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Im ^IIA6MMIMI1. 

Die günstige Desebäktslage, über welcbs vir sebon wiederbolt an dieser stelle bericbten 
konnten, war aueb im dabre 1898 in den meisten Zweigen von Kandel, Dswsrbe und Industrie 
unseres Bsxirks vorberrsebend, obwobl aueb Klagen über verminderten Verdienst, bedingt dureb 
steigende kreise für Robmaterialisn und erböbte ^rbeitslöbne niebt Ausgeblieben sind. 

Oer allgemein lebbakts Desebäktsgang in versebisdensn grossen Industrien Dsutseblands, 
verbunden mit einer bedeutenden Dmissionstbätigkeit, erforderte eine ungewäbnlieb starke In-
anspruebnabme von Lapital und fübrte eine Vertbeusrung des Deldmarktss bsrbei, die dureb 
wisderbolte Krböbung des Diseontsatxes der Keiebsbank xum ^.usdruek gelangte. 

Die Bautbätigkeit war eine rege und braebte namentlieb aueb dem Handwerk reicb-
liebe Bssebäftigung. 

Unsere Ibsen- und Vateiglasliütten, IVageufabriken, vis die Fabriken für landvirtbsebalt-
liebe Nasebinen aller Vrt, varen dureb starke Kaebfrags namentlieb aus dem Inlands sebr gut 
bescbältigt und vermoebten die übernommenen Austrage oft nur mit längeren Ibskerungsfristen 
ausxufübren, veil es Ibnsn niebt immer möglieb var, genügende Arbeitskräfte xu erbalten. 

Die Siegel-, Verblendstein-, lbbonröbren-, Borxsllan-, Bianoforte- und Nöbel-Industrie, 
vis die Hut-, Klanell-, lbapsten-, Dampen- und KolxboarbeitullgsmÄsebinöll-Kabrikation batten 
ausser reieben Ibsierungen im Inlands, aueb für die ^usfubr kräftig xu arbeiten. Die ^us-
siebten für die näebste ^leit werden von ibnsn ebenfalls günstig bsurtbeilt. 

In versebiedenen Betrieben fanden Krweitsrnngsn statt, die deren Dsistungslabigksit boben. 
^Venig befriedigend var der Desebältsgang in der I°sxtil-, Bapisr- und Deder-Industrie 

mit ibrsn versebiedenen Kebenxweigen, die meist auf die ^ustubr ibrsr Babrikate eingeriebtet 
und angewiesen sind und denen es auskömmlieb an Aufträgen fsblts. 

^ber aueb diese Industrien, velebe au dem allgemeinen ^.ufselivunge wenig oder gar 
niebt Ibsil genommen babsu, erwarten von dem ^bsebluss weiterer Handelsverträge sine ^.uf-
besseruog ibrsr gesebältliebsu Dage. 

Haben doeb xu dem Vufsebwunge einzelner Industriezweige ganx wessntlicb die in 
Kraft getretenen Handelsverträge mitgewirkt, sodass .jstxt Deutsebland die dritte stelle in der 
Bsibe der Industriestaaten binsiobtbcb der ^usfulir einnimmt und ist doeb die Begisrung in 
dankenswertber ^Veise bestrebt, sieb für den Vbscblnss neuer Verträge die Dnterlagen xur 
riebtigen Leurtbeilung der saeblage mit den betbsibgten Industriekreissn selbst xu versebatken. 

Dureb den wirtbscbaktlieben ^.ufsebwung, wie dureb die in Belgs guter Drnte gesteigerte 
Kaufkraft der Dandbewobner, maelit sieb in vielen Krwsrben, namentlieb aber im Kleiubandel 
und Handwerk sine Besserung geltend, wennglsieb gerade diese ibre Iluxulriedenbeit über die 
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(foneurren^ grosseapitalistisebsr Rntsrnöbinungsn bekunden. Die fortsobreitends Rntwiekslung 
des ^Virtbsebaftslebens bat es mit sieb gebraebt, dass dureb Verbilbgung der Rraebten und 
Rrleiebterung äse Verkebrsvsrbältnisss neue wirtbscbaftbebv Normer» im Rots toben und in 
lebbaftor ÜVeiterentfaltung begriüsn sind, die sieb als (zlrossbetriebs und (drosseapitals-Vulagen 
aus dem Gebiete des Klein- und Nittelbandels aller Rraneben ksnn^eiebnsn. 

Ks unterliegt aueb keinem Zweifel, dass manebo (lewsrbe, die trüber von einzelnen 
Randwerkern mit wenigen l^owerbögebülfön solbstständig ausgeübt wurden, von Kabrikbetriebon 
aufgenommen worden, eben so wonig aber aueb, dass viele dieser kleinen (Gewerbetreibenden 
sied dabei besser beündon, als wenn sie vordem als sslbstständige Randwerker den Kin?olkampf 
tübrsn musstsn, weil ibnen die Lorgs ?ur Krlangung genügender Rssebättigung um die Re-
sebalkung der lVlatorialien uud für dsu Vbsat? ibrer Kr^eugnisso vou dsu Arbeitgebern abgenommen 
worden ist. — (desebickte ^isebler, Kreebsler, Ltellmaeber, Lildbauer, Lattlsr, Kaekirer, Loblosser, 
Kormer u. s. w. sind ssbr gesuebt uml erxislen ^'et^t iu Kabriken Köbns, wslebe die meisteu 
kleinen Neistor trüber uiebt verdieutsu uud jedenfalls leben sie aueb sorgenfreier. 

Demgegenüber ist /u bedauern, dass sieb aus kleillgewerbliobon Kreisen Restrebungen 
kundgegeben baben, durcb eine neue steuerlicbs Gesetzgebung die Krossbotriebe in ibrer Knt-
wiekeluug ^u läbmen. Die Handelskammer stobt derartigen Naassnabmen grundsät?.licb ablebnend 
gegenüber, sie ist der ^.nsiebt, dass dureb eins solebs Lteuer das erstrebte Kiel niebt erreiebt 
werden wird, violmsbr der gesammte Verksbr darunter leidet. 

ÜVas die Kruteergebnisss anbelangt, so ist die der Oeltrüebte als mittelmässig üu be-
/eicbnsn. Das reguerisebs Detter fkntang duli vsrursaebto viel lvorneraustall und gestattete 
bei einem grossen Rbeile der Kruebt kein trockenes Kinbringen. 

Lei dem Kortbestands der günstigen warmen ^Vitterung im August und Anfang Lsp-
tember konnten dagegen die Nalm- und Rülsknfrüobtö bis etwa Nitte Lsptsmbsr für eingssrntst 
gelten. 

Die Verzögerung der Reendigung der Krnte um bsinabe !2wei ^Vooben braobts es mit 
sieb, dass deren letzte Arbeiten mit dem Beginn der Drummetsrnte und der Laatbestellung 
Zusammenfielen, so dass der sonst mit Vorliebe gleiob naeb Lcbluss der (Getreideernte vor­
genommene Drusob ssbr eingesobränkt werden mussto, eine Ibatsaebe, die in dem knappen 
Angebot aut den Dstrsidswarkten Ausdruck fand. 

lZatsr und Külssntrüebts bestätigten die Erwartungen auf einen reieben Krtrag, (Werste 
und Roggen liesssn an Qualität Tu wllnseben übrig, da viel Kager und Rost und wäbrend der 
Krnte mebrtägiger Regen auf die Ausbildung des Rornss be^w. dessen Karbe naebtbsilig ein­
wirkten. 

Wi?en wurde roiobliob und in guter Resobalfenbeit gssrntst. 
Rüben und Kuttorgewäebss godiebon vortreikliob uud die Heuernte wie der Ltrobertrag 

baben allgemein befriedigt. 
Kartoffeln waren gut und reieblieb gsratben; sie baben nur auf wenig dureblässigsn 

Roden an Düte gelitten. Oer Ltärkegebalt und damit die Verwendbarkeit ?ur Ltärks- und 
Lxiritusfabrikation erwies sieb günstiger, als wie im Vorjabrs. Vueb die der Nsnge naeb 
weniger ergiebige Kuekerornto wurde dureb den vormobrten Kueksrgsbalt der Rüben aus-
geglicben. 



Outaebteu, ^nsiebteu, IVüusobe uud NittbeilunAen. 

Oer bobs l^iussat^ der Heiebsbauk, der eius sebou seit dabrsu iu den Herbstmouateu keictisbsnk. 
wisderkebreude blrscbkiuullA uuerkreulieber ^.rt im vvirtbseltaftliebsu Oebsu bildet, bedeutet für Leset--

die Industrie eius sebr smpiiudliobs Oelastullg und bmvirkt, dass die Assuuds Aesobäftliebe Out-
viekeluug uud OapitalsbilduuA iu den tZmter er^eugeudsu Lobielitsu der LevölkeruuA biutsu 
auAsbaltsu vverdsu. Die voruebmsts Orsacbs dieses ^ustaudss ist iu der Ou^uIällAliobkoit des 
Xotsureebtes der ldsiobsbauk ^u srblieksu. 

Iu dem Onttvurf eiues Ossst^ss betreffend die ^bäudsruvA des Lallkgesst^ss vom 
14. Nai 1875 tvar vorAessbeu, dass das Oruudeapital der Reicbsbauk vou 120 ^lillioueu auk 
150 lililliousu uud aucli der der Lteuer uicbt uutsrliegöude uugedeekte Xotsuumlaul vou 
243400000 lVI. gut 400 000000 N. erböbt verdeu sollte und damit ^.bbülls der bisberigsu 
Oo?uIäuZ1iobkeit iu Aussiebt geuommeu. 

Oer Oeset?eutvurk bat die Oaudelskammer iu der ?lsuarsit/iuuA am 15. Osbruar er. 
besobältigt. Os tvurds besonders iu Orörtsrung gsMgsu, dass die Liuduug des Oiseoutsat^es 
der Orivatuotenbaukeu au den bteiebsbaukdiscoutsat? für den Osteu, iusbesoudsre für den dies-
seitigeu Ivammerbe^irk uuerbeblieb, vobl aber als nüusebeustvertb ^u be^eiebueu sei, dass 
miudesteus die Heiebsbaukstsllsu die ^otsu der Orivatuotsubaukeu iu ^abluug uebmeu. 

In Ortvagullg, dass der tdssöt?eutvvurk den Oeulsebsu OandslstaA sebr bald bssebäftigeu 
^vürds, tvurds beseblosseu, vou einer Hingabe au den keiobstaK ab^usebeu und dem Oeutsobeu 
Oaudslstage die Ltellunguabme ^u demselben ?u überlasseu. 

Oer Lescbluss erstreckt sieb ferner darauf, dem Oerru Vorsit^eudeu der Oaudelskammer, 
als dersu Oelegirteu beim Osutsebsu Oaudelstage, die ^.ureguuS 2U gsbeu, für eine Orböbuug 
der steusrlreisu ^otsugreu^s der Reicbsbauk auf 500 lVIillioneu, sovie für eius ^van^ig^äbrige 
Ilukülldbarkeit des Orivilsgiums derselbeu eiu^utrstsu, da Zsrads die Verläugerullg desselben 
dem Oaude vou Arossem ^7ut?eu sein rvird. 

Die Oleuar-Versammlung des Oeutsebsu Oaudslstages bat am 2. Nar? 1899 folgende 
Orkläruug abgegeben: 

„Oaebdem der Oeutsebe Oaudelstag sieb am 14. När? 1898 gegen eiue VsrstaatliobuuA 
der Oeiebsbauk erklärt bat, erkennt er es mit grosser Lekrisdiguug au, dass der Luudesratb iu 
dem Oukvurk eiues Oeset^es, betreffend die ^.bäuderuug des öaukgeset^es vom 14. När? 1875 
deusslbeu Ltaudpnukt eiuuimmt uud keiue vesentliebeu ^sudsrungeu au der beväbrteu Ver-
fassuug uud Verwaltung der Oeiobsbauk vorseblägt. 
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Die vom (lesetüsntwurf in Xussielrt genommenen Alaassregeln einer massigen Verstärkung 
des Drundoapitals und Reservefonds und einer nielrt unerbekliclrsn Drbobung des steuerfreien 
Xoteneontingents der Rsiebsbank verdienen gebilligt riu werden. Dssgleieben srsebsint die Vor-
plliebtung der Drivatnotenbanksu, niebt unter 4sm Droeentsat^ clsr RerLbsbank ^u diseontiren, 
als Zweckmässig, um der im öiksntlieben Interesse vou 4er Reiobsbank ^u betreibenden Diseont-
Politik eiue grössere AVirksamkeit 2u siebsrn. 

Damit 4as dsutscbe 4Virtbsebaftslsbsn. 4as iu lrolrenr Alaasse vou 4em Lelnelisal 4er 
Reiebsbank abbängig ist, vor scbädliober Lsunrubigung naeb Alögliobkeit bewalrrt bleibe, ist es 
dringend geboten, 4ie Drist, naeb 4ereu Ablaut 4as lieiclr 4ie Reicbsbank aufbeben o4er ilrre 
^.ntbeils erwerben kann, vou 2öbn auf 2wau?ig .labre /.u verlängern. Dndlieb würde es siusm 
iu mittleren uu4 kleineren Orten vieltaelr geäusserten bereelitigtsn AVunscb sntsprseben, wenn 
die Anstalten 4er Rsiebsbank auelr iu 8tädten vou 84449 uu4 weniger Dinwobnern ^ur Xn-
ualrme 4er Drivatbanknoten verptbebtet würden." 

Die Erklärung erfolgte einstimmig bis auf ^.bsat^ 2, 8at^ 2, 4er mit 133 gegen 
122 8timmeu angenommen wurde. Da4urelr wurde ein Antrag abgslsbnt, an 8telle 4ieses 
8at?ss Dolgsndss ?u setzen: „Dagegen srsebeint eins Verptbebtung der Rrivatnotenbanken, niebt 
unter 4em Rroesntsat? 4er Reiobsbank ^u 4iseoutiren, uielrt allgemein, son4srll nur für 4en 
Dall als gersebtfertigt, 4ass sie naeb Dags 4sr Dmstände von 4sr Ilsiciisbank für erfordsrbeb 
gehalten wird, um einem Xbtluss von Oold ins Ausland entgSKSn^uwirken." — Dieser Antrag 
war von 4en säebsiseben, vürttembergiseben, badiseben (mit Xusvabme von 8ebopfbeim, 4as auf 
4em Landslstag niolrt vertreten war) un4 bsssiseben Landelskammsrn, von 4en Handelskammern 
?u Da^reutb, Draunsebwsig, Dan^ig, Frankfurt a. AI., Dotba, Dalle a. 8., Xönigsberg, Alagde-
bürg, 8onnebsrg, 8trassburg i. lv, IVessl und AViesbaden, unterstützt worden. 

Krlsss von 
Se-

Stimmungen 
über äie 

(trennen Zes 
Klein» 

Gewerbes. 

Der Herr Ninister für Lande! und Oewsrbe bat unter dem 5. August 1898 folgenden 
Drlass an die Handelsvertretungen gsriebtst: 

Von vsrsebiedsnsn Dandölsvertrstungen ist der AVunseb ausgesproeben worden, Drsussen 
möge vou der den Dandesregierungen dureli ^ 4 Xbsat? 3 des neuen Landslsgssstöbuebes ein-
geräumten Lefugniss ?um Drlass von Destimmungen über die Dren?sn des Xlsingewerbss De-
braueb maolien. Xacb Den eb inen mit dem Herrn ,lustig minister bemerke icli, dass bsabsiebtigt 
ist, sololis Destimmungen für die ^sit naelr dem Inkrafttreten dieses Desst^buebss alsbald 2u 
erlassen, da sin Dedürfniss bierfür namentlielr aus folgenden Drwägungen anzuerkennen ist. 

Xaeb dem Artikel 14 des geltenden Laudelsgeset^kuebss ist für die Drage, wer als 
Alinderkaufmaun an^ussken ist, im IVssentlieken der Degsnstand des Oevverlzsbstrieliss ent-
solreidend (Loker, Trödler, Lausirer und dsrglsielrsn Landelslsuts von geringem (levvsrbe-
lzstrisde, AVirtlre, gsvvölrnlieke Dulrrleute und 8clriüsr, sudlicli Handwerker), 

Xaeü dem entsprsokendsn § 4 des neuen Dandslsgesöt^lzuekes kommt es, akgsssken 
von den Handwerkern, deren ^ugekörigksit ^ur Xlasse der Alinderkaufleute unberülrrt gsülieken 
ist, nieüt melrr auf den (Isgenstaud, sondern nur noolr auf den Dmfang des Oewerdelietrisdös 
an. Alinderkaufmann ist )edsr Landeltreikende, dessen Dswsrdsketriek uielrt über den Dmfang 
des Xleingewerlres lrinausgelit. IVas als Xleingswerbe und was als Orossbetrieb ?u sraolrtsn 
ist, dafür gislrt das Oeset? selbst keinen Kobalt. IVenn dabsr solron naeb dem geltenden Xsobte 
die Dntersebeidung der Nindsrkaufleute von den Vollkauklsuten 8olrwierigkkiten gemacbt bat, 
so müssen diese 8obviörigksiten naeb dem neuen Xeobts beim Nangsl der den Dandesregierungen 
vorbebaltsnen genaueren Xbgrsn?ung alsbald in erbölrtem Alaasss bervortretsn. 



dazu kommt, dass die 8olldsrst6llung 6er dinderkaufleuts im neuen dandelsgesetzbueke 
eins weitergebende Ledeutung lcat, alz im alten. Xickt blos die Vorsekrilten über Girmen, 
dandelsbücker, Prokuren und daudslsgesellsekaften — wie nacli Artikel 10 —, 8 cm (lern auek 
gewisse Vorsckriftsn über die dandslsgesekäfts linden nack ^ 351 des neuen dandslzgssetz-
buckes auf die Vlmderkaukleute keine Anwendung. Xack dem Zeltenden deckte i8t ferner die 
dintragung im dandelsregister für die drags, od dsmand Vollkaufmann oder nur Ninderkauf-
mann i8t, nickt von öelang; auek dem eingetragenen (lesckäktsmanns stskt im 8treitfalle der Vach-
weis otken, da88 er nur ltlinderkaufmann und als solcher zu dnrsckt eingetragen 8öi. Vach ^ 5 
des neuen t4esetzbuekss kann dagegen derjenige, ds88en dirma im dandelsregister eingetragen 
i8t, nickt Zeltend macken, da88 sein dswerbebstrieb unter Z 4 falls. Vndererssits entstellt bei 
den im Z 2 bezsiclmsten dswerbstreibsnden die daufmannseigensekaft erst durek die dintragung 
im dandelsregister. Da aber Äünderkauflsute von der dintragung ausgescklossen sind, so wird 
den im K 2 bszeickneten dewerbstreibendsn die drlangung der daufmannssigensekalt unmöglich, 
wenn ikr dewsrbebetrieb zu Unrecht als unter § 4 fallend erachtet wird. 

Ist kiernack ein deklgriit in der doterseksiclung des l^inderkaufmanns von dem Voll-
kaufwann nack dem neuen deckte von weit grosserer Tragweite als Kisker, so darf die für diese 
Unterscheidung waassgebends drage, wie die drenze zwiscken dlsinbstrisk und drossbstrieb zu 
kieken ist, nickt lediglich der dntsckeidung der einzelnen öegistergerickte ükerlassen werden; 
es kedarf vislmskr, wie kersits in der Denkschrift zuni dntwurke des neuen Handelsgesetz-
kuckes (dakn's lVIatsrialien, fartZstükrt von dugdan, öd. 6, 8. 201) vorgesehen ist, bestimmter, 
allgemein bindender Vorsckriften kierübsr. Oer drlass soleker Vorsekriften ersekeint auck des-
kalb erforderlich, weil durck § 126 des desstzes über die Viigelegenkeitsn der freiwilligen 
dsrivktsbarkeit vom 17. üclai 1898 (ö -d.-öl. 8. 189) den Organen des dandelsstandes die Nit-
Wirkung bei der dükrung des dandelsregisters mit selbstständigsw össckwsrdsreokte eingeräumt 
ist und bei dieser Älitwirkung sick fortwährend Zleinungsversekiedenkeitsn zwiscken den de-
riokten und den Handelskammern über die (Irenzen des dlein- und drossbetriebss ergeben 
müssen, so lange nickt diese Orsnzen in einer beide ifksils bindenden lVeise festgestellt sind. 

die Abgrenzung bat nack Z 4 Absatz 3 auf der drundlags der nack dem desckäfts-
umfange bemessenen 8teuerptlickt und in drmangelung einer solcksn öestsuerung nack anderen 
Merkmalen zu erfolgen. In öreussen ist demgemäss die 8tsusrkIas8önsintköilullF des dewerbe-
stsuergesetzes vom 24. duni 1891 (d.-8. 8. 205) zu drunde zu legen. diese dintkeilung wird 
aber für sick allein nickt genügen. die 8teuerklassen I —III werden zwar wokl unbedenkkck 
dem drossbstrisbs und andererseits die nack H 7 dieses desetzss von der dewsrbsstsusr be­
freiten öetriebe ebenso unbedsnklick dem dlsingewerbe zugerechnet werden können. Dagegen 
werden die öetriebe der 8töusrk1assö IV insgesammt weder der einen noek der anderen 
dategoris unterstellt werden dürfen, vielmskr wird kier sine weiters Ivlassitlcirung nack anderen 
Älerkmalsn eintreten müssen. 

Ick ersueke die dandslsvertretungsn, diese Vugelcgellksit, weloke — abgesehen von 
dem besonderen Interesse, das sie für die Handelskammern im Hinblick auf die Abgrenzung 
der für sie wahlberechtigten und beitragspflichtigen öersonen besitzt — für den Handel und 
den dandelsstand von koker ösdeutung ist, zu prüfen und mir vor dem 1. danuar 1899 mit 
eingebender öegründung diejenigen Vorsckläge zu unterbreiten, zu welcken sie dabei gelangen 
werden. 

5Vir kaben dem derrn dinistsr bericktet, dass wir uns mit ikm darüber in lieber-
einstimmung befinden, dass die dauflsute und Industriellen der dewerbssteuer-dlasssn I, II und III 
unbedenklick dem drossbetriebe zugerechnet werden können und dass die nack § 7 des desetzes 
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Wssrenkaus-
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Qestskkelte 
Umsstssteuer 
kür IVIükIen. 

Loncurrcn^ 
üurcü 

Genossen, 
sckskten. 

vom 24. d^uni 1891 von der Oeverbssteusr befreiten Betriebs unter den Lögrilk des Xlsill-
geverbes fallen. 

Andererseits eraobteten vir es niebt kür möglieb, genaue Brenden und Merkmale an-
Zugeben, auk Orund deren die Betriebs 6er Lteuerklasss IV naeb Orossbetrieben rm6 Ivlein-
betrieben bestimmt ?u untersebeiden wären. 

IVir baben dssbalb vorgeseblagsn, dass 6ie bei den Begisterriobtern eingöbendsn ^.n-
träge auk Bintragungen in das Bandelsregister, sobald sie von Bändels- und Oeverbetreibenden 
6er Oeverbssteuer-lvlasse I V gestellt werden, den Zuständigen Bandelsvertretungön ?ur Brükung 
6er Bintragungskäbigkeit und gutaebtlioben ^.eusserung vorgelegt werden. 

Oer Bntvurk eines Oesedes betrslkend 6ie IVaareubaus-Lteuer ist uns von dem Herrn 
Bandelsministsr ?ur vertrauliebsn Legutaebtung Tugsgangen. Oer Herr Minister bat sieb dabei 
dabin ausgesprooben, dass er ^Vsrtb darauf lege, die grundsätülicbs 8tellungnabme der Handels-
Vertretungen ^u dem Ossetöentvurk kennen ^u lernen, vis die einzelnen Bestimmungen desselben 
eingebender Brükung und lvritik unterworfen ^u ssben. 

IVir sind mit der Handelskammer ?u Breslau und mit andern im Osten der Monarebie 
amtirendeu Handelskammern über diesen Ossstizsntvurk in Beratbung getreten und das gemein-
sawo Outaebten ist dem Herrn Minister vorgelegt vordem besonders noeb baben vir dem 
Herrn Minister mitgetbeilt, dass vir im Brineip gegen die Binkübrung einer IVaarenbaus-
8teuer sind, vsil vir die Meinung vertreten, dass der reelle, d b. der in gssetBiober ^Veise 
betriebene Handel, niebt eingesobränkt Verden darf, sondern vollkommene Breibeit in seiner 
Bntviokelung bebalten muss, ^umal die Ooneurrenü des Auslandes gleicben Besebränkuugsn 
niebt ausgssetüt ist. 

Oer Verband Osutscber Müller bat in einer Hingabe an den Beiebstag die Binkübrung 
einer gestaltetten Umsatzsteuer kür Müblenbetrisbe naebgssuebt. 

Oegen diese Bingabs vendete sieb eine Oenksobrikt, velebs die Vertreter der Oross-
müblsn-Industrie Osutseblands dem I!,siebstage unterbreiteten. 

Oiese Oenksobrikt sebildsrts vom reebtlieben, virtbsebaktlieben und sooialpolitiseben 
Ltandpuvkt aus die Bedenken, die eins derartige Lteusrmassrsgsl notbvsndig bervorruksn muss 
und bebt mit Bsobt aueb besonders bervor, dass, venn die geforderte Umsatzsteuer kür Müblsn-
betriebe ?ur Binkübrung gelangte, sebr bald, vis jet?.t die kleinen Müblsn, alle anderen band-
verksmässigen Betriebs sieb in ibrer Bxisten^ gssobmälsrt küblen, so dass sebr bald auk vielen 
Belasten des virtbsobaktlieben Osbsns diese Bestrebungen in die Brsebeinuug treten und alle 
kleineren Bxistenssn gegen die grösseren 8obut? verlangen vürden. 

IVollte man diesem Ansinnen entspreeben, so biesse das die virtbsebaktliobs Lskäbigung, 
die Intelligenz die 8xarsamkeit und den Bleiss derjenigen steuerlieb bestrafen, velebs aus 
kleineren Anfängen ^um ^Voblstands gelaugt sind, väbrend diejenigen Müller bslobnt vürden, 
velebs in dem alten bequemen Babrvasser veitsr arbeiten. 

Vür eraebten desbalb die beantragte Binkübrung einer gestalkeltsn Umsatzsteuer kür 
unvirtbsebaktlieb und baben, der Begründung der Oenksebrikt des Vereins Oeutsober Müblen-
Industrieller beitretend, beim Bsiebstags die ^.blebnung der Bingabs des Verbandes Osutsebsr 
Müller vsgsn Binkübrung einer gestalkeltsn Umsatzsteuer kür Müblenbetrisbe naebgssuebt. 

Oer Verband Oeutsober Bisenvaareubändler bat unsere Aufmerksamkeit auk die 
8obädigungen gelenkt, velebs dem Bisenvaarenbandel durob die Bailksisön-Oöllossensebaktsn in 
steigendem Maasse dadureb Zugefügt werden, dass diese aueb an Biebtmitglieder Xleineisen-
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IVaarsu, lalläwirthschaftliche Oerätks und sonstige Artikel in blassen vertreiben. Dies ist den 
Osnossönschaften durch äas (leset/. vom 12. August 1896 erlaubte Ks haben sieb Osntral-
Kinkaufsstellsn in Halls a. 8., Keuwieä uncl Krankkurt a. M. gebildet und 6er Kamps gegen 
äen Kaufmann wird svstematisch betrieben. Die Kinkauksstellen arbeiten mit Verdienst, welcher 
dann dem Unternehmen /u (lute kommt, Der Vortrieb umfasst n. Dung- und Bleugabeln, 
8ta11- uncl Bloflaternen, Kakrrääer, Vieh- uncl Kecimalwaagsn, Oassenschränke, Kähmasckinen 
unä dergleichen. 

Biarrer uncl Kekrer benutzen die freie Zeit, nm kostenlos den Verkauf für die Oentral-
Kinkaufsstellen /u vermitteln, ^.n vielen Orten dienen die (lemsindshäuskr und die vom 8taate 
erriebtstsn Kornbäussr als IVaaren-Blspots. 

Die Raifksisen - (lenossenschaftsn bilcleten ursprünglich eine Genossenschaft für das 
Kreditwesen, äbnliob den Volksbauksn. Kack und naeb erweiterten sie ibre Aufgaben dabin, 
das« sie dem Bandwirtk durch Kreditgewährung uncl gemeinschaftliclien Kinkaut von modernen 
lanäwirtbsobaftliobkn Nilfsmaschinen, /u «leren Beschaffung er vislfaeb niebt «lie verfügbaren 
Mittel besass, sowie von kllnstiieben Kungstoffen in grossen Klengen bebilflieb waren, um einen 
lohnenden Betrieb in der Banäwirtliscbaft /u ermöglieben. 8ie erreiebten damit niebt un-
be«1sutön>lö Krfolge uncl ist soweit ibre erspriösslicbs I'liätigkeit auf cliesem Kebist aueb an/u-
erkennen, Billiger IVeise clarf aber wolil verlangt werden, class clie Kenosssnschaften niebt 
ibre ^Virksamksit aueb auf Kicbtmitgliedsr ausdehnen, unä anclsren Berufen angsliörige Bürger 
in ibrer Kxistsn/fähigksit beeilltraobtigen, /ur Aufstapelung von Maaren unä als Verkaufs-
locale vom 8tsats oäer von äen Kemeinden gestellte Bocalitäten verwenäsn. 

IVir babsu unserer Meinung in cliesem 8inne Ausdruck gegeben. 

Dem Herrn Minister für Klanäsl unä Oswerbe baben wir auf äis Rundverfügung vom 
18. äanuar ä. .7., 0. 90 I 88, bsriebtet, äass wir äis Kinfükrung einer Vorschrift für äen 
Kandel mit Brennstoffen, insbesonäere mit Briketts, Fteinkoblen unä Koaks, sowobl vom 8tand-
punkte äer Broduction wie äss Llanäels ssbr erwünsobt kalten. 

Im Allgemeinen gesokiekt äer Kn gros-Verkauf von Bteinkoklsn und Koaks sekon ^et/t 
naeb Kswickt, aber aueb für äen Kleinkanäel ist äis Kinfükrung äes Verkaufs äieser Brenn-
stoffe naeb Kewickt sekr ?u empfehlen, weil äamit äer llebervortheilung, welche namentlich äer 
ärmeren Bevölkerung gegenüber /u ^age getreten ist, wirksam vorgebeugt wsräen Kanu. 

Die Kinfükrung äes Verkaufs von Briketts nach Kewiclit macht sieb schon ässkalb 
notkwsnäig, weil äie Krösse äer einzelnen Brikettstsine sekr verschieäen unä äurck äen Ver-
kauf äisses Brennmaterials nach Kewickt allein eine Regelung äer t^uantitäts-Verhältnisse /um 
Kaufpreise möglich ist. 

Vericsuf von 
Brennstoffen 

nscN 
kZewickt. 

Die aus Kstreide äurch ^lkokolvergälirung gewonnene, aus sauren Maischen oäer aus 
sauren TVür/en stammenäe Koke, welche in flüssigem Zustande gewonnen, äurck Kiltrirsn unä 
Kressen äas Masssr entzogen, in Korm von trockener Hefe in äen Kandel gelangt, bezeichnet 
man wissenschaftlich wie praetisck mit „Kressksfe". 

Mit äem Trockenpressen äer Bleie waren früher vielfache Bckwierigkeitsn verbunden, 
denen man dadurch /u begegnen zuckte, äass man der Hefe einen gewissen Kroceutsat/ Ftärke-
mskl /usst/ts. Dies Verfahren ist wohl so alt, wie äis Kressksfen-Kabrikation selbst; nachdem 
aber die Technik der Kefensr/sugung ausserordentliche Kortsckritts gemacht bat unä alle 
Oetreidsbröllnsreisn eins unverfälschte Hefe trocken unä haltbar herzustellen vermögen, liegt 
kein Krund mekr vor, äas Mischen mit Btärkemskl fortbestehen /u lassen. 

(5eset2licke 
I^exewn^ 

^es Le^riffs 
„k'resskefe". 
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Xartotkelmebl nimmt bei 6er Nisebung etwa 33'/,"/,, seines Oewiobts an Nasser aut, 
noeb mebr 6ns einzeln ebentalls xur Verwendung kommende Reismebl. Der liiäuksr be^ablt 
also mit 6er liste aueb Nebl und ^Vasser als Löte und 6a 6ie Nenge 6es Ansatzes tur 6io 
Verbrauobendsn im ^.Ilgemsinen — abgesölion von ebemisobsn ilntersuebungsn — gan? un-
controllirbar ist, so wird 6er Oebervortbeilung ein grosser 8pielraum gelassen. 

In Itaebkrsisen ist bekannt, 6ass besonders ?.u Rest^eitsn, in 6snsn 6er Vsrbraueb an 
liste au88sr0r6entlicb steigt, liste in 6sn lian6el kommt, 6is mebr 8tärkemebl als liste entbält. 
Dies tübrt aber iiu grossen 8ebädigungen, weil 6ie mit solebsr liste angesetzten leigs niobt 
aukgeben, 6er ^weck 6sr liste niebt errsiebt wird, 6as aus solebenZeigen bergestellte Osbäek 
sieb als verstorben, sobwer ver6aulieb, ^a tür viele Nensoben ungenisssbar un6 6sr Ossundbsit 
sobädlieb erweist. 

Der Orund bisrtür liegt aucb 6arin, 6ass in vielen Orten 6as lietengesobätt in 6sn 
Iiän6en von Händlern liegt, 6ie sieb niebt 6araut bssobränksn, 6en Verbaut 6sr von 6en 
Dabriksn emptangenen tertigsn ^Vaare xu bswirbsn, son6ern 6ie von 6iesen emptangens reine 
likte erst ibrerssits mit 8tärke un6 Lierbets versetTöu. 

^Vir eraebten es tür srtorüsrlieb, 6ass 6isssm unlauteren Vertabren vorgebeugt, in6em 
gsset^liebe Lsstimmungen getrotten weräen, welebe 6en IZsgritt „Lressbets" regeln, 6er sebranksn-
lossn ilebsrvortbeilung 6er Verbraueber reebtswirbsam begegnen. 

>Vir baben 6as aus 6iesen Hlotivsn bsrvorgegangsne Oesuob 6ss Vereins 6er lvorn-
brennerei-Lesit^er un6 6er Lressbetentabrikantsn Deutsoblands unterstützt, in6sm wir au 6sn 
lisrrn Dandelsministsr 6ie Litte riobteten, tür gesetüliobe Lestimmungen einzutreten, welebe 

a) 6as Vermisebsn 6sr Oetreideprsssbeten mit anderen 8ubstan?:su verbieten, und ver-
ordnen, dass 

b) ^jsde liste nur unter ibrsm riebtigsn, dem Robwaterial entsprsobendsu Xamen in den 
Dandel gebraebt und 

e) alle t^rten von listen nur unvermisebt vsrbautt werden dürten. 

SckutT 
kUr Uen 

Obstbsu unU 
<Zie Obstv^sin-

Lsreitunx. 

In dem lieiobsgeriebts-Drkenntniss vom 28. danuar 1890 ist ausgesproobsn worden, 
dass ^eptslwein als Vaturwsin ^u be^siebnen sei und diejenige Zubereitung ertabren dürte, 
welebe ibn durob ^usatv von 8prit und Mucker vsrkäukliobsr und baltbarsr xu maelien geeignet 
ist. Vorber war bereits auk sine Antrags bissiger Interessenten bei dem lvaiserlioben Rembs-
Oesundbeitsamt einem bissigen sieb mit der Herstellung von Obstwein bekassenden lvautmann 
durob den Herrn Regierungs-Rräsidentsn ^u Diegnit?, im Vuttrago des lisrrn Ministers tür 
Handel und Oewerbe, des Innern und der geistlieben-, ilnterricbts- und Nedminal-Vngelegen-
beitsn, die ^.uskuntt ertbsilt worden, dass naeb Lage der bestellenden Oesetögsbung der gs-
sobilderten Lersituug des ^keptelweins niebts entgegenstelle. 

Die Herstellung von süssem Obstwein wird in einigen nisdsrseblssiseben 8tädten sebon 
seit länger als 50 dabren betrieben. Dies gesobiebt dadureb, dass ansebnliobs Älengen Veptel, 
die als Vatslobst oder üu anderer Verwendung weniger geeignet sind, ?ermablen und geprssst 
werden und dass dem gewonnenen 8att „Veptelmost", vor vollzogener Oäbrung Mucker und 
15 bis 16"/g Oleobal xugesst?.t wird, um den im 8att entbaltenen ^uckerstoti xu conserviren, 
ibn woblsebmeebend, bsbömmliob und baltbar siu maeben. 

Dieser Veptel- oder Obstwein, aucb „Order" genannt, bndet Zumeist naeb dem ober-
soblesiseben Industrisgebiet Vbsat^ und wird vorberrsebend von der dortigen ^.rbeiterbsvölkerung 
anstatt liranntwein gern genossen, bat dort — wie dies aueb bebördlioberseits anerkannt worden 
ist — ?ur Verminderung des Lranntweingenusses gan?. weseutlieb beigetragen. 
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Der Strafsenat des Ober - Dandesgeriebts in Lreslau bat als letzte lustan? in einem 
Drtbsils vom 28. September 1897 in Debereinstimmung mit den beiden Vorinstanüen angs-
nominell, dass Ovder, welebsr dadureb bergestsllt wird, dass an den Satt von geriebenem ober 
ösr^ustsebtsm Obst, 6er eben ?u gäbren begonnen bat, etwa 15 Volumenproeent Sprit zugesetzt 
werden, als Lranntwein niebt üu eraebten sei. 

Das Osricbt ist bierbei davon ausgegangen, dass der ziur Herstellung solcben Orders 
verwendete Obstsaft, mit Düeksiebt auk seinen durob die begonnene Oäbruog entstandenen, 
wennglsieb unwösentlioböll ^.lkobolgobalt, ?u den ibrsr Katur naeb alkoboliseben Oetränken im 
Sinns der Eitler 1 des Outacbtens der wissensebaftlieben Deputation für das bledieinalwesen 
vom 14. b-lai 1884 (N.-LI. f. d. i. V. 8. 235 ^.11 oben) gebore. 

Diese Dntsebeidung bat der Deputation kür das lldedieinalwessn unter dem 19. Oetober 1898 
rknlass ?ur Abgabe eines Sondergutaebtens gegeben, auk Orund dessen der Herr Degisrungs-
Dräsidsnt ?u Oppeln am 6. Dsesmbsr 1898 verfügte, dass diejenigen Personen, welebs 0)dsr 
versebänksn oder Dleinbandel mit 0)der betreiben, obne bierziu gemäss § 33 der Oswsrbe-
Ordnung die Drlaubniss ?u besitzen, sunäebst protoeollariseb ^u verwarnen und im Dalle der 
Dortset^ung des unbefugten Oewerbebetrisbes unbssebadet der den DoliTöibebördsn naeb K 15 
i^bsat^ 2 der Oewerksordnuvg auslebenden Lskugniss ?ur Lestrakung ziu bringen sind. 

Hat sebon bierdureb der ^.bsat? des Obstweines eins küblbare Lescbränkung erkabren, 
so ist illin in neuerer ^eit eine weitere überaus sobädliebs Ooneurrsn^ dadurob entstanden, dass 
ein in Obsrseblesiön bergsstelites Surrogat, welcbes obne den geringsten Osbalt an natürliebem 
Druebtsakt, nur aus Sprit, Säure, Nasser und ^ueksr bestellend, unter der Dsimiebnung „Kunst-
wein" in den Kandel gelangt, billiger als Obstwein angeboten werden bann. 

Kierdureb wird künftig eins angemessene Vsrwertbung des bisber der Obstweinbereitung 
dienenden Obstes und damit die Dxistsnx der Obstweinprssser in Drage gestellt, der ^Vertb des 
jetizt 2ur Verwendung Zölangendsn lVIaterials siebor vermindert. 

Lei der in Aussiebt stellenden Keuberatbung des IVeingesst^ss dürfte wobt aueb die 
Drage ?ur Drörtsruvg und Leseblusskassung gelangen, in wslebsr Köbs ^Ikobol?usat2 als 2u-
lässig kür den Obstwein sracbtst wird. 

Ds würde einer völligen Vernicbtuvg der Dxisten^ der Obstweinproduesutsn gleiell-
kommen, wenn in das Osset? niebt öestimmungsn aufgenommen werden, welebe die Kerstellung 
des süssen ^epkelweins in der bisber durebgsfübrtsn und durobaus ertorderlieben IVeiss sicbsrn, 
und wenn andererseits niebt ein völliges Verbot ?ur Herstellung des jet?t in ansebnlieben 
Nengen in den Kandel gelangenden, lediglieb aus Spiritus, Säure, ^ueker und ^Vasssr bestellen-
den Kunstweines erlassen wird. 

Im Interesse der ?ablrviebsn Zumeist aus kleinen Oandwirtben bestsbendön Obstprodu-
centen, wie in dem der ^epkelweinpresssr unseres Le^irks, baben wir beim Ksiebsamt des 
Innern naobgssuebt, dass bei der Keubsratbung des Veingeset^es aueb den Interessen des 
Obstbaues wie >1er Obstweinbereitung in woblwollendsr V^eise Ksebnung getragen werde, sodass 
die gsssDlieben Lestimmungen aueb kür die Obstweinbereitung den orkorderliobsn Scbut? vor 
den oben gesebilderten Kaebtbeileu gewäbren. 

Der Verein blittel- und Kiedsrseblssiseber Destillateure Ilatte uns darauf bin gewissen, 
dass mit dem I. Oetober 1899 eine Spiritus-Verwertbungs-Oenossensebaft ins Debsn tritt, von 
weleber die Dreisbildung des Spiritus so gsdaebt ist, dass die Drovin^ialbörsen ibrs Kotigen 
dakür einzustellen gezwungen sein werden. 

2 

Siclisrunx 
cier Ii<zco-

Spirimsnotir. 
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Weil die Lorlinsr Rroducten-Börss aukgokobon ist und solange diese nickt wieder ker-
gestellt wird, der Handel von lerminspiritus an der Berliner Börse von den Interessenten frei-
willig eingestellt worden ist, drängt sick den ausssrkalk der Verwortkungs-Oonossensckakt ver-
kliskenen Brennern und Lpirituskändlern, sowie den Orossdestillateuren die Brage auk, auk 
welcker Basis sie nun ikre Lpiritus-^bscklüsse macksn sollen. 

Da ein Wandsl dieses unerkreulicksn Bustandss als dringendes Bsdürkniss anerkannt werden 
mussts, Kaken wir die Geltesten der Baukmannsckakt ?.u Berlin uin ^.uskunkt ersuckt, ok disselken 
ksrsits Bürsorge traten, dass nack dem 1. Oetoker er. mit dem Zeitpunkts des Inslekentrstens 
der Lpiritus-Verwsrtkungs-Oenosssnsckakt die Roco-Lpiritus-Aoti? an der Berliner Börse ge­
sickert kleikt, ke^w. ok das ^eltesten-Oollegium dakür 8orge ^u tragen ksrsit sei. 

^Vir Kaken kisrauk von den Geltesten der Baukmannsckakt den Lesckeid erkalten, dass 
die srkorderlicksn Lckritts in dieser ^.ngslsgenksit gstkan worden seien und dass ?u kolken 
wäre, dass die Roeo-Lpiritus-^loti? an der Berliner Börse auck nack dem 1. Oetoker erkalten kleikt. 

Girmen-
Lintrs^ungen 

und 
I^ösckunxen. 

Die Brage, ok und inwieweit mr Verkütung unricktigsr Bintragungsn und ?ur Bs-
ricktigung und Vervollständigung dos Bandsls-Rsgistsrs dem Bogistergerickts eine Mittksilung 
der Bintragungsn an die Handels-Vertretungen vormsckrsiken und letzteren die Vorplücktung 
auksusrlegen wäre, die ^u ikrsr Renntniss gelangenden Bälle unricktigsr uud unvollständiger 
Bintragungsn oder untsrklieksnor Anmeldungen den Bogistergeriektsn aimuWigsn, Kaken wir 
dem Herrn Minister kür Bändel und Oewsrks in ksjakendem Linns koantwortet. 

Der Handelskammer ist stets von den Böniglicken ^mtsgsrickten des Bezirks aul 
seiner Bsit gestelltes Brsucksn Mittkeilung von den Bintragungsn und Rösckungsn im Birmen» 
Begister gemackt worden, okwokl kür sie keine sigontlicko Verplliektung kierz:u ksstand. Wir 
sind daksr in der Rage gewesen, unsere Wakl- und Beitragslisten in Ordnung ?u kalten. 
Bomgegenüksr sind wir jäkrlick einmal in die Brükung darüker eingetreten, ok die in den 
Registern eingetragenen Birmsn-Inkaker auck nock gssckäktlick tkätig, oder ok sie das Bändels-
gosckäkt eingestellt, bs?w. ok sie verlogen oder gestorben waren. Wir Kaken dadurck ksi den 
Böniglicken ^.mtsgerickten auk Bsricktigung der Register kin?uwirksn vermockt, dass wir unsere 
BöststollunKSn ?u deren Rsnntniss krackten. In glsicker Weiss Kaken wir auck diejenigen 
Bandslsgewerkstreikendsn ks^eicknet, welcke wir kür vsrpkücktet eracktotsn, ikre Oesckäkts-
Birmen eintragen ^u lassen und es Kisker unterließen, l^ickt durekweg inkormirt sind wir über 
die Bintragungsn und Rösckungsn im Brocuren-Rsgistor und empknden wir dies als sine Rücke, 
die nock der ^.usgleickung kodark. 

Bis gögeksns Anregung, dass die Rsgistsrgorickte sckon von den beaksicktigtsn Bin-
tragungsn Mittksilung mscken möckteo, möckton wir nur dann unterstützen, wenn Reckt und 
Rückt ?ur Billtragung den Oerickten sslkst xwsikslkakt orsckeint. 

^ussmrnen-
von 

LteineinUsn 
iin Sinne 6es 
k'iiinenreckis. 

Wie Kisker durck Artikel 20 des nock in Rrakt stellenden Bandsls-Osset^bucks, so ist 
durck H 30 des neuen Bändels-Oesswkucks vom 10. Mai 1897 d.er Lckut? des Reckts ^ur aus-
sckliösslickön Bükrung einer eingetragenen Birma auk den Bezirk des Orts der Bändels-
Niederlassung kssckränkt. Bock ist es in Berücksicktigung des Umstände«, dass die Ltrasssn-
2Üge ksnackkarter Orts vislkack in einander ükergsken, den Randss-Regierungsn vorkskaltsn, 
Bestimmung dabin Tu trslksn, dass kenackkarte Orts oder Osmsinden als sin Ort oder als sine 
Oemoindö im Linns des Birmenrecktss anüussken seien 30 ^.ks. IV cit.). 

Bsr Ministsrial-Verordnung vom 11. August 1898 ontsprecksnd Kaken wir die Bu-
sammonkassung kolgender kenackkartsr Orts oder Oemoinden unseres Bezirks ?u einem Orts 
oder einer Osmsinds in diesem Linne ks^eicknend in Vorscklag gekrackt: 
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1. Runslau mit Rurglebu und Viliendork, 
2. Oremsdork mit Oreulieb (Rr. Runslau), 
3. Dannau mit Dazmauer Vorwerke, Oöllsebausr Vorwerke und Oöllscbau, 
4. Ooldbsrg mit Ooldberger Vorwerks, Ober-^Vu und Disdsr-^.u, 
5. Disgnits mit Diegnitser Vorwerke, Rrioksndork, Reubok und Rudolpbsbacb 

lVlit dem Inkrafttreten des neuen Dandslsgesetsbuebes kommen für Revisionen 1>si 
Oründungsn von kVetien-Oesellscbaften neue Oesetsssbestimmungen sur Oeltung, wslcbe kür die 
sur Vertretung des Dandslsstandes berufenen Organe von grossen ^Vicbtigkeit sind. Venn 
sieb nacb diesen Restimmungsn swiscben den von diesen Organen bestellten Revisoren und den 
(Gründern Neinullgsversebisdenbeitsn über den Umfang der von den Oründern su gswäbrendsn 
Auskunft ergeben, so entscbeidst künftig endgiltig die stelle, von wslebsr die Revisoren ernannt 
sind, und bat die Rrstattung des Rrllfungsbericbtss su unterbleiben, so lange die Oründer sieb 
weigern, dieser Dutscbsidung naebsukommen. Da die vorkommenden Dälle sebr versebiedensr 
^Krt sind, bat auf Anregung der Handelskammer in Dalberstadt in Rerlin eins Versammlung 
von Dandelskammerbeamtsn stattgefunden, in welcber über den Drlass von Vorsebritten kür die 
Rrükung des Dergangss bei Oründung von ^ctien-Ossellsebaftön beratben wurde. Din erwäldter 
kkusscbuss bestimmte als Oesobäktsstslls die Handels- und Oswsrbekammsr in Rlauen, welobe 
darüber, wie bisbsr geprüft worden ist, lVlatsrial sammeln soll. Dieses Vlatsrial soll dann als 
Orundlags sur Ausarbeitung von Normativ > Restimmungsn kür die Revisoren dienen. Diese 
Handelskammer bat sieb dieserbalb nun mit bestimmten Dragen an die anderen Handels­
vertretungen gewendet und mitgetbeilt, dass das dadureb eingebende und su verarbeitende 
blaterial nebst einem Dntwurk der Dormativ-Rsstimmungen in Druck gegeben werden und ^jsde 
Rammsr swei Dxsmplare geliefert erkalten soll. ^Vir baben besoblossen, sur Diekerung des 
erkorderliebsn lVlatsrials und sur Deckung der Rosten beizutragen. 

dkormstiv-Le-
Stimmungen 

kür Revisoren 
2Ur Prüfung 

ües 
Qrünüungs-

üergsnges bei 
^ctien-<üesell-

sckskten. 

Durcb sine Verfügung des Herrn Rögierullgs-Rräsidentsn SU Disgllits vom 18. lVlai 1898, 
(ZV 707, ist angeregt worden, gemäss Z 119a ^.bsats 2 Miller 2 der Oewerbe - Ordnung die 
Rablung des von minder^äbrigsn Arbeitern verdienten Dobnes durcb statutariscbe Restimmungsn 

142 a. a. 0.) näbsr su regeln. Der aucb unter den minder^äbrigsn Arbeitern um sieb 
greifende Dang sum Duxus und sur Versebwendung lässt nacb bsbärdlieber ^.nsicbt eine der-
artige Regelung um so wünsekenswertber erscbeinsn, ^e mebr mindsr^äbrigs Arbeiter innerbalb 
eines bestimmten Rssirks bssebäktigt sind, mebr Oelegenbeit sur Forderung dieses Danges 
vorbanden ist, und mebr Aussiebt bsstebt, durcb ein solebes Statut die elterliobe Autorität 
su stärken. Der Dsrr Oewerbe - Inspector in Diegnits batts siob in einem Scbreiben an den 
Derrn Oberbürgermeister biersslbst dabin ausgesproebsn, dass nacb seinem Dakürbalten diese 
Voraussetsungen kür die Stadt Diegnits in vollstem lVlaasss suträksn und den Drlass eines der-
artigen Statuts in Anregung gsbraebt. 

Dacb der ^uskübrung des Derrn Rsgierungs-Rräsidenten bezweckt die betreffende lVlaass-
regel nicbt eine einbeitliebe Regelung der Dobnsablung an alle lVIinderj übrigen, sondern es 
soll damit nur die lVlögliebkeit gegeben werden, dass die Rolissibebörds eine entsprecbende 
Anordnung im einzelnen Dalle trifft, wenn ein dabingebender Antrag der Dltern oder Vor-
mündsr vorliegt. Dieser lVlögliebkeit stebt ^etst der Z 115 ^.bsats 1 der Oewerbe - Ordnung 
entgegen. 

Der Derr Oewerbe-Inspsetor bat darauf aufmerksam gsmacbt, dass sieb das Statut 
darauf bescbränksn könne, die kraglicben Restimmungsn nur kür Düngers Arbeiter, s. R. bis su 

2» 

^US2SÜIuNx 
ües 

^rbeitsluknes 
vümüer-
Iskri^er. 
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18 dadrsn, xu treten, doed sciisins idm sine derartige Lesedränkuug uielit empfeldenswertd xu 
sein. Oer oft gedörte Linwand, dass man dem ^rdeitgeder niedt xumutden Konus, den Lodn 
an auswärtige Litern oder Vormünder xu sedioken, würde dadured dinlallig, dass der ^Krdeit-
geder niedt vsrp dicktet sei, an diese kersaneu an einem anderen Orts oder xu einer -eruieren 
Leit xu xadlen, als wo die Lodnxadlung üderdaupt erfolge, dass also der Vater oder der Vor-
mund den Lodn keim ^.rdeitgsder addolen inüsss. ^Kucd den Ledwisrigkeiten, die sied srgeden 
könnten, wenn clor Vatsr siu kdunkendold wäre oclsr den Lodn missdräuedlied verwende, 
würde äurolr sntsprsedeuds Vordedalts iu den statutarisolrsu Lsstimmungen dsgegnst werden 
können. 

IVeiter ging die Meinung des Herrn Oewerde - Inspsetors «lalriu, dass ss xweekmässig 
ssiu dürfte, gemäss § 119a ^Kdsatx 2 Lilksr 3 der Oswerds-Ordnung iu das Ltatut glsiedxeitig 
die Lestimmung aufxunödmen, dass die Oswsrdetreidsvdsn verpiliedtst ssisu, dsu Litern oder 
Vormündern innerdald gewisser Fristen lVlittdeilung von den an winder^ädrigs ^.rdeitsr gexadlten 
Lodndeträgsn xu maeden. ^ucd diese Lestimmung drauedte sied niedt auf alle MinderMirigen 
xu erstreeksn, sondern nur auf desonderen Antrag der Litern in Xraft xu treten dadsn. Lie 
könne entweder für sied allein, d, d. odne die Vorsodritt in Ziffer 2 a> a. O. oder — was 
empfedlenswertder sei — in Vsrdindung mit der detxteren gstrolksn werden, d. d. ss könnte 
destimmt werden, dass denjenigen Litern, weleds einen entspreedendsn Antrag stellen, entweder 
der Lodn der Minderj ädrigen ausgsxadlt oder — je vaod KVadl der Litern — eine sedrittlieds 
Mittdeilung üdsr diese Lodvdöde vom ^.rdsitgedsr gemaedt werden müsste., 

Oer Herr Minister für Klandsl und Oewsrde dat darauf dingswissen, dass derartige 
Ortsstatuts im Ldeinlavd sedon wisdsrdolt die Oensdmiguug der Lsxirks-^kussedüsss erdalten 
dadsn. Den Lrlass eines soledsn Ltatuts edaraoterisirte der Herr Oewsrde - Inspeetor als sin 
dringendes Lsdürfniss. dlaod den odigen ^.ustudrungen erdliokte dsrselds darin weder eine 
desonders Lelästigung der Oewerdetrsidendsn, noed sine üdermässigs, die ^rdeitsvsrdältnisss 
etwa dsöivilussends Levormunduug der minderjädrigen ^.rdeitsr, denn vsraussiodtlied würde 
seiner Meinung naed dood immer nur sine dssedränkte Ladl der Litern von den detretkenden 
Lsstimmungen Oedraued maeden. Ls sei ader aued xwsikellos sedon sin erdedlioder Oewinn, 
wenn nur diese verdältnissmässig geringe Ladl eins Ltärkuog idrsr elterlieden Autorität mit 
Hilfe der Ledörden srludrs, und ss sei xu erwarten, dass der dadurod gewonnene gute Liniluss 
allwädlied aued auk die anderen mindsrj ädrigen ^Krdsiter und deren Litern eine vortdeildafte 
IVirkung ausxuüden vermöedte. 

l^aeddem der Herr Oderdürgerweister uns um ^Kdgade eines Outaodtsns üdsr die an-
geregte Lrage ersuedt datts, dadsn wir die eingsdendsten Lrdedungen in ^rdeitgsder- und 
ikrdsitnödmsrkrsisöll, dsi Indadern diesiger grösserer gewsrdliedsr Anlagen, wie dei Vorständen 
gewsrdlieder Vereins und Vsrdands angestellt und aued den Herrn Vorsitxsnden des Oswerds-
geriedts um iksusssrung dierüder ersuedt. 

klacd den uns disrauf xugsgangsnsll, aus der Lraxis dervorgsgangsnen xadlrsieden 
iksusssrungön derrsedt in den detdeiligtsn Lreisen vorwiegend die Meinung, dass die ^.nsiedt 
des Lsrrn Oewerds-Inspeotors üdsr den aued unter den minderjädrigen ^.rdeitern medr und 
m e d r  u m  s i e d  g r e i f e n d e n  H a n g  x u m  L u x u s  u n d  x u r  V e r s e d w s n d u n g  x u  w e i t  g e d e .  k l u r  e i n  
Verein und der gleiedxeitig aued den Vorsitx dssseldsn füdrende Indader einer grösseren Ladrik 
piliedtetsn den ^nsiedten des klerrn Oewerds-Inspeetors dsi; alle üdrigen Outaedtsn wsieden 
mit xum ?deil reedt triltigsn Oründsn davon ad und lassen die Linlüdrung eines Ortsstatuts 
xur Lsgklullg der ikusxadlung verdienten Lodnss ÄliudsrMdriger an deren Litern und Vor-
münder dedenklied ersedeinen. 



Kamsntliob Zilt 6er Hinweis auk die KeiZunx xum ?runk und NüssiZFanZ maneber 
Väter mindsrMbriZsr Arbeiter, kerner die LekürebtunK, dass die LesebränkunZ 6er ^us^ablunZ 
6es ver6ienten ^rbeitslobnss an Vin6erjnliri^k Unlust xur Arbeit vsrursaoben möebte, als 
wiebtiZer Lrund ZeZen eine statutariseilö HoZelunA 6sr Lobn^ablunA im Linns 6es Vorsebla^es. 

^ur unbokanAenkn LeurtbeiluuK 6er aukKsworkensn LraZs ersebien uns das Lutaebten 
6ss Lerrn Vorsitzenden des biesiZen Lswsrbößeriobts Zan^ besonders AssiZnst, weil es weder 
vom Ltandpunbts der ^rbeitZeber, nooli dem der ^rbsitnebmer ausZebend, kür völbZ unparteiisob 
und saoblieb trekkend bsZründst anAessben werden musste. 

In weiterer LsrüeksielltiAUNA, dass uns wäbrsnd des Lsstebens der Handelskammer, 
d. i. seit 26 dabrsn, nooli von keiner Leite Klagen über den LanZ ?um Luxus und ^ur Ver-
sobwendunZ bissiger minderjäbriAör Arbeiter vorZetraKen worden sind, babsn wir — den dabin 
Zebendsn Autaebtliolien Vuskübrungen des Herrn Vorsitzenden dos LswsrbeAsrieilts beitretend — 
uns dem Herrn Oberbürgermeister gegenüber dabiil ausgesproeben, das» auoli wir ein Ledürkniss 
^um Lrlasss eines Ortsstatuts ^ur Ksgelung der ^usisablung des verdienten Lobnes blinder-
^äbriger an Litern und Vormünder in Liegnitö niebt aniluerksnnsn vermöebteu, vielmebr ^u 
der Leber^eugung gelangt seien, dass dureb den Lrlass eines soloben Ortsstatuts mslir Kaeb-
tbeile als Vortlisile entstellen könnten. 

Die LabI der versiebertsn Lersonen dürkts wie im Var^alir ungekäbr 6566 in etwa rinksii-
666 industriellen und annäbernd 766 in oa. 366 landwiribsebaktlieben Lstrisben besebäktigten ^ers-ckerun^ 
Lersonen betragen. Stsät. 

Die in den industriellen Lstrisbsn besebäktigten Versiebertsn vertbeilsn sieb auk 
27 Oenossensebakten. Ls ereigneten sieb im dabre 1898 insgesammt 235 Lnkälle, gegen 268 
im Vor^abrs, darunter 3 "Lodeskälls. 

Von den kleidenden 232 Fällen bestanden die Verletzungen: In Lebädelbrueb 1 Lerson, 
in Leinbrueb 6 Personen, in Knöebslbrueb 2 Personen, in ^.rmbruob 2 Personen, in Hippen-
brüeben 6 Lersonen, in Löistsnbrüebsn 3 Personen, in anderen Lrüeben 6 Lersonen. Ver-
let^ungsn des Kopkes 16 Personen, der ^ugsn 6 Personen, des Oberkörpers 7 Personen, der 
^rme 8 Personen, der Lände 22 Lersonen, der Linger 59 Personen, der Leine 16 Lersonen, 
der Lüsse 26 Lersonen, der Leben 4 Lersonen, der inneren Organs 1 Lerson, mskreren Körper-
tbsilen 3 Lersonen, dos Lüktgelenks 3 Lersonen, des Kniegelenks 4 Lersonen, des Lussgelsnks 
5 Lersonen, des Lebultergelenks 2 Lersonen, des Handgelenks 6 Lersonen, Lebirnersebütterung 
1 Lerson, Verlust von Länden 1 Lerson, Linkern und Lingertbeilen 11 Lersonen, anderen 
Verletzungen 16 Lersonen. 

Die Verunglüskungsn wurden berbsigekübrt: Lei Lsnut^ung oder Ledienung von 
Nasebinsn 55 Lersonen, duroll Abgleiten ete. des im Lebraueb bebudlieben Landwerks-ieuges 
13 Lersonen, dureli Lebsrkabrenwerden 3 Lersonen, dureil Lksrdebuksoblag 2 Lersonen, dureb 
Lkerdebiss 1 Lerson, dureb Ltur^ von erböbten Lunkten (Oerüstsn, Leitern ete.) 33 Lersonen, 
dureb Lall auk ebener Lrde 12 Lersonen, dureil Legenstände, wslells um- oder von oder» berab-
kielen 39 Lersonen, duroll Verbrüben oder Verbrennen 5 Lersonen, dureb Llutvergiktung 1 Lerson, 
bei dem Lragen und Leben sebwsrer (Issssnstände 2 Lersonen, dureb Stur? vom 4VaZsn 
16 Lersonen, dureb ^.nstossen au sebarke oder kantige LeZenstäuds 6 Lersonen, dureb HuetsobunA 
17 Lersonen, dureb Lindrinzen kremder Körper 11 Lersonen, dureb andere Lrsaeben 22 Lersonen. 
Die Lodss-IIrsaobs war in 2 Lallen Leberkabrenwerden. In 1 Lalle wurde der ?od bei der 
LedienunZ eines Lasmotors berbei^ekübrt. Zusammen 235 Lersonen. 
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Dis Unfälle euttnlleu auf onelietelmude (lenossöllseltntteu uricl xnar: die Lclilssiseli-
Leeeueodk LunAeverlre-LsrntsFeuoeeeneelinkt mit 67, die ^erddeuteclis Lel^-LeruteAeueeesueclintt 
mit 35, die 8elilö8ieelm Lieeu- und 8tnIiI-Lsrutegsuo88öll8eIrakt mit 36, die ^nirmverlrs-Lsrute-
Aeuoeeeueeliutt mit 11, die ÄSAslei-LerukeZeuoeeeueolmtt mit 16, die Lpeditioue-, 8xsicirsrsi-
und Xsllsrei-LsruteZsuoeeöueelmtt mit 12, die Nueilduetrnmsutöll-LsrukeAöuoeeöueeliutt mit 19, 
die (las- und ^Vueeerverlce-LeruteAöuosesueolmtt mit 2, die Lrauörki-LörntsASuoeeeueoimtt mit 5, 
die iVlullsrei-LöruteZeueeeeueelrutt mit 2 Lereeueo, die HuirrnllAemittel-Illdustriö-LsruteZsuoeeöu-
seiiutt mit 2, die Lueiidruelcsrsi - LeruteKsuoeesuseZmtt mit 4, die Invdvvirtlreelmttlielie Lernte-
Aeuoeeeneeliutt mit 4, die LölrieidnuZe - Industrie - LöruteZelloseöuevImtt mit 8, die Lolileeieolre 
lextil-LerutsAellosesuseliutt mit 4, die (lliemieolm Induetris-Löruts^euoeeelleeliutt mit 2, die Ldel-
und Illlsdslmetull-Iuduetriö-Löruksseueseöllsekutt mit 2, die Üdsiselrörsi-LsruteAeuosesueelmtt mit 6, 
die ^isttmu-LsruteZsuossöuselmtt mit 1, die dlulmIes-LsrntsASnoeeeuselmtt mit 1, die 8üelreieoliö 
LÄUgeverlis-LöruteKeuosseuselmtt mit 1, die 8trueekui)3.lm-Leruk8ASuo88öll8clratt mit 1, ^ueammsu 
235 Lsreeuen. 

Von 232 Lutüileu irutteu 114 eine LrverbeuutüidZkeit von nuter 4 ^Veelieu, 63 eius 
eolelis vou n6sr 4 die 13 ^Voolmu und 55 üker 13 ^Vooimu ?ur LolZe. Leu ?od tülrrteu 
3 Ilutälle lierbei, 63 Ilutälle tütirten üur IIutörsnelrunA. 

^.m 1. ^.pril er. de^oKeu 232 münulielm nud 24 veilzlieds Verletzte, 37 ^Vittveu mit 
37 Xinderu nud 16 ^Vuieeu Lutullereute und lrnmsu an dieeem ^llage ^ur ^us^ulilnuZ 3614,95 Nurle, 
AkAku 3215,19 Nnric im dnitre verirsr. ^.ut sin .lniir bsrselrust erreieiien diö8e LstrüZe die 
Hülm von 43379,46 Nurle, 6e^v. 38581,28 lVInrlc im Vorinlire. — ^>m meieteu lzelustöt siud die 
Leldeeieeli-Loeeueelis Luugsvverlrs-, die ^lorddentselie Holx-LörutsZöuoeesusolmtt, die Lolileeisetre 
Liseu- und 8tnt)l-, die lnudwirtlreeliuttlielie und die ?lllir^erles-LerutsAöuos8öuselmkt. 



Verkehrswege und Verkehrsmittel. 

Vuk Drund ^.llerböebster Drmäcldigung ist dem Bandtags der Bntwurk eines preussiseben Sckikffskrts-
Deset^es vorgelegt worden, welcher den Lau eines Lebikffabrts - Danals vom Bbsin nacli der Lansi 

Weser und bis ^ur Dlbe 2um Dsgenstands bat. Oer für Lcbiike bis ?u 750 Tonnen berechnete 
Dana! soll vom Bbsin in der Degend von Baar bis Tum Dortinund-Bms-Danal bei Horns auf­
steigen und von da bis Bevergern den Dortwund-Dms-Danal, der einige Drgäu^ungs-V.nlagsll 
erhalten müsste, bsnüt^end, bei Minden die Weser übersebreitend, an Hannover vorüber, die 
Dlbe in der Ostend von Deinricbsburg unterhalb Magdeburg erreiebsn. 

Die Laubosten sind oinsebliesslieb derjenigen für acbt Leitsn-Danäle naob Osnabrück, 
Minden, Dindsn, Wülfel, Dildssbeim, Bobrto, Beine und Magdeburg, auf rund 261 Millionen 
Marb veranschlagt. Darin sind auob die Losten für die dureb Bntnabms von Lpsisungswasser 
aus der Weser bei Linteln bedingten Oanalisirung dieses Blusses von Dämeln bis Minden in-
begriffen, während von Minden bis Bremen wahrscheinlich der bremisebe 8taat auk seine Losten 
die Wessr-Oanalisirung fortsetzen wird. 

Die Drörtsrungen über die Banal - Vorlage griffen sobon lange vislfaeb über allgemeine 
Betrachtungen der Vorzüge und event. Laobtbeils eines künstlichen Wasserweges Zwischen 
Bbsin, Weser und Llbe binaus. Line volle Würdigung des umfassenden Desammtplans konnte 
^sdocb erst eintroten, naebdsm niebt nur das in der Vorlage ins ^Kuge gefasste ^isl, sondern 
aucb die Bedingungen, Mittel und Wege /u seiner Verwirklichung der Osfksntlicbkeit bekannt 
gegeben sind-

Die Deber^eugung, das» unsere Lisenbabusn vielfaob den beständig anwaebssndsn Düter-
Verkebr niebt wsbr 2U bewältigen im Stands sind, bat überall Deber^sugung gefunden, ebenso 
dass die Wasssrstrassen bei Zweckmässigem Ausbau sebr wobl geeignet sind, die Sebienenwege 
?u entlasten und die Bransportkosten ?.u verbilligen. Die gegen die Danalbauten erbobsnen 
Linwände gründen sieb Zumeist auf wirtbsebafts- und tlnaniipolitiscbs Bedenken. Man be-
fürebtet, dass einzelne Dandestbeile, Beruksartsn oder Lrwerbs^wsige in Balgs der dureb die 
neuen Verksbrswege bedingten Versobiebuugsn im Handel und Wandel beeinträebtigt werden 
und dass die finanziellen Ergebnisse der Lisenbabnsn unter dem Wettbewerb der Wasser-
Strassen leiden könnten. 

Wie ^sde neuangelegte Vksat>!- und Sukubrstrasse würde aueb der Mittelland-Oanal 
seinen Biuiluss auk die volkswirtbsebaftliebe Lntwiekslung des Bandes ausüben. Dm aber die 
Tragweite einer soleben Dotwiekelung riebtig i!U ermessen, darf der Blick niebt an territorialer 
Ligenart und sin/slberufliebsn Desiebtspunktsn bangen bleiben. Vor ^.llem werden die der 
Lntscbliessung vorangebenden Lrwägungen über die Bedürfnisse der Degenwart binaus, auk die 
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Verkebrs-^nsprüebö der Bukuukt siel, rieften müssen. Vielü untersebütjen dark man auob die 
mannigkaeben Belebungen und Anregungen, die aus neuen und bequemen Verbindungen selbst 
für solebe Interessengruppen sieb ergeben, wslobe dem neuen Verksbrsmittel niebt unmittelbar 
anliegend sind. Die Bssorgniss aber, dass die Oanalbautsn eins bedenkliebe Verminderung der 
Ltaatsauflagen naeb sieb rieben könnten, dürften nur dann Leitung linden, wenn ^.njsiobsn 
eines dauernden wirtbsobaftlioben Niederganges den wirtbsobaftspolitisebsn Bsfürebtungsn Iteebt 
gäben. Das ist aber bisber niebt der Ball, man bann vielmebr mit Vertrauen darauf reebnen, 
das« unsere Butwiekelung sieb in einer aufsteigenden Linie fortbewegen wird. 

Die Handelskammern 2u Breslau und Oppeln, die Landwirtbsebaktskammer von 
Leblesien, der Oberscblssisobe Berg- und HUttsninännisobs Verein ju Xattovitj, wie der 
Loblssisebe Brovin^ial-Verein für Bluss- und Oanalsebiffkabrt, iiaben in Relationen, Resolutionen 
und Oönksebriftsn den Bsfürebtungsn i^usdruek gegeben, welebs Lebädigungsn der Bau dieses 
Oanals dem Vbrtbsebaftsleben Loblesisns bereiten würde, welebs Vbrkuug der Nittslland-
Oanal auf die Vsrsebiebung der Absatzgebiete ausüben müssts. Andererseits babsn aber auob 
Vsrbandlungen über die Oanal-Vorlage im Landtags darauf bingefübrt, dass die Herstellung 
eines OanalnetMs jwiseben dem Osten und dem Vesten des Ltaates grosse Vortbeils bringen 
würde und die Herren Ressortminister sind viederbolt für die ^otbwsndigkeit eines Ausbaues 
des preussisebsn Oanalnetjes neben der Brweiterung und Vervollkommnung unserer Leinenen-
wsge kingötretöll. Bs ist dargetban worden, dass der geplante Nittslland - Oanal die Linaus-
baltung der Ltaatsbabnen sobverlieb srsebüttsrn wird, jumal bei der Bertigstellung des V/erkss 
mit einem Zeitraum von siebn dabren ju reebnen ist. 

Lins das Lanüs fassende und in seinem Busammenbangs würdigende, auob die Bukunft 
erwägende Betraebtung, wird daber ju dem Lebluss gelangen, dass die Oanäle den Bissnbabnsn 
als wertbvolls Bundesgenossen bei der Bewältigung der Verkölirskedürinisss an die Leite treten 
müssen, und dass die nationale Lesammtwirtbsebaft ?u ibrem Ledeibsn des Busammenvirkens 
der Bissubabneu und Oanäle bedarf. 

^.us diesen Brwägungen baben wir Abstand genommen, ju dem Oanalgssetj-Bntwurf 
besonders Ltellung ju nebmen, jumal von dem Oanalbau eben so gut Vortbsile wie l^aebtbeile 
ju gewärtigen sind und die Handelskammer davon abseben will, bier, wo es sieb um sin ge-
waltiges, den Verkvbr förderndes staatliobes Lnternsbmen bandelt, in Opposition ?u treten. 

^Vönn immer es ju erwägen bleibt, dass die Interessenten im Rubrgebiet, deren Unter-
nsbmungen boben Lewinn abwerfen, ssbr wobl aus eigenen Nitteln für ibrs Verksbrs-Bin-
riobtungen ju sorgen vermöobtsn, so kann es andererseits niebt sebaden, wenn der Lau dieses 
Lobifkfabrts-Oanals jur Verbilbgung der Braebten und der Roblenprsise beitragen bükt. 

6ross- Die lOünigliobe Ltaatsregierung bat das Broject eines Orosssebitkfabrtswegss Berlin— 
^lsttill in's ^.uge gsfasst, um dureb diese künstbobö 'lVasserstrasse die Röiebsbauptstadt dirset 

3teMn. ln^ der Lee in Verbindung ?u bringen und dem Handel von Ltsttin, welcbsr dureb den blord-
Ostsee-Oanal erbsbliebo Binbussen erlitten bat und welobsm von dem BIbs - Lravs - Oanal und 
die bisrdureb ermögbebts Ooneurren^. von Lübeek weitere Verluste droben, wieder aufjubelten. 
In Brage stand bisber nur die sogenannte westliebe Linie, welebe im ^Vesentliobsn der Rraos 
des alten Binow-Oanals folgt und unterbalb Lpandau's, also wsstbel» von Berlin, in die Havel 
einmünden soll. In neuerer Beit ^edoeb ist das Rro^sot einer östbeben Linienkübrung auk-
getauobt, wonaeb der Oanal bei Lobensaatbsn oder Lebwsdt von der Oder abzweigen, dem-
näobst unter Ourobscbneidung des Oderbruebes bis ungsläbr ^.lt-Briedland mit der Oder parallel 
geben, bierauf in die Lpresbaltung eintreten soll, die dureb das sogenannte „Botbe Lueb" kübrt 
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und endlieb im Leddinsee in die IVasserstrasse der Oberspree, östlieb von Berlin, einmünden 
soll. Von den Interessenten dieses Ostpro^jeetes wird neben den augöbliebsn teebniseben Vor-
tbsilen dieser Linienkübrung insbesondere auk die lusrdurcb ermöglicbte Lntwässsrung des Oder-
bruebs und die cladurcb erhielte Landesmelioration bingewiesen. 

Oie Handelskammer ^u Oppeln bat in Vertretung der wirtbscbaktliebsn Interessen 
Obsrseblssiens Eins Lingabs an das Ltaatsministerium geriebtet, in welebsr sie das Ostpro^jset 
als kür Oberseblesisn besonders sebädlicb lebbakt bekämpkt. Lie balt dis westlicbs Linienkübrung 
dos Oanals Berlin—Ltettin kür Leblesien niebt kür besonders gekäbrlieb, da diese Linie gewisser-
maassen nur einen Lrsat^ des alten Linow-Oanals bedeute und dssbalb eine Verscbisbung der 
bereits bsstebenden Tkbsat^verbältnisse niebt besorgen lasse. Lie weist ^sdoeb darauk bin, dass 
die östliebe Linie Osgsndsn srscbliesst, welebs bisber kür seblesisebe Xoble, Lissa, Oomsnt und 
Lapisr sin Baupt-^bsat^gebist bildeten, dass die Ostbuie insbesondere die östlieben Vororts 
Berlins mit ibrsr reicb entwiekslten Industrie, wie Büdersdork, Lrkner, berübrs uud dass bisr-
naeb Oskabr drobe, der neue östliebe Vasssrweg werde ausländisebe Loden- und Industrie-
Lrzieugnisse billiger nacb ^soeu Oegsndsn auk dem ^Vasserwsgs berankübren, als Leblesien bei 
seinen bobsn Lransportkosten solebes vermag. Oleieb^eitig bat die Oppelner Handelskammer 
den Lrovin?ial-7kusscbuss von Leblesien ersucbt, ibre Ltelluvgnabws gegenüber dem Ostpro^sete 
naebdrüeklicb bei den Ltaatsbsbördsn ^u unterstützen. 

Oer Herr Landssbauptwann von Lcblesien bat u. ^K. die scblesisebsn Handelskammern 
und damit aueb uns um Tkuskunkt darüber betraft, welcbe Ltellung sie ^u dem Lro^sete eines 
Orosssebilkkabrtsweges Berlin—Ltettin und ?u der IVest- oder Ostbnis einnebmen, ob und kür 
welebs landwirtbsobaktliebs Lr^eugnisse oder Bandolsproduete kür den Lereieb der Xammern 
Vortbeils oder Xacbtbeile bekürebtet werden, welebs Oründs kür die ^.ukkassung geltend gsmaebt 
werden und welcbes tbatsäebliebe Material beigsbracbt werden könne. 

Oer Herr Landesbauptmann bat dabei bervorgebobsn, dass der Lrovin^ial-Tkussebuss 
die 'KViebtigksit der von der Handelskammer Oppeln angeregten Lrage niebt verkenne, dass er 
es kür eins seiner vornebmstsn ^ukgaben eracbte, das Osdeiben der verscbiedensn Lrwerbsständs 
und dsmgemäss aueb das wirtbsebaktliebs V^obl der ganzen Lrovin^i naeb Mögliebkeit ?u 
kördern und alle dabin Zielenden Lestrsbungen naeb Lräkten ^u unterstützen. 

Andererseits babs jedoeb der Lrovin^ial-^ussebuss die Oesamwt-Interessen der Lrovin^ 
?u wabren und bieraus die Llliebt, ^unäebst ?u erkunden, ob der Ltandpuokt der Oppelner 
Handelskammer aueb von den anderen soblesiseben Intersssentengruppen getbeilt wird, oder ob 
und welcbe gegentbeiligen ^nsiebten in den entsprsebendsn Ixörpersebaktsn und Vertretungen 
vorwalten. 

^Vir babsn uns dabin geäussert, dass der Bezirk der diesseitigen Handelskammer kein 
Interesse daran bat, die östliebe oder wsstlicbs Oinisnkübrung ?ur Oanalverbindung der Beiebs-
Hauptstadt mit der Leo ?u bevorzugen. 

Lür unseren Bezirk bandelt es sieb darum, den Lisenbabnweg kür Vuskubrgütsr naeb 
Skandinavien und Bussland ab-iukür^en, d. b. die Oüter in Berlin an Lord ?u bringen, ^.uk 
wslebsr Linie sie naeb Stettin sebwimmen, berübrt die Londerintsressen unseres Bezirks niebt. 

7km 1. danuar 1899 ist der IVasbingtoner 'KVeltpost-Vertrag vom 15. duui 1897 in ti-u-r 
Xrakt getreten, aus welcbem ^nlass der Briskpost-Larik neu bsrausgsgsben wird, der kolgende 
wiebtige ^.endsrungsn der Lost-Ordnung vom 11. duni 1892 entbält. 

Lnkrankirte Lostkarten unterliegen niebt mebr der laxe kür unkrankirte Lrieks, sondern 
es wird kür diese der doppelte Betrag kür krankirts Lostkarten — 10 Lk. beaw. 20 Lk. erboben. 

3 
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Das Neistgewiebt 6er ^Vaarenprobsn wird von 250 auf 350 g erböbt. Degen die für 
Druebsaebsn festgesetzte srmässigts dlaxs werden befördert aueb alle durob Beotograpbie, 
Bapz^rograpbiö, Dbromograpbie odsr ein äbnbcbes meebanisebss Verkabren vervielfältigten Degen-
stände ausser den mittels des Durebdruebss, der Dopierpresse und der sebreibmasebine bsr-
gestellten sebriftstüebsn. Die srmässigts laxe findet aueb Anwendung auf solebe Druebsaebsn, 
die durcb verseliiedsne naebeinander angewendete Zulässige Vsrvislkältigungs - Verfahren 
(ü. B. tbsils dureb Buobdrueb, tbsils durcb Blsetograpbie) bergestellt sind. 

Die Debübr für ^Vaarsnprobsn über 250—350 g wird auf 20 Bf. festgesetzt. Bür 
N^aarsnprobsn bis 250 g beträgt die Debübr, wie bisber, 10 Bf. 

Bu § 19. Oer Nsistbetrag einer Bostan Weisung wird von 400 auf 800 N. erböbt. 
Die Debübr für Bostanweisungen beträgt: 

bis 5 N. 10 Bf. über 200 bis 400 N. 40 Bf. 
über 5 „100 „ 20 „ „ 400 „ 600 „ 50 „ 
„ 100 „ 200 „ 30 „ „ 600 „ 800 „ 60 ,, 

Die Ausfüllung der Bostanweisung bann aueb mit der sebreibmascbine u. s. w. ge-
seböben. 

Der Nsistbetrag der Aaebnabmen auk Binsebreibesendungsn — und ebenso auf Briefen 
und Bästeben mit 'VVsrtbangabs und auf Bostpacbeten — wird auf 800 N. erböbt; doeb bleibt 
im Vsrbebr mit mebreren Bändern die bisberige Drenke von 400 N. bestellen. 

solange der Bost-^.uftrag noob niebt eingelöst oder niebt angsnonlmeu, Ziurüebgesandt 
odsr weiter gesandt ist, bann der Absender unter Vorlegung eines Doppels des ausgefüllten 
^uktrags-BormuIars und unter den dortigen Bedingungen des H 35 den Bostauktrag 2uruob?isbsn 
oder die Angaben im ^uktrags-Bormular ändern lassen, blaebträglicbs ^benderungen in Betreff 
der Anlagen sind niebt Zulässig. 

Dssebäktspapisre, Nustersevdungsu und Druebsaebso, wslebs niebt den für sie geltenden 
Bedingungen entspreebsn, werden niebt befördert. 

Bxplodirbare, leiebt snt^ündliebs oder gefäbrlicbe stolke sollen niebt zmrüebgssandt, 
sondern vsrniebtst werden. 

^Vuf der Vorderseite der Bostbarts bönnen Vignetten und Bselamen angebraebt werden, 
doeb dürfen sie in bsinsr ^Vsiss die dsutliebs Angabe der Adresse, wie die Anbringung der 
stempslabdrücbs und der postdisnstliebsn Vsrmerbs bseinträebtigen. 

Dorrigirts sebülsrarbeiten obns Bsnsur sind als Dssebäktspapisre Zugelassen. 
'VVaarenproben mit Dlassaebsn, Blüssigbeitsn, Delen, fetten stolken, troebsnen abfärbenden 

odsr niebt abfärbenden Bulvsrn und lebenden Bienen werden allgemein ?ur Beförderung ^u-
gelassen. 

Bbsnso werden iium IVaarenproben-larit' Zugelassen naturgssebiebtliebs Degsnstände, 
gstroebnste odsr conssrvirts lbiers und Bilanzen, geologisebs Nüster u. s. w., deren Versendung 
niebt ?u einem Bandels^wsebe gssebisbt und deren Verpaebung den allgemeinen Vorsobriften 
über die V^aareuprodsn sntspriobt. 

Albums mit Bbotograpbisn werden als Druebsaebsn angessben. 
Die den Druebsaebsn gleiebgestellten Vervielfältigungen dureb ein meebaniseb-pol^-

grapbisebes Verfabrsn (Dbromograpbis u. s. w.) bönnen sowobl von einem mit der Bsder als 
aueb von einem mit der sobreibmasebins bergestelltsn sebriktstüeb genommen sein. 

Bs ist gestattet, auk gsdruebten Visitsnbarten gute ^Vünsebe, Dlüebwünsebe, Danb-
sagungsn, Beileidsbezeugungen odsr andere Blöfliebbeitskormsln mit böebstsns künk V^orten 
^ausser wie bisber mit Luebstabsn) bandsebriktlieb bin2u?ufügen. 
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Dem Oeutseksn Reickstags ist vom Bundesratk am 6. Bebruar er. der Bntwurk eines 
Oesedes betrsklend einige ^.endörungen von Bestimmungen über das Bostwesen Zugegangen. 

Oer in dem Bntwurk aukgsstellte Barik kür die Beförderung von Beitungen ersckeint 
uns günstiger, als der bereits kestekende, weil die Oebübrenbemessung 2u den Oeistungen mekr 
iu sin ricktiges Verkältniss gebraclit worden ist. 

Dagegen erklären wir uns gegen ^eds Lescliränkung der Bsitungsbekörderung dnreli 
besonders Loten, weil dies da?u kükren müssts, dass das Bublikum die Leitungen später als 
M?t erkalten würde. lVamentlick wäre dies bei den am ^.bsnd ?ur Ausgabe gelangenden 
Leitungen ?u erwarten, Bu berücksicktigsn bleibt kierbsi, dass sieli ^st^t mit äem Tkustragen 
der Leitungen ancli Bersonen belassen, die entweder 2u anäsrer Arbeit nickt käkig sind, oder 
die sick am Erbend kioraus noek einen Hebenerwerb seliatksn und kisrin von iliren erwaeksenen 
Bamilienglisdern Unterstützung ünden. 

8oll der gesammte Beituugsabtrag dnreli die Bost erkolgen, so müsste kür die ^bend-
^eitungs-^usgabs das Bostpersonal erkeblicli vermelirt werden und könnte es wolil vorkommen, 
dass kür dasselbe es am Bage au ausreieliender Lesckäktigung kslilts. ^Vir müssen deslialb 
dakür stimmen, dass in der bestellenden Beitungs-Bskördsrung dnreli besondere Loten keine 
^.enderung eintritt. 

^enckerunAen 
von Le-

Stimmungen 
über <lss 

Postwesen. 

^Vir Kalten es kür erwünsekt, dass im Interesse der weiteren Ausgestaltung der Reicks-
post die ^usdeknung des Bostregals auk verseklossene Brieke im Ortsverkekr ausgsdsknt wird, 
wenn nnr auck die Bskördsrung ^u denselben billigen Bortosät^sn, wie ^st^t dnreli die Brivat-
Bostanstalten stattkndet. 

Andererseits kalten wir es nnr kür reckt und billig, wenn den Brivat - Bostanstalten in 
dem Vlaasse ikrer Binkommenssekmälerung eine entsprseksnde Bntsckädigung gewährleistet 
wird, und dass deren Beamte, soweit sie siek Zuverlässig und brauckbar erwiesen liaben, im 
Beickspostdienst Verwendung ünden. 

^usckeknung 
ües 

postregsls 
auf 

gescklossene 
Lrieke im 

Ortsverkekr. 

Das Kiesige Xaiserlicke Bostamt kat uns mitgetkeilt, dass nack den ?ur Bsit giltigen 
Vorsckriktsn Bostaukträge, deren Binlösuug bei der ersten Vorzeigung nickt srkolgt, 7 "Lage 
2ur Verkügung des Bmpkängers gekalten werden müsstsn, wenn der Absender nickt eine anders 
Bestimmung getrokken oder der Bmpkänger nickt etwa die Baklung bei der ersten Vorzeigung 
endgiltig verweigert kätte. Das ^.ukbewakren ^aklrsicksr Bostaukträge kabe erkeblicke k-n/u-
träglickkeiten im Betriebs der Bostanstalten im Oskolge. Bs käme dsskalb in Drage, ob die 
Oagsrkrist nickt auk 3 Bage kerab^uset^en sei. Oisser Zeitraum dürkts kür Ossckäktslsuts, die 
etwa bei der ersten Vorzeigung den Betrag nickt xur Verkügung katten, 2ur Besekalkung des 
Oeldes ausreicksnd sein. Die Bäk! der lagernden Bostaukträge würde bei einer Oagsrkrist von 
3 Bagen erkeblick geringer werden. 

Im lVeiteren sei in Vorscklag gekommen, die Zweite Vorzeigung bei den Hu. Bostauk-
trägen wegkallen ^u lassen, vurck die erste Vorzeigung würde der Bmpkänger von dem Vor-
liegen eines Bostauktrages bsnackriektigt. ^Vsnn die Binlösung in seiner Absiebt liege, so steke 
es ikm krei, die Biulösung innerkalb der Oagerkrist (^jsOt 7, künktig vielleickt 3 Bags) 211 be-
wirken. Brkolgs die Binlösung nickt, so werde der Bostauktrag okne ^Veitsres Zurück gesandt, 
vurck den ^Vsgkall der Zweiten Vorzeigung würde glsickkalls eine Vöreinkackung des Betriebes 
erhielt werden. 

^Vir wurden von dem Raiserlicken Bostamto ersuekt, diese Vorsckläge in einer 8it?uug 
^ur Brörtsrung ^u stellen und von dem Brgebniss hlittkeilung ?u macken. 

Z» 

kiegelun^ des 
postauktrsAs» 
Verkukrens. 
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^Vir üaüeu sine VsrüürxuuZ äsr BaZerfrist für Vostaufträ^s von 7 auf 4 BaZs in Vor-
soläaZ Aöüraclit uuä uns äamit siuvsrst.unäsu erklärt, äass äis ?wsits Vor^siZuu^ üsi äsu^suiZsu 
VostaufträZsu, bei äsusu ss sisü um BmpfäuZsr um Vastorts sslüst üauäslt, wö^fallsu üauu, 
wäürsuä äisss für ^iärsszatsn, äis uioüt um Vo störte wolmsu, ^wsslimässiZ liestsüsu tzlsiksu 
möslüs. — 

Xaeü sillsr NittlisiluuA äer Hamlelslcammsr ^u läuimaver ist iür auf eins Biugabs iu 
Zlsislisr ^UAslsZsulisit vou äsm Hsrru Ltaatsssorstär äss Bsieüs-Vostamts äis ^.uslruuft Zs-
woräsu, äass im VostauftraASvsrfaürsu äis Zweite Vor^siZuuZ weZfalleu /u lassen oäsr äis 
BaZsrfrist ^u vsrüür^su, uisüt üsalzsisütiZt sei. 

k°c>^- Das Xaiserliclie Vostamt liier tlieilts uus ferusr mit: 
Vom t. Bsüruar 1899 alz lröllueu bei sämmtliolisu Vostämtsru au B.sielislzaul!plät2Sll 

aueü äis siuauaalilouäsu VoztauwsisuoAslzsträKö im Diroverüslir lzsAlisliSu wsräsu, Die 
LsZIsioüuuA aus^u^aülsuäsr VostauwsisuuZslzsträFS im Dirovsrüsür war dislisr seliou all-
Zsmeiu ^ulässiZ. ^u äsm letzteren Verfalirsu liöuuku ^jst^t ausser äsu Dirolcuuäsu äsr Beislis-
lzaulr ausli Vsrsousu oäsr Birmsu, äis eiu siAsuss Diro-Douto üsi äsr Bsislislzaul! uislit uutsr-
lialtsu, iu äer ^Vsiss tlisiluslimsu, äass äis Beträfe cler für sie siuZsliölläsu VostauwsisuuASu 
auf Druuä eiuer bei äsm Vostamt uieäsr^ulsKSuäsu Vollmaelit äsm B,eiclislzÄllI: - Diro - Douto 
siuer auclereu Vsrsou oäsr Birma Zut^ssslirisksu wsräsu, Bksuso köuusu siu äsm Vsrfalirsu 
auswärts woüusuäs Bsrsousu ^UAölasssu wsräsu, wslslis üsi äsr Bsiolislzaul: - ^.ustalt am Orte 
iür Diro-Douto liabsu. 

Die Vortüsils äss Diro-Vsrkalirsus lisZsu auk äsr Lauä. DutörsolilaZullZsu lcöuusu 
uislit vorüommsu, IrruuZeu uuä Bsülsr lasssu sivli ^jsäsr^sit aufülärsu, äsr lästi^s Brausport 
äsr Dslämittsl, äas ^älilsu, Lortirsu, Vsrpaslcsu u, s. w. Isommt iu ^VsZfall, äis Dasssulzsliältuisss 
lcöuusu siufaslisr uuä Iclsiusr siuSsrislitst wsräsu, uuä uoelr visls auäsrs Vortüsils msür. Ilutsr 
äisssu Vmstäuäeu ist ss ?u vsrwuuäsru, äass äas üisüsr allsräiuZs uur auf äis aus^u^aülsuäsu 
Bostauweisungeu bsssüraulcts Vsrfaürsu am liissiZeu Orts sieü uicüt rssüt siudürZeru will, 
^Väürsuä iu auäsrso, so^ar iu mausüsu ülsiusu Ltäätsu sius Zrosss ^u^aül vou ^üsiluslunsru 
Aswouusu ist, usümsu iu VikAuit/ mit ssiusm lsüüaktsu (Asseüäfts -Vsrlcsür au äsm Vsrtaürsu 
äsr VsAlsiclmuA aus^u^alilsuäsr Vostauweisuu^slisträKS im Llirovsrlrsür uur 7 Virmsu tlisil, 

Dsm ist sutZsgsu ^u üaltsu, äass äis llissiZsu üaufmäuuisoüsu Xrsiss äis Vortüsils, 
äis sieli aus äisssr postalissüsu ViuriolltuuA er^süsn, uislit vsrlcsuusu. Osr (4ruuä äss bis-
üsriZsu ^urüslrlialtsus ließt IsäiZlieli in äsu LsliwisriZüsitsu äer ^usküüruuZ äisssr li-storm. 
Xur äis ülsiosts ^alä äsr VostauwsisunZsu äisut lsäi^lisü äer OsläüdsrwsisuuA. ülsist 
wsräsu äsu VostauwsisuuAsu auf äsrsu Vlisalmittsu LrläutsruuAsn dsiKstüZt, Vorto uuä Loouto 
verrssüllet, Vrasüt- uuä VmliallaFSu-^ü^üZs Asmasüt uuä sslir üäuÜA usus VsstslluuASu ^s-
gslisu, — ^siZsu soüou äisss Beispiels, äass ss ?:u Vu^uträAlisüüöitsu füürsu müsss, wsuu äsr 
BmpfäuZsr uislit sofort iu äsu Bssitii äsr OriAmal-VostauwsisuuA oäsr ^um miuässtsu äss ^.b-
seüuittss Aölaugt, so würäs iu siusm wsitsrsu Valls sius waürs (Kalamität siutrstsu, wsuu äsu 
Bsällrfuisseu äss Aösoüäftlieüsu Vsrlrslirs bsim vsrspätstsu ViuKauKS siusr ^Vsoüssl-OssüuuK 
uislit wsitgsüsuä Bsoüuull^ ZstraZsu würäs, Nau äsulcs sisü uur, äass äsmauä am Verfall-
tags siuss ^Vselissls üsius OssüuuA liaüs, sr srsueüt ssiusu Bissoutsur um ^,ufssliul> bis s:um 
ärittsu BsspsststaAS. Vm ärittsu VaZs lrur? vor Vülauf äessslüsu Aslit xwar äas (4slä auf 
VostauwsisuuA siu, wirä aüsr uieüt akZstraZsu, souäsru Zsmäss äsr uisäsrZslsAtsu Vollmaoüt 
vom Vostamt auf äas (Airo-Lauto äsr vom BmpfäuZsr kszsisüustsu Vsrsou oäsr Birma siu-
Ze?aült. Osr ^Veslissl Zsüt mauZsis OsckuuA num Vrotest uuä srst äsu uäsüstsu Va» srtäürt 
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der Inbabsr, dass die Deckung Tvar singsgangen, aber ibm niebt rsebtTeitig Xenntniss davon 
gegeben worden ist. 

^.us alledsm srbellt, dass von dsr bssproebsnsn Vörksbrserleiebtsrung nur dann aus» 
gisbiger Dsbraueb gsmaebt vsrden kann, venn dis Lstriebssinriobtung der Dost auk das Verksbrs-
bsdürkniss dsr Desobäktsvslt Tugesebnittsn vürde. 80 vis sis Tur Dinkübrung gelangt ist, kann 
sis grösseren Dreisen uiebt von ^utssn ssiu. 

Das Rsiolis-Dostamt bat auk uussrsu Antrag vom 19. lVIai 1898 genebmigt, dass bei v-u-bereiwnA 

dsm Postamts I iu DisgnitT sius erweiterte Vorbereitung gevobulieber Dackete kür dis Dost- ^ 
bekörderuvg ssitsus dsr Absender uud sius versinkaebts Dinliskerung dsr Sendungen naeb dsm 
bluster dss iu Xöln a. Hü. bestebenden Verkabrens versuebsveise Tugelasssn verde. Dasselbe Absender, 

gelangte am 1. blovember Tur Dinkübrung. Ls tratsu Tunäelist drei Versandtbrmen damit siu. 
^kuk uussrs Anregung siud im Debruar d. dl. noeb drsi Dirmen binTugekommen, sodass sieb 
jetTt dsrsu ssobs damit bskassen, das Wiegen dsr Daokete, Dsklsben dsr Daokete uud der De-
gleitadrsssen mit dsm ^kukgabsTöttel und das Eintragen der Sendungen in das ibnsn postseitig 
gslieksrts Deberveisungsbuob, sobon Tubaus Tu bewirken. Da dies Versandt-Dssebäkte siud, velebe 
regelmässig sius stärkere Daoketaukliekerung baben, so ist damit immerbin kür dis Dost sius 
Drleiobterung gesobakken uud dis Dssobäkts selbst siud dureb sebnellere ^.bkertigung sbsukalls 
im Vortbeil. Ds wäre dringend Tu vünsebsn, dass sololis Vsrsandt-Dssobäkte, dis bisbsr sieb 
noeb niebt entseblissssn konnten, dis Vorbereitung ibrsr Dackötsendungen iu gleiobsr Weise 
Tu übernebmen, reebt bald naebkolgten, damit dsr Daekst-Vsrksbr uamsutlieb in den IstTteu 
Abendstunden au deu ^.nnabmestellen uosb msbr sutlastst würde. 

Ds ist bei uus darüber Dssobwerds gekübrt worden, dass Dackete, dis uosb vor 8 Ilkr ?ost-?sc>ket. 
Absuds iu Lerlin aukgegsben werden, srst l>saebmittag 5 Dbr am naebstkolgenden ?ags Tur ^ekorUerunx. 

Ausgabe gelangen uud es ist der Wunseb ausgesproebsn, dass disss Daokete docb mit deu 
l^acbtTÜgen bskördsrt uud am uäobstsu Vlorgen ausgetragen werden mösbtsu. 

'Wir babsu Erkundigungen eingsTogen uud srkabrsu, dass es ganT unmöglieb sei, sämmt-
liebe in Dsrlin am ^.bsnd uoob vor 8 Dbr aukgegsbenen Daokete mit dsu blaebtTÜgen Tu bs-
kördsru. blamsntliob um dis WeibnaobtsTöit xllegen grosse Nengsn Daokete erst am uaebstsu 
d'agö vsrssudst Tu werden; uamsutlieb bstrikkt diss diejenigen Daekets, die uoob kurT vor Lobalter-
sebluss iu grosser ^UTabl bei deu siuTslusu ^nnabmestsllsn aukgegebsn Tu werden ptlegeu. 
Von dort werden sis dsu Lauptsammslstellsn, dsm Dost-Daeketamt bsTV. dsu Labuboks-Dost-
Remtern mittölst dsr Daebstvagsu Tugskübrt uud da dies visl ^eit uud kortgssetTts Irausports 
bsauspruebt, so vsrdsu die ^iügs uiebt immer srrsicbt. 

^.bsr aucb venu dis l^aobtTÜgs dis Daebsts uoeb mituebmsu, bann ss doeb vorbommsu, 
dass eines oder das auders von diesen erst am blaebwittsg Tur ^.usbäudiguug kommt, sei es 
vsil dis Dsglsitadrssss uiebt glsiob Tur Stelle, dis Adresse uudsutlieb gescbriebsu ist, dsr 
Daekstvageu Tu voll var oder dsrglsiebsu l rsaebe vorlag. 

Da dis Dacksts nur Tvsimal am lags Tur LestsIIuug gelaugsu, Vormittags und Xaeb-
mittags, je einmal, so ist die eiuTigs Nögliebksit, ein Daeket im DiuTslkalle trüber Tu errsiebeu, 
dadurob gsgsbeu, dass derjenige, dsr ein Daekst srvvartst und es scbnsller ausgsliöksrt Tu baben 
vünsobt, dasselbe auk dem Dostamt abbolsn lässt. 

Disrbei vird — vis uns TUZssagt vordsn ist — seitens dsr Dost mögliebstes Dntgegen-
kommen geTsigt vsrden. 
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Lrmsssißunss Der dem Beiebstago SM 16. Bobruar 1899 vorgelegte Blltwurk einer Bernspreebgebübron-
Ordnung bezweckt eine geroebters Vortbeilung der Bernspreebgebübren innerbalb der Oren/.en 

ssebükren. bisberigen Oesammterträgllisso naeb Naassgabs der Benutzung und der den ?boilnsbmern 
daraus erwaebsendon Vortbeile. ^Km gereobtestsn würde die Regelung des Oebübrenwesens 
erkolgon können, wenn ieder lbbeilnebmer naeb dem Naasss dos Oebrauebs, den er vom Born-
spreober maobt, Labien müsste, wenn niebt nur ^wiseben den versebiedonen Ltädton und Bern-
sproebnet^on, sondern aueb innerbalb desselben Ortes ^wiseben den ein^slnenVboilnsbmsrn vor-
sobiedene Osbübronsätiiö bosteben würden. Oa^u wären aber Sieker wirkende automatisebo 
^äbleinriebtungen erkorderlieb, an denen es noeb gobriebt. Bs bleibt aber aueb su erwägen, 
dass dieses Festem daiiu kübren würde, dass die Benutzung des Bernsxroebers eine weit geringere 
werden, dass ^joder 9lbeilnebmsr auk Lparsamkeit bedaebt sein, der Bornspreebverkebr lange 
niebt den Bmkang erroielion würde, den er in den letzten.labren in kortgosstTter Bntwiekslung 
angenommen bat. 

Oer Bntwurk siebt eins Orundgebübr und sine Oesammtgospräobsgebübr vor, die kür 
^jodss ^otü von drei ?u drei .labron neu kest^ustellen und sjlätöstöns drei Normte vor ibrsm 
Inkrakttreten bekannt ?u maeben sind. Brstere soll in Nethen von nielrt über 1996 ^boilnobmer-
V^nseblüssen 69 N., bei melrr als 1999 bis inel. 5999 lbboilnebinsranseblüssen 75 N, bei über 
5999 liis einselrliessliolr 29 999 RbeilnebMoranseblüssen 99 N. und bei melrr als 29 999 ?boil-
nolimer-rknseldüssen 199 N. betragen, wäbrond an Oospräebsgebübrsn kür die ersten 599 Ver-
bindungen 29 N., liei melrr als 599 Iiis einsolrliessliclr 1599 Verbindungen kür weitere Ver-
bindungen ^o 15 N., lrei melrr als 1599 Iris einsetrliesslielr 3999 Verbindungen kür weitere 599 
Verbindungen ^e 19 N. und lrei melrr als 3999 Verbindungen kür die übersebiosssndsn Vor-
bindungen Zusammen noelr 19 N. go^ablt worden sollen. 

^Vir glauben, dass diese Bereebnung der Bernspreebgebübren selrr missliobig emxkunden 
werden wird, l^amentlieb will es uns lrart erselroinen, dass auelr in kleinen Orten mit nur 
wenigen Verbindungen die Orundgsbübr 69 N. betragen soll. 

^Vir eraekton es kür ^weekmässig, wenn von einer Londerung der Orund- und Lprseb-
gobübron überbauet oder doolr so lange abgoseben wird, lris es gelingt, die Babl der Oospräebe 
durelr sielrere automatiselro Mäkler ksststellen ^u lassen und wenn andererseits die einlrsitliolro 
kkbonnomentsgebübr in nielrt so grossen ^.bstukungon, wie sie der Bntwurk vorsielrt, und nament-
lielr olrne Begünstigung der Orossverkobrsorte naolr dem Verlrältniss der Ortsverkolrrsgelegen-
Ireit lroreelrnet werden möekto. 

errispreck-
verdinöunT 
inii Ober-
sctilesien. 

Die vislkaolren weelrselseitigen LeTielrunZen mit dem olrorsolrlesiselisn Industrielro^irk 
liossen den aus Interessentenkreisen an uns Aerielrtoten IVunselr auk HsrstellunA der ?ernsproeir-
VerlrindunA naelr Obersoklesien AeroelrtkertiZt orselrernon, /.umal wir annalrmsn, dass die Ilr-
küllunK dessollron olrne LelrwisriZkoit ?u ormSZIiolren wäre, weil die lKeitunZ bereits vorbanden 
ist und es nur dos ^.nsoblusses in Breslau an die bostebondo BornspreobleitunK naeb Ober-
seblesion bedark. 

^Vir riobtetsn dssbalb an die Xaisorl. Ober-Bostdireetion bier den k^ntraA, das Klr-
kordorliebe woASii Herstollun^ dieser Bernspreeb-VerbindunA üu veranlassen. 

^Vir erbiolten den öeseboid, dass bei der starken LslastunZ der ^wiseben BieAnit^ und 
Breslau bestellenden Bernspreeb-VerbindunZslöitunZ dem ^.ntraZ auk ^ulassunZ des Lpreob-
Verkobrs üwiseben Bie^rrit/, Lun/.lau, Hagnau und dauer einerseits und den Orten des ober-
soblssisebsn Industriobo^irks andererseits, ?ur ^eit niebt entsproebon worden könne. Da indsss 
kür das näebste BeolinunFsjabr 1899/1999 der Bau einer neuen ?ornsproob-Verbindung /.wiscbvn 
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IüsZnit2 und Lre8lau in 7ku88iobt Asnommen sei, so würde der ^.ntraZ naeb NerstellunZ dio8sr 
^.nlaAS noebmale Zsprükt und der Handelskammer das LrAöbni88 der ?rükuunZ seinerzeit 
mitZetbeilt werden. 

Die Xonixliebe lÄ8önbabn-I)irsetion ?u ?oson sebrieb uns am 17. Ooeember 1898: 
„it7aeb dem 2. AiltiZen itabrplans liefen auk 3er streeke Iu88a—(llo^au die ^üZe veriexunx. 

756 ab kiissa 465, an (4IoZau 514 und 
748 „ ,. 5 25, „ „ 7 04 

in einem ^eitabstande (^.bkabrt von ikmsa) von nur 1 stunde 29 blin., wäbreod ^wisebeu den 
^ÜKön 748 und 732, letzterer ab 1926, gjne rund künkstündiZe ^uKpause vorbanden ist. Diese 
längere ^uZpause maebt sieb insbosonders dadureb unliebsam küblbar, dass die wäbrend der-
selben mit den ^iü^en 

41 von ?osen um 750 
468 „ darotsebin um 7 28 
478 „ Xrotosebin— Dstrowo um 7 45 

iu Dissa eintretenden Reisenden kür äie RiebtunA 6loZau keine (deleZenbeit ^ur direeten ^Veitor-
kabrt tnden, sondern bis ?um ^uZe 732 (ab 1926) etwa 2'/z bis 3 stunden warten mÜ88en, 
und dass kür den eiZentlieben Doealverksbr der streeke Dissa—DloZau ^ux 748 ^u krüb, ^uZ 
732 daZegon insbesondere kür äie k,andbewvbnsr, wslebs noeb weitere DandweZe xu maebsn 
baben, etwa8 ?u spät lisZt. 

Die LinIsZunA eine8 neuen )?uAö8 ?.ur LossitiZunA dieses NanZels bann bei der nur 
mässiZen Reset^unA 3er vorban3enen ÄiZe niebt in RrwaZunZ Zenommen werden; S8 kräZt sieb 
3aber nur, ob 3em8slbsn niebt 3urob Verlegung eines 3er vorliandensn Mj^e aliAsbolken 
werden könnte. 

Hierbei kommt vornebmlieb ^u^ 756 ab kiissa 405 ju Rstraebt, welebsr in seiner ZeZsn-
wärtiZen DaZe nur 8öbr weniZ benutzt wird. ^Vird die8er ^ux? ?um lknscbluss an die oben 
Aenannten ^üZe 41, 468 und 478 vsrleZt, ako etwa ab Dissa 757, gu Dlo^au 9 66 verkebron, 80 
würde der ^aebtbeil entsteben, da88 

1. die mit den MZen 476 von Rrotosebiu um 254, 419 von Rentseben um 33t, 466 von 
.larotsebin um 352 und 714 von Rreslau in Inssa ointrstkenden Reisenden kür RiobtunZ 
(dloZau bi8 ^um ^uZe 748 ab 525 d.i. also 1 stunde 29 blin. länZer warten müßten und 

2. der ^.nsebluss dis8ö8 ^uZes 756 in DloZau au den ^UF 646 naeb RotbenburZ—Reppen— 
stottin, welebsr bedeutungslos ist, verloren ginge. 

Demgegenüber würde aber au88sr den oben srwäbnten Vortbeilen der dirseten Rabr-
gelegenbeit kür die mit den Zügen 41, 468 und 478 eintretenden Hebenden und der günstigen 
I.aZe dö8 2!uZe8 kür den I.oealverbebr noeb in8okern eine Vsrbs88erunA der ZuFverbindunZön 
snteteböll, als in SloZau ein neuer direeter ^N8cblu88 an den 2uZ 647 naeli Kro8lau ab 930 
Zeecbatken würde. 

'VVir er8ucbsn um ?rükunZ und mögliebst baldZekalliAS ^eu88srunA erZeben8t, ob und 
welebe öedenbsn dort8sit8 etwa sseZen die86 VerleZunA do8 ^uZee 756 Mond ?u maobon sind 
bs^w. ob der8slbon ?uZe8timmt wird." 

^Vir baben un8 der LöniZlieben Di8onbabn - vireetion ZsZsnübsr dabin Aeäuseert, da8S 
wir die Verlegung dv8 ^uZS8 759 2um ^N8oblu88 an die ^üZs 41, 468 und 478 kür 80 vor-
tbeilbakt balten, da88 daZeZen die Xaebtbsils, welebe die 6üZe 476, 419, 466, 714 und 646 
erkabren, weniger in'8 Oewiebt kallen und dö8balb kür VorlöAUNA dk8 ^u^S8 7o9 in der Ae-

planten >Veise erklärt. 



— 24 -

Personen­
verkehr 

mit Lrsslsu. 

Bs ist ein grosser, im ganzen Begierungsbszirk, ^a selbst weiter binaus, soweit der 
Verkebr mit Breslau über Biegnitz iu Brage kommt, sobmerzliob empkundener Bebelstand, dass 
zwisoben clem Buge 450 krüb und 96 Vormittag keine Bug-Verbindung mit 6er Brovinzial-
Hauptstadt bestellt. 

Da die dortigen Bentral-Lebördsn cler dustiz, des staatlioben Versiebsrungsweseus ete. 
gswöbnliob ibre Bsrmine zwisoben 8 und 11 llbr Vormittags anzuberaumen pklsgsn uucl aueb 
im Verkebr mit Bibliotbeken, lVlussen und auclereu lustitutsu gerade die Vormittagsstunden 
vou grosser Bedeutung sind, so liegt iu den böstsboaclell Verbältnissen eins grosse Härte. 

'VVellll mau lliebt krüb sebr zeitig aukstelion ullcl in Breslau 621 ankommen, lauge Beit ill 
irgeucl siuew ullwirtbliobeu Bobale wartsu will, so ist mau gezwungen, Abends zu kabren und ill 
Breslau zu übernaobten, um am Vorwittag ^llgologenbeitöll erledigen zu können, weil der 
96 iu Bisgnitz abgebsude Bug iu Breslau erst 1932 gintriikt uud bierkür uiebt mebr die er-
korderliobe Beit gswäbrt. 

Bis Handelskammer bat wiedsrbolt dureb ibreu Belsgirteu im Bezirks-Bisenbabnratb 
diesen Bebslstand zur Lpraobe gebraebt und dabillgebeude Vnträgs sind aueb von anderen 
Ltädten soboll wiedsrbolt gestellt worden, leider bisbsr obne Brkolg, da uaob Beststellung der 
Bisenbabn-Verwaltung sieb die vorbandsllöll drei Büge, welebe zwisoben 443 und 96 Vor­
mittags von Bisgnitz naeb Breslau verksbren, der Vnsoblüsss wegen niebt verlegeu lassen und 
ein vierter Bug der bobsn Xosten wegen niobt eingelegt werden bann 

^Vir werden indess diesen Vsrksbrs-Bebelstand im ^ugs bsbaltsn und eins Abänderung 
kür den Lommsr-Babrplan 1999 wieder anregen, ^.ucb beabsiebtigsn wir, zu beantragen, dass 
Gedern Büterzuge ein Bersonenwagen beigegeben werden soll, wodureb viellsiobt aueb sebon sine 
bessere Verbindung erhielt werden bann. 

Bios weitere reobt unangenebme Ilnbeciuemliobkeit ist darin zu erblicken, dass wäbrend 
in der Biebtung naeb Berlin drei Bagss-Lcbnsllzügs verbsbren, von dort naeb Loblssisn nur 
zwei am ?ags, trüb 825 und Baobmittag 425 solcbs abgeben. ^Vsr trüb 8 Bbr noob niobt 
abkommen kann, muss bis Haobmittag 225. also aobt Stunden warten, ebe er naeb Soblesien 
kabren Kanu, denn die zwisobsnlisgendsn Bersonenzüge kommen noob später oder beinabe eben 
so spät in Breslau an. Die Binsobiebung eines Bwisobsn-Sobnellzuges gegen 12 — 1 Bbr Nittag 
naob Soblesien ab Berlin wäre daber sebr erwünsobt. 

Bbenso unangsnebm liegen die Vsrbältnisss, wenn man vom ^Vesten ber in Berlin ankommt, 
und noob mögliobst am gleioben Vage naob Loblesisn weiter kabren will. 

Vrikkt man naob 425 blaobmittags in Berlin ein, so muss man bis 1130 Xaobts warten. 
Bs lauken aber riobtige Büge von Hamburg (kurz naeb 4 Bbr Bebrter Labnbok) von I^öln eto. 
ein, zu denen die ^.nsoblüsss vsrmisst werden, so dass, da das blaobtkabren niobt immer an-
gängig ist, Verzögerungen bis zum näobsten Vlorgen entstebsn. 

2I2M 

Lisenbakn-
Qütertarif. 

Bis l^euausgabe des in Borm eines Haobtrages ersobiensnen Bissnbabn-Bütertariks Bbeil I 
bringt eins Beibe wsssntliober Abänderungen, wslobe am 1. V.pril 1899 in (Gültigkeit traten. 
'VVir bringen dieselben biermit in kurzer Busammenstellung. 

Insbesondere wird die Bildung einer neuen Bilgutklasss unter der Lezeiobnung: 
„Lpeoial-Varik kür bestimmte Bilgütsr" allgemein interessirsn, naob welcber kortan lebende 
Bienen, Brot, Lutter, lebende und krisobe sowie gsräuoberte Bisobe, Nusobel- und Sobaltbiere 
aus der Lee krisob oder abgskoobt, krisobes Bemüse und zwar grüne Lobnen, grüne Brbsen, 
Salat, Burken und Spinat, alsdann krisobe und sterilisirte, aueb blagermilob, Luttermilob und 
Uolken und endliob krisobe Leeren aller H.rt, krisobes Stein- und bkernokst (unter ^.ussobluss 
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voii Süäkrückten) sowie kriseke ^Veintrauken bei eilgutmässiger Reköräerung isu äen gewökn-
lieben Sätzen äes Lracktstüekgut-Iariks abgskertigt wsräsn. Durek äiessn Spscial-Ilarik wirä 
kür obige Artikel, äie ^um grösseren ?keil Kisker sckon naek äem Lrmsssen äer Lisenbakn-
Verwaltung Reköräerungs-Vergünstigungen auk Drunä äer Ilkeile II äer sin^slnsn Docal- uvä 
Verbanä-T'arits genossen Kaken, äie Rsköräerung als Lilgut !-u äsn gswöknlioksn Lraektgut-
sät^en gswäkrlsistet. 

Hierbei ist nickt ausser ^.ckt ?u lassen, äass äisser Lilgut-Spscial-I'arik nickt Klos auk 
Stückgut, sonäsrn auek aul ^Vagenlaäungsn ^.nwenäung knäst uoä äass äisso Dütsr kortan mit 
Lilgutkracktbrisk auk^uliskern sillä. Ls smpksklt siek ^jeäock, äerartige äem Lilgut-Special-
^karik Zugewiesene Dütsr uiekt mit auäereu Lilgütern Zusammen auk einem Lraektbriek vor-
^eicknst aufzuliefern, weil äann äie gan^e Ssnäung uaek äen Lilgutsät^sn ^ur ^.bksrtigung 
gelangt. Reiäs Dütermengen wsräen äaker stets getrennt mit kssolläersu Lilgut-Lracktbrieksn 
äer Lissnbakn-Verwaltung nu übergeben sein. Rsmsrkenswertk ist ferner, äass äie Detreiäe-
rsinigullgsmasekinen, Dstreiäösortirmasekinen, auek ^Irieurs, weleke kauptsäcklick aus Lissa 
kestsken, uiekt mskr unter äsn sperrigen Dütern classitlciren, sonäerll ziur Lracktberscknung 
nur Nock uaek äem wirklicksn Dewiekt kerange^ogen wsräsn. ^.lsäann lallen Iskslläe Räume auek 
äann noek unter äsll Sperrigksitsbsgritk, wenn äissslken nur mit einer Vur?slvsrpaekung ver-
seken sinä. Dagegen wsräsn eiserne Stükls ullä Stuklgestslls sowie Rolsterstükle kortan lliekt 
mskr sperrig, ä. k. niekt mekr mit äem anäertkalbkacksn, sonäern uur i?um wirklicksn Dewickt 
?ur Lraektbsrecknung ksrangs^ogsn wsräsn. 

Heu aufgenommen in äas Ver^eiokniss äer in gsäeckt gekauten V^agsn ?u keköräernäen 
Düter äer 8peeial-3larike kür ^Vagenlaäungsn sinä äie Artikel: Inkusoriensräe unä Isolirmasss; 
auek Rokpkospkats müssen künftig geäsekt beköräert wsräsn. 

In äen ermässigten 3?arik kür kestimmts Stückgüter sinä neu übernommen woräsn: 
Dsbrauckte Rauwerk^eugs unä Raugsrätksckaktsn, Lrükksetkenster, Drisbenkucken, Lupksr-
klsbekalkmekl sowie Mooreräe. ^kuck in V7agsnlaäungen wsräen kortan gsbrauekts Lau-
Utensilien infolge Versetzung aus äem Special - larik I in äsn Special - ä'arik III beäeutenä 
billiger beköräert wsräsn. Desgleicken ist Oklorkaloium äurck Lebsrnakme in äen Special-
larik III kür V^agönlaäungen erksbliek in äer Leköräsrung verbilligt woräsn. 

Lür äie Danäwirtksckakt ist äie Versetzung sämmtlieksr Luttermittel unä ^war Lrbsen-
sekalsn, Lränusssckalsn, Lleisckkuttermskl, Drisbsnkueksn, Oaeaosekalsn, Xlsis, Maiskueksn unä 
Maiskucksnmskl, getrocknete Mal^trebsr, Melassskutter, Dslkucken unä Delkuekenmekl, Reis-
abfalle, Rübensz-rup, entölte Samen unä snälick Lcklsmpsn aller ^krt aus äem Speoial-T'arik II 
in äen erksblivk woblkeileren Special-Iarik III in Vkagenlaclungen von nickt ?u untersckät^snäer 
Lsäeutuug. Lür alle äisss Artikel wirä sonack äie Lrackt auk äsn äsutseken Lisenbalinsn um 
etwa ein Drittel ikres biskerigen IZstrages — bei Rntkernungen über 100 km nack äem Linksits-
sat^e von 2,2 statt 3,5 ?k, p. tkm — kerabgsset^t Die knanüislle Leäsutung äiessr Varik-
Lrmässigung srksllt aus äer Ikatsacke, äass ksstgestslltsrmaassen im äakrs 1897 auk äen 
preussiscksn Staatsbaknen allein 1 328 000 t an solcksn Artikeln beköräert voräen sinä unä 
äass sick kierkür äer Lracktnacklass gemäss äer?arikkörabsöt?ung auk annäkernä D/z lVIillionsn 
berecknen lässt. Dieser ausssrgevvöknlieksn knaniäöllsn Lsäsutung entsprickt aber äie virtk-
sckaktlieke äurckaus. Der olksnkunäige Lveck äer kisr bekanäsltsn ^arikmaassnakme gebt äakin, 
unserer Danävvirtksckakt sine wirksame Unterstützung üu gsvakren in ikrsn Lestrsbungen, siek 
im ^Vege einer ausgeäekllteren, rationellen Visk^uckt äsn ^.usgleiek ?u versckakken kür äie 
mangslkakten Lrträgnisse äss Lörnerbaus unä äamit äsn inlänäiseken Rsäark an Viek unä 
Llsisck, äer beispielsweise nock im äakrs 1896 mit 66 Millionen (Viek) unä 22 Millionen 

4 
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fDlsised) aus dem Auslands gedeedt werden musste, allein aus eigener Droduetion x.u bslriedigen. 
Im Dinxslnen mag noed lolgendss bemerdt sein: Der Draedtuntersedied, 6er sied naed den 
vom 1. Z.xril cl. <1. ad anzuwendenden Lätzen des Lpeeial-Varils III gegenüber den bisdsrigen 
Lätzen des Lpeeial-ltariks II ergiebt, beträgt lür volle ZVagenladungsn von 16 666 dg dei Dnt-
lernungen von 25 dm 2 ZI., 56 dm 5 ZI., 75 dm 6 ZI., 166 dm 16 ZI., 156 dm 26 ZI., 266 dm 
26 ZI., 256 dm 33 ZI., 366 dm 39 ZI., 466 dm 52 ZI., 566 dm 65 ZI., 666 dm 78 ZI., 766 dm 
91 ZI. Z.ued vom Auslände ist der Verdsdr inDuttermittsln ein rsedt erdeblieder. Die dirsoten 
ausländiseden Darile werden durod die Draedtderabsstxung deutsederseits ebsnlalls besinllusst. 
Die Dmreednung nnd Dinlübrung neuer direeter Darils mit dem Auslände lür Duttermittel 
xum 1. Z.pril 1899 dat sied indessen in der durxsn Drist niedt bewirden lassen, xumal anod 
die an diesen Darilsn betdeiligten ansländisedsn Ladusn dierxu die Denedmigung idrer ^.ulsiodts-
Dedvrdsn bedürlen. Ds wird sied dadsr smpledlsn, wenn die Verlraedter derartiger Duttsr-
mittel-Lendungsn aus dem Auslands dis xum Drsedeinen neuen direeter Tarifs idrerseits in den 
Draedtbrielsn jede Ilouten- oder ^Zblertigungs-Vorsedrilt unterlassen, weil grundsätxliod die lür 
den billigsten ZVeg mittels Dmdartirung und Dmreednung sied ergebenden Draedtsn nur dann 
gswädrt werden dönnen, wenn dieser ZVsg niedt dured besonders Vorsedriltsn des Versenders 
ausgesedlosssn war. Die Drmässigungsn lür 16 t Dadungsn naed den wiedtigsten mittel- und 
niedersedlesisedsn Dwplangsplätxsn werden ^jv naed der sutlerntsren oder nädersn Dage xur 
Drenxs annädernd betragen: im Verdsdr von Desterrsied 6 — 36 ZI., im Verdsdr von Ungarn 
und Dalixien 26 — 46 ZI., im Verdsdr von Kussland (aul (Irundlage des Deutsod - Losnowiosr 
Drenxverdedrs) 26—35 ZI. Viellaed dürlts sied aued in Dudunlt der gleiedxoitigs IZexug von 
Dutter- und Düngemitteln in einer Dadung desoudsrs lür dleiners ZVirtdsedaltsn srdedlied billiger 
gestalten, da deide ^Zrtidel vom 1. ^pril 1899 ad derselben niedrigsten dlarik-Dlasss angeboren. 

Dür Duedtvisd in Käügen, Kisten, Läcdsn und dsrgl. wird lortan insolern eins Draodt-
Vergünstigung gewädrt, als bei silgutmässiger Z.ulgabo die Dilstüedgutsätxs nur lür xwsi Drittel 
des Dewiedts erdodsn werden. In der Dosition „Dolx^ des Lpseial-Varils III lür ZVagsnladungen 
ist Ltangendolx dis xu 16 em Duredmesser, weledss der Dange naed einmal duredsednitten ist, 
neu aulgenommen worden. Lordald erdält durelr Dlirninirung aus dem Lpecial-Iaril I und durod 
Dedernadms in den Lpeeial-Daril II wodlkeilere Delördsrungsbedingungsn in ZVagenladungsn. 

Din weiteres Dntgegsudominen lür die Dandelswelt bedeutet das Dinaussedisben der 
Dewiedtsgrsnxe, innsrdalb welodsr unriedtige dlewiedtsangaden seitens der Versender straklos 
bleiben. Disdsr nadm die Dissnbadn-Verwaltung das vom Versender deelarirte (Iswiodt einer 
ZVagsnladung nur dann uoed lür riodtig an, wenn dasselbe bei amtlieder Kaedwisgung niedt 
medr als 2 x>Dt. des Digeugewiodts des leeren ZVagens übersedritt. Die neue Dassung dieses 
Daragrapden bestimmt ^edoed nunmedr, dass dünltig ein Zledrgswiedt von 2 xdt. des im 
Draodtbrisk augegsbenen Dswiodts der Lendung Zulässig ist. 

Dine neu aukgenommene, xusätxliede Dsstimmung besagt, dass xur Dinbringung von 
Draedterstattung8-Z.n8prüoden abweiedsnd gegen lrüdsr sowodl der Vbseucler wie der Dmplänger 
disrxu bsreedtigt ist, ^js naeddem der eins oder der andere die Zlodrxadlung an die Dissnbadn 
geleistet dat. 

Dum Ledluss sei nocd erwädnt, dass lortan aued beamtete Vdierärxte xur Ausstellung 
von Lesedsinigungön lür Duodtvied-Lendungen ermäodtigt sind. 

Ws^en- Ds dann niedt verdannt werden, dass die Disenbadn-Verwaltung Zeitig Vorbereitungen 
Qsstellrms. im Derbst überaus starden (lüterverdedr tral. Ds gsscdad dies wegen der von dadr 

xu ,1 adr beobaedteten Ltsigerung und glsiodmässigsn Duuadme des Verdedrs, dann aber aued 
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wegen äes mit Zern 1. Detober iu's Dsbsu gstrstsueu usuell Ltüelcguttariks, äer eins ausser-
gewökuliebe Vusebwellung äer Dütsrbeweguug erwarten liess. ^u äis Deistullgskäbigbeit äsr 
Dissubabu siuä iu 6er Ibat grosse ^ukoräsruugeu gestellt woräeu. 

Lebou im August wuräe eine grosse ^u^abl ueusr Düterwagsu vou erbebliobsr Vrag-
käbigbeit iu äsu 'Wagsuparb eingestellt, iu äsu üscalisebsu V^srbstätteu warä allsrwärts kleber-
bakt au äsr Dertigstslluug äer rsparaturbeäürktigeu V^ageu gearbeitet, auk visleu Ltatiousu 
erkolgtsu umkaugrsiebe Erweiterungsbauten 6er Düter - läaga^iue, uuä äis Labuuuterbaltuugs-
arbeiten gelaugteu so Zeitig 2ur ^.uskübruug, äass alle kür äiese ^lwsebs iu H.uspruob ge-
uommeueu Düterwageu kür äsu Dsrbstvsrbsbr bereit stauäsu. Nur2, mau äark wobl sageu, äass 
uiobts ausser ^ebt gelassen uuä uubsrüebsiobtigt blieb, um äer Doobklutb äsr gewaltig mit 
eiuem bkal bsrsinbreobeuäeu Verböbrswogeu wirlcsam bsgegueu ?u böuueu. ^uerbauut muss 
wsräsu, äass eiu^elus Verböbrs-Iutöressslltsu, so vor ^.llem äis grösseren Noblsueousuwöllteu, 
iu äauböllswertber Bekolguug äer ilmsu gegebeueu ^Viubs, iu äiessm ä^abre wäbreuä äer 
Lommsrmouats, also iu einer ^eit, wo eiu grösserer ^Vageuparb bierkür 2ur Verküguug stauä, 
eiusu grossen ltbsil ibres ^Vinterbeäarkss äsebteu. 

DIeicbwobl müsseu wir bericbtsu, äass bereits ^.ukaug Dotobsr Xlageu über uuregel-
massige ^Vageugestölluug, besouäsrs kür geäeebte Waggons, laut wurden uuä äass selbst 
telegrapbisebe Besebweräen sowobl bei äsr Verbebrs - luspsetiou, als auob bei äsr Dissubabu-
Directiou eine äurebgreikeuäs ^.euäeruug uiebt er^ieleu lissseu. Das ^.usbleiben sämmtlieber 
^Vageu wecbselte mit äsr Destelluug eiusr so grossen ^uisabl soleber, äass äersu Verwendung 
iu äer bestimmten Daäekrist uiebt 2U ermögliebeu, weil es trotü aller ^.ustreuguug uiebt gelaug, 
eine solebe ^.u^abl^Vageu au einem ^llags 2u bslaäeu. Ds ist übrigsus eins sobou ^äbrlieb beobaobtsts 
^batsaebs, äass mit Beginn äer Druts-^raus^orte, äis ausebeiueuä starb bevorzugt werden, äis 
grossen Duregelmässigbeiten iu äer ^Vagengestellung eintreten. 

Das in äsr Dmgegenä von Dieguit? iu grosssu Älvngen angebaute uuä liier 2um Vor-
sauät gslaugeuäs Demüse wird lose verlaäsu uuä ist Verlusten uuä V^itterungseinklüssen aus-
gesetzt, wenn äis Verlaäuug iu olkenen, oäer 2war verdeckten, aber au äsu Leiten aus eiusr 
Datteuumgebung bestebeuäsu Dütsrwagen gesobiebt. 

Dagegeu babeu sieb äis bei äsu preussisebsu Ltaatsbabueu bereits im Debraueb beüuä-
lieben mit vier grosssu, aus Dittsrwerb bestebeuäsu Nlapplueben versebsueu Düterwagen kür 
äsu Demüsetrausport sebr Zweckmässig erwiesen. 

Beider ist äis im Dsbraueb bebuäliebe Hm?abl äiessr 'VVagsn gegenwärtig uoeb siue 
so geriuge, äass sie äer grossen Nacbkrage uiebt auuäberuä ?u göllügsu vermag. V^ir babeu 
äesbalb bei äem Dsrru Idinister äsr ökkeutlicbeu Arbeiteu äeu Antrag gestellt, bei Neu-
besebalkuug vou Düterwagsu auk solcbs mit vier grosssu, mit Ditterwerk bestebeuäsu Xlapp-
lucksn kür äsu Drüngemüsstransport vermsbrt Beäacbt 2u uebmeu. 

Deber äis Daäekristsu kür Düter, äis vou äem Bublikum 2u verlaäeu uuä 2U eutlaäeu i^sa-klisten 
siuä, bat äie Döuigliobe Dissubabu - Dirsctiou i-u Breslau am 3. November 1898 uaebstsbenäe ^ 
Verküguug erlasseu: 

^ugesiebts äer kortgeset-t steigeuäeu ^.ukoräeruugeu äes Verbebrs muss, gleiebwis äis 
Dissubabu ibre ^rausportleistung auk äas geriogste Zeitmsass siusebräubt, um äie Versorguug 
äes Verbebrs ^u erreicbso, aueb äas Verküguugsreebt äsr Verbebrs - luteresseuteu über äis 
Drausportmittöl äergsstalt abgegreu^t weräeu, äass 2war eiue ausrsiebsuäe Leuut^uugskrist ge-
wabrt bleibt, äis ^usäebuuug äerselbeu aber insoweit eiugesebräubt wirä, als sie überreieblieb 

Qütervvsxen 
kiir Usn 
Oemüse-
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oder entbebrlieb Tu eraebten ist. Bs muss dies bei allen ^Vagen gelten, die von 9 Bbr lVlorgens 
ab den Verkraobtern Tur Verfügung stöben und deren BenutTungsfrist bis Tum Lebluss 6er 
Bagesgesebäktsstunden als ausreiebend Tu eraebten ist. Die jstTige Vorsebrikt, wonaeb die Bade-
trist tür solebe V^aaren erst am näebsten Älorgen um 9 Bbr abläuft, bat kür äie Verkebrs-
treibenden keinen besonderen IVertb, kür äie Bisenbabn aber verbältnissmässig bobe Vaebtbeile, 
da 6er blaebtbetrieb 6er Bisenbabn die grosse Bald dieser V^agen uiebt mit umfassen kann 
und diese Beit vortbeilbakten DüterTugsbetriebss für die V^agen verloren ist. bis tritt dabsr 
vom I. danuar 1899 ab die Bestimmung iu Xrakt, dass kür die V^agen, deren ^.visirung und 
Bereitstellung dergestalt erfolgt, spätestens um 9 Bbr Vormittags die Badskrist beginnt, und 
deren Absender oder Bwpfängsr innerbalb eines Umkreises von Twsi Bilometern von der 
Ltation wolrnen, der Ablauf der Belade- und Bntladefrist allgemein auf den Lebluss der De-
sebältsstunden festgesetzt wird. 

^vis über Vom 1. Nai d. d. ab erfolgt in Döwässbkit der Bestimmungen in den 68 und 79 
Verköbrsordnung für die Bisenbabnen Deutseblands die Zustellung der ^.vise über ein-

gegangene Düter niebt mebr dureb die Boten der Bissobabn-Verwaltung, sondern durob die 
Beiebspost auf Xosten der Bmpkäuger, sofern niebt eine babnamtlie.be Bukübrung stattündet 
oder die Lenaebriebtigung dureb den Bernspreeber gswünsebt wird. Denjenigen Bmpfängsrn, 
die sieb die Vvisirung ein kür allemal verbeten und sieb den Bestimmungen in H 63 ^.bsatT 5 
böTw. K 69 der Verköbrsordnung unterworfen baben, wird gestattet, in den ^.bkertigungsräumen 
unter eigenem Vsrsebluss Tu baltsnds Briefkasten aukTubängen. Vn die Bernspreobanlags der 
Bsiebspost angeseblossens Bersonsn und Birmen können die Vbiertigungsstellsn srmäebtigen, 
die eingöbölldön Düter dureb den Bernspreeber Tu avisiren. Vordrucke Tur Abgabe entspreeben-
der Brklärungen sowie Bloeks über Vvizformulare stöben bei den ^bfertigungsstellen unentgelt-
lieb Tur Verfügung, Bur Vermeidung von IInTuträgliebkeiten wird die Bisenbabn-Verwaltung 
ferner darauf besteben, dass die Erklärungen derjenigen Bmpkänger, die sieb die Bukübrung 
ibrer Düter dureb die babnamtlieb bestellten Bollkubruntsrnebmer verbeten baben, alle dabre 
erneuert werden. Vom 1. Nai d. ,1. ab werden aueb die Düterbödsn Tur ^knnabms und ^.us-
gäbe von Ltüekgütern in der NittagSTeit von 12 — 2 Bbr gesoblosssn sein, die Bassen der Vb-
fertigungsstellen dagegen, um eine Abfertigung der Bmpfänger uud Versender von Badungs-
gütern Tu erwöglieben, aueb kernerbin wäbrsnd des ganTön dages geöffnet bleiben. 

StaKeitsrik kür Den Vdünseben des Bändels und der Industrie naeb Verbilbgllllg der Braebten für 
Stückgüter. gMebgüter ist dureb die mit dem 1. Detober 1898 in Brakt getretene Binriebtung eines Ltaffsl-

tariks kür Ltüekgüter in reebt danksnswertbsr V^eise Beebnung getragen worden. 
Bei diesem Ltaikeltarik ist jedoeb eins wirksame Brmässigung der bis dabin bestandenen 

BraebtsätTö nur auk erbebliebe Bnikernungen eingetreten, wäbrsnd der Bleinbandel, das Blein-
gewerbe und das Handwerk, die im Versandt ibrer V^aaren bauptsäeblieb mit kurzen Ltreeken 
Tu reebnen baben, von dem neuen Ltaikeltarik fast gar keinen Vortbeil geniesssn. 

IVir bögen mit den Intöressentön den Vunseb, dass die Ltaikeluog kür Ltüekgut so 
eiogeriobtet werden möebte, dass aueb kür den Vab- und Xleinverkebr wirksame Brmässigungen 
eintreten und baben bei dem Herrn lVlinister der öffentlieben Arbeiten beantragt, Idaassnabmen 
in Brwägung Tu Tieben, dureb welebe dem Bleingewerbe kür dessen im Babverkebr besonders 
lebbakte (lesebäktsböTiebungen äbnliebe Braebtermässigungen Tugewendet werden, wie sie der am 
1. Detober 1898 in Brakt getretene Ltüekguttarik kür den ausgedebnten Desebäktskreis der Dross-
betriebe gewäbrt, dass Bleinbandel, Bleingewerbe und Handwerk gleiebs Vergünstigungen er-
fabren, ibre Blagen über Benaebtbeiligung den Drossbetrieben gegenüber verstummen. 
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Dleiebzeitig sprseben wir unser Bedauern darüber aus, dass dieser Btatkeltarik sieb niebt 
aueb auf V^aaren erstreckt, welebe die Drenzs passiren. Im Interesse einer lebbakten ^.uskubr 
wäre es dringend i!u wünsebsn, dass die Bracbten im directen Verksbr mit dsm Auslands 
ebenfalls srmässigt würden, oder dass die ^.usnabme-Bariks für aus deutsebsn Haien aus-
zukübrende N^aarsn aueb auf die Beförderung von ^.uskubrgut auf dsm Bandwegs aus-
gedsbnt würde. 

Dsr vou der Densral-Direction dsr Xönigl. Bavsriseben 8taatsbabnen bei der ständigen 
Barik-Dommission dsr Deutsebsn Bissnkabn -Verwaltungen gestellte Antrag, Nebl uud Nüblsn-
Babrikats aus dsm 8peeial-?arik I iu dis allgemeine ^Vagsnladuogs-tülasss zu versetzen, bat 
sius sebr grosse ^.nzabl vou Dandslskammsrn veranlasst, ibrs Btsllung gegenüber dieser 
Baribrungskrage in Dorm von Dsnksobriften oder Lsseblüssen kund zu geben. 

^.uk ^.ukkorderung der Xönigl. Bissnbabn-Dirsetion zu Breslau baben wir uns zu diesem 
Vntrage dabin geäussert, dass wir uns in dieser Vogelegenbeit mit dsm Dutaebten der von 
dsm ständigen ^.ussebuss des Lszirks-Disönbgbllratbs zu Breslau ernannten 8aebverständigsn, 
unter denen unser Nitglisd Herr Boebaozswski, Disgnitz sieb bekunden bat, in Aisl und Bs» 
gründung voll einverstanden erklärten. ^Vir babsn dabei noeb bervorgebobeu, dass das Xeit-
alter des Verksbrs im Vllgsmeinsn einer Vertbsusrung dsr Braebten widsrspriebt und sine 
Bewilligung des Desucbs dsr Antragsteller niebt geeignet srsobeine, deren Brwartungsn zu ent-
spreebsn. Dieselben sebsinsn einseitig nur den ^Vunseb im ^.uge zu baben, das Zuströmen 
fremder Neble in ibreu ^.bsatzkreis zu bemmsn, obns dabei zu bedenken, dass damit aueb 
das Ausströmen dsr im eigenen Bezirk erzeugten Neble gesobädigt wird, Nebl niebt blos mit 
anderen Xabrungsmitteln eoneurrirt. de grösser dsr Narkt, ^s leiebter dsr Vbsatz, um so 
rubiger vollziebt sieb die Versorgung der Vsrzsbrsnden sowobl, als die Verwertliung der Br-
Zeugnisse, und um so gersebtsr wird man die Interessen der Dssammtbeit wabrnsbmsn. 

Line Vertbeuerung der Babokraebten wird den V^asserwegsn zu Düte kommen und 
in diesem Dalle vielkaeb probibitoriseb wirken, sodass wir kaum eins Nebreinnabme kür den 
Disönbabnüseus davon erwarten, wäbrsnd ^eds eingreifende Veränderung, zumal wenn sie ver-
tbsusrt, bsstöbsnds Verbältnisse srsebüttert und msbr Deuten sebadsn bringt als nützt. 

'VVir baben aus diesen Dründsn beantragt, von einer Versetzung von Nebl und Nüblsn-
Dabrikaten aus 8pseial-?arik I in die allgemeine ^Vagenladungs-Llasse abseben zu wollen. 

Die Hönigliebs Disenbabn-Direetion zu Breslau sobrieb uns unter dem 2. Bsbruar er.: 
Von dsr Blandslskammer zu Bremberg ist bei dsr Xöniglieben Bisenbabn - Dirsction 

Lrombsrg dsr Antrag auk Binkübrung eines bedeutend ermässigtsn ^.usnabme-Bariks kür Dolz 
des 8p.-?. II in Ztalkelkorm gestellt worden, um den Absatz von Holz aus den Dstdsutseben 
Debieten naeb dsm ^Vsstsn von Dsutsebland, insbesondere naob dsm Dvbist westlieb der Dinie 
Dannover—Drkurt, zu ermögliobsn. 

Bür die Bildung des Bariks sind folgende Dinbsitssätzs vorgeseblagen worden: 
Binbsitssatz pro tkm Vbfertigungs-Dsbübr pro 19t) kg 

3,0 Bf. von 1—199 km 
„ 101—200 „ 
„ 201-300 „ 
„ 301—500 „ 
„ 501—800 ,. 

über 800 km 

2,8 
2,5 
2,2 
2,0 
1.8 

6 Bk. 

12 Bk. 

Oetsrikrunx 
von Ulekl unci 

I/lüdlen-
fsdrücaten. 

Tintudrunx 
von 

Ltskkeltsriken 
für flol? 
nsck üein 
Westen. 
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Indem vir ^.bsobrikt dieses Antrages üur gekälligen Xenntniss bsikügsn, ersuebsn vir 
ergebenst, sieb ^u demselben gutaebtlicb äussern ?u vollen. Insbesondere wäre uns eins Br-
blärung über kolgends tunkte ervünsebt: 

I. s) Baun die Binkülirung des beantragten ^.usnabmstariks obns Binsebränbuug allgemein 
und aus veleben (Iründsn smpkoblen Verden? 

Ii) IVsiebe IVirbungen vürde derselbe in diesem Ilmkange 
1. auk die dodproduetion, 
2. „ „ Holzindustrie und 
3. „ den dol^bandel 

der drovin? Leblesien und ?osen ausüben? 
e) Invisveit sind daduroli Versebiebungen in den Bezugs- und ^.bsat^verbältnisssn ?u 

er warten? 
d) IVürde dieser darik ^u einem grösseren Befuge von ausländisebsm Hol?, insbesondere 

aus dem südvsstlioben Bussland und Oestsrreieb - Ungarn kübrsn und dadureb den 
der soblesisebsn doli?production smgedaobten Vortbeilen viedsr aukbelksn? 

II. belebe IVirbung vürde der Ltaiksltarik baben (naob den unter I angegebenen dssiobts-
punbten), venn die Ermässigung nur im Babmen der trüberen dstbabnstakksl, d. i. auk 
eins dntkernuug 

Ltrecbsnsat^ kür das tbm Vbkertigungsgsbübr kür 100 bg 
von 1 —100 bin 3 dk. 6 dk. 

„ 101-200 „ 2,8 „ . 6 „ 
„ 201-300 „ 2,6 „ 6 „ 
„ 301—400 „ 2,4 „ 6 „ 

über 400 bin 2,2 „ durebgereobust 12 „ 
bevilligt vürde? 

III. Ilrgeben sieb lür die drovin? Leblssien Baebtbeile und in velobsr Le^isbung, venn 
der beantragte ^usnabmetarik im Ilmkange von I oder II nur kür die inneren dsbiete 
der Bireetionsbexirbe Bönigsberg i. dr., Händig, Bromberg und dosen singekübrt und 
ausserdem auk den Versandt von den Ltationen dieser Bs?irbs nacb dem IVssten 
Oeutseblands obne Binsebränbung eingekübrt vürde? 

IV. ^.ut der Binis Ltargard i. d.—dosen—Breslau-blittelvalds und östlieb davon, soweit 
der Bewirb der Bönigliebsn Bisenbabn - Bireetion Breslau vor dem 1. ^.pril 1895 in 
drags bommt, terner auk den kolgendsn vsstliebsn ^.b^veigungslinisn 

Bissa i. d.—dlogau, Boj anovv—dulirau, 
draebsnberg—Berrnstadt, Breslau—Ltröbel, 
Ktreblsn—Beudork ^dirsdork) und dlat^ — Büebers—Beinern 

bestellt abveiebend von dem allgemeinen dodausnabmetarike ?um dinbsitssake von 
3 dk. kür das donnenbilometer und der lbbkertigungs-dsbübr des Lpseial-dariks II sin 
ermässigter lbusnabme-darik, vslebem auk Bnikernungen von 

1— 50 bm 3 dk. pro tbm und 6 dk. kür 100 bg ^.bkertigungs-debübr 
» ^>6 „ „ „ „ 9 „ „ „ „ „ 

101 bm ab 2,2 „ „ „ „12 „ „ „ „ „ 
^u drunds liegen. 
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Lei allgemeiner Vinkübrung des beantragten ^.usnalnns-Varifs im Ilmkange ?.u I oder II 
würde die ^.ufbsbung dieser ermässigtsn ^.usnabme-Praebtsät^e in Drage kommen. vis 8ät2S 
würden sieb demgsmäss im Ls^irk 6er ebemaligsn oberseblesiseben Visenbaltn für Llltkernungen 
bis 2U 300 bö2w. bis 211 400 km tbeilweise böbsr stellen, als bisbsr. 

8tsben dieser Maassnabme naeb dortiger Lienutviss der Verbältnisse gewiebtigs Le-
denken entgegen und worin würden diese in der Ilauptsaebe begründet sein? 

^ur 8aebe selbst bemerken wir erläuternd Dolgendss: 
Die Beförderung von H0I2 des 8p.-?. II erfolgt im Allgemeinen au! den deutsebsn 

Vissnbabnen 2um Linbsitssatöö von 3 Lk. kür das tkm 2U2Üglieb der ^.bfertigungs-Oebübren 
des 8p.-?. II. 

gkbweiebsnd bisrvon bsstebsn au! den 8treeken des trüberen vireetions-
Bezirks Breslau be^w. der vormaligen oberseblesiseben Bisenbabn die vor­
stellend unter IV näbsr bs^eiebneten Draelitsät^s, welebe bis 50 km dem allgemeinen Hol2-
^usnabme - ?ariks gleieb sind, von 51 km ab aber den Draebtsät^su des 8pseial - ?ariks III 
entspreebsn. 

Tkuk den 8treeken der trüberen Bönigl. Bisenba bn-virsetion Lromberg 
be^w. der vormaligen Xönigl. Ostbabn ist der sogenannte Ostbabn-8talfsl-?arif in 
Leitung, wie or unter II bereits debitiert i8t. Dieser ?arif reiebt über Xre»2 bis Berlin. 

Innsrbalb dö8 Oeltungsbereiebs dk8 oberseblesiseben und Ostbabn-8taffel-?arifs 8ind 
Isrner die ^usnabme-Braebtsätöe kür H0I2 dg8 8p.-?. II 2wisebsn 8tationsn der Bissnbabn-
D i r s e t i o n s - B o ^ i r k e  B r e s l a u  u n d  B r e m b e r g  i n  i b r e r  ^ . b g r e n ^ u n g  v o r  d e m  1 .  ^ . p r i l  1 8 9 5  
2u den Binbeitssätösn des Ostbabll-8taffsl-?Ärifs bsreebnet worden und noeb in lvrakt. Im 
klebrigen sind, 8oweit sieli aut den Orermstationsn dee Oeltungsbereielis der vorbsTeiebneten 
niedrigeren Dol2-7kusnabms-?arifs gegen den ungemeinen Bol2-^u8llabms-?arif Ilmkartirungs-
möglicbksitsn ergeben linken, die dureb Bintübrung Ks80lldsrer 8tations-?arite beseitigt werden, 
sobald sieb sin Bedürtniss dakür geltend gsmaebt bat. 

Versuebe, wslebs daran! bin^ielten, diese Vielgsstaltigksit in den ostdeutseben Hol?-
?ariken 2u beseitigen, sind bereits seit vielen dabren unternommen worden, ^.ntänglieb vsr-
folgten dissslben die Bivbtung, unter ^.utbsbung der niedrigen östlieben 8taKel - ?arike den 
allgemeinen lZol2-7kusnabms-?arif aueb kür die Be/.irke der ebsmaligen obsrseblesisebsn und 
Ostbabn 2ur Bintübrung 2u bringen. In dieser Begebung gab der Lsriebt der Handelskammer 
2u Magdeburg kür das dabr 1879, wslebsr die östlieben lZol2-?arite als kür die beimisebe 
Broduction naebtbeilbakt bekämpfte, dem Herrn Minister der ölkentlieben Arbeiten Veranlassung, 
die Virsetion der Ostbabn 2u Verbandlungen mit den Vsrkebrs-Interesssnten wegen ^ukbebung 
der ^.usnabme-?ariko anzuregen, an denen sieb aueb eine Oommission des Herrn Ministers kür 
vandwirtbsebakt, Domänen und Pörsten bstbsiligts. Die Verbandlungen fübrtsn indsss niebt 
2um ^isle, da die Zugezogenen wirtbsebaftliebsn Xörpersebaktsn ibrs Tknsiobt einstimmig dabin 
2um Tkusdruek braebten, dass die Lsibebaltung der niedrigen östlieben 8talfsl-?arifs, wslebe der 
ausländisebsn Vroduetion nur wenig 211 Oute kämen, gerade im Interesse der bsimisebsn V0I2-
er^sugung liege und obus eine erbebliebs 8ebädiguug der wirtbsebaftliebsn Interessen 8eblssiöns, 
vosens und ^Vsstprsussens niebt sntbebrt werden könne. 

Tkus den Verbandlungen kübrsn wir 2ur vsurtbeilung des vorliegenden Antrages noeb 
folgendes an: 

Haeb den damals getroffenen amtliebsn Peststellungen wurden im.labrs 1879 au! den 
8treeken der oberscblssisebsn visenbabn naebstsliende Mengen Hol? des 8peeial - ?ari!s II 
befördert: 



— 32 -

Im Loenl-Verkebr 115114t 
„ Verkebr mit deutsebsn Lnbnen 

u) östlieb von Lerlin 50 702 „ 
b) vsstiieb „ „ 21 730 „ 

„ Verkebr speeiell mit Luebsen 8 462 „ 
„ OurebZunZs-Verkebr mit deutseben Lnbnen 19 357,, 
„ Verkebr mit Lolsn 2 601 „ 
„ „ „ Oesterreieb-LnZurn 25 569 „ 
„ LurcbAnnKs-Verkebr mit Lolen 142,, 
„ „ „ Ossterreieb-IInAnrn ste. ... 67 900 „ 

^usnmmsn 311 577 t 
Ls bnbsn sonueb den 115114t im Loenl-Verkebr 6er oberseblesiseben Lisenbnbn 

nur 25 568 t im Verbunds-Verkebr aus Oesterreieb etc. nueb oberseblesiseben Ltutionsn ZeKen-
über Zestundsn. 

Lei ^nnubms des ullAsmeinen Lol^-^usnubme-Lurits vürde sieb dunucb sine Lruebt-
LrböbunZ ergeben bubsn vorn 

50 000 im Loeal-Verkebr 6er oberseblesiseben Lissnbubnen, 
15 000 „ „ Verkebr Oesterreieb etc. — oberseblesisebe Ltutionsn, 
13 000 ., „ OurebAunZz -Verkslir vom ^.uslunde nueb deutsebsn Ltutionen. 

Zusammen 78 000 N. 
OeleZentlieb 6er VerbundlunAen wurde uueb 6ie LruZe erörtert, ob es empkeblsusvertb 

sei, 6ie Ostbubnstutkel tür 6sii Bezirk 6er trüberen oberseblesiseben Lissnbubn o6er umKskebrt 
den oberseblesiseben 8tuttel-?g.rit tür den Ls^irk 6er XöniZI. Lisenbubn-Oirsetion LromberZ 
un^unebmen, um eine Zrosssre Linbeitliebksit uu6 Lsbersiebtliebkeit iu 6eu lZol^-^uritsn des 
Ostens ^u erzielen, ^kber uueb 6isse Lsstrsbungen, 6ie später wiederbolt tortZeset^t wurden, 
tübrtsn ^u keinem LrZsbniss. 

OsZsn 6is ^.nnubme 6er Ostbubnstuttel sprueb sieb 6ie dumuliAs oberseblesisebe Lisen-
bubn aus, weil sie in LolZs 6sr in ibrem Lubnbsrsieb uut kur^s LlltternunZen eintrötön6sn 
Lrböbungen bis 6 Lt. tür 100 KZ — eins erbsbliobe LebüdiAunZ 6es lZol^bundels 6sr Lrovin? 
Leblesien betürcbtete, wslebsr Zerude uut kur^e LutternunASn ein sebr lsbbuttsr wäre. Lbsnso 
löbnte sie über uuob eins über 6ie Ostbubnstuikel binuusAsbsnds, von 6sr LöviZl. Lissnbubn-
Oireetion LromberZ beuntruZte LrinüssiAunZ tür weitere LntternunAen — 2 Lt. tür dus tkm 
bei LutternunZev über 400 km un6 12 Lt. tür 100 KZ ^.btertiZunKS-Oebübr ab, weil nucb 
ibrer NeinunZ ein Lsdürtniss tür eins solobs LrmüssiAunK tür 6en Lsrsivb 6er dumuliZen 
obsrseblssiscben Lissnbubn niebt vorluZ, eine derurtiZe Nunssnubme aber uueb vislleicbt eine 
venu uueb nur tbeilweise Le^ünstiAunA 6ss uuslündiseben Holges uns Oesterreieb-IlnZurn u. s. w. 
berbeiAstübrt liuben würde. ^Vus 6io bnun^iells ^VirkunZ 6sr ermüssiZten Oststutksl anlunZt, 
so würde dieselbe der oberseblesiseben Lisenbubn unter ^UArundelsZunF 6er obenullAe^sbönsn 
Verksbrs^ablsn tür 1879 einen Lruebtuustull Asbrsebt buben von 

16 000 N. im Linnen -Verkebr, 
8 000 „ „ Verkebr von Ossterrsieb-Lllgurn nueb obersoblosiscben Ltutionen und 

73 000 „ „ im LurebZunZs-Verkebr vom tkuslunde nucb deutseben Ltutionen. 
Unsummen 97 000 N. 

Lie LrmässiAunA im Linnen-Verkebr und im Verkebr von Osstsrreiob-LnAurn nueb 
oberseblesiseben Ltutionsn sind duruut ^urüek^utübren, dnss der oberseblesisebe blol? - Lurit 
dunmls ^um ?bsil tür kürzere bintternunAsn nocb stvvns bober vur als der nllASmeine bloli?-
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?aril. Lr datts den Lindsitssats: von 32 LI. i?u LsAinn, weleder sied allmädded ermässiZts und 
von 345 dm ad 2,2 LI lür das tdm ^u^ÜAlied 6 LI lür 100 dZ ^blertiFunAS - Oebüdr truZ. 

^uk der anderen Leite lednte die XoniZI. Lisendadn-Oirsetion LromderZ die ^.nnadms 
des odersedlesisedsn LoL-Larils ad, weil sied dadei in idrsm Linnen-Vsrdedr weitZödende Lr-
mässiKunAön ergeden dadsn würden, wslede niedt als srlorderded sraedtst wurden, wädrsnd im 
Lernverdsdr LrmässiZun^ell niedt erhielt worden wären, od^lsied sie naed NsinunA der Ostdadn 
Zerads dier im Interesse der inländiseden LoL-Industrie AsIeZen dätten, um die vorwieZend 
aul dem Wasserwegs erlolrende Linludr ausländiseden Holges ?u dsdämplen. 

i^edn dadre später, im dadrs 1890 wurde erneut in Anregung gsdraedt, für LoL des 
.Lpseial-Larils II die aul den östlieden Ltaatsdadnsn destsdenden ^usnadms-Larile in westliedsr 
Liedtung weiter aus^udednsn und lür den ganiien Ltaatsdadndersied 2ur Anwendung ^u dringen. 
In erster Leide war dalür der im Lireetions - Lemrd Lrsslau dsstsdsnds ^.usnadme - Laril, 
weleder wie sedon lrüder angsgedön, dis 50 dm dem allgemeinen Lolö-^usnadme-Larile, üder 
50 dm ader dem Lpeeial-Laril III gleied ist, in ^.ussiedt genommen. ^.ul Orund dieses Tarifs 
dätte sied lür den Vsrdedr im Nonat duli 18 90 lür die preussisedsn Ltaats-Lissnbadnsn ein 
Lraedtauslall von 213 973 N. ergedsn. Liese Lrage ist dann in den einzelnen Le^irds-Lisendadn-
rätden ^ur einredenden Lrörterung gelangt. 

O e g e n ü d e r s t s l l u n g  
der Lracdtsät^e lür Lod des Lpeeial-Larils II dis 1000 dm, wie soleds sied srgeden 

a) naed dem allgemeinen LoLausnadwetarik, 
d) „ „ Ltalleltarik der lrüdersn Löniglieden Ostdadn, 
c) „ „ „ „ „ Odersedlesiseden Lisendadn, 
d) „ „ Antrage der Landelsdammer ?u Lromdsrg. 

a. 

öligem. 
LoL-ülaril 

des 

8pee.-L. II 
13 ?k. xrc> tkm) 

K. 

Ostdadn-

Ltailel-

tarik. 

gegen 

a 

c. 

Oder-

scdlssisedsr 

Ltadeltarik 

gegen 

a 

Ltalleltaril 
wie von der 

Handels-
dammer 

Lromdsrg 
dsantragt 
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^.ut Kllt-

Isrnungen 

von 

Kilometern 

3. 

^llgem. 
Hol^-Karik 

6es 

Speo.-I, II 
sg?k. pro tkm) 

d. 

Ostbabn-

Ltassel-

tarik. 

ASgSN 

a 

c. 

Ober-

seblssisebsr 

Ltatleltarit 

gegen 

a 

Ltaöeltaril 
vis von der 

Kandels-
Kammer 

Lrombsrg 
beantragt 

gegen 

K r a e b t s a t /  l ü r  1 0 9  I c g  i l l  K l e n n i g s n .  
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72 
78 
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90 
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97 
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80 
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96 
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122 
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^Vir baben bieraul folgendes Outaebten abgegeben: 
Kaeb unserem Oalurbaltsn ist es durebaus angezeigt, /uuäcbst den jet/.t bestellenden 

Ilngleiebmässigkeitsn in Bersobnung der Kol^traebten in den versebisdsnen Kisenbabn-Oireetions-
Bezirken ein Kode zu maoben uud an die Ltelle der derzeitig angevendsten Kolzlraobt-Kariie 
einen allgemein gütigen billigen T^usnabmetaril in Ltalkellorm ein/utübren und zvar mit den 
voll der Brombsrger Handelskammer vorgeseblagsnen Lätzen, vodureb aueb die besonders tübl-
bare ungleiebe Lebandlung der seblesiseben Kolzintsressentsn vsstlieb bezv. östlieb der Binie 
Bosen—Breslau beseitigt werden vürde. 

Iis ist niebt anzunsbmen, dass der Brovinz Loblesisn nennensvertbe Kaebtbeils daraus 
ervaebssn, venu der beantragte ^usnabwstarik uur innsrbalb der Orenzsn der Bezirks Kölligs-
berg i. Br., Händig, Bromberg und Kosen singetülirt vird, 

^olü aber muss gegen sine veitere ^nvendung des Barils aut den Verkebr zvisebsn 
den Ltationen vorgenannter Balrnbezirks und dem besten Oeutseblands unliedingt Kinsprueb 
erboben Verden, dsun es ist olkensiebtlieb, dass eine so einseitige Begünstigung der Nordost» 
lieben Bezirke in erster Beibo die seblesiseben Kolzbändler und Ilolzsebneider, sovis aueb 
mittelbar die Kolzproduesntsn bszv. ^Valdbesitzer sebvsr benaebtbeiligen vürde. 
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V^as Server die Versehiehungen in den isur Lsit hsstshendsn Verhältnissen he/üglich 
Lol^er-ieugung, Lol^einfuhr, Lol-ihandsl und Lägerei anhelangt, welche 6er heantragts larif im 
Lalle seiner allgemeinen Linfülirung möglicherweise im Oekolge hahen Hann, so meinen wir, 
dass 6er Lol^er^eugung He^w. 6en V^aldhssit^ern 6sr östlichen un6 nordöstlichen Landsstheils 
erhehlicher Lutten mit Oewisshsit vorhergesagt werden Hann. 

Denn wenn auch 6is in Lchlssien, hesonäers in Nittel- un6 Oksrschlesisn, noch immer 
reichlich vorhandenen edleren, sehr hoch im Lreise stehenden Lolineidshöl^er, hesonders alte, 
starlce, teiajälirigs Liefern sowie Liehen, sich durch die heutigen höheren Lraehtsät/s nicht 
haken alzhalten lassen, ihren V^eg nach entfernteren Verhrauchsgelzieten iiu nehmen, in welchen 
gewisse Lol^industrieen ohne solche Qualitäten nicht lehen hönnen — in dieser Beziehung also 
sich schwerlich etwas Lrhehliches ändern w ird, so darf doch mit Ziemlicher Licherheit angenommen 
werden, dass hilligsrs Lrachtsät^s kei der ^.rmuth Nittel- und ^Westdeutschlands gerade an 
Liefsrnhöliiern dem vermehrten Le^uge schlesisehsr und posenschsr Liefern mittlerer Ltärlce 
und (tüte seitens westdeutscher Oonsumsntsn Vorsehuh leisten würde. 

Die Nöglichhsit ist nicht ausgeschlossen, dass die Nehrlisksrungen an mittleren Lau-
und Lchneidehöl/srn aus dem Osten nach den westdeutschen Lrovin^en für letztere eins 
Lchwäehung des Lc^ugss schwedischer und imnländiseher Hölter ?ur Lolge hahen. 

Lhsnso Hann angenommen werden, dass sin vermehrter ^.htluss von Lau- und Lohneide-
hölzern von Ost- nach V^estdsutschland eine im sslhen Verhältnis« gesteigerte Linfulir aus 
Lussland und Oesterreich nach sich Ziehen wird. 

Line Lsnaehthsiligung der Lol^xroducenten (^Valddesitsiör) aus letzterer Nögliehhsit 
ist trotzdem ausgeschlossen, da es thatsächlieh feststeht, dass nur solche Hölter eingeführt 
werden, welche das Inland in gleicher Beschaffenheit oder wenigstens in genügender Nengs 
nicht erzeugt. 

S* 



Laiin - Li-ojeete. 

v^iö überall IUI preussiseben Ktaat, berrsebts aueb iu der Broviu^ Leblesieu IUI Beriebts-
^abrs rege lkbätigkeit im bissubabubau. Im Bezirk unserer Daudslskammsr vurde die blebeu-
babu bieguit?—Lteiuau—Derrustadt—Ravitseb—Xob/liu am 5. Debruar 1898 dem öikeutliebeu 
Betriebe übergebeu uud babeu vir darüber bereits iu unserem vor^äbrigeu dabres-Leriebt aus-
lübrlieb beriolitet. Die Babn bat sieber sine gute /^ukuutt, denn clis pro^eetirts Babn -Verbiuduug 

Kslisck— in Bolöll, 6je Ltrecksu Ix»d^ — Daliseb, Sur Verbiuduug mit >Varsebau, ist der Vervirkliebuug 
ein gutes Ltüek uäbsr gerüekt. Iu Bialiscb babeu bereits gegen Bude Oetober «Iis vou Varsebau 
gesandten Lau-Iugenieure mit den Lpit^eu der dortigen Lsbärdeu und unter ^umebuug der 
angsssbeusten Bürger der Ltadt dsu Diät?! bestimmt, auk dem der künftige Babnbot erriebtet 
Verden selb ^.u der Lpit^e der Bau-Ingsuieurs stsbt der Oberst im Osneralstabe b^enbausen, 
der mit der fkusarbeitnug des Bro^eots der ususu Bisenbabulinie betraut vordeu ist. Derselbe 
bielt sieb einige ^eit iu Xaliseb auf, uaebdsm er die Ltreeken für die usus bims bereist batte, 
uud bat über die Bläue uud dsu derzeitigen Ltand der ^ugslsgenbeiten die Älittbeilungen 
gemaobt, dass er die usus Bisenbabu, äbubeb vis iu Amerika uud vis die strecken Damburg— 
Altona uud beipmg— Nabe, auk elsetrisobeu Betrieb eiu^uriebteu beabsiebtige uud dass das 
Brauset iu aber Xür^e ?ur ^.uskübrung kommen verde, Daeb seiueu ^.uskübruugeu lege eius 
Bisenbabn mit sieetrisebem Betriebs mit beiebtigkeit iu der stunde 190 ^Verst oder 119 km 
iiurüeb, sodass die Ltreoke vou ^Varsebau bis Lialiseb, vo^u ^st?t 24 stunden ^eit erkorderlieb 
sind, iu 2^/z stunden ^uriiek^ulögen seiu vürds; er babe die ^Ilerboebste Oenebmigung bs2v. 
deu Vuktrag ^um bntvurk der bilde erbaiteu uud solle dieselbe die Ortsebaktsn ^Varsebau, 
Blouia, soebae^sv, I^ovie^, ^gierü, bod^, Bobianioe, bask, ^dunskavola, sierad?, Blasski, Opotovsk, 
Daliseb, skalmierx^ee berübrsu uud bier Vnsobluss au die xreussisebe biuie Ostrovo—Drotosebiu— 
bissa erbaiteu. Da die Labulinie bieguit?—Xob^lin iu die Babn bissa — Ostrovo siumüudst, 
so värs mit Drriebtung der Babn Xaliseb —bod^ eine direets Verbindung mit ^Varsebau über 
Xolus^ki bergestsllt. Venn dauu aueb das Briset der Breslau-V^arsobauer Babn, als Dort-
sst^ung der Babnlinie Breslau — Oels — Dempsn—IVilbelmsbrüek, ^ur Vuskübruug kommen 
sollte, so vird doeb eiu ausebuliober bbeil der ^et^t über Oderberg—sosnovioe im Verksbr mit 
Bussland ?.ur Vsrkraobtung gelangenden Oüter der Bouts bisAuit^^blob^liu—Xaliseb ^utallsu. 

dedeulalls Zebt aus deu MttbeiluuASu des Oberst ?)'?subausöu bervor, dass iu der 
DerstölluuA vou ^usobluss-biuieu au das prsussisebs Dissubabuueti! russisobsrseits eitriA Ag-
arbeitst vird und mau rsebust damit, dass der Dersousu-Verkeim sebou VuIauZ 1999 eröbuet 
verdeu kauu. 

(Zucistksi- 2g. När^ 1899 bat der XreistaZ z^u Buu^lau die bedingungslose Dergabe des 
Oruud uud Bodeus lür die ^lsbeubabu bövsuberg — Lisgsrsdork — boreu^dorl einstimmig be-
seblosseu. Die austübrliebeu Vvrarbeiteu verdeu iu uäobster Seit iu ^ugriik gsuommsu verdeu. 
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SuN2l»U — 

XVartkau— 
irockenau. 

Die lVsiterkübrung der ?racs dieser Lahn bis sagan, für welche die allgemeinen Vorarbeiten 
ebenfalls abgeschlossen sind, ist nur sine Krage der Keit und wird sicher erfolgen, wenn der 
erste Kheil der strecke fertiggestellt und in Letrisb genommen sein wird. Die Laim mündet 
nach dem Kntwurfe in den Lahnhof Fagan, welcher xu diesem Zwecke umgebaut werden inüssts. 

Durch Verfügung vom 13. Ksbruar 1899 erklärte sicli der Herr Ninister der iltkent-
liefen Arbeiten damit einverstanden, dass die seil cm seit vielen .laliren geplante vollspurige 
Lebienen-Verbindung für den Lersonen- und Oüter-Verkehr von Lunxlau nach llockenau, welche 
an ihren Kuclpunkten ^.nschluss an die Lahnhöks der Ltaats - Kissnbalm erhalten soll, nach 
Naassgabe des Oesetxes vom 28. .luli 1892 xu genehmigen ist. Allerdings ist die Lsschränkung 
auferlegt, dass die Kleinbahn nicht herechtigt sein soll, Oüter xur lVeiterbefördsrung xu über-
nehmen, die von einer Kisenbalm-Ltation im Durchgangs üher die Kleinbahn nach einer anderen 
Kisenbalm-Station befördert werden sollen, Oleicbxeitig tlieilte der Herr Legierungs-Kräsident 
mit, dass er die Krlaubniss xur Ausführung allgemeiner Vorardsiten für diese Laim an die 
„Oontinentale Kisenbahn»Lau- und Letriebs-Osssllscbaft xu Lsrlin" srtheilt hahe. Die Gesell-
schalt denkt noch im Laufe des iVIonats lllai er. mit den Vorarbeiten fertig xu werden. 

Die Lahn erreicht eine Länge von 23 km, xweigt sich planmässig am Labnkof Lunxlau 
von der Kioderscblesiscb - Närkiscben Kissnbabn ah, fährt über Onadenberg, Kl.-Kränzchen, 
^Vartbau, Siersdorf, Oross-llartmannsdork und Vilbslmsdork und mündet in den Lalmlmf 
Dockenau der Ooldberg-Löxvsnbörgsr Lalm ein. sie wird ehenso den vitalen Interessen der 
Landwirtlrschaft, wie für die Krscbliessung der sehr ausgedehnten und mächtigen Kalklager in 
Llartmannsdorf dienen, ganx hesondsrs aber für die IVartbausr sandsteinbrücbe xon Lcdentnn^, 
werden. 

Kür die normalspurigs Klsinhalm Lolkwitx—Landtsn Lüden stsinau ist ebenfalls die 
ministerielle Senelimigung srtheilt und mit den Krdarbeiten xwiscdsn l olach und Kauiltc u am ^ben — 
7. ^lai er. rüstig durch eins grosse Huxahl Arbeiter degonnen worden. Steinau a. o. 

Dagegen hat der Herr lllmister der ölfentlichsn Arbeiten es abgelehnt, die Kebsnbabn 
flauer—Naltsclr auk staatskosten herstellen xu lassen, weil noch so xaldreiclre, dringende und 
noch nicht befriedigte Verkelirs-Lsdürfnisss vorlägen, dass für absehbare ^sit an eine staatliche 
Kissnbabn flauer —Naltsch nicht gedacht werden könne. Im weiteren aber soll sieb der Herr 
Ninister die endgültige Kntscheidung darüber, ob eine Lalm flauer —lHaltscb dem Kisenbabn-
Sssetxe vom 3. Kovember 1838 xu unterstellen oder als Kleinbahn xu genehmigen sein wird, 
für den Zeitpunkt vorbehalten haben, wo geeignete Anträge an iim gelangt sein neiden. 
Danach wird also wold demnächst die dtngslsgsnhsit an private Unternehmer übergehen. Denn 
darüber, dass die Labn bauwürdig ist und rentabel sein wird, besteht in xuständigen Kreisen 
kein Zweifel. 

Die Königliche Kissnbalm-Dirsction Lreslau bat über eins Vollbalm xur Lntlastung 
der strecke Oppeln—Lreslau—Arnsdorf generelle Krbebungen angestellt, um die Lau- und 
Letrisbskostsn einer solchen Lahn annähernd xu ermitteln und klar xu legen, in n elcbs II ecbsel-
Lexielmngsn die neue Lahn mit den vorhandenen Kisenbalmen xu bringen ist und um das dem 
Durchgangsverkehr von Oberschlesisn und Lreslau nach Lsrlin und ülitteldeutscbland dienende 
Kisöllbalmnstx möglichst leistungslahjg xu gestalten. 

Diese Krmittelungsn sind vorläutig abgeschlossen und sollen Hetxt dem Derin Kcssoit 
Minister unterbreitet werden. 

^auer — 
Vlaltsck. 

Lcklesisckes 
Sckleppbakn-

Protect. 
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Loweit unser Dandslskammsr-Le/irk berührt wird, kommen zwei Dinisn in Lstraebt, 
entweder über Deubus und Lkakkendork, oder über Dros-Übn/ und Larsebdork naeb ^.rnsdork. 

Ikuk unsere Litte ist uns voll der Xönigliebsn Lisenbabn-Dirsetion mitgstbsilt worden 
dass es in erster Willis voll betrisbsteebniseben Lrwägungen und demnäebst voll der Dosten-
krage abbängsn wird, welebe voll beiden Linien den Vorzug verdient. 

Die Lin/elbsitsn 3er Dinienkübrung, Anlage voll Labnböken und Haltestellen ste. sind 
demnäebst vorläuüg nur nebsusäebliell bsbandslt und soll diesen Lragen erst dann im Diu/einen 
näber getreten werden, wenn der Herr Minister über die Drund/ügs des Lro^jsetes Lnt-
sebeidung getrolken babsn wird. 

DIeiebwoIll ist von der Dönigliebsn Diseitbabn - Direktion dem Herrn Minister vor-
geseblagsn worden, das Vsrkebrsgebist der beiden vorbe/eiebnetsu Dinisn kür Personen- und 
(dütervsrlcslir mit dem Labnboke Diegnit/ in direets Labnverbindung /u bringen. 

Diese Verbindung der neuen Leblsppbabn mit dem Disgnit/er Labnboke be/w. dsu dort 
eillmündendöll Labnen würde kür uuserell Vsrksbrskreis nur dann von Vortbeil sein, wenn die 
südliob von Diegnit/ projeetirte Dinie /ur ^.uskübrung gelangt. 

Diese Dinienkübrung würde sebon vom Ivrsise Deuinarkt ab kruebtbarss Land dureb-
sebnsidöll und einen erbeblieben Vsrksbr erökknen, dessell Lsdürknisse bereits dureb das Lro^eet 
einer im äbnliebsn ^ugs geplanten Zeeundärbabn, ölkentlieb besproeben worden ist. Lssonders 
über würde diese Linie auk der Lüdwestssite von Diegnit/ der Illdustrie Derrain erökknen, das 
weder die gegenwärtige Labn, noeb viel weniger die uördliobs Lübrung bietst, ^ueb würde 
eine ansebnliebs Dntlastung des bissigen Dütsr-Labnbokss srreiebt Verden, wenn die Dolde 
aus dem V^aldenburger Devier und der ssbr bsdeutendö, sieb immer msbr entwiokelnde Dalk-
vsrksbr aus dem Daukkungsr Levisr dsll Düter-Labnbok niebt webr bsrübrsll und wenn im 
Lüdwssten von Diegnit/ /ur Lenut/ung kür die /ablrsieben in der Däbs liegenden Labriken, 
ulld viellsiebt aueb kür Doblenlagsrung, eins Ladestelle srriebtet würde, /u weleber sebr 
günstiges ebenes Dsrrain vorbanden ist. 

bliebt minder würde sieb eine grosse Verköbrs-Lrlsiobtsrung kür den Dütervsrksbr auk 
dem bissigen Labnboke er/ielsn lassen, wenn die pro^setirte Labn die Labrikate der im 8üd-
Wösten der Ltadt belegenen drei grossen, der Dirma D. Lienwald Lotber (Inbaber (lommereien-
ratb Itotbsr) gebörigsn ^isgelwerke ausnimmt. 

Diese Dunst/iegeleien rsebnen durebsebnittbeb mit jäbrlieb 3009 ^VaAZons anbommsndsr 
und abgebender Dütsr und abgeseben davon, dass sie den Ltrassenverbsbr der Ltadt mit eirea 
12 090 Dubren srbsblieb belasten, vürde sine ganz vesentbebe Entlastung auk dem Dlltsr-
Labnboks allein sebon jdadureb entstellen, venu diese ^.n- und ^.bkubr der Ziegeleien dort 
vermieden würde. 

Die andere von der Llöniglieben Lisenbabn-Direotion in's ^.ugs gskassts, über Deubus 
und Dkakkendork kllbrende Dinie vermöebte alle diese Vortbeile niebt /u gswäbrsn; sie würde 
namsntlieb niebt den Dütsrvsrbebr der Debirgsbabn und der Doldberger Dabn obne Dsrübrung 
des ^st/igen Dütsr-Dabnbokes auknebmen und eins Dntlastung des Dütervsrlcsbrs auk diesem 
dureb ^.uknabms und Abgabe von Dütern in so vollkommener ^Vsise berbeikübren können. 

'ilVir babsn dssbalb an den Herrn Minister der ökkentliebsn Arbeiten die Litte geriebtet, 
bei Destset/ung der Draes dieser geplanten Vollbabn kür die südliebs Dinie mit der Anlage 
einer Dadsstelle im Lüdwestsn der Ltadt Diegnit/ Dntsebeidung /u trekken. 
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^Väbrend 6ss Sommsrfabrplans im dabro 1898 verköbrtön tägliob auf Station Iriegnit^ ^ue-k-re-zu-n-
63 Personen- und 84 Oütsr^ügs, Zusammen 147 Züge. ^Väbrend des ^Vintsrfabrplans dagegen 
58 ?ersonen- und 88 Oütsr^üge, Zusammen 146 Züge. 

Hiervon entsprangen tägliob: 
Haob liiobtung Arnsdorf 4 ?ersonsn- und 3 Oüter^ügs 

» ,. Breslau 2 „ „ — „ 
„ „ Baudten 2 „ „1 „ 
.. » Xönigs^elt 3 „ „4 „ 
>, ,, Ooldbsrg 5 „ „3 „ 

Ils endeten tägliob: 
Von Biobtung Arnsdorf 4 „ » 1  »  

» » Breslau 1 „ „ — „ 
» » Baudten 2 „ „2 „ 
» „ Xönigs-islt 3 „ „3 „ 
„ „ Ooldberg 5 „ „3 „ 

Im Ourobgange verksbrten: 
Biobtung Breslau ̂ -Vrnsdorf und Zurück 24 „ ,, 58 „ 

„ Xönigs^elt—Haudten „ „ 8 „ »2 „ 
„ üönigs^elt—Arnsdorf „ ,. — ,, „4 „ 

Zusammen 63 Bersonen- und 84 Oüter^llge. 

Im Handelskammer-Bezirk 8ind vorfanden: 97 Bostanstalten und 94 ?elegrapben> k>ostsiis<:ke 

Anstalten. Davon 8ind 93 mit Bost-^nstalten vereinigt, ^.wtliobs Verkaufsstellen für Bost- , 
wertb^eioben besteben 68, Briefkasten 8ind 688 vorbanden. Stadt-Bsrnspreob-Binriobtungsn 
8ind in Diegnit^, Bun^lau, .Inner und Dannau mit 216 Lud- und 9 Zwisobenstellsn im Betrieb, 
auob besteben 7 Verbindungs - Anlagen ^wisobsn den Stadt - Bernspreob - Binriobtungen ver-
8o1iisd6ner Orte. Von den Bernspreob-Vermittelungs-Anstalten wurden 258 193 Verbindungen 
ausgetübrt. 

^U8lanc1e. 

lVIebrere im Bezirk vorbandsns Olaoöbandsobub - Babriken sind vorzugsweise auf den 
Bxport ibrer Fabrikate naob Orossbritannisn und Nordamerika angewiesen uud müssen desbalb 
den Vnsprücben des ^Veltmarktss auf gleiebmässige uud soböne Xabt grosse Sorgfalt Zuwenden. 
Ilm Fabrikate ?u erlangen, die den stark wetteifernden fran^ösisoben und belgisobsn gleieb-
kommen, können nur Arbeitskräfte Verwendung llndsn, wslebs dureb jabrelange Lesobättigung 
gesebult sind. Solobe woblgesignete bausindustrielle Arbeiterinnen sind in den belgisobsn und 
böbmisobsn Orsn^distriotsu berangewaobsen. ^Veil aber für Daudsobube, wslobs ^ugssobnitten 
?ur Habt naob Oestsrrsiob und von dort genäbt Zurückkommen, ein bober Zoll erbobsn wird, 
wäbrend über die belgisobs Orenüs Zollfreier Veredelungsverkebr gestattet ist, sind die Baotoreien 
an der belgisobsn Orsn?e in der bage, bei gleiober Oüts der Arbeit erbeblicb billiger liefern 
2u können, und liegt die Oelabr vor, dass die preussisoben baotorsien, welobs österrsiobisobs 
Häbsrinnen besobäftigen, niobt sxistsn^fäbig bleiben. Dies würde für die Fabrikanten den 
Verlust gvsobät^ter Arbeitskräfte bedeuten. 

VereäelunAS-
verlcskr über 

üie öster-
reicbiseke 
Qren^e. 
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Lius Lubrik in Lu)uuu, die den Kit? ibres Luuptgesebätts iu Lelgieu but, dus dluce-
lsdsr bier gerben, die Luudsebube bier ?usebuöidöu, in Lelgieu über uäbeu lüsst, ist in der 
Lugs, ibre Lubrikuts um die Lolldibereu? billiger liekeru ?u köuueu, uls es die mit ibr im 
^Vsttbsverb stebeudeu audereu Lubriksu iu Lsvnuu uuci Lieguit? vermögen, die ibre Luudsebube 
iu LuetoreiSu uu der österreiebisebeu drsu?s uübeu lusseu müssen. 

Vir bubeu uns desbulb au dsu Lerru Minister lur Luudel uud dsverbe mit der Litte 
geveudet, dulür Lorge ?u trugeo, duss der ?olltrsis Vsredeluugsvsrkebr mit ?ur Lubt ?u-
gesebuitteusu Llueä-Luudsebubsu uuel» üi>er die österreiebisebs dreu?s ?ugslassöu vird. 

Selxiscder Lus belgisobe Liuuu?miuistsrium but um 29. Lovsmber 1898 iu der bslgisebsu Xummer 
Lmssan^oll- dssst?ölltvurt ein gebrückt, der iu dsutsobsr Lebsrsöt?ullg luutet: 

eutwurk. L l l t v u r t  e i u s s  d l ö s e t ? ö 8 ,  b e t r e f f e n d  d i e  L r b e b u u g  d e s  L i u g u u g s ? o l l e s  
u u f  V a u r s u ,  d i e  u u e b  V e r t b  v e r z o l l t  v e r d e u .  

^.rt. 1. Die Zollerklärung für die uueb Vertb turibrtsu Vuureu muss sutbulteu: dsu 
Vertb um Ursprungs- oder Lubrikutiousorte, ?u?Ugliob Verpuekuugs- uud Lruusportkostsu, 
Versieberuugs- uud Verkuufsspeseu Iiis ?um Liufubrorte. 

^.rt. 2. AI. Vird der deelurirte Vertb vou der Lollbsbörds uis ungenügend uu-
gesebsu, so but diese dus Leebt, vou dem Importeur eine Lusut?srklürullg bis ?ur Höbe des 
vou ibr selbst bestimmter» Vertb es ?u verluugou. 

A 2. Liese Lorderuug der Vervultuug vird dem Importsur durob deu Lolleontrolleur 
bekuuut gsgebeu. 

^.rt. 3. Lsr Importeur, vslcbsr die verluugte Lusut?erkläruug uuter?eiebust, be?ublt 
sofort deu fälligen Mebr?oll. Ls vird ii»m keinerlei Ktrute auferlegt, venu der Mebrvsrtb uiebt 
5°/y des ursprünglieb dsolurirteu Vertbss srreiol»t. Viidsrnfulls vird ibm eius Ktrute auferlegt, 
velebe vou dem Lroviu?iul - Loll- uud Kteusrdireetor fest?usöt?sn ist. Liese Ktrate darf dus 
Lünffuebe des bintsr?ogöusn volles uiebt übersteigen. 

Vrt. 4. AI. Vsigsrt sieb der Importeur, die verlangte Lu8ut?örklärnllg ?u uutsr-
?siebusu, so kommt der Ktreitlull vor dus iu Artikel 5 vorgsssbene Kebiedsgeriebt. 

A 2. Lin Lleiobes erfolgt, venu die Lnsut?srklärullg der Lollbebärde uiebt spütesteus 
drei dluge uueb dem Lutum der Lskunntgube Zugestellt vird. 

^.rt. 5. AI. Ls rvird dureb dus Industrie- uud Arbeits - Niuisterium eiue Lebisds-
eommissiou bestellt, rvelebe bei Ktreittrugeu über dsu ^Vertb importirter ^Vuursu ?u sut-
sebsidsu but. 

A 2. Liese Kommission set?t sieb uns tünt Mitgliedern ?u8ummeu, vvslebo eruuuut 
verdeu: ^>s eins dureb die Laudslsgeriebte iu Lrüssel, Leut uud Lüttieb, eius dureb dsu Linau?-
minister uud eins durob den Industrie- uud ^.rbsitsruiuister. 

Z 3. .lede dieser Lsbördeu be?eiobuet ?vvei Ktsllvertrstsr, vslebe im Lulle der Ls-
biuderuug dus eruuuuto (lommissious-Mitglied ?u vertreteu bubeu. 

A 4 .  V o r  Z u t r i t t  i b r s s  V m t e s  b u b e u  d i e  M i t g l i e d e r  u u d  L t e l l v e r t r e t e r  v o r  d e m  d e -
riebts - Lrüsideuteu tolgeudsu Lid ub?ulögeu: „leb sebvöre, mieb über die mir unterbreiteten 
Vugelegvllbeiteu uueb bestem devisseu, uupurteüseb uud gemäss den Lsstimmuugeu des de-
sst?es uus?uspreebsu." 

Z 5. Lie dommissious-Mitglisder, velebs uiebt Leumte sind, erbulteu uns der Ktuuts-
Kusse eius Lutsebädiguug, deren Lobs dureb Löuigliebeu Lrluss bestimmt vird. 

Vrt. 6. AI. Lie dommissiou kuuu die Vbmreu dureb Kuebverstäudige sebät?su lusssu, 
vslobe uiebt ?u der dommissiou geboren uud mögliebst uus eiuer Mbrliob dureb dsu Industrie-
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und Vrbsitsministsr aufgestellten Liste ?u wäblen sind; die Dandelsgeriebte Ii gl» er» dem ge-
nannten üdinister diesbe^ügliebe Vorscbläge ^u maeben. 

^ 2 .  V o r  L e b a t s u n g  d s r  ^ V a a r s n  l e i s t e n  d i e  8 a e b  v e r s t ä n d i g e n  v o r  d e m  D s r i e b t s -
Lräsidsntsu den in ^bsatii 4 des Artikels 5 vorgesebriebensn Lid. 

ß 3. Die kosten dsr Expertise sind ^u Lasten clor unterliegenden Kartei. 
^.rt. 7. H 1. ^Veun die Lcbieds-dommission die Liebtigkeit des dureb den Importsur 

dselarirten Wrtbes feststellt, wird diesem sink Ver^ugs-Latsebädigung nacb ^rt. 224 des 
allgemeinen Llesst^es vom 26. August 1822 Zugebilligt. 

K 2. Igt die Zollerklärung unriebtig, 80 wird dsr Lingangs^oll naeli dem von der 
Lebieds-Lommission festgestellten ^Vertbs erbobsn. 

K 3. ^Venn naeb dem Lebiedsspruebs der üdsbrwertb der V^aaren 5°/^ des dselarirten 
V^srtbss übersteigt, 80 bat der Importsur eius Ltrafe ?u ^ablsn, wslcbe von dem Lrovin?ial-
^oll- uud Lteuerdirector festgesetzt wird, diö8ö Ltrafe darf das ^ebnfaebe ds8 binter^ogsnen 
volles uielit übersteigen. 

^.rt. 8. Die Dntsebsidung dsr Dommission mu88 innerbalb fünf^ebn lllagsn nacb Hut-
stöbung ds8 Ltreitkalles erfolgen. 

fkrt. 9. Degen Daution lür deu verlangten ^ollmöbrbötrag uud die eveutuelle strafe 
kann dem Importeur gestattet werden, gan^ oder tbeilweise über die streitigen IVaarsn frei ?u 
verfügen; diese Lrlaubniss wird ^jedoeb uur bewilligt, weuu der ^Vsrtb der ^Vaarsn entweder 
naeb Clustern oder aueb nacb eiusm dibsil der ^Vaaren selbst bestimmt werden kann. 

Vrt. 19. 1. ^Verden Nsbr?oll, Ltrake uud Xosten uiebt spätestens innerbalb lüul Vagen 
naeb Bekanntgabe dsr Dominissions-Butsebeidung erlegt, so werdeo die IVaaren vou der ^oll-
Bsbörde verkauft. Das Dleiebe gesebisbt, weuu der Importsur, weleber die Ausatx-Brklärung 
uuterscbriebeu bat, deu fälligen Nsbr^oll und die eventuelle 8träte uiebt erlegt. 

2. Oer Brtrag des Verbautes, nacb Vbxug des lVIsbr^olles, dsr Ltrafe und Xosteu. 
wird drei .labrs lang, vom Vage des Verbautes an gersebnet, üur Verfügung des Bsreebtigten 
gsbaltsn. 

3. ^Vird der verfügbare Betrag uiebt innerbalb des festgesetzten Zeitraumes Zurück-
verlangt, so verfällt derselbe endgiltig ?u Dunsten dsr Ltaatskasss. 

^rt. 11. Oer Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Desetxes wird dureb die Legierung 
bestimmt werden. 

Xaebdem wir dureb die dsutsebe Bandslskammer in Brüssel von dem IVortlaute dieses 
Deset^-Bntwurks Lsnntniss srbalten batten, babsn wir in einer Hingabe an den Herrn Handels-
minister unsere ^nsiebt dabin ausgesproebsn, dass wir es niebt für durebtübrbar eraebtstsn, 
dass die ^ablrsieben Streitfragen, die sieb aus dsr Umgestaltung des Zoll-Deset-es in die vor­
liegende Borm ergeben müssten, dureb eins sin-iigs tünkgliedsrigs Kommission fortlaufend Br-
ledigung tilldsn bönntsn. Versebleppungen mit ibren vielseitigen Xaebtbeilen würden die Dolgen 
sein und die bsseblagnabmten 'VVaaren okt niebt ?ur Deckung dsr bobeo, sieb aus Artikel 7 
ergebenden Xollstratsn ausreieben. 

'tVir spracben bierbei die Litte aus, dsr Herr Minister wolle geeignete Lebritte tbun, 
um den belgiseberseits beabsiebtigten ^ollsebwierigkeiten nacb Nögliebbsit wirksam ^u begegnen. 

Die deutseben Konsulats in liussland werden ssbr bäuüg von Beiebsangebörigen, die 
gegen die russiseben Lassvorsebriktsn Verstössen babsn und desbalb beim Verlassen Lusslands 
von den russiseben Dren/bsamten angebaltsu worden sind, um Beistand ersuebt. Die naeb-
trägliebe, meistens mit der Lntriebtung von Geldstrafen verbundene Erfüllung der einseblägigen 

ö 

kussiscke 

vorSLkrikten. 
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russischen Vorschriften erfordert viele mündliche und schriftliche Verhandlungen mit äeu 
russischen Behörden und bringt für die Bctbeiligten oft einen empfindlichen Zeitverlust init sich. 

Hin die Dahl «lisser häutig schwierig 2u erledigenden unä für äie BstroDsnsn sehr 
störsnäen Dalle nach Nöglichlrsit 2U vermindern, Hut äer Mnister äss Innern Vorsorge ge-
trotten, äass für äieDolge von allen Bassausförtigungsstellsn wenigstens jsäsm Bsichsangehörigen, 
äein sin Bass 2ur Heise nach Busslanä ausgehändigt wird, gleichzeitig eins Dusammsnstsllung 
äer nichtigsten russischen Lsstimmungsu übergeben bk2w. in äen Bass eingehlebt wird etc. 

Diese Bestimmungen lauten nie folgt: 
1. Dum Dilltritt nach Busslanä inuss äer Bass von einem russischen (Konsulat visirt sein. 
2. Lei ^.nlcunkt am Aufenthaltsort in Busslanä ist äer Bass äer Drtspoli^si bebufs 

Anmeldung vorzulegen. 
3. Der Bass gieht heim erstmaligen Betreten Busslanä« das Hecht 2u secbsmonatlicbem 

Aufenthalt daselbst; nach Ablauf äisser Drist ist ein russischer ^ufenthaltsschsin 2u lösen. Lei 
wiederholtem Betreten Busslanäs wird äem Bass äie sschsmonatlichs (filtiglreitsdauer nicht mehr 
^uerbavnt; äer ^utenthaltsschsin ist sofort 2u lösen. 

4. Bei Bücbreiss innerhalh äer Deit äer sechsmonatigen Diltigüeit hat sich äer Beizende 
eins polizeiliche Bescheinigung (80 Dop. Ltempelhosten unä Daimleigebühr) äarühsr gehen 2u 
lassen, äass seiner Abreise in's Ausland Heine Hindernisse im IVege stehen. Vlit äiessr Bs-
scheinigung Hann er ohne weiteres äie Drenke passirsn. ^Var er aber hersits im Besitz eines 
russischen ^.ufenthaltsschsines, so hat er neben äer polizeilichen Bescheinigung sich noch mit 
einem hesonäersn russischen ^.uslanäspass (50 Dop.) von äer Zuständigen Basshehöräs 2u 
versehen. 

5. ^Vsr es vsrahsäumt, sich mit einem russischen ^.ufentbaltsschöin 2u versehen (Bunht 3), 
hat eine Deldstrate 2u erlegen, äie je nach äer Bange äer veradsäumtsn Drist, his 10 Bühel 
gesteigert werden Hann. Die Delästrate für äie versäumte Drist wird auch äann erhöhen, wenn 
äer Bassinhader Busslanä wieder /u verlassen heahsichtigt unä äie Ausfertigung eines Auslands-
passes heantragt. 

^ollerliökun^ 
suk Lilber unä 
Lilbcrvvssren. 

Dacbäem mit äer Dinführung äer Doldwäbrnng in Busslanä äas Lilber seine frühere 
Böäeutuug für äas russische lVIürms^stem eingebüsst hat, steht ihm jstöt nur noch äie Leäeutung 
als Dandelswaare unä Industrie - Dr^eugniss 2U. ^.us äiessr Drwägung ist man in Betershurg 
äer Dollfrags auf Lilber unä Lilbsrwaaren näher getreten. Und es ist nicht ausgeschlossen, 
äass inshesonäers äer Doli auf letztere in nächster Deit erhöht wird. Die russische Lilhsr-
paaren - Industrie trägt 2um 1'hsil einen hausinäustriellen Dbarabter unä äie deutschen dies-
bezüglichen Dabrilcate concurrirsn mit russischen Drssugnissen sehr erfolgreich auf äem russi-
sehen Vlarlrt. Ausserdem gedeubt äie Bsgierung den Doll auf Lilbersal^s 2u erhöhen. 

^ussudr 
nsck 

Die deutsch-russische Ausfuhr ist in äsü letzten .fahren erheblich gewachsen unä eine 
weitere Lteigerung des VbsaBes nach diesem grossen Beichs dürfte nicht schwer 2u erreichen 
sein, wenn nicht Busslanä in letzter Deit die unmittelbare persönliche Bearbeitung dieses 
Absatzgebietes dadurch erschwert hätte, äass es sine von jedem Dsschäftsreissnäen 2u Zahlende 
dewerbssteusr von jährlich 550 Bubel — 1200 Narlr einführte. 

Diese Dewerbestsuer wird viele deutsche (leschäktsleute abhalten, Beisenäs nach Buss-
lanä 2u ölltsenäen, bö2w. ihre (äeschältsreisen dorthin selbst 2u unternehmen. 

Die an der ^Vaarenausfulir nach Busslanä Bstheiligten oder Diejenigen, welche sich 
dort sin Absatzgebiet erringen wollen, werden gehalten sein, 2ur Annonce ihre Dutlucbt 2u 
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nekmen. Viektig kierbsi ist, diese ^.nnoneen in geeigneten Blättern dem Publikum 2ugängig 
2U macken. ^.ls eine kür diese Dwecke sekr geeignete ^Voekensekrikt gilt der in Berlin, 
Drisdriekstrasss 131a, in sekr grosser Auflage ersekeinende, in russiscker und dsutseker Spracks 
gedruckte ,,I1u ssis ek - d e u ts cks Lots", 6er sick ersiektliek die Dtlege der dsutsck-russiscksn 
Ls2iskung6ll angelegen sein lässt, weite Verbreitung badet und angesekene Girmen bereits au 
seinen ständigen Inserenten 2äklt. 

Die Dinkukren ans Dsutscblanci stiegen 1838 uaeb einem amtlicben kranMsiseben Berickt 
um 16 Nillionsn. Betreffs der kunstgeverblieken IVaaren ist die Diukukr an Töpfereien, Dias, 
Or^stall, Dapisr, Dappsvaaren, Bücksrn, Bildern und Sticken, spiel-, Oold- und Sekmuckvaaren, 
Dkren uncl Nobel gestiegen. Die entspreeksnds ^Kuskukr nacb Deutsekland ist gekallsn, ebenso 
aueb in Nodevaaren, künstlicken Blumen, ?ut?ksäsrn, Xleidern und ^Veissvaaren. Nur Töpferei 
und Olas maoben eine kleine ^.usnakme. „Dz wäre gekäkrliek, es verbergen 2u vollen, sagt 
der Bsriekt; unser Nunstgeverbe ist dureb den deutsebsn Nitbevsrb gekäkrdst. Besonders der 
grosse Darissr Oeverb62vsig der Ddelsckmisdsrei und Sekmuekvaaren, von dem man glaubte, 
er verde am kräftigsten vidsrsteben und mit grösstem Drkolg den künstlerisebsn Buk der Stadt 
Baris aukreebt kalten. Im dakre 1898 sind in Drankreick 633 kg msbr Ddelsekmiedsrei und 
Sekmuekvaaren aus Dsutsckland eingekükrt vorden als 1897, väbrend Drankreick 765 kg 
venigsr naek Deutsekland verkaufte". Der Berickt lässt ferner erratken, dass Deutsekland aueb 
in Belgien, Spanien u. s. v. vielkack die kran2ösiscksn ^Vaaren verdrängt, ikrsn ^.bsat2 ver­
ringert bat. 

ttanäels-
verkekr mit 
k'rsnkreick. 

Düne Verordnung des spaniseken Dinall2minizteriums vom 17. Debruar d. ü. verfügt: 
1. Die Ausstellung von Drsprungs-Deugnisssn an Ordre vird in allen denjenigen Dällen 2u-
gestanden, in denen die Dollordnung die niekt ausdrüeklieks Bö2eioknullg des Dmpfangsbsreektigten 
iiulässt, und 2var unter der Voraussetzung, dass aueb die Bonosssmente an Ordre ausgestellt 
verden. 2. Die auf Sendungen in erväknter Dorm bö2Üglieken Drsprungs-Dsugnisse vsrden 
okne Angabe des Namens des Dmpfangsbereektigtsn bei den Doll-Bskörden Zugelassen, jedocli 
unter der Bedingung, dass derjenige, veleker sekliesslick als soleker ermittelt vird, die ^n-
nakme der Sendung in demselben Drsprungs-Deugniss besekeioigt, und 2war unter Ausfüllung 
des Datums und bevor jene Urkunde mit der Dolldeklaration der Dollstelle vorgelegt vird. 

rimpimnAs-
^euxmsse 

nsck 
Lpsnien. 

Die Dingaug82ölle in Oanada kür deutseke V7aarsn stellen sieb um 33^/z «/<, köker als csnsäisck-
kür sngliseke Maaren, niekt, vis allgemein angenommen um 25 °/y. Allerdings genissssn 
eogliscke V^aarsn einen 25 proeentigen Dollnaeklass gegenüber dem für deutseke Vaaren 
gütigen allgemeinen eanadiseken Varik. ^Vo sngliseke Maaren 75 Dollar Doli entriekten, Kaken 
somit deutseke ^Vaaren 100 Dollar 2U 2aklsn, und vo der Doli kür sngliseke ^Vaareu 
100 Dollar beträgt, stellt er sieb naek dem glsieken Verkältniss kür deutseke ^Vaarsn auk 
133>/z Dollar. Dieraus folgt, dass deutseke Maaren um sin Drittel, niekt um ein Viertel 
köker 2u verzollen sind als engliscks. 

Die sekvediseke Dollbekörds kat siek veranlasst gsseken, die Oontrole bei Dinkukr- LcNveUiscNe 

Sendungen, die naek dem DaeturaOVsrtk ver2ollt verden, 2u versekärksn. Die Becknungen 
müssen von dem ausländiseken Verkäufer oder dessen Bevollmäcktigten unter2eieknet sein, sind 
die ^n»aben niekt deutliek, so verden veiters Sekriktstüeke verlangt. Dine Oonsulats-Bs-
glaubigung der Beeknuugen vird niekt gefordert. Diese Versekärkungsn sind augeblick durck 

6^ 
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k'inlsnäiscdes 
k>stenrxese>2. 

Ltssls-
Vettrs^e. 

die Ilnredliebbeitsn einer Ltoebbolmer Nasebinen-dintullrürma bsrvorgsruten, wslobs sieb von 
ibren Verbäutern unausgetüllts Ileelinungsn bat geben lassen und die V^ertbs dann ?u niedrig 
ausgetüllt bat. 

^lm 1. Januar ist in dinland sin deset? in Xratt getreten, dureb welebss die bisber 
sebr tbsuren latente gän2 erbsblieb billiger werden. din weiterer Vortbeil bestellt darin, dass 
die datsntdausr, deren destiinmung trüber dem drmessen cler debörde anbeimgsstsllt war, 
nun ein tür allemal aut 15 dabre testgsset^t worden ist. 

.läbrliclis lax^ablungsn sind xur ^.utreebterbaltung des Patents ertorderlieb. 
Das desed bat ein dinsxruebs-Vertabren eingetübrt, indem es wäbrend der Zwei­

monatigen ^.usliegetrist der Anmeldung, die verlier die drükung aut Xeubsit passirt bat, 
Interessenten delegenbsit giebt, die datsntirung /u verbindern, dinsxruebsgründe sind de-
bauntbeit oder otkenbundige dsnut^ung des dsgsnstandss vor der Anmeldung und dntnabms 
wider ^Villen. 

Vueb ^usat^-datente werden ertbeilt. 
Die ^usübungsvsrptliobtung ist tür den datsntinbaber boins besonders drüebende. dr 

mnss mit der Ausübung innerbalb der drei ersten d^abre derdatentdauer beginnen. dnterlässt 
der datsntinbaber dies, so ist er nur gebalten, anderen aut deren ^nsueben dioen^ ^ur ^us-
Übung der drtlndung unter angemessenen dsdingungen ?u srtbsilsn. 

dine ^.n?iabl von Ltaaten bat sine Internationale Vereinigung 2um Lebuwe des gswsrb-
lieben digsntbums gebildet. dieser Vereinigung gebort dsutsebland niebt an, dagegen bat es 
besonders Verträge betretend den gegenseitigen dateut-, Nüster- und Narbsnsebuw mit einigen 
Ltaaten — dsstsrreieb-Ungarn, Italien, Lebwsw — geseblossen. dnreb die Verträge werden 
den V^ngebörigen des einen Ltaatss lür das debiet des andern gl siebe dsebts binsiebtlieb des 
Lebuwes von drtndungsn, Nüstern und Narben eingeräumt, wie den eigenen ^.ngsbörigen. 
Voraussetzung lür die blrlangung des Lebuwss bleibt aber stets, dass die von dem betretenden 
Ltaat vorgesebriebene Anmeldung des Lebuwss naeb den bestsbsnden dandssgesewen ertüllt wird. 

dür die Inanspruebnabwe des Lebuwss in dem einen Vsrtragsstaat baben die ^n-
gsbörigsn des anderen eins dreimonatige drioritätstrist, gsreebnet von der ersten in einem 
Vsrtragsstaat eingereicbtsn Anmeldung bs?w. von der drtbsilung. Innerbalb der drist ver-
lisrsn dründs, die sonst als scbuwbindsrnd gelten, ibre liscbtsnaebtbeile. 

In neuerer deit geben von beratener Leite dsstrsbungsn aus, die deiebsregierungsn 
2um ^.nsebluss an die Internationale Vereinigung ?u bewegen. 



Nack H 38 des OesetZies über die Dandelskammsrn vom 24. Debruar 1879, in der 
Dassung der Novelle vom 19. ikugust 1897 sind die Dandelskammsrn befugt, Anstalten, ikn-
lagen und Dinriedtungeu, die die Börderuug von Kandel und Oewerbe, sowie die tecdnisede 
und gesodäktliede Ausbildung, die Dr^isdung und den sittliedsn Lodut? der darin besedäftigten 
Oedilfsn und I^elirlings bs^wseksn, 20 begründen, 2u untsrdalten und 2u unterstützen. 

ikm 31. Haimar und 1. Debruar 1898 sind unter dem Vorsitze dos Herrn Handels-
Ministers und aus dessen Dinladung Vertreter von Btädten, dos Handels- und Oswerbestandes 
in Berlin ?u einer Beratdung über notdwendige Verliesserungen des kaufmänniscdvn Dnterriedts-
Wesens Zusammen getreten und Kaden die Orundxüge kür die Brriedtung Ulld Ausgestaltung 
kaufmänniseder Bartdildungssedulen klargelegt. — Unter Bexugnadme auf diese Verdandlungsn 
bat der Herr Begierungs-Bräsident die Handeskammer ersuedt, idm miDutdsilsn, weleds Naass-
nadmsn sie 2ur Bördsrung des kaufmänniseden Bortbildungswesens getroffen liat, oder 2u treffen 
gedenkt. Die Handelskammer bat disrauf Brdsbungsn über die ^adl der Kandlungslsdrlings 
in den öillv.elllsn Ltädtsu, deren Ledulbildung und 'ddsilnadme am Ilnterriedt der bsstsdeudsn 
Bortbildungssedulsn einerseits, sowie üder die Bereitwilligkeit der Oommunsn 2ur Bürderung 
des kaufmännisedön Bortbildungs - Ledulunterriedts und sndlied über etwaige Ledwisrigksitsn 
/.ur Brlaogung geeigneter Dedrkrät'te angestellt; aued die Vertreter dieser Ledulsn xu einer 
Bssprecdung in einer Litsung eingeladen. Das Brgebniss ist dadin Zusammenzufassen, dass in 
Disgnitv, Bun^lau und .lauer Ortsstatuts, welede für den Lssued der Kandwörkör-Bortbildungs-
Ledulsn odligatorised eingefüdrt sind, indireet aued auf die Betdeiligung am kaufmänniseden 
Bortbildungs-Dntsrriedt wirken, weil diejenigen Bandlungs-Osdilfen, wslede nocd niedt 18 dadrs 
alt, gedalten sind, die Handwerker-Bortbildungsscdule 2u desuedsn, wenn sie niedt am Ilnterriedt 
in der Bandelssedule tdeilnedmen. Dieser indirects ^wang bestedt niedt in Ooldberg und die 
Städte Duden und Dannau daden übsrdaupt keine kaufmänniseden Bortbildungssedulsn. Die 
Handelskammer desedloss idr Augenmerk darauf 2u riedtsn, dass in Ooldberg alle üandlungs-
Dedrlings den Dortdildungs - Sedulunterriedt desueden und dass aued in Dannau und Duden 
kaufmänniseder Bortbildungs-Sedulunterriodt zur Diniiidrung gelangt. Dan? allgemein wurde 
dierdsi der Meinung lkusdruek gegeben, dass es untdunlied, weil mit den gesekättlieden Interessen 
niedt vereinbar sei, den Bortbildungs - Sedulunterriodt auf die Tagesstunden /u verlegen und 
wöedsntlied seeds Dnterriedtsstundsn dir jeden Sedüler sin^ufübren, wodl aber lasse sied dieser 
allgemein in den Bäedern Dsutsed, Becdnsn, kautmännisede öuedfüdrung und Bandelsgeograxdis 
in drei aufsteigenden Olassen regeln. 

Dem Antrags des Verbandes für das kaufmänniseds Ilnterriedswesen, wegen ^.b-
änderung de-w. Erweiterung der Brüfungs - Ordnung für Sedüler kaufmänniseder Baedsedulen 
bedufs Brlangung des Binjädrigsn - Zeugnisses, beim Lundesratd beizutreten, baden wir aus 
practiscdsn Oründsn Bedenken getragen. 

k'örcZerunx 
Uss kauf-

mÄnniscken 
ffnteri-ickts-
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»snäels- Diegilit?. Die bissige Dandelssobule /baukmällllisebe Dortbüdungssebule) ist aus 
Sckuien. gillem „Dllterriebts-Dursus kür Döbrlillgs" bervorgegangen, weieber im Detober 1847 voll dem 

ill demselben dabre bier begründeten „Dalldlungsdioner-Institut" ill einem Limmer der Dewerbe-
Lebule eingeriebtot worden war. Degenwärtig wird sie von der Daudelsbamnier unterbalten, 
welebe die Verwaltung der Lebule einem Vorstands übertrafen bat, der aus drei Nitgliedern 
der Dandelsbammer, 2 Vertretern der Xaukmannsebakc und dem Heiter der Anstalt bostobt. 

Das Lebul^abr 1898/1899 war kür die Dandelssebuls von gan?: besonderer De-
doutung. ^.uk Drund der Xammergeriebts-Dntseboidung vom 13. duni 1895, wonaeb unter 
gewerblieben Arbeitern aueb Dandlungs-Döbilksn und Dandlungs-Debrlings xu versteben sind, 
erliess die bissige Doli^ei-Verwaltung bei Beginn des abgelaukensn Lebul^jabros an alle Dank-
lsute und Industrielle in Disgnitii die ^.ukkorderung, ibre unter 18 dabrs alten Dandluugs-
Dobilken und -Debrlings iium Lesuvbe der Dandwsrber-Dortbildungssebule anzumelden, kalls sie 
die bissige Dandelssebuls niebt besueben und niebt den Vaebweis xu kübren vermögen, dass 
sie diejenigen Xenntnisse und Dortigbeiten besitzen, deren Aneignung das ^iel der gewerblieben 
Dortbildungssebulo bildet. Die Dolge dieser blaassregel war kür die Dandelssebule bedoutungs-
voll. Die Lebülsr^abl stieg um etwa 79 Lebüler und es inussten ^wei neue (Hassen kür Dsutscb 
und sine kür Xeebnon eingeriebtst werden, was wiederum auk die ^abl der an der Lebule be-
scbäktigten Delirbräkto und aueb auk den Dtatpro 1898/99 niebt obne Dinbuss blieb. 

Der letztere sebloss in Dinnabms und Ausgabe mit 3936,37 bl. ab und erböbte sieb 
gegen das Vorjabr um 477,59 M. Das Lebulgeld betrug kür Debrlings und Debilken soleber 
geriebtlieb eingetragener Dandelsbrmsn, welebe Dandelsbammer-Leiträge Labien, 16 bl. jäbrlieb, 
kür alle übrigen Lebüler 22 N. pro dabr. Der ^lusebuss der Dandslslcammer wurde auk 
564,54 N. ksstgesst?.t. Die Ltadt DiegniD giebt die Dnterriebtsräuwe bostenkrei ber und gewabrt 
seit dem 1. danuar 1899 der Lebule aueb kreie Leleuebtung. 

Im verilosssnen Lebuljabrs 1898/99 waren an der Dandslssebule 8 Debrer tbatig, von 
denen zuvei im Danke des dabrss auk eins 25jabrigs Dbätigbeit an der Anstalt ^urüebblieben 
bonntsn. Das Honorar kür die Debrer beträgt kür zwei wöebsntliebe Dnterriebtsstundsn /äbrlieb 
156 N. 

Die Lebule wurde von 249 Lcbülern bssuebt, welebe sieb in kolgender Veiss auk die 
einzeln e n  D l a s s s n  v e r t b e i l t e n :  I .  ^ . b t b e i l u n g  k ü r  D e u t s e b .  D i a s s e  1 :  3 6  L e b ü l e r ,  D l a s s e  2 a :  
36 Lebüler, Dlasse 2b: 38 Lebüler, Dlasse 3a: 35 Lebüler, Dlasse 3b: 36 Lebüler. II. ^.b-
tbsilung kür Xeebnen. Dlasse 1: 36 Lebüler, Dlasse 2a: 39 Lebüler, Dlasse 2b: 34 Lebüler, 
Dlasse 3a: 43 Lebüler, Diasse 3b: 46 Lebüler. III. ^.btbeilung kür baukmännisebe Daeb-
w i s s e n s e b a k t e n .  ( H a s s e  1 a :  3 4  L e b ü l e r ,  D l a s s e  1 b :  3 3  L e b ü l e r ,  ( I l a s s o  2 a :  4 4  L e b ü l e r ,  D l a s s e  2 b :  
38 Lebüler. IV. ^.btbeilung kür Ltenograpbie. Dlasse 1: 19 Lebüler, Dlasse 2: 33 Lebüler. 
V. ^.btboilung kür Dramösiseb. (Ilasso 1: 15 Lebüler. 

Der Debrxlan ist kolgender: I. Deutseb, drsistubg mit dabreseurson. (Ilasse 3: 
Drtbograpbis und eiukaebe Ltilübungsn. 2 stunden wöebentlieb. Dlasse 2: Drtbograpbis, 
Interpunetionslebro, Ltilübungen aus dem Dsbiete der Dandelsgeograpbio und Vsrbsbrslsbre. 
Dntwürke und ^.uskübrungsn von Brieten und Desebäkts - ̂ .uksätösn versebiedenster Vrt. Der 
Dost- und Disonbabn-Verbebr. 2 stunden wöebentlieb. Dlasse 1: Drtbograpbie, Intsrpunetioo, 
Dietate und V.uksäDe aus dem Debiets der Dandelsgesebiebte und V7aarsnbundö. Der baut-
wännisebe Briekweebsel, der sebriktliebe Vsrbebr mit den IZsbördon. 2 stunden wöebentlieb. 
Diu Desebueb ist ^ur iülelt niebt eingekübrt. Dem Dntsrriebt in der baukmännisebsn Dorre-
sponden^ ist „Dlöebnsrs Debrbueb der dsutsebsn Handels - Dorresponden? von Lebmidt und 
^Vagnor" ?u Drunde gelegt. II. Xeebnen, drsistubg mit dabreseurson. Dlasse 3: Die vier 
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Drundrechnungsartsn, Recbenvortheile, gemeine Brüche, Decimalbrücbs, Rssolviren und 44s-
duciren, ^Vaarenrecbnung, einfache Rsgeldetris. 2 Stunden wöchentlich. Blasse 2: Binkacbe 
und Zusammengesetzte Regeldetrie, Letten-, Bssellscbafts- und Miscbungsrecbnung, Rrocsnt-
recbnung. 2 Stunden wöchentlich. Blasse 1: Rrocent- und Zinsrechnung, ^ins-Bontocorrent-, 
Discont- und Ilerminrecbnung, Bold- und Silberrecbnung, Bikecten- und ^Vecbselrecbnung, sin-
facbe Balculationen. 2 Stunden wöchentlich. Dem Rnterricbt ist diu kaufmännische Arithmetik 
von Braune 2U Brunde gelegt. Aufgabenhefts für die Hund der Schüler sind ?ur ^sit nicht 
eingeführt. III. kaufmännische Bach Wissenschaften, einstufig mit dabrsscurs. 
Blasse 2: Hund eis- und v^echzellebre. 2 Stunden wöchentlich. Dem Unterrichte ist ZIU 

(Grunds gelegt: „Brundriss der Dandelswissenscbaft von Bindsisen". Blasse 1: Binfacbs und 
doppelte Buchführung. 2 Stunden wöchentlich. IV. Stenographie, Zweistufig mit «labres-
curssn, ,;e eins Stunde wöchentlich. Lastern: Stolpe - Sebre)', Debrbuch von B. Sonntag. 
V. Bran^ösisch, sinstubg mit dabrsscurs, Binlübrung in die französische Borrsspondsn^. 
2 Stunden wöchentlich. Debrbuch: R^raitö de Borrespondencs commerciale pur B. Brös. Rsvu 
st augmentö pur V. D. Scbneitler. In diese ^.btbeilung werden nur solche Schüler aufgenommen, 
welche schon eins gewisse Vorbildung im BranWsischsn bssit?sn. ^.ucb für die ^hsilnabme 
am Unterrichts in den kaufmännischen Bachwissenscbaftsn ist der Nachweis der erforderlichen 
Vorkenntnisse ?.u führen. 

Der Besuch der Handelsschule ist sin freiwilliger. Die einzelnen Bacher sind wahlfrei. 
Die Dnterricbtszieit liegt von 8 — 10 Ilhr Abends. 

liuiixlau. Die kaufmännische Bortbildungsscbule hssteht seit dem 5. Bebruar 1885 und 
gehört dem deutschen Verbands für das kaufmännische Ilntsrrichtswesen an. Sie ist von dem 
Vereins der Lun^lauer Raufmaunscbakt gegründet worden, wird von ihm unterhalten und durch 
eins dem Vereins-Vorstands ungehörige Schulcommission verwaltet. Die schule erfreut sich 
einer dankenswertben Börderung seitens der Stadt durch die unentgeltliche Hergäbe Zweier 
ScbuRimmsr nehst deren Behebung und Beleuchtung. 

Bas Schulgeld beträgt für Dshrliogo von Mitgliedern des Vereins jährlich 18 M., für 
solche von Nicbtwitgliedern 24 M. ^.erwsren Schülern wird auf deren Antrag das Schulgeld 
ermässigt be^w. erlassen, ^n der Schule unterrichten vier Volksschullshrsr im Nebenamts; die 
schultsclmischö Deitung ist dem dienstältesten Debrer gegen Remuneration übertragen. 

vis Schüler-abl betrug im Sommer - Semester 69 ((Hasse 1: 20, 2: 23, 3: 26), im 
^Vinter-Semester 65 Schüler (Blasse 1: 17, 2: 22, 3: 26). Bavo» war die grosse Mshr-abl 
(50) aus der Volksschule hervorgegangen, 11 hatten Mittelschulen, 2 Bvmnasien besucht, 1 kam 
von der Realschule, 1 von der höheren Bürgerschule. Oer Besuch der Schule ist seit 1896 
für alle Dandlungs-Dehrlinge unter 18 Rubren obligatorisch. 

In der Buchführung wurde neben dem bisherigen Bebrbuchs der Deitfaden für einfache 
und doppelte Buchführung von B. Buscbke gebraucht. 

Bis Schule ist dreistufig und xäblt vier Blassen. (Rasse 3: Montag und Donnerstag 
von 8 — 10 Bbr Abends. Unterrichtsfächer: Schönschreiben, Deutsch, Rechnen, Bostverkebr, 
Llandelsgeographie. Blasse 2: Dienstag und Breitag von 8—10 Vbr Abends. Rnterricbts-
fäcbsr: Schönschreiben, kaufmännisches Rechnen, Bontorarbsitsn, Bracht- und Güterverkehr, 
Borresponden? und Dandslsgeographis. Blasse 1: Montag (1a), Dienstag (1b) und Brsitag 
(1a und 1b comb.) von 8—10 Vbr Abends. Montag bs?w. Dienstag: Blinfacbe und doppelte 
Buchführung, 4Vschsellehrs, Bontorarbeiten, Bontocorrentrechnen. Brsitag: Stenographie (Bini-
gungs-S^stem Stolxe-Scbrsv), Rundschrift, Rechnen. 
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Der Lebulbesueb war in allen dlassen regelmässig, das Betragen 6er Lebüler gut, aueb 
6er dleiss war bei 6er grossen Nebr^abl derselben anerkennenswertb. 

B i b l i o t b e l c .  D i e  L i b l i o t b e k  ^ ä b l t  g e g e n w ä r t i g  9 3  B ä n d e ,  g e g e n  6 2  i m  V o r ^ j a b r e .  
Oer l^uwaebs ist ^um Vbeil auf Lebenkungeo, /.um 44mil auf Xsuansebatkungen /urüek/ufübrsn. 
Die Bibliotllsk wurde im Beriebtsjabrs von 6en Lebülern tleissig benutzt; das Journal rsgistrirt 
299 Butnabmen von Büebern. 

Nit Beginn 6es Lebul^jabres 1898/99 trat 6er neue Debrplan in drakt un6 in Ver-
bindung 6amit 6ie ^wsitbeilung 6er 1. dlasss und die Binfübrung des obligatoriseben Ltsno-
graplue-Dnterriebts. Lins vierte Debrkrait wurde sngngirt. Im Lommer 1898 nabm der weiter 
der Lelluls an dem ersten dursus für baufmännisobe dortbildungssebulsn in Berlin tbsil. ^n 
einem Lonntag-daebmittags im Lsptember maebten die Lelmler unter dübrung der Dsbrer und 
Betbsiliguug von Vlitgliedern des Vereins und deren Familien vis all^jäbrlieb einen ^ustlug auf 
das Band. ^m 22. lVlär/ 1899 fand in der ^Kula des lVIädobsnsebulgebäudss ausser densuren-
Brtbeilung und Versetzung aueb die feierliebe Bntlassung der an das ^iei gelangten Lebüler statt. 

Malier. Im Lebuhabre 1898/99 besuebten 52 Lebüler die Lcitule. Dieselbe gliedert 
sieb in 3 dlassen. In dlasss 1 (Luebfübrungs-dursus) nabmen 8 Lelmler, in dlasss 2 24 Lelmler 
und in der 3. dlasss 23 Lelmler am Dnterriebt dbsil. Dabei ist zu bemerken, dass es aueb 
einigen Lelmlern der dlasss 2 gestattet war, sieb an dem Ilnterriebt in der Buoblubrung zu 
betbeibgen. Der Ilnterriebt llndet an übenden von 8—9^/^ Dbr und zwar Dienstag, Nittwoeb, 
Donnerstag und dreitag statt. IVenn der ,/etzt faeultative dnterrielit obligatoriseb und auf alle 
Lebulptbebtigen bis zu 1 8 -labrsn ausgedsbnt würde, so könnte die Lebülerzabl 76 erreieben. 
Diu gewisser dwang bestellt für diese Deimlings sebon ^stzt, denn wenn ein solebsr niebt die 
kaufmännisebs dortbildungssebule besuebt, so muss er der gewerblioben dorbildungssebule 
zugsfübrt werden. 

ds wird dnterriebt in duebfübrung und IVeebssllebre, in Dsutseb (Bandels-dorre-
spondsnz), Beebnen, Dandslsgsograpbis und Lebönsebreiben ertbeilt. dlasss 1: Die einfaebe 
und doppelte duebfübrung und IVeebsellsbre. dlasss 2: a) Deutseb (Dandsls-dorrespondenz), 
Abfassung von direularen, dlkerten, dssebäfts-dmpfoblullgsn, Anfragen, drbundigungen, ^.uf-
trägen, driefen über dffeetengssebäkte. b) de ebnen, IViederbolung der gemisebtsn und Deeimal-
brüebe. Xeu tritt auf: dinsreebnung, dabatt- und Diseontreebnung, Oesellsebafts- und dbectsn-
berecbnung. dlasss 3: a) Deutseb, Hebungen in der deobtsebreibung und deiebensetmng, 
kleine dontorarbeiten, leiebts gesebäftliebe Briste. b) deebnen, die vier Lpeeies in benannten 
dablsn, die gemisebtsn und Deeimalbrüebs, Nünzen, Naasss, dlewiobts und degsldetrie. 
e) Osograpbie, spseisli Dsutsebland, die wiebtigsten Dändsr duropas und die wiebtigstsn 
aussereuropäiseben Ltaatsn. Lebönsebreiben, die deutsebe und latsinisebe Lebritt und die 
dundsebrift. In deograpbie und Lebönsebreiben nebmen aueb noeb Lebüler aus dlasss 2 Dbsil. 

Im -labre srbaltsn die Lebüler viermal densuren, die von den drinzipalen unter-
sebriebsn werden. Die Debrbuge, welebe die Lebuls verlassen, erbalten ^.bgangs-dsugnisss. 
durz vor Ostern werden die ^rbeitsbefts, sowie drobsarbeiten im deebnen an einem übende 
den drinzipalen vorgelegt. Die besten Lebüler erbalten düeber-drämien. Das Betragen der 
Lebüler war ein reebt Zufriedenstellendes, bei einigen ein reebt gutes. Der Lebulbssueb war 
im ganzen sin regelmässiger, 10 Lebüler batten an keinem ^.bend getsblt. 

Doldberg. Die Lebuls wird vom daukmännisebsn Verein aus seinen Vlitteln unter-
baltsn. Der Dnterriebt war von 18 Lelmlern mit ziemlieber Begelmassigkeit besuebt, nur wird 
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voll «Zell Osbrern über Arosse Ollpünbtlicbbeit beim Orsebsillön ZeblaZt, woAöAön LwauASmittel 
nicbt anwenäbar sinä, 6a äer Oesucb eill völliA freiwilliger uu6 voll 6er Osnebmigung 6er 
Orincipale abbällgig ist. 

Oer Ilbterricbt, weleber im Sommer völlig rubt, begann am 2t). October 1898 ua6 
enäete am 29. Nar? 1899; er wuräs wösbentliob all 2wsi ^bölläsn unä ?war von ^/z8—^/z10 Ilbr 
ertbeilt. Oisnstag wuräs baukmällnisebes Lsebnen ur>6 Osutscb ill Vsrbilläung mit Oanäels-
Osograpbis unä Okscbicbts voll einem tücbtigsn Volbsscbullebrsr ull6 Oonnerstags Oucbfübrung, 
Oorrsspolläen?, ^ecbssllebre ste. voll eiuer bswäbrten lcaufmällniseben Oebrbraft gegebsll. 

Lei äeu vorliegenäen Verbältnisssn äürksn 6io errsiebtsn Xssultate naeb äsr lieber-
Zeugung äer Versillslsitung als meiste»« befrisäigsnäs angssebsn weräen unä wirä versuebt 
weräen, 6or ^.oregullg 6sr Oanäslsbamwer entsprsebenä, für 6is Lubunit äen Lssucb 6er 
Sebuls kür sämmtlicbe Oanälungs - Osbrlings, soweit sie 6as Ossst? uicbt befreit, obligatoriscb 

maebeu. 

Hsnäwerlcer. 
k'ortbiläunxs-

Sckulen. 

önniilan. Die gewsrblicbe Lortbiläungssobuls ?u Xun?lau mit obligatorisebsm Obarabter 
auf Orunä 6es Ortsstatuts vom 3V. September be?w. 5. Oeeember 1891 öäblte im IZericbtsjabre 
8 ^.bslläolassell unä 9 Leicbellclassell. ^.belläclasssll waren vorbanäell 1 Oberstufe, 2 erste, 
2 Zweite unä 3 äritts Oiasssn; Lsiebellelassen: 1 Oberstufe, 2 erste, 3 Zweite uuä 3 äritte 
Olasssll. Oer ^benä - Ilnterricbt, wslcbsr sieb auf Osutscb, Xeobnen, Xaumlsbrs uuä iu 6er 
Oberstufe auob auf gewsrblicbe Xuebfübruug erstreckt, wuräs vou aebt stäätisebön Volbssebui-
isbreru ertbeilt. Oeu ^sicben-IIlltsrrielit ertbeilteu vier stäätisebs VolbsscbuUebrer, äavou eiusr 
mit besolläerer Vorbiläung für 6as gswerbliebe Leielmen, sowie 6er Lsicbelllsbrsr 6es bissigen 
Xölliglieben Ovmuasiums. Lille Leiebenclasse war Xacbclasss für Xauballäwerbsr. 

Oer Illlterriebt wirä in äsu Xäumen 6er evangsliseben Xnabsllsebule ertbeilt; für äeu 
LsioböllUllterriebt wirä aueb äie ^ula äsr Nääebellscbuls mit benutzt. 

Die ^.belläelassell ^äbltsn ^um Sebluss äes Sommer - Semesters 333 Scbüler uoä be-
soblosssll äas Linter - Semester mit einem Xsstanäe von 310 Sobülsrll. vis Lsiebsnelassen 
^äbltsn ^u äen angegebenen Xerminen 257 bs?w. 246 Sobüler. vis gsrillgere Xre«iU6ll2 äsr 
Leiebenclasssn ergisbt sieb äaraus, äass äie ^.ngebörigeo einiger Lsrufsarten, X. Xäeksr, 
Xleisebsr, Xarbiere u. a. vou äer Xbeilnabme am Leiebsn-Onterriebt befreit sillä. 

^ur regelmässigen Lntlassung gelangten am Niebaelis-Dermin 16, am Oster - Dermin 
57 Sobüler. 

7 

Oiegnits. ^.n äsr gewerblieben Xortbiläungssebuls musste Ostern 1898 eins neue 
fKbsnä-Olasse eingsriobtet wsräkll. Die Sebuls umkassts äamit 20 ^.benä- uuä 17 Lsiebsn-
Olassen, im ganzen also 37 Oiasssn. Xacb äer Verfügung äes Herrn Ninistsrs für Xanäsl 
ullä Oewerbe vom 5. äuli 1897 bestebt äie Sebuls aus vier aufsteigenden Olassen, äeren Unter-
riebt im Osutscb unä Xsebnen obiger Verfügung Asmäss AsrsAslt ist. äsäs ^benä-Olasse 
wuräe wöebentliob in 4 Stuuäsn, 2 Osutscb uuä 2 Heebneu uuä ^jsäs Leieben - Olasse in 
2 Stulläsu ulltsrriebtst. Im Lsiebneu bsstanäen 6 Olassen für Lreiballä^eiebnen unä 11 Olassen 
für äas Laeb^eiebnen. 

Oie Sebubmacber-, Sobllöiäsr- unä lDape^ierlebrlinAS wuräsn ?u ^js eiver Olasse vsr-
siniZt. Oie lZaubanäwerber unä Netallarbeiter biläetöll ^js 4 aufsteiZölläe Olasssll. Oie Oesammt-
Sobüler^abl betruZ 778, am Lsiebsnullterriebts nabmen 557 Scbüler "bbeil. 34 Osbrer wirbten 
all äer Sebuls. Oie LrfolZs äes Ilntsrricbts ullä äas LetraZen äsr Scbüler böllusll bsfrisäiAölläs 
Asnallllt wsräen, äsr Sobulbssueb war im ^.llAsmeiusn sin reAölmässiZsr. 
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Berufsarten varen dured dis sedüler 40 vertreten. ^.m ^ndlreicdsten vertreten vnren 
die sedlosser mit 42 Bsdrlingen; dnnn folgten die lisodler mit 40, die Bäcker mit 37, die 
lllnler mit 18, die Höxter mit 16 Bedrlingen u. s. v. Oer seduldesued vnr leider bei 6er 
lVIedr^ndl 6er sedüler ssdr venig regelmässig. 

Die Ilnterriedtserfolge varen desonders in den öderen dlnssen, und dier vor nllem 
viedsr in den Bsiedsnelnssen defriedigende, so dnss 73 der ^.dendsedüler und 79 "/g der 
Beiedensedüler dns dlnssen^iel srrsiedtsn und in eine dödsre dlnsse versetzt Vörden konnten. 

IVns das Verdnltniss der diesigen deverketreidenden ?ur gsvsrdlieden Bortdildungs-
sednie detritkt, so glaudsn vir eonsintirsn ^u dürfen, dnss dns Verstnndniss für die Bedeutung 
und die ^ukgnken der Bortdildungsedulen in den detdsiligten Kreisen im 5,Vnedsen degriffen ist. 

dnuei'. Die Dnndverksr - Bortdildungssedule /u .Inner desueden nned lllnassgnde des 
drtsstntuts vom 30. ^.pril 1892 Bedrlinge dis ?um voilendsten 17. Bsdsns^ndrs und Vörden in 
drei Linien mit )s isvei Barnlisl-dlnsssn von seeds Bsdrkrnftsn nnterriedtet. 

Die )ndrlieds Brennen? der Ledule deträgt dnredsednittiied 330 sedüler. 
Die Duterriedtsgegenstände dilden Ileednen, deometrie, dssedäftsnufsät^s, Besen und 

Breidnnd^öiednen. 
1 .  B s e d n e n :  A d d i t i o n ,  L u d t r n e t i o n ,  i l l u l t i p l i k n t i o n  u n d  D i v i s i o n  m i t  u n d s n n n n t s n  u n d  

dsnnnnten Indien, gemeine und Dseimnldrüede, einfnede und Tusnmmengesöt^tö Bsgsldetris, 
Broeentreednung, dösellsednftsröednung und dlisedungsreednung. 

2 .  d e o m e t r i e :  D i e  B s d r s  v o n  d e n  B i r n e n ,  I V i n k e l n ,  B l n o d s n  u n d  K ö r p e r n ;  K l n e d e n -
und Körperderecdnung. 

3 .  d e s e d n f t s n u f s n t ^  :  ^ u s n r d e i t u n g s n  n i l e r  ^ . r t ;  A n f e r t i g u n g  v o n  Q u i t t u n g e n ,  
Loduidsedöinön und gesednktliedsn Briefen; Anleitung ^ur einfnedsn geverblioden Luedfüdrung. 

4 .  B e s e n :  B e s e b u e d  f ü r  g e v e r b i i e d e  K o r t d i l d u n g s s e d u l s n  v o n  B .  s t ö w e r .  ^ . u f  r i o d t i g e s  
und sinngemässes Besen vird stets geseden und dns deiesens dssproedsn. 

5 .  B e i e d n e n :  ^ K u r  i n  I n )  g r n d i i n i g s  u n d  k r u m m l i n i g e  B i g u r s n ,  B l ä t t e r  u n d  d r n n -
mente nncd Ltudlmnnn. 

Bigentliedss Kned?siednen erdnlten nur die Ledneiderlödriinge nlle visr^sdn Bnge in 
)s 2 stunden durcd einen Ledneider. 

Der Brlolg des Dntsrriedts entspriedt der nuk dis einzelnen Dntsrriedtsgsgenstnnds 
nngövnndten Beit. 

Bnznnn. Die diesige Hand verksr - Kortdildungssodule, deren Besued fneultntiv ist, 
destedt nus einer dlnsse. Bs vird gsgsnvnrtig nn 21 Ledüler von einem Biedrer Blntsrriedt 
ertdeilt und ?vnr im Beieduen, Lodreiden, Deutsed und Benlisn. Der Dnterriedt gesodiedt 
Könning Kncdmittng und Donnerstng ^.dend. 

Bilden. Der Bortdildungs - sedulunterriodt vird in drei dlnssen und einer nus 
diesen drei dlnssen comdinirten Bsieden-dlnsss mit drei ^.dtdsilungen ertdeilt. deds dlnsse 
srdnlt vöedentlied 2 stunden Dnterriedt. Nontng (1. dlnsse), Dienstng (2. dlnsse), lllittvoed 
(3. dlnsse) ^.dends 7^/z—9^/z Ddr, die Keieden-dlnsse Lonntng von 10^ — 12 Ddr Vormittngs 
(8ommerdnld)ndr), oder von 1 — 3 Bldr dincdmittngs (IVinterdnld)ndr). 

Bedigögenständö sind: I. Beednen: 1. Befestigung des Beedenstoffes der Volkssedule 
inel. bürgerliede Beednungsnrtöll; 2. ^Veedssl-doursrsednen, Kostenansedlngs und dnleulntionen; 
3. Bereednung von Klnodsn und Körpern. 



— 51 — 

II. Deutsch: 1. Besen nach dem Bessbucbe für Bortbildungsschulsn von düttiug und 
Vorbrodt. Inhaltsangabe der Bsbrstolls und Bezugnahme aus 6ig passenden Oapitsl aus Deimatbs-
Oesst^sskunde, Volkswirthscbastslehre und prsussiscbe Oescbichte; 2. deutsche Arbeiten in sort-
scbrittlicbsr Bolge, Bschnungen, Quittungen, ^.nsragen, Nittbeilungen, Bestellungen, Lekannt-
maclmllgen, Oirculars, Briese, Oontracte, Bingabsn an Behörden, Lubmissionev, Beclamationen. 

III. Oewerblicbe Bucbsübrung mit Anwendung von Bagebucb, Ivassenbucb uuä 
Dauptbucb nach demselben Nüster vis die 1, Blasse der gewerblichen Bortbildungsschule 
iu Bisgnitz:. 

I V .  Z e i c h n e n :  3 .  ^ . b t h s i l u n g .  B r e i e s  Z e i c h n e n  n a c h  V o r l a g e n  m i t  D a r s t e l l u n g e n  
grad- uuä krummlinig begrenzter uuä ornamentalen Bläcbensormen. 2. ^btbsilung. Breies 
Zeichnen nach körperlichen Osgenständsn. 1. ^.btbsilung. Bach^sicbnen nach gegebenen 
Nustsru und Nodsllen. 

vis ^abl dsr Lcbülsr betrug iu dsr 1. Blasse 40, iu dsr 2. Blasse 43, iu der 3. Blasse 43. 
Der ^sicbsn-^btheilung gehörten 30 Lcbülsr s.u. 

Dsr Schulbesuch war Ziemlich regelmässig. 

Nachdem cisr Unterricht an 6er bissigen IBsramiscbsn Bacbscbule am 1. November 1897 Kersmiscde 
mit 3 Bages- uuä 21 ^bendscbülsrn erötkust worden war, stieg äis i^abl äsr Brstersn um Bs- ^^cKscKMs 

ginn äes dabres 1898 aus 7, ^u Ostern aus 19 uuä betrug Lude 1898 22 Lcbülsr, während 
äie ^.bendclassö iu äsr ersten Hülste äes dabres von 28, später von 21 Schülern besucht wurde. 
Dlltsr äsn 22 Bagesscbülern besanä sich einer aus äem Auslände. Von den übrigen entstammten 
6 der Ltadt Bun^lau, 8 der Brovin? Lcblssien, 1 dem Bönigreicb Ladern, 2 dem Xönigreicb 
Lachsen, ^e einer dem OrossberMgtbum Lachsen, dem Beicbslande, der Bbsinprovin? und der 
Brovin? Hannover. Dem Beruls nach gingen 13 aus äsr Bopser-, 3 aus äsr Bor-isIIall- und 
Ltoingut-Industrie hervor, 6 hatten mit der Bhonwaaren-Industrie bisher in keiner Verbindung 
gestanden. 

Der Unterricht wurde gan^ im Linns des von dem Herrn Ninistsr sür Dandel und 
Oewerbe erlassenen ^.nstalts - Brogrammes geleitet und dabei äis Beobachtung gemacht, dass 
sieb derselbe in der glücklichsten Weise den praktischen Bsdürknisssn anpasst. Dsr Unterricht 
beginnt im Zeichnen mit dsr Zergliederung und dem Zeichnen einlacher Natursormen, vis die 
Blätter des ^.born, der Dastanie, des Weinstocks sie lisssrn. Die gezeichneten Blattllächsn 
geben Zugleich Oelsgenbeit, um durch /Vuslasiren derselben mit gemischten Wasssrsarbon den 
Lcbülsr mit der Verwendung der Barben, deren Niscbung ?u ^.btönungsu, Binselsübrung, ^Vuk-
trag u. s. v. bekannt ?.u machen. Hieran scldiesst sich das Zeichnen etwas schwierigerer Natur-
sormen und endlich deren Verwendung 2um einlachen Ornament. Ist in dieser Weiss das Ver-
stäudlliss sür die Abstammung des Ornaments von dsr Bllanse erschlossen, dann beginnt das 
Zeichnen nach Ovpsmodcllcn, Zunächst in Dmi-iss^sicbnung, sodann mit ^usscbattirung, ver-
Kunden mit Ltillsbren. Durch Binbaltung dieses Dnterricbtsgangss war es möglich, die begabteren 
Lcbülsr bisher so 2U lordsrn, dass sie im Stande sind, Bilanzen und Blumen srei nach dsr 
Natur 2u Zeichnen und die Zeichnung mit Barbe 2U lasiren. Das eigentliche Äsl des Dntsr-
ricbts, die Suspitmng desselben auk die Neramik, wird dabei niemals aus dem ^.uge gelassen. 
Dsr Dnterricbt soll in dsr unteren ^.btlieilung die Lcbülsr soweit lordsrn, dass sie in der 
oberen bereits in dsr Dags sind, ibre Drsabrungen an keramischen Belassen üu erproben. Dann 
ist auch die Seit sür Oompositionsversucbs gekommen. 

Der Nodsllir-Dlltorricbt wird in demselben Kinne wie der ^sieben - Unterricht 
geleitet. Nachdem an einigen Beispielen die Nodsllirtsclmik und dsr Bebraucb der Werkzeugs 

7* 
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in Dkon und DIsstilina und anderen Naterialisn erlernt worden ist, beginnt das Nodsllirsn 
naek plastiseken Vorlagen. Von vornkerein wird auf die bei koramisoksn Arbeiten durokaus 
erkorderlioko saubere Durckkübrung der Details gsaoktet. sobald 6er erkorderlioke Drad von 
Deoknik und ^.ukkassungskäbigksit be^ügliek der Nodslls srrsiokt ist, beginnt das Nodelliren 
naok Dkotograpkien, mustergiltiger xlastisoksr Degsnständs, sowie naok der lebenden Dklanxe. 
Dieser Dntsrrickt bezweckt, neben 6er Dewöknung an Uaturvorlags, den soküler üu bskäkigen, 
Dntwürks auk Dapisr in's Dlastisoks xu übertragen. Zeioknen und Nodelliren sollen siek gegen-
ssitig örgän^eu, und so wird 6er soküler meist angekalten, geeignete Llütken, Dilan^entkeils u. s. w. 
niokt Klos ?u Zeioknen, sondern auok plastisok darzustellen. 

Vke Keim Zeioknen wird auek kier die Drundlags kür die in der I. ^.ktkeilung ke-
ginnende Lesokäktigung mit rein ksrawisoken Nal-Dompositionen gelegt. 

D e n  ^ V s r k s t a t t - D n t e r r i o k t  a n l a n g e n d ,  w i r d ,  d a  d a s  D r e i d r s k e n  a u k  d e r  g e w ö k n -
lieken Döpkersoksibo eines der vor^üglioksten Nittel ist, um sowokl den Dormsnsinn des sokülsrs, 
s o w i e  s e i n e  m a n u e l l e  D o s o k i o k l i o k k s i t  ^ u  ü k s n ,  a u k  d i e  D r l e r n u n g  d s s s s l k s n  v i e l  D l e i s s  a n ­
gewendet. kkack Drlsrnung der erkordsrlioken Dandgrikke und der saokgemässen Zubereitung 
des Dkones kewükt siok der soküler, naek einer vom Dekrer festgsset^töll 8oala, von den ein-
kaoksten kis ?u oomplioirtsrsn Dörmen kortziusokreitsn. I^öbsn diesem Ilntsrrickt wird Dörmen-
sokneidsn in Dvps, die DsrstsIIung von Nod eilen von DebrauoksZegenständen wie Loküsseln, 
Dassen, Vasen, Okenkaoksln u. s. w. gelekrt. sofern das Nodell kreisrund ist, wird es auk der 
soksibe gsdrskt und dakei der Debrauek der erkorderlicken V^erk^euge und sonstigen Dilks-
mittel erläutert. Die Nodslls werden entweder naek ski^sn des Dekrers oder naek gsgsksnsn 
plastiseken Dr^eugnisssu eventuell mit Abänderungen gefertigt. Leber das Nodell wird die 
Debrauokskorw gegossen. Lestand dasselke aus Dkon oder Dlastilina, so wird der 8oküler kei 
dieser Dslsgenkeit ^ugloiok mit dem Verkakrsn ^ur Dewinnung der verlorenen Dorm, dem 
eigsntlicksn Nodell, sowie der Dsbrauokskorm bekannt gemaokt. Das Diemke gilt von der D^ps-
gussteoknik überkaupt, sowie der fkuwondung von Deimkormen u. s. w. Die Debrauokskormen 
werden tkeils auk der Drskseksike ^um Diu- und Dlskerdreken mit Dilks der sokablons, tkeils, 
sokern die Dsstalt des Degenstandes dies niekt ^ulässt, ^ur Llattkormsrsi benutzt. Lestskt der 
Degsnstand aus mekrersn Dkeilen, so wird der soküler ^um saokgemässen ^nset^en, Anformen, 
Darnirsn und Dertigmaoksn angekalten und auk sauksre Arbeit geseksn. Zur VVerkstattarbeit 
gekört kerner das Zerkleinern und soklämmsn des Dkones, die Zusammensetzung der Nassen, 
sowie das Dräpariren der Dlasursn und die Ledienuug der Nükle. 

Die fertigen Degenstände kommen naek sorgfältigem Droeknen üunäekst ^um Verglük-
krands. de naek dem Quantum der 2U glüksnden ks^w. ?u krennenden Degsnständs bedient 
man siek daxn einer kleinen sekarkkeuormuklel, eines mittelgrossen oder des grossen Okens. Dür 
die Decoration mit Darben entkält das Dksnkaus überdies nook üwsi geeignete Nulkeln. 

Da der bestskende Dursus siok nook im Vorbersitungs-Dntörriokt befindet, bat be^ügliok 
des Lrennens keramisoker ^Vaarsn nook niokt viel gesokeken können, weil diese Deoknik mekr 
in das Arbeitspensum der nook ziu errioktonden I. Vbtkeilung fällt. 

Der Dnterriokt in Allgemeiner Dkomie beginnt mit einleitenden Lemorkungen 
über km fang und ^Vertk naturwissensokaktlioker Xenntnisss, über das speoiello Debiet der 
Dkemie, deren Dsset^e, Ziele und praotiseke Drkolgs im Dntersokieds von der Dkvsik. Dann 
werden die kauptsäoklioksten Dlemente auskükrliok besprooken und das Verständnis» durok 
Experimente mögliokst erlsioktsrt. dsder Vorgang wird durok die okemisoks Dleiokung sorg-
kältig köstgekaltsn, um dem 8okuler von vorne Korsin den gsset?- und ^aklenmässigsn Verlauf 
okemiscksr lkeactionen ?u eigen ^u macken. Dntsrstüt^t wird dieses Lestreken durok die Lösung 



leiebter stöebiometrisober ^.ufZaben. Diese Det^tsrsn bilden die DrundlaKe für die in der 
I. ^.btbeilunA aufzustellenden llereebnunFSn für blassen, Dlasursn und Darbsncompositionen 
nacb tbsils selbst gewonnenen, tbsils in der Ditteratur srscbienenen bmalvssn von Xaolinön und 
Ibonen ^sgliebsr Dsrkunkt, sowie für das Verständnis» der in der Daeblitteratur ersebsinenden 
Dutaebten, Dntersuebungsn u. s. w., welcbs auf ebemiseber Druudlags beruben. 

Klur praetisebsn Dbsmie wird naeb ^.bsobluss der Dsspreebuug der wiebtigstsn 
blstalloids alsbald mit den Drundlagsn der ebemiseben ^.nal^se begonnen. Ilm voraus gebt 
die Xenntniss der wiebtigsten li-sagentisn und deren Verhalten gegenüber einfaclisn bletall-
salxen. Die gewonnene Drksnntniss wird da?u verwendet, um dem scbüler unbekannte einfaobe 
bletallsal^e, sebliesslieb blisebungen soloiiör erkennen und naeb säure und Lasis bestimmen 
2U lsbren. ^n das Dinfacbs sebliesst sied naeb und naeb das sobwierigere. Die im IVasssr 
lösliebsn sal^gemisobs Verden durob solebs abgelöst, die nur noeb in säuren gelöst werden 
und solebs, bei denen besondere bVsge eingeseblagsn werden müssen. Die erste ^.btbsilung 
wird sieb mit der rationellen, sowie cbsmisebsn quali- wie quantitativen Ibonanalvss besebäftigen 
und übsrbauxt speoiell ksramisobe Dbemis treiben. Im ^.nsebluss bieran wird die Domposition 
keramisebsr Dräxarats, sowie deren öweokmässige Verwendung gelebrt werden. 

Das bisber in der II. ^.btbsilung befolgte Lastern des Dbemis-Dntsrriebts bat sieb 
durebaus bewäbrt, und die erhielten Dntsrriebts-Desultate befriedigen in jeder Dinsiebt. 

Der Dnterriobt in Deutseb und Dsebnen ist bestimmt, das in der Volkssebuls De-
lernte 2U befestigen, und 2war im Deutscbsn besonders dureb sebriftliobs Arbeiten, bei denen 
die kaufmännisebe Dorrespondsn? und Dnobfllbrung 2u berüeksiebtigsn sind. Im keeknen sind 
die vier spseies mit Zangen Labien und Lrücben, soweit erforderliob, und unter Lerbeksiebtigung 
der versebiedensn blaass-, Dewiebts- und blünüsvstems ?u wisderbolen. Daran sebliesssn sieb 
Hebungen in der Dabrik-Lnebfübrung und Xostenbereobnung, sowie in der Dösung einfaeber 
in der Keramik vorkommender Dleicbungen und in der Lsreebnung einfaeber Xörpsr, des 
Drismas, des Tegels, der Dvramide und der Xugel. 

Der Dntsrriebt wird wöebsntlieb in 48 stunden ertbsilt und 2war: 
I. ^siebnöll und blalsn .... 11 stunden 

Dbsmis. 

2. blodelliren 
3. 4'beoretisebe 

Draetisebe 
4. Db^sik 
5. blinsralogie . . . 
6 .  D e u t s e b  . . . .  
7 .  R e e b n e n  . . . .  
8. bVerkstatt-Ilnterriobt 

6 

11 

1 
1 
2 
2 

14 
Zusammen 48 stunden wöebsntlieb. 

Die mit der Anstalt verbundene ^.bendsobule wird gegenwärtig nur von 2wei 
Töpfern besuebt; unter den anderen scbülern sind namentlieb Ltsinmetö-Dsbülfen, Zimmerer, 
blaursr, seblosser, lvupfersebmiede, bleebaniker und blalsr. 

Der Dnterriebt wird Abends von 7' /z  bis Dbr wöebsntlieb in 12 stunden ertbsilt 
und 2war: 1. Deutseb 2 stunden 

2. Rsebnen 2 „ 
3. Seiebnen 4 „ 
4. blodellirsn - - . . 4 „ 

Zusammen 12 stunden. 
Ds findet 2u derselben ein grosser Andrang statt. 
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Die Deitung cisr Anstalt, sowie das Bebrer - Bersonal blieb wäbrend des d^abres 1898 
unverändert. ^.us dem teebviseben Bersonal selned 6er Drebsr und Bormer, weil er seiner 
Militärxtliobt ?u genügen liatte und musste dureb einen änderen ersetzt werden. 

In das Ouratorium 6sr Anstalt Kurilen seitens 6er 8taatsrögiörung 6ie Dörren Babrib-
besit?er D o n a t b - dbefenlurt und Dersel-Dllersdorf a. t^u., sowie 6er Bandtags-^bgeordnete 
Bittergutsbesit^er v. Belieben- BittliD.treben, 8kiter>8 6er städtiselmn Bebörden 6ie Derren 
8tadtbauratb Doerieb, 8tadtratb und Babribbesit?er Dipxert, sowie 6ie 8tadtverordneten 
^leitungsverlegor Bblers und Babribbesit?er Büttner ^un. berufen. Den Vorsit? fübrt 6er 
Bürgermeister 6er 8tadt Lun?lau. Der Anstalt« - Direetor fübrt das 8it?ung8-BrotocolI, ist bei 
Lebinderung 6ö8 Vorsitzenden 6e88en 8tellvertreter un6 ermattet Berie'nt an 6is vorgesetzten 
Bebörden. 

^n 6er Vsrvollbommnung 6er inneren Binriobtung 6er Anstalt wurde unausgesetzt 
gearbeitet un6 dieselbe auob nabeln ?um ^.bsebluss gebraelit. Bine Oasbraftwasebins von 3 DD. 
treibt eine 7^n?abl bleiner ^.rbeitsmasobinen, 80 ?unäobst eine Masse- un6 Olasurmüble, einen 
'Bbonsebneider, sowie ^e eine 8eblöif> un6 Boliermasebine. Inders werden naeb nn6 naeb an-
gebängt werden. Der 4Verbstatt-Dntörriebt bietet sonaeb immer mebr Intere88ö und wird 8öiten8 
6er 8ebüler mit vielem Biter wabrgenommen. 

Die Brriobtung einer eisten 8cbüler - ̂ .btbsilung i8t ?u Litern 1899 in Aussiebt ge-
nominen, womit ?ugleieb eine Vermebrung 6er Debrbräfte einzutreten baben wird. 

Die Bebrmittel - 8ammlungen ertubren tbeils 6ureb ^.usobatkungen au8 ^.nstaltsmitteln, 
tbeils 6urcb 8eböllbungsn eine wesentliebe Bereieberung. 

8eiten8 6er vorgesetzten Bebörden erfreute 8ieb 6is Anstalt 6e8 reg8ten Interö88ö8, 
4Voblwollens un6 6er liebevoll8ten Börderung. 8o wurde 6ie Anstalt 8eiten8 6ö8 Dsrrn Ober-
Präsidenten 6er Brovin? 8eblö8ien wäbrend 6e8 Rubres 1898 einmal, 8eiten8 6ö8 Berrn Regierung«-
Bräsidenten in Diegnit? Zweimal einer genauen Lesiebtigung unterzogen. 

Der DremdenbösuLb, 6er 8ieb 8öbr lebbatt ge8taltete, beweist, 6a88 6ie Anstalt aueb in 
weiteren Breisen 6e8 Bublibums immer mebr bebanut wird un6 Brsunde gewinnt. ^.ueb in 
6en Breisen 6er Xäebstbötbkiligten, 6er Bbonindustriellen, 8ebeinen 6ie Bestrebungen 6er Anstalt 
mebr un6 mebr Beaebtung und ^nerbennung ?u gewinnen. 

l^snä- Der Bandwirtbsebaftssebule geborten am 8eblu88e 6ö8 ,Iabre8 1898 178 8obüler an. 
wirtNscK-Ms- bk8uebten 6iö 1. Olasse 31, 2. Olasse 29, 3. Olasse 31, 4. Olasse 31, 5. Olasse 39 Ull6 

Sckulc 
r.iee"it^. Olasse 6 26 8obüler. 

Von 6en 178 8ebülern ent8tammen 162 6er Brovin? 8eble8ien, 3 6er Brovin? Branden-
bürg, 7 der Brovin? Bosen, ^jo einer den Brovin?en Vestpreussen, 8aeb8sn und der Bbein-
Brovin?, einer dem Königreieb 8aebsen, einer Dngarn und einer 8üd-^.meriba. 127 8ebüler 
waren 8öbne von Dandwirtben, 51 anderer Lerufsstände. 

Die Abgangs - Brükung der 8ebüler der 1. Olasse wurde am 25. und 26. Mär? ab-
gsbalten. 8ämintliebe Brüklinge bestanden und erwarben 8ieb damit ?ugleieb die Lereebtigung 
?um DinMkrig-Dreiwilligön Militärdienst. Die Zweite Abiturienten-Brütung fand am 26. 8eptembsr 
8tatt. Der einzige Drükling beetand ebenfalD. Die ^et?t baben 335 8ebüler die Abgangs-
Brütung mit Drkolg abgelegt. 

In der 1. Ola88ö der Vn8talt wurden als landwirtbsebaftliebe Vul8ät?e bearbeitet: 
1. Die Bedeutung dö8 Bleebauö8. 2. ^uf welebe ^Vei8ö bönnen wir böbere Brträge 

au8 unseren Oulturptlan^en erzielen? 3. Die sticbstollbaltigsn Düngemittel und ibre Anwendung. 
4. ^Vovon bangt der ^Vertb eines Dandgutes ab? 5. Die versebiedenen Milebverwertbungs-
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Nstdoäsn. 6. IVslodö BüLksiodtön sinä döi äsr IVadl eines ^VirtlisLduds-Z^steins xu nsdmen? 
7. Die vsrsodisäsnsn ^Visssndswüsssrungs-Anlagen. 8. ^Vo pusst intensiver, wo extensiver 
Lötried diu? (Olusssnaulsut?.) 9. Vunäwirtdsodudlicds Lerssdnungsn. 10. ^.diturisntsnurdsit. 

vm äsn Irsisn Vortrug lsu üdsn unä Vslsgsndsit ?um Nsillungsuustuusod üdsr lunä-
wirtdsodudliods unä nuturwisssusodudliods Vsgsnstünäö unter Tkuksiodt 6er Vsdrsr ^u gsdsn, 
ist äsn Lodülsrn äsr 1. Vlusss gsstuttst woräsn, siusu Lsdülsr-Vsrsin xu diläsn, in ässssn 
8it?ungsn u. u. folgenäe Vortrüge gsdultsn wurden: 1. Die Bisodxuodt. 2. IVis wirkt äsr 
Nsrgsl uuä wie tilläst man idu uuk. 3. vis vmsstxung äsr Bräsnsrgis iu vrud. 4. vis 
vultur der ^uoksrrüds. 5. vis vruinugs. 6. vis Brxsugnisss uuserer volonisn. 7. Oer 
Nilxdrunä. 8. vis Blsotrioitüt im visusts äsr Vunäwirtdsodud. 9. vis Herste mit dssonäsrsr 
Bsrüoksiodtiguug äsr Bruugsrsts. 10. vis Boäslluntsrsuodungsn. 11. vis Luotsrisn. 12. vsr 
Vurksnduu. 13. vis ^.utxuodt äss Bodlsns. 14. Luusrstotk (Bxpsrimsntul-Vortrug). 15. vsr 
vutdssodlag. 16. vsr Bupsdau. Ikusssräsm wuräsn iu )säsr Litxung uoed sius ^.nxudl Brugsn 
aus äsm Bragskustsn dsuntwortst. vis 8itxungsn wuräsn wisäsrdolt von xruotisodsn Vunä-
wirtdsn dssuodt, äis letzteren spruodsn sisd lodsnä üdsr äisss Binriodtung aus. 

v d s t v s r w s r t d u n g s - t l u r s ö .  X u r  v s b u n g  ä s s  v d s t d u u s s  u u s s r s r  B r o v i n x  s i u ä  
seitsus äsr Vunäwirtdsodudskummsr tür Lodlssisn um vdstduu - Institut äsr Vunäwirtdsoliads-
Kcduls pruotisods vdstvsrwsrtdungs - Vurss singsrisdtst. vured äisssldsn soll äsn äutür sied 
intsrsssirsnäsn Bersonsn dslsgsndsit gsdotsn wsräsn, sied äisjsnigsn tdsorstissdsn unä prustisedsn 
vsnntnisss xu srwsrdsn, äis tür sins xwsckmüssigs unä lolmsnäs Vsrwsrtdung von Bssrsn-, 
vsrn- unä Ltsinodst srloräsrliod sinä. Ikuod im vsrjlosssnön dudrs waren äisss durss xudlrsiod 
dssuodt. vsr erste, äsr Bssrsn odst-IVeindersitung gswiämsts (lursus tarnt um 5. uuä 6. .luli 
statt; äsr xwsits, wslolrer dir äis vdstwöiudsrsitullg, äus vörrsn äss Ödstes, äis Verstellung 
von vus, Vslüs, Basten, Bruodtsüttsn sts. dsstimmt war, wuräs vom 21. kis 24. Lsptsmdsr 
udgsdultsn. vis Bdsilnsdmsrxulä detrug 45 unä xwur 23 Vumsn unä 22 vörrsn. — Beiruts 
Ikusdiläuug von Blsinsuturlsdrsrn äsr östliodsn Brovinxsn äsr Nonarodis xu Vsitsrn unä Vedrsrn 
lünälisdsr Bortdiläungssodulsn ist uut Vsrunlassung äss Herrn Ninistsrs dir Vunäwirtdsedatt, 
Oomünsn unä Borsten äsr xwsits Vntsrriodts-Vursus vom 2. votodsr dis 5. vovsmdsr 1898 an 
äsr dissigsn Anstalt adgsdaltsn vvoräsn. ^u äsmssldsn waren vom vsrrn lVIinistsr 29 Vsdrsr 
(13 aus Zsdlssiöll, 4 aus Bossn, 2 aus Brunäsndurg, 10 aus Bommsrn) eindsrutsn woräsn. 

Ilntsrriodtsgsgsnstänäs dilästsn äissss Nal: 
1. vdsmis 2. Bdsil (äsr virsotor): vrgunisods Vdsmis mit dssonäsrsr Bsrüoksiodtigung idrsr 

^nwsnäung uut äis BdMologis äsr Btlanxsn unä Vlrisrs unä äis lunäwirtdsedadliods 
Bsednologis. 

2. vunäwirtdsodadslsdrs 2. Bdsil (Odsrlsdrsr vr. IVudds): lääsr/ueld, uuä /.war äus 
IViedtigstö aus äsr allgömsinsn ?disr/uodtlsdrs, sowie aus äsr spssisllsn 1disr?usdt. 
vinäer/uodt, Ledweinö/iudt unä vüdnsr/uelit. 

3. Botanik (vanäwirtdsodadslsdrsr vr. viodtsr aus Breslau): Anatomie unä Bd^siologis äsr 
vulturptlun/ön. vis Bsdrs von äsr Düngung, vis Bdun/sukrankdeitöll. 

4. vunäwirtdssdudlisdss Butörriodtswössn 2. äldsil (äsr virsotor): vsr uusdidrliods vsdrgung 
lür )säss äsr in äsr lunäliodsn Bortbiläungsssduls xu trsidsuäsn naturwisssnsodudliod-
lunäwirtdsodudliods vsdrluod. vospitirsn äsr dursistsn in vsrsodisäsnen vsdrstunäsn 
äsr vunäwirtdsodudssodulö; Brörtsrungsn üdsr äis disr gsmucdtsn mstdoäisodsn >Vadr-
nsdmungsn unä idrs V^srwsnädurksit dsim Blömsntur-IIntsrriodt. 
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?ür .jedes b/sbrlacb ^vurdeu 46 Ltaudeu vervveudst. ^u Irsieu leiten laudeu ver-
sebisdeue laudvvirtbseimttbcbs uud uaturxvisseusebaktiiebe blxeursieueu statt, ^.m 5. Oetober 
vsilte der Oeeerueut für die ^ortbilduu^s-durss, der vortragsuds Hatb im laudwiribsebaltbebeu 
Niuisterium, Herr Lrebeimsr UeZisrullAsratb Or. Nübsr, in der Anstalt in ^UAeleZsubeiteu 
des Oursus. 

Die Ixosteu der (lurss sind von dem Niuistsr für Imudvirtbsebaft übsruemmsu; derselbe 
Zeväbrt auob ssbr erbsbliebs Leibilteu für ^VobuuuA und IIntsrbg.lt der den Lursus bs-
suebeudeu I^ebrer. 

Im Herbst 1899 vird der dritte ^ortbilduuZs-dursus stattüudeu, der tübemie 1. Ibeil, 
Zoologie, s^uatomis und ?b)'sioIoZie der Haustbiere), I'dauiisu-I'roduotiollslsbrs uud laud-
Mirtbsebaftliebes Huterriebtsvessu 1. ddieii, briuZsu vird. 

^,m 15. Oetober 1898 vollsudete die b/audvirtbsebaltssebulo das 25. .labr ibrss Ls-
stebeus uud ^vurds dieser bedeutsame IVeudexuubt iu ibrer Oesebiebte uuter LetbeibZullZ ver-
sebiedeuer Usbördeu uud Oorporatiousll so>vie ^ablreiebsr Oöuner, ?reuude uud ebemaliZer 
Kobüler der ^.ustalt lestbeb beZauZeu. 



II. 

L e r i e b t  
über baZe und lüinZ vor» Handel und Indu8trie. 

l. l.anäwirt!i8etiaflliotie kotiprolluotv. 
Die 1897er V^elternte reiebte nicbt Tur VersorZunZ aus, das veranlasste sius BeerunZ o-u-i-Ze. 

der alten BäZer, auk wslebe eine nacb NenZe und Bescbakkenbeit unZewöbnlicb ZünstiZe Brnte 
iu last allen Broductionsländsrn ZekolZt ist, wodurcb sieb aucb bei rsicbliebem Verbraueb wieder 
uicbt uubsdeutöuds Bestände ansammeln. Vom T^pril 1897 au spielte sieb siue risssnbakte 
speeulativs IIntsrnebmunZ in V7eiTSn ab, deren LitT iu lübicaZo war, die dsu kritiscben Bunkt 
im ^pril/Nai 1898 errsiebt batts, dsu Breis iu (lbieaZo und ^tlew-Vork unerbört trieb, um 
dann Zusammen Tu kracben, und die ibre ^VirkunZen nacb beiden Leiten bin, wenn aucb ab-
Zesebwäebt, bis naeb bluropa und Lebissisn geäussert bat. 

Brankreicb, Lpanien, Italien, dieses durcb Brotkravalle ZeTwunZen, bobsn ibre ^ölle 
Tsitweise auk, die dsutsebe und die österreiebiseb-unZarisebe BeZierunZ widerstanden dem bektiZen 
BsZebren nacb derselben NaassrsZel. Line oikenbare Linappbsit an V^aars war bäum amtlieb 
ksstZestsllt worden, als es aueb scbon sieb bsrausstellte, dass die Lpeeulation ^.lles im Voraus 
verwertbet batts, und nun Zeigte sieb das kreis Lpisl der Interessenten in der BrsebsinunZ, 
dass Breise rüekZänZiZ blieben und die ^VsltversorZunZ mit unerbört kleinen siebtbaren Vor-
rätbsn in Vermittlerkreisen soblank durcbZekübrt wurde bis in die neue Brnte binsin, wvTu die 
bünsiebt der vorberZsZauZensn BsbertreibunZ und die Aussiebt auk die immer ZünstiZere (de-
staltunZ der neuen Brnts wessntlicb bsiZetraZen babsn. 

^.m ^nkanZ des dabrss waren bei uns die ^ukubren in V^ei^en, BoZZen, Haler memlicb 
erbsblicb, wenn aueb mebr oder weniger mit ^.uswuebs bebaktet, wssbalb sieb dieselben Tum 
Versandt nur vereinTsit eigneten, und in den ersten drei lVIonaten sebwer unterTubrinZen waren. 

Im ersten Viertel^jabr erhielte V^siTsn bester Besebaüenbeit 18 N,, BoZZen 15 lVI, 
Haker 15 N. 

nabm vom Herbst 1897 an eins ^.usnabmsstellunZ sin, obwobl ein Bbeil aucb 
mit ^.uswuebs bebaktet war, siZnetö sieb die Bruebt doeb Zut Tu BrauTweeken und kand be-
ständiZ seblanken ^.bsatT nacb Berlin, Lacbssn, Lüddsutsebland und weiter bin. 

Die Breise kür (lerste setTten im Herbst 1897 mit 15 N. kür 100 KZ ein und erböbten 
sieb nacb und naeb bis Tum Lebluss der (lesebäktsTöit, ^.pril 1898, auk 17'/z lVI. kür 100 KZ 
bessere ^Vaare. 

8 
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degen Mitte Zbpril 1898 wurde von ^.meriba eine wilde Lteigerung lür IVeizen, Roggen, 
Haler und Hlais berbsigelübrt, der sieb die europäisebsn Nardts willig anseblosssn, ^edoeb die 
Rreise bis Glitte Hlai sprungweise Rrböbungen erlubren: 

HVeizsn notirts 15. Hlai 24 Hl. lür 199 bg 
I^AA^n  ̂  ̂ „ „ „ „ 

1 7 ^ ^ , „ „ „ 

HVäbrend der steigenden Riebtung war von allen Leiten eins rege Raullust verbanden, 
und land aueb das minder gute detreids Absatz. 

Oer ^usammenbrueb der ameribaniseben Lpeeulationspartsi riek an allen Rlätzen sine 
vollständige Ltoebung im dstreidebandsl bervor, wobei aueb der sieb inzwisoben sebr gut ent-
wiebelnde Laatenstand Rindrueb maebts, sodass die ziemlieb starben Räger des ^wisebenbandsls 
sebr entwertbet wurden, und der zuerst erzielte (Gewinn wieder verloren ging. 

der Rrsisrüebgang bislt von Hütts Hlai bis zur neuen Rrnte im August obne Unter-
brsebung an, sodass im August HVeizsn 16,29 HI, Roggen 13,39 Hl., Haler 12,49 HI. im 
Rreise standen. 

Die 1898er Rrnte braobts in Reizen rsebt gute (Qualitäten bei reiebliebsm Rrdruseb. 
Roggen bat dagegen sowobl in Hlenge als Lesebatlenbeit weniger belrisdigt. 
(1 erste ist viellaeb niebt ganz troeben eingeerntet, aueb die milde HVitterung moebts 

dazu beitragen, dass eine Hlenge mit dsrueb bebaltste HVaars aul den Hlarbt bam, die nur 
scbwer unterzubringen war. Im Allgemeinen wird die böbmisobs und mäbrisebs (Werste letzter 
Rrnts bevorzugt. 

Von dallr zu .labr tritt der Umstand immer störender lür den dstreidebandsl bsrvor, 
dass ausser einigen ^ulubren glsieb uaeb der Rruts dann bis Rnde des d^abrss nur ganz 
wenig (Zstrsids aul den Hlarbt bommt, so dass den Herbst über der dstreidebandsl last 
ganz rubt. 

Rin drund bierlür mag der ländliebe ^.rbeitermangel sein, in zweiter Reibe sind unsere 
üandwirtbs aber aueb zur Lpseulation in ibren Erzeugnissen geneigt, glauben dureb ^urüeb-
balten böbsrs Rreise zu erzwingen, Rs lässt sieb somit ausser in Lezug aul dsrste und HVeizsn 
niebts dunstiges über den detreidsbandel des Rubres 1898 beriobten. 

Sämereien. Lies bat aulgebört wie in lrübsren .lalirsn eine bedeutende Rolle ZU spielen, öS ist 
davon sebr wenig geerntet und muss die Versorgung viellaeb mit ausländiseber Laat erlolgen. 

Lotbblev ist nur wenig geerntet, resp. ist der Rrdruseb bäum lobne.lld, die (Qualität 
der vorbommenden bleinen Röstebsn ist sine sebr seböne und bringt 49—53 HI. lür 59 bg. 

HVeissblee ist msbr geerntet, doeb ist die Rarbe eins reebt unanssbnliobe und weil 
zur ^.uskubr niebt geeignet, sebwer unterzubringen. Rreis 29 — 39 HI. lür 59 bg. 

Von Vl8)'be bommen leidlieb gute Laaten aul den Hlarbt, immerbin stsbt aber die 
düte den eanadiseben saaten naeb, die uns bei unserem llauptabnebmer Rngland last ganz 
verdrängt babsn. Rreis 29—35 HI. lür 59 bg. 

delbblee ist rsieblieber geerntet, in düte stebt er aber den sebönen lranzösisebsn und 
tbüringiseben Laaten sebr naeb und ist nur ein Rreis von 8 — 19 HI. lür 59 bg zu erreieben. 

drakkainen ist reieblieb geerntet, Rreise darin sebr billg. 
Rnglisobes Rb^gras ist lür 7 — 19 HI. pro 59 bg erbältlieb 
Italisnisebes „ „ 8—13 „ „ „ „ „ 
Rbz^motbeegras 16—18 „ „ „ „ „ 
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Im vergangenen.labre vuräe xvar oböll80 viel (Gemüse angebaut als in äon VorMbrso, Q-müs-. 
äoob bört man allgemsin, äa88 in Oolge voll Naugel ao ^.rboit8krätten vor8cbioäöllö Sutsbesitxsr 
clor Owgogonä 8iob vioäor mobr äom ^.nbau voll Sstrsiäo unä Rüboll viämon vollem 

Suiken varen roicblicb angobaut unä gsäisben xu Iknkallg aueb präcbtig, als 08 ^eäocb 
xum ^blesell kam, gillgon äio moi8ten Rügten oill. ^.n va8 äiss gelogen bat, virä voll «Zoll 
Oroäucollten vorsobisäen bsurtbeilt, ^säoutall8 bloibt äio virklicbe Oreaobe ullbskannt. Später 
gillg lloeb oill lkbeil Surken äurob Hagel vorlorell. Rs sillä ill Oolge äeeeeu vur Iralb 80 viel 
Surken vis ill äeu vorgallgellen .laliron gslietort voräsu ullä aueb äio Qualität Iio88 viel xu 
vülleeben übrig. Oa aber au ob alle dollcurröuxplätxe tbsile 8obr 8pät unä al8äann aueb völlig 
liotsrtsll, tanä äio ^Vaaro gut ^.b8atx uvä vuräen aueb voob bobe Rroiee äatür erxislt. Vision 
Oinlsgern var 08 nicbt mögliob, ibren Leäart billig xu decken unä äeebalb eillä aueb äio ein-
golegtell Surksn gut verkaukt voräsu. 

üviebeln battsn äurob äio kalto ua88S V^ittoruug im Orüb^abr 8obr golittsll; all viololl 
Stellen gillg äor Samon Zar niobt or8t auk unä babeu äio öoeitxer alläors Orüebte äortbin gs-
ptlanxt. Ois aukgegangöllsn Klvisbeln braobtsn moi8tkll8 oillö betrisäigonäe Ornte. ^Venig8tell8 
äio Leeebattenbeit betrieäigte, vobl aber var äa8 Seecbätt damit sin roobt 8obloppolläs8 ullä 
8ölb8t kleinere ?o8ten 8ebver unterxubrillgöll. Oer Rrsis blieb verbältlli88mä88ig uisärig. ^viebsla 
veräell jstxt in allsll Sogonäen Ooutscblallä8 angebaut, aueb in äon Rrovinxen Ooesu unä 
Rrou88öll, äio trüber ibron Leäart au88oblio88lieb bior deckten. Die ru88i8oboll ^viobeln macben 
äöll biseigsu ill Oolge ibro8 vobltoilen Oreieee äon ü^larbt in äon ö8tliobon ?bsilen Oeuteeb-
larxO streitig. 

Xrant (Rotb-, ^Voi88- ullä ^Velscbkobl) batte 8ieb in Oolge äor güllstigou 'VVittsruug 
8kbr gut ontvickelt unä bracbte eine roiobliobo Orute. Der Owstanä, äa88 in auäeren Segslläsn 
äio8k V^aaro niobt gut goäieb, bogüll8tigts äöll ^.bsatx xu verbältnissmässig güll8tigeu Rrsissn. 
Rotbkraut vur xu viel angobaut unä braobts nur uieärigo Rrsise. 

>Voi88bobI i8t mei8tsn8 ^um Lill8ausrll vorvvouäot voräen, äio Rägor waron am bllläo 
äs8 ^abro8 nocb mit Sausrbobl übortüllt uuä ^vuräon nur llioärigo ?rsi80 or^islt. 

Rolii i üboii tanäoll xu guten Rroison ^.bsatx. obon8o Sollsrio, l^loorrottig unä Xartobolll. 
?otor8ilis unä Rottigo 8ioä äis8 äabr völliger gS8uobt uvä noob roiobliob Vorrätbs vorbanäen. 

l^uebäsm in Iboguitx vsr8obieäöllo /^U8ammollbüntts von Loamtoll, Saobvor8tä.lläig0ll unä 
Illtor08Sölltoll 8tattgokulläöll battöll, vuräo bei äor Sitxung äor Variürullg8 - <üommi88ioll io 
Seballäan um 8. Ssptombor 1898 äor Antrug: „Lämmtliobs Ivraut8ortön (uu88sr Llumvll- ullä 
Ro80llbobl) xu gemi8obtsll Raäungoll obao blrböbung äor Rraobt xu8g,mmölllaäoll xu ällrken", 
gouebmigt. Li8bor geborte ^säs Sorte unter oillön anäeron ?urit, unä tritt äis8o Lö8timmullg 
vom 1. ^pril 1899 ab ill Rratt. Rornor i8t äio ^ulä88igboit äor Lotöräoruug von trieobom 
Llomü8ö aut vsi88om Rraobtbriot al8 bblgut (in äöll lVIonatöll lVlai bi8 Soptomber) 8ebr viobtig 
tür äon (Femü86vkr8allät. Oer Stückgut-Verbebr bat eicb äaäurcb erbsblicb gsbobon. 

^,ut äsm biseigöll Staatebabnboke vuräsn 7660 ?o. (llurkoo, 4397 I'o. ^vioboln, 1167 ?o. 
lilobrrübell, 6997 ?o. IVoieekobl, 909 ?o. ver8obisäelle <Zemü8s, 5007 Io. Rartotkelll, 595 ?o. 
Tuckörrübon uuä l572 ?o. eaure (würben uuä Sauerkraut, xueammsn 28304 ?o. tZ^omü8eartöll 
vortraebtot. 

^.ut äsn Stationen biegnitx, Oavtell, Oienovitx, ?obl8ebiläeru, Lielvieeo uuä Rarcbvitx 
äor Orivatbabll Oiogllitx—Steinau-Xobzlin vuräen ill8g68ammt 459,05 ?o. Surkell, 44,39 lllo. 
^viebelll, 12.10 I°o. Nobrrübkll, 41,24 ?o. Xraut, 7,09 ?o. anäeree Semü8ö, 913,08 ?o. Rar-
totteln ullä 1735,54 1o. Zuckerrüben autgegebsll. 

8* 
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vbst. Die Drnte in Lteiu- und Lsrnobst war im Allgemeinen eins Ante. Das I-Vettsr van 
wäkrend 6er Llütkc und des Drucktansatzes der Dntwickslung günstig. 

Lei 8ii88»Dir8eIieii van der Drtrag ein loknender nnä die Dreiss dafür billiger. Oedörrt 
wurde der Oentner mit 24—26 l(I. bezaklt. Liugegen war in Lauer»Xir8eben die Drnts 
wiederum sekr klein. Ospresst konnte trotzdem mekr werden als im Vor^akre. Desto weniger 
wurde gedörrt, weil äie Drückte beim Dörren aufrissen. Dreiss dafür bewegten sick zwisoken 
60 nnä 70 ÄI. pro Oentner. 

Lirnen. Das Angebot in geringen Lorten war ein starkes unä äis Dreiss dafür billige. 
Die sogenannten grossen Dferdebirnen wurden mit 3 —4 N. äer Zentner gebändelt. Dur bessere 
Lorten kingegsn 10 — 12 N. pro Oentner gezaklt. Dsiäsr wird äem iknbau besserer (Qualitäten 
viel zu wenig Aufmerksamkeit gescksnkt. Oute Dirnen würden ^säsr Deit auck bei Koben 
Dreisen fkbnekmer llnden, werden in unserem Bezirk aber viel zu wenig angebaut. 

keplel. Die Drnts war eins aussergswöknlick grosse. Ds entwickelte siek ein lebkaftsr 
Landet mit Drssswaars. Diese wurde zuerst mit 2 N., in letzter Dsit mit 1 KI. pro Oentner 
gskanäslt. Dafsl-^öpfel, früks Lorten wurden zu Dreisen von 2 — 3 KI. äer Oentner losgsscklagsn. 
Dausr-2kspfel krackten 3^/^ — 5 KI. pro Oentner. Lack ^eiknaekten konnte man zu billigeren 
Dreisen kaufen. 

Dllanmen. Die Drnts war auck äarin gross. Der Oentner friscks Dllaumen wurde 
mit 2 — 3 KI. gekanäelt. Demzufolge wurde auck viel Dtlaumsnmus abgerükrt unä mit 13 — 15 KI. 
pro Oentner verkauft. Die grosse Drnts in Bosnien wirkte auk äen Absatz von seklesiseksm 
Klus kemmenä ein. Lcknsiäsmus ist ebenfalls viel kergsstellt worden unä sinä auck äafür äis 
Dreiss sekr gsärüekte. 

Diu grosser Dksil unserer Dandbewokner sowie Oartsobssitzer wirä mit äer Dinnakme 
aus äen Obstgärten sekr zufrieden sein. klöckte äies äis Deuts aber auck veranlassen, äem 
Obstbau mekr Interesse unä klüke zuzuwenden, nur äaäurck kann äer klingende Drfolg dauernd 
und regelmässig gut werden. 

>Iokanni8beeien werden mekr als für den Klund- und Dafelgsbrauck gezücktet, so äass 
auck Drssswaars kisr gskanäslt wurde. Dür klarktwaare sind 40—50 DK pro Diter und für 
Dresswaars 8 —10 KI. pro Oentnsr gezaklt worden. 

LtaekelbeeiSN werden in kiesiger Legend ^stzt mekr gezogen und gepflegt, k.m klarkte 
sind in diesem dakrs 20 — 30 DK pro Diter gezaklt worden. 

Wsiäti-Ücdw. Himbeeren. Die Lammler katten in diesem dakre ziemlick günstige Drfolgs. Die 
Oonditoreien besckalkten sick den Dedarf bei billigen Dreisen. 

Lianbeere». Die Drnts war in den Dorsten des Dunzlausr Lrsises ebenso wie in den 
Xaekbar-Dorsteu eine ziemlick gute. 

Drssswaare konnte unter 6—7 KI. der Oentner nickt abgegeben werden, da sieb eins 
starke Lacktrags nack Lpsisewaars aus Lacksen geltend mackte. Diese wurde mit 7—8 KI. 
pro Oentner gebändelt. 

Dreisselbesren. Das ^Vetter war der Dntwiokelung der Leeren nickt besonders günstig. 
Die Druektansätzs fielen vorzeitig ab, demzufolge war auck die Drnts eins sekr kleine. Die 
Dreiss scknsllten in die Loks und wurden zuletzt 26—30 KI. pro Oentner gezaklt. 

Dür sekwediscke Dreisselbeeren wurden zuerst niedrige Dreiss gefordert. Die grosse 
Lackfrage aus Deutsekland trieb die Dreiss aber ebenfalls in die Löke. dedoek waren die 
letzten Dufukren nock preiswertk zu Kaken, so äass gesottene Dreisselbeeren mit 22 — 23 KI. 
pro Oentner gebändelt werden konnten. 
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Di'dbeeien. dValdfrückte wurden in kleinen Mengen angeboten und fanden dsi guten 
Dreisen seklanksn ^.bsat?. Darten-Drdbeeren in sckönen grossen krüokten und guter Qualität 
waren viel um Markte und in den einzelnen Dauskaltungen killig angeboten. 

lii oinkeeren. Die brückte waren gut entwickelt, trotzdem konnten kökere kreise als 
7—8 M. pro Lentnsr niekt erhielt werden. 

8teinpll?e wuokssn last gar niekt und wurden nook weniger getrooknst. Das Angebot 
konnte die Dackfrage daksr niekt befriedigen, die kreise gingen sprungweise in die Döke und 
wurden bis 3 M. pro kkund gsüaklt, 

Zlorelreln, lrisek, wurden im krük^akr genügend angeboten und konnten getrocknet 
mit M. 2,46 pro kfund gebändelt werden. 

Die Dandelsgärtnerei bat durckweg ein gutes (lesckäfts^akr ?u ver?sieknen. Besonders Qsnenbsu. 
stark war die Daekfrags am kodtensonntag naek Bindereien in gssekmaekvollsr ^.uslukrung; 
ebenso war das ^Veiknaektsgesekalt gut. Die Llumenbindsrsi liat liier weitere erksblieke kort-
sekritts gsmackt, obwokl der Wettbewerb von dakr ?u dakr grösser geworden ist. 

Die Xackfrags naek kopfpllan?6n nimmt ?war in dem Verkältniss ab, in wslekem die 
Binderei an ^.nssken gewinnt, ist aber immsrkin auek noek loknsnd. 

Bins grössere ^.n?akl (Gärtner Kaken sieb auf die Oultur von krükgsmüss gelegt und 
erzielen damit srfreulieks Brfolge. Xamentbek wurden kreibkaus-llurken in sskr seköner ^Vaars 
sckon im Mär? reieklick auf den Markt gekrackt, ^.uek Lalat war Zeitig und reicklick vor-
banden. 

Oer Biegnit?er tlartenbau-Verein würde es im Interssss der gsdeiklicken ^Veiter-
sntwickelung der ksimiseken (Gärtnerei sekr beklagen, wenn sin 8ekut??oll — wie derselbe von 
vielen grossen (lärtnsr - kirmsn, die eben im Inlands keine Doncurrsn? mskr Kaken möektsn, 
erstrebt wird — auf ausländiseke Därtnerei-kroducte gelegt würde. 

I!. l_anlj>virttl8okaft!ioke ^abrikaie. 
Das dakr war für die ^uckerlabrikation sin lsidlick günstiges. Die in dem dakr 1837 Mucker-

sskr gefallenen Vsrtke für Mucker nakmsn wieder aufsteigende Bicktung an und kielten sieb k'sbnkstion. 
dann ?iemlick gleickmässig um 53 kk. pro Dsntner köksr als das dakr vorker. Dies katte 
kauptsäeklick seine Drsacke, weil Ouba noek an der Bntwickelung seiner ^uckergswinnung 
gekemmt wurde in kolge des awerikanisek-spauiseksn Dringe» und weil wegen des durekwsg 
trockenen krükjakrs und Kommers die Bübsnernts in Deutsckland sine kleinere ?u werden 
verspraeli. 

Im Allgemeinen ist diese auok etwas geringer ausgefallen, aber unsere (legend katte 
eine normale Durekscknittssrnte und durfte auok mit einer ?ucksrreiokörsn Rübe reeknsn. 
Dieselbe bat sine um D/s°/o kökere Ausbeute gegeben, damit aber nur den Durckseknitt 
srreiekt, mit dem unsere kabriksn, mit ^.usnakms des dakres 1897, immer reeknsn durften. 

Der Betrieb in den kabriksn katte Anfangs mit Kckwisrigkeiten ?u kämpfen, da die 
Büken trocken gewaekssn und Kur? vor der Brnte, in kolge reicklieksr Bsgengüsse neu grünend, 
niekt gan? ausgereift waren. Lei dem ksrrlieksn, frostfrsien Derbst änderte sieb das aber bald, 
und mit Lckluss des dakres waren unsere kabriken mit der scklanksn Aufarbeitung ?u Bnde. 
Diu grosser Mangel an Arbeitern maekte sieb dies dakr sekr luklbar und mussten leider fremde 
Arbeiter, meist 6ak?ier, Ksrange?og6n werden, da trot? Dokn/ulagsn einkeimiscks Arbeiter niekt 
?u gewinnen waren. 
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In den secks Buckerkakriken unseres Bezirks lBeukok, Leikersdorf, Vlt-.Iausr, Bsrtwigs-
waldau, Büken und Bavnau) wurden iin Bstrieks^akre 1898/99 157 493 999 KZ Büken Zögen 
162 711 359 KZ, somit 5 318 359 KZ -weniger als im Letrisks^akre 1897/98 unä 19 959 599 KZ 
-weniger als im Letrieks^akre 1896/97 vsrarkeitet. 

^,n Bueker-Verbraucks-^bgake ist entrücktet worden 1 568 912,65 kl. 
„ Buscküssen für ausgefükrten resp. niedergelegten Mucker sind kezaklt 99 263,79 „ 

Lumma 1 667 272,35 kl. 
gegen 1 583 359,25 kl. pro 1897/98. 

^tn Mucker sind ausgekükrt 1 471 436,65 kg 
„ „ „ in Biederlagsn gekrackt 5 167 856,89 „ 

Die klüllerei Kutte unter der sekleckten Lksekakkenkeit der 97er Brote zu leiden und 
kat nickt voll maklen können; die 98er kirnte war guter (Qualität und kat den Buk scklesiseken 
IVeizens und klekles wieder kergestellt. 

seit der neuen Kirnte kerrsekte in Nüller- und Verwittlerkreisen das (kekükl, dass die 
kreise dem Bekertluss gsgenüker nock kein Vertrauen verdienten, wäkrend die kroducsnten 
köksre erwarteten und durck die guten kreise in diesem und dem Vorjakre für ikrs meisten 
Brzeugnisss kaltkräftiger geworden sind. 

k-Mtcrmekl, 
Kleie. 

Ocl, 
(ZeUcucken. 

kutter war ankaltend gut gekragt und gut im kreis, was auf grösseren Viekstand deutet. 

Die alten Bestands waren vor Beginn der neuen Bampagne geräumt. Im In- und 
Auslände war die 1898er Laat-Brnte eine gute, kesonders in Leklesien ergiekiger, als im Vor-
Mkre, aker ankaltendes Bsgenwetter kesckädigte die Besckalksnkeit ungemein. I)a durck diesen 
Umstand eine Vuskukr nickt wöglick war, konnten die öinkeimiscksn kakriken sick reicklick 
mit Laat verssken, sie waren ilott besekäktigt und die Backkrage nack Oel und Bücken kliek 
eine reckt lekkakte. 

Die kreise sckwankten nur wenig, erst zu Kinde des .lakres, als ein erkeklickes Back­
lassen des Verkraueks eintrat, gingen sie zurück. 

Bis Bampagne 1898/99 wurde in der Kirwartung eröiknet, dass die 1898er (Kerstenernte 
Lcklesieus qualitativ wesentlick kesser sein würde, als die 1897er Kirnte, welcke kekanntliek viel 
ausgewacksene KVaare zeitigte. Bs stellte sick indessen keraus, dass die 1898er Werste zum 
kkeil durck Bager gelitten katte und dass okt braunspitzige, zum klälzen sckleokt geeignete 
KVaare angekotsn wurde. Lpäter wurde das Vngskot auck in Kesseren Qualitäten grösser, so 
dass nock vollständig genügend krauckkare Herste Zu mässigerem kreise als im Vorjakre zu 
Kaken war. Bis Back krage nack Klalz ist eine normale zu loknendsn kreisen. 

Vier. Der ^ksatz ist nickt zurückgegangen, in den grösseren Brauereien vielmskr gestiegen. 
Bagegen waren die V.kscklüsse weniger günstig, weil die Brauereien nur unter grossen Lckwierig-
keiten und zu tkeuren kreisen Bis kür den Llesamintkedark aus entfernteren (legenden zu ke-
sckalfen vermockten und auck Braugerste, klalz und Hopfen Kock im kreise waren. Bndlick 
leiden auck unsere Brauereien durck den V^ettkewerk der vielen eingekükrten fremden Liere, 
sodass unsere Brauer ekenkalls genötkigt sind, auswärts ^.ksatz zu sucken. Ba der Binkeitspreis 
des Bieres fast ükerall der gleicke ist, so kommen Versandtspesen in Berecknung, die vom 
(Kewinn akgeken, welcker sonst durck den Verkauf am Berstellungsorte erzielt werden konnte. 



! 

— 63 — 

Die Disr-^.uskukr krinZt aker auck einen andsren Dskelstand mit sisk, sie kedinZt 
bekuks LrlanZunZ dsr ^.usfukr-VerZütunZ dsr dsmsinds-öierstsuer (Iis ^IskunZ der Lässer. 
^Vsil aker das Disr meist niskt nask Litern sondern nask Destolitern verkauft, der klelninkalt 
somit niekt ke^aklt vird, auf ^sdsm Lass aker der Inkalt einZskrannt ist, so vsrlanZen die 
Runden die Lässsr mit Zrossem Leksrmaass und veissn soleks mit riektiZem Inhalt /urüek. 

Die Zesst^licke LinfükrunZ der ZvanZs-^KiskunZ für alle Lierfässsr väre im allZemsinen 
Interesse ervünsekt. 

Voll 43 ill llllssrsm Rs^irk ill Detrisk Zevessnen Lrauereien vurden im Deriskts^akrs 
62 001,00 kl okerZäkriZss (Lilltg.sk., Doppel-, IVsmenkier) und 102 569,50 kl unterZäkriZes 
(LaZsrkier), Zusammen 164 570,50 kl ksrZsstsllt uvd da^u 1 584 493,00 KZ NaLsskrot und 
31 747,50 KZ Disrsoulsur, Zueksr ulld Reis verveudet. Lrausteusr kam kierlür 106 542,74 N. 
^ur LrkskunZ. 

^.n Lrausteuer entrioktsten: 
kis 100 Nark 7 Lrauersisn 

voll 100 „ 150 „ 4 „ 
„ 150 „ 200 ,. 2 

200 300 9 

voll 300 kis 600 Nark 5 Brauereien 
„ 600 „ 1200 „ 3 
„ 1200 ,. 2000 „ 2 

üksr 2000 „11 „ 

Brennereien varen 37 (einseklisssliek 2 Befen-Bakriken) im Betriek. Bs vurden von Sxinws. 

disssll 19 502 535 KZ Rartolfsln, 135 176 KZ RoZZsn, 29 019 KZ 1Vei?.en, 621 290,50 KZ (lerste 
Ulld 1 965 KZ Buckvei^en, Zusammen 20 289 985,50 KZ Material vermaisskt. 

^Kll Naisekkottisk-stsusr kamen 275 581,35 M., an Verkraueks-^KZaben 670 036,40 M., 
gls ZussklaZ ?ur Verbrausks-^bZabs 7 262,65 M. uvd als Brennstsusr 8 625,35 Hl., in summa 
961 506,75 M> ?ur BrkekunZ. 

Maisekkottisk-steuer xakltsn kis 5000 M, 7 Brennereien, üksr 5000 kis 10 000 N. 
14 Brennereien, üksr 10 000 M. 12 Brennereien. Die MenZs des in RisderlaZen Zekraskten 
Branntveins kstruZ 413 588 Liter. 

^Vsnll auek die Bskelstände in der Bolonialvaarenkranske, vis sis in den frükeren colonial-
Bericktsn ^um ^.usdrusk kamen, uislit aufZskvrt kaksu, so kat das vsrilosssllö dakr doek iuso- 'vssrsn. 

fern sing BesserunZ Zsbraokt, als sisk das Bestreben immsr mekr Baku kriskt, Verbrausks-
Artikel, vsun ausk mit Zan2 keseksidsnem Ruthen, doek niekt mekr unter Rostsnpreisen ^u 
verkaufen. 

^.uf keinem (Zekiet des Handels ist die sskleudsrei so einZsrisssll, vis auf dem der 
dolonialvaaren, und da verdienen LestrebunZen, vie oben anZstukrte, lmrvorZekobsn ^u verdsn. 

Zuskvr. Dieser Zrosse Verkrauoksartikel, dsr kekanntliok dem (Iross- und Rleinkändler 
nur einsll sskr kesokeidenell Devinn lässt, var im verflossenen dakrs vielsu aker ullkedsuteuden 
LskvankunZsll ausZeset^t. Bin noek viel Zrösserer «Üonsum vürde sisk darin 2kiZen, venu die 
VerkraueksakZaks, velske für 100 Bfund 9 M. keträZt, ksrabZessLt oder Zan^ fallen Zslassen 
werden könnte. Bür unsere Zucker-Industrie väre sin Mekrverkrausk im Inlands von ausser-
ordsntlieksr BsdeutunZ. Vuf BrlüllunZ dieses VVunsskes vird dann aker erst /u resknen sein, 
venu mit den ^.usfukrprämisu vollständiZ aufZeräumt sein vird. 

Dsr LinMlprsis ketruZ für Zemaklsus Raffinade 24—25 Df>, für Würfel und Drode 
26-30 ?f. pro Dlund. 

LM'ee. Dsr nisdriZe Rreisstand dieses Artikels im verZanZönen dakrs — vis er seit 
vielen .lakrsn niekt vorZekowmen var — kat einen ksdeutend Zrvssersn Vsrkrauck kervor-

I 
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gerulon. die Verzollung im deutsoken Reicks ketrug im ersten dallyakr 1898 1655 699 dtr. 
gegen 1 351299 dtr. in der ersten Hüllte des dakres 1897, also ein Vekr voll 23°/^. 

Iiis krasilernte ist auck nock nie eine so bedeutende gevessu, vis ill clor dampagns 
1897/98; sie betrug 19444999 Lack. 

Oer Dnde .lanuar ersekisnene Lerickt voll dem ill Lrasiken zur Drntssckätzung sin-
gesetzten dommissarius, velcker den Drtrag clor kommenden Drnte 98/99 kleiner sekätzte, als 
den der laulendsn, konnte keinen Dinlluss auf Dreiskesserungsn erzeugen. 

Du Mulang des dakres vertkete good avsrage Lantos 33 Dl. ill Hamburg, glsick 
56—57 Dl. lranco verzollt kier. Dreise bröckelten um Dleinigkeiten ad; im Värz notirte Lantos 
28 Dl. ulld um Lcklusss dos ,1 akres 3D//, Dl. unverzollt ab Hamburg. 

Ressers Varksn, vis duatemala's, Deugranada's, Vexiko's und dostariea's nsusr Drnts, 
die zveits Varzküllts eintrelken, landen bei verkültnissmassig lloken Dreisen gute ^.ulnakme. 
Hisse Lorten, die Lantos gegenüber sick immer aul siuom kokenDreisniveau bsvegten, srlittsn 
erst im Dovsmber dureli stärkeres Dngebot einsn nickt unlisdsutölldöll Rückgang. 

Dill grosser dmsekvnng im dallsskandel, dsr siel» immer ine Irr deltung versckallt, Ks-
stslrt darin, dass ein grosser Dkeil von lvleinkändlern nielrt mslrr ssltist brennt, sondern geröstete 
dallee's kault. Lis decken ilrren Ledarl immer nur aul kurze Deit und braucksn kein grosses 
Rokeallselagsr zu unterkaltsn. 

In diegnitz sellrst siud drossröstereien vorbanden, die keinen ausvärtigsn ^Vsttbsvsrb 
zu lürckten Kaken, diesem aber insokern voraus silld, als dass sie siolr immer iu der Rage Ks-
linden, den donsum mit stets I'riselr geröstetem (Ialles zu versorgen. 

Reis. Dür diesen Artikel setzten die Dreise zu solang des Makros massig kill, ver-
lolgten dann aber steigende Denclenz, sodass im danzsn ein ^.ulscklag von 2 V. pro dentner 
zu vsrzeicknen var. 

Lpeeli und Lcliinalz amerikaniscken Ursprungs varen auek im Lerickts^akrs kei killigen 
Dreisen kedeutöllde Verbraucks-lkrtikel. darantirt reines Lckmalz vurde im Dinzsl-Verkaul 
mit 49—44 Dl. und geräuokertsr Lpeek mit 54 Dl. pro Dlrmd abgegebsn. 

Rci'inge. Oer llsringslang var im Leriektsjakr ein ausssrordelltlielr grosser und 
sieker Kütten vir lür diesen Artikel sskr killige Drsiss geseken, venn die Reständs guter 

aare aus vergangenem dakre niokt vollständig aulgekrauokt gsvesen vären. Lo aker konnten 
siok die Drsise niekt nur kskaupten, sondern erlukren durokveg kleine Drkökungen. 

Deli oleuin. Von den meisten Daullsuten vird dieser Artikel lür den ^Vinter-Ledarl 
sckon im Drük^akr gesoklosssn. Leit dakren ist daran deld verloren gegangen, veil die Drsise 
in dsr Deit des grösseren Vsrkraueks anstatt köker, niedriger gingen. dmgekskrt var es im 
vergangenen dakre. Drolzdem die Drsise kis Dnde Värz niedrig varsn, katte Memand den 
Vutk, per Dlsrkst und IVintsr zu sokkessen. Von da ak gingen die Dreis« langsam aker 
ständig kis 2um Lekluss des dakrss köker. 

Vit 19,25 V. setzten vir ein und endeten mit 12 V. pro Vsntner lranoo Insgnitz, 
Vis (Irund der Lteigsrung vurde dsr spanisek-amerikaniseke Dring angsgeksn und als dieser 
lür die Amerikaner siegrsiok verlaulsn var und der ervartste Rückgang nickt eintrat, vnrden 
andere dründe ins Delci gelükrt, die das V7öiterstsigen der Drsise zu rscktlsrtigen katten. 
die vakrs und allein ricktigs drsacke vird aber darin zu zucken sein, dass die Dmerikaner 
mit keinem virklicken V7sttkevsrk zu recknen Kaken. 

die dsrückts, dass Amerikaner und Russen Land in Land gsken, um beiderseits 
bessere Dreise zu erzielen, sckeinen sick immer mekr zu vervirklicken. 
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Die gsscbäktbeben Verbältuisss dieser Brandis waren annäbernd die gleiebsn, wie im 
Vor^abre, und blieben im Frössen Kanzsn zukriedenstellend. Vn rüekläubgsn Bewegungen unä 
in Verbindung damit an Verlusten bat es kreilieb aueb diesmal niobt gekeblt. 

Der Verbraueb von Vstraebansr Baviar, von welebem jetzt äer ungesalzene Leluga als 
ausgewäblt keine IVaare inebr und msbr in den Vordergrund tritt, bat unter den berrsebenden 
boben Breisen sinigermaassen zu leiden gebabt, wäbrend die Brage naeb amerikanisebsm Baviar, 
obwobl er ebenkalls erbsblicb tbsurer war, sieb ständig gleieb geblieben ist. 

Inkolgs rsidilislisn Banges und dadureli bsrvorgeruksner billigerer Breise ist der Vbgang 
von Dsl-Sardinen gegen das Vorjabr ein grösserer gewesen. 

Seblimmer sebeinen sieb die Aussiebten kür eonservirte Hummern naeb den ersten Bs-
riebtsu aus Ksw-Boundland gestalten zu wollen, in weleben es bisss, dass die Bangdistricts zu 
sein- ausgebeutet würden und ein sebleebter Brtrag dabsr unausbleiblicb wäre, Diemb wo bl er­
wiesen sieb die Bukubren als ausrviebend kür den Ledark und bekriedigten durob gute Lesebalksn-
bsit, wenn auob die. Breise ziemlieb boeb genannt werden mussten. 

Oelicatessen 
und 

Südfrllskte. 

Lsvisr. 

Ssrdinen. 

liummern. 

In Ullgswöbnliebsm Naasss intersssirte im vergaugönsn babre der Verlauk des Sardellen-
kanges in Holland, weil von demselben mebr als sonst das Steigen oder Ballen der Kotirungen 
kür ältere dabrgänge abbing. Br batte sin mittleres Brgebniss und verbinderte einerseits eine 
erbsbliebs Steigerung der Breise kür ältere .labrgängs, so dass sieb kür diese eins recbt leb-
bakte Xauklust entwickelte, andererseits lies« er keinen zu niedrigen Standpunkt des neuen 
Banges zu. 

Zsrdellen. 

^Väbrend des spaniseb - amerikaniseben Krieges batte das Desebäkt mit amerikaniseben 
Bleisebwaaren küblbar zu leiden, weil wegen Vsrpllegung der Knionsarmse der Bezug srscbwert 
war und die damit in Verbindung zu bringenden bobsn Breise die Kaebkrags einsedränkten. 

I^leisck-
Oonserven. 

Der Kandel mit Bitronen und — trotz der einbeimiseben guten ^epkel-Brnte — auob 
mit ^pkelsinen bat sieb unter günstigen Bezugs- und Bempsratur-Verbältnissen normal snt-
wickelt, leider nur Zeigte sieb von letzterer Bruebt die erste Brote, bsrbsigekübrt dureb Kn» 
wetter wäbrend der Llütbezeit, von einer ganz ungewolmtsn und desbalb verlustbringenden 
Knbaltbarkeit. Die späteren Badungen zeiebnstsn sieb dureb bessere Dauerbaktigkeit aus. 

Zitronen, 
Apfelsinen. 

In Bosinen und Sultanrosillöll ist das Kescbäkt aus z^lllass unzursiebender Brnts kast 
ebenso sebleppend wie 1897 verlauksn, weil das dureb krüber billigere Breise verwöbnte Bubbkum 
sieb in die bsstebenden V7ertbe niebt zu linden vermoebte und nur den nötbigsten Ledark deckte. 

liosinen. 

Nit Nandsln verbielt es sieb in ganz äbnlicbsr IVeiss, ebenso mit Sm^rna-Beigen, 
wogegen Borintben, ldalagÄ-Braubku-B.osinsll, kerner Kalikat- und besonders aucb die keinsren 
blaroeeansr Datteln bei massigen Brsissn guten Absatz kandsn. 

MsnUeln. 
feixen, 
OstteM. 

Dedörrts und in der Kauptsaebe eonservirte Kemüse erkreutsn sieb unverminderter 
Bsliebtbeit, obwoki einige Sorten, in erster Dinie Bobnen und Spargel, sieb in Bolge un­
genügender Brträgnisse etwas tbsurer stellten. 

9 

Dörr-Oeiniise. 
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Mucker-
vasren, 

LkocolsUe. 

^uekervaaren und Oboeolads Verden in dem bissigen Oandelskammerbexirk in nur 
geringer Menge angefertigt. Das ^.bsatxgsbiet Kr diese Vrtiksl ist dabsr aueb nur die 
krovinx Loblesien. 

»onixkucken. Leblesisebe namölltlieb Oiögnitxsr Oonigkuebenkabrikats billgögen Verden Vögen ibrer 
Vorxügliebksit aueb in den anderen preussisebsnkrovinxen und in den angrenxenden deutseben 
Ltaaten gskaukt. Der Verdienst in den besseren ldonigkuebsnfabrikaten ist aber cladurcb ssbr 
gedrückt, dass von den kakriken, velebe mindervertbige kobproducte als Ltärkes^rup, krauben-
Zucker, Xunstbonig n. s. v. in der Oauptsaebe verarbeiten, den Viederverkäufsrn sebsinbar 
grössere Vortbsile geboten Vörden. Die Fabriken dagegen, velebe reinen blaturbonig ver-
venden, seben sieb leider gexvungen, trotx der besseren kabrikate, die kreise fast ebenso 
niedrig xu stellen. 

Spirituosen. In der Lpirituosen-kranebs ssbsn die Interessenten auf das dabr 1898 als auf das 
uneinträgliebste nnd sebvierigste seit kesteben des Lranlltvöinsteuergösetxss xurüek. Hobe, 
noob nie dagevesens Lpiritusprsise ersebverten das Oescbält und verringerten den Untren. 
Oer kortgesetxte Mangel einer ksrmin-Lpiritusnotix inuss aufs I^sus beklagt verdsn. Die 
inittlsren nnd kleineren Oesebäkte in der krovinx, velebe sieb über die ksvegung am gpiritus-
markt niobt, oder nur nntsr Opfern unterriebten können, Verden dadureb aufs kisksts ge-
sebädigt. Oaxu traten die nie rubendsn Verbilldungs-Löstrsbungön der Lpiritusbrennsr, velebe 
das Osverbe inrinsr visder aufs bleue bsunrubigen. Lauerkirseben, die ain ineisten xur Oic^ueur-
Fabrikation beliebte kruebt, ergaben in gaux Oeutsebland eins völlige Missernts, sodass Kr 
das dabr 1898 die böebsten kreise seit 1874 xu verxsiobnsn sind. Oer Vsrbrauob von 
kreisselbeerlic^ueur ist gegen trüber bedeutend xurüokgögangen und bestellt Kr das Oeratben 
der kreisselbeeren in Oestillateurkreisen nur noeb geringes Interesse. In Himbeeren var da-
gegen die krnts eins überreiebe. Menge und Oüts derselben befriedigten vollauf und sind 
grosse Oäger in Himbeersaft angesammelt vordem 

Obstvew. Die Xslterei von Ovder var vobl eins der bedeutendsten dieses dabrbunderts in kolge 
der rsieblieben ^.epfslernte. Kbemlicb allgemein varen von den Interessenten masebinells Ver-
besserungen und kässsr angssebalft, xum kbeil neue kauten ausgsKbrt, um klatx xu sebalksn 
xur Verarbeitung grosser Mengen von ^.epfeln, um die günstige krnts ausnütxsn xu können. 

0)der fand auob naob Obsrsoblssisn glatten ^.bsatx, doeb sind die kreise, in kolge 
des dort eingkKbrtsn kunstveines, stets ssbr gedrückt. 

^Kueb ^latur - depfelveiu vurde rsieblieber als andere .labre gekeltert und dürfte 
derselbe einen bsrvorragsndsn dabr gang abgeben, vas im Interesse ^Iler, velebe denselben als 
kisebvsin oder xur Our trinken, aueb ssbr vünsebensvertb ist. Oer ^.bsatx dessslben besebränkt 
sieb bauptsäeblieb auf bissige Oegend. 

Oer kreis Kr kressaptel bätte kaum 2 M. Kr 166 kg übersebritten, veno niebt IVsst-
und Lüddeutsebland xum ^.usglsieb ibrer vsnigsr ergiebigen krnts grosse Mengen krsssobst 
aus Leblssien bexogsn und dadureb den beimiseben kressern das Material vertbeusrt bätten. 

Oer ^.bsatx von kssigsprit und Weinessig var vergangenes dabr dureb den Ausfall 
der Ourksnsrute sin bedeutend sebvaeberer als im dabre vorbsr, daxu kamen die boben 
Lpirituspreise, velebe die Herstellung vertbeuertsn. ^usvärtige kabriken verkauften in kolge 
der angestauten Vorrätbs unter Lelbstkostenpreis. 
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Die Ligarrsn-Inbustrie bss Kammsrbs^irks bat kür bas veröosssns Letriebs^abr wenig cigsn-en. 
bekriebigenbe Lrgebnisss auk^uweisen. ^.bsat? unb Ineasso waren sebwisrigsr benn ^e unb 6a 
eins solebe desebäktslags stets erböbts l^esebäktskosten mit sieb bringt, aucb in 6er Lauptsorts 
6ss 1teiimg.t6ris.is, 6em Lrasiltabak, bobs 8ebwankungen ^u vsr^siebnen waren, konnte 6sr 
dssobäktsgswinn nur ungsnügenb auskallsn. 

Das Verbältniss 2u 6er ^rbsitsrsebakt war ein last burebweg ungestörtes, was nament-
lieb 6arin seine Ilrsaobe bat, 6ass 6is nisberscblesisebs Ligarrenkabrikation bauptsäeblieb kür 
6is neueren Lock- o6sr Ksilka^ons Köders Löbns salbte als an6ere Legenden Lsutseblanbs, 
wie 21. L. 6ie Kar^gsgeob, IVestkalen un6 Lübbsutseblaub un6 tastete besonbers 6sr IVettiisweri» 
6sr sübbeutscbsn In6ustrie un6 6sr seblesiseben 8trakaustaits-Kabrikation mit ibrem brückenden 
Angebot in 6issem kkabre empkmblieb auk 6en diesseitigen Absatzgebieten. Die Verbältnisss 
Kisberseblssisns begünstigen kür 6is Labaks-Inbustris 6ie Hausarbeit niebt; kast burebgsbsnbs 
muss in 6sr Fabrik gearbeitet werben un6 stebt 6aber 6ie bissige Industrie namentbeb im 
Kampke mit 6er 8trakanstalts-Labrikation ungünstig 6a. 

III. Itiierisoke Kokprolluote unll fabnikate. 
Die Lutterprsiss sanken mit Legion 6es .laniiar gan2 bs6eutsn6, ^ogen im Rsbruar smter. 

um einige Nark an un6 bisitsn sieb bei guter Kaebkrage bis Nitte ^.prii. 
Nit Legion 6er Lrünküttsrung im lllonat lllai trat ein Rückgang von ö N. pro Ltr. 

ein, 6em ^.nkang ,Iuni sin weiterer von 8 U. kolgte, so 6ass 6ie böebste Lsriiner Kotirung 
bl. 80,00 pro Ltr. ksinste ^lakslbuttsr krei 6ort lautete. 

Kseil 6em sebleppenben Lssebäktsgangs von Nai bis .iuü, wäbrsnb wsiebsr ^eit viel 
IVaare bergssteiit würbe, braebte 6er ^.nkang bes Nonats August einige Lsiebung, bis bei 
massigen Lreisen bis ?.um .labrsssebluss anbieit. 

Die Herstellungskosten kür Luttsr waren bureb Lesebalkung tbeusrsn Lises unb Kalte-
Kr^eugungs-Nasebinen gegen bie Vor^abre srbsblieb böbers, wäbrsnb 6er Verkauksprsis gegen 
1897 niebt unwesentlieb geringer war. 

Käse war wäbrsnb 6er Lrünkütterungs-Leriobs stark angeboten, bis Kaebkrage sonst Xsse. 

eine ^ismlieb erbebliebe, so bass Lreiss um einige blark im babrssburcbsebnitt gegen bas 
Vor^abr stiegen. 

Die blilebgswinnung glieb annäbernb 6er vorjübrigen. Las Miebangebot am Llatöe »aiick. 
ist mebr ais ausreiebenb, 6er Kinzisi-Verkauk ist in Koigs 6er Lreiserböbung von 12 aul 14 Lkg. 
pro Liter Vollmileb etwas verminbsrt, bocb bürkte sieb 6er Verbraueb wobl balb wieder aus-
gleieben, 2umal einzelne Verkäuker begonnen baben, wisber ?u 6sm krübsren Nilebpreise ab^uset^en. 

IV. Hol? unll »ol?waai-en Inäuoti-ik. 
Lei 6sm grossen Lebark kanb sin lsbbakter Umsatz mit besseren Lreisen statt, wsleber »oi-ksnä-l, 

allerbings bureb bis Kinkubr billiger gali^iscber Kölker wie in krübsren .labrsn ungünstig 
bseintlusst würbe. Allerbings rsiebsn bis in bsn bsimisebsn IValbungen gsseblagsnen LlöRsr betrieb, 

niebt aus, so bass viel KukboR in Lalken, Lrettsrn unb Loblen, bem vsrmsbrtsn Lebark ent-
spreebenb, ^ur Kinkubr gelangte. 

S* 
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iillxusinSbei. Bür die Buxuswöbel - Babrikation war das vergangene dabr als ein im Allgemeinen 
günstiges be^eiebnsn, jedenfalls stand dasselbe dem dabre 1897 niebt naeb. 

Bs wurde von Januar au ebne Onterbreebung voll gearbeitet und nur eine Branebs 
der Babrikation, die Breebslerei, liatts im Brübjabr weniger Lssebäktigung, so dass bier «las 
persona! etwas singesebränkt werden musste, clor Herbst braebts aber aucli. diesem ?bsile clor 
Babrikation binreiobsude Arbeit und konnte diese am Leblusse des dalirss als reebt /ukrleden-
stellend bexeicbnst werden. 

M^as den Bxport betrifft, so bat sieli derselbe immer noeb niebt sebr geboben. 8üd-
Amerika, der Orient und Holland kauften eber weniger als in trüberen dabrsn, Bussland, 
Belgien, Leandinavien und die Lebwei? wiesen die gleiebsn Besultate auk und naeb Lpanien 
und Bortugal war der Export gan? unbedeutend; 3üd-^.krika trat als neuer ^bnsbmer ein. 
Das Oesebäkt in Beutsebland aber war als tlott ^u bs^eiebnen, so dass sieb der Oesammt-
Umsatz niebt vermindert, eber gesteigert bat. 

Die ^.rbeitslöbne blieben auk ibrer bisberigsn Höbe, ebenso babsn die Breiss kür Hob-
Materialien keine wesentliebe Veränderung erkabren. 

Da das Oesebäkt seinen Lebwerpunkt in Beutsebland kand, waren aueb die Verluste 
keine bedeutenden ?u nennen, und wenn aueb in vielen Bällen längere Bablungskristen in ^.n-
sprueb genommen wurden, so kam der Verkäufer sobliesslieb doeb ^u dem Lsinigen. 

Von einer Fabrik wird darüber Blags gskübrt, dass seitens der Bönigl. Oswerbs-
Inspeetion die grösstsn Lebwierigkeiten bereitet werden, um kür Arbeiterinnen aueb nur kür 
kur?s Beit Brlaubniss ^ur Bebsrarbsit ?u erlangen, obwobl die Arbeiterinnen sebr Zern den 
Beberverdienst mitnebmsn möebten. 

Stöcke, D^z Oesebäkt lag günstig. Bereits im Bsbruar belebte sieb dasselbe und es gingen bis 
Lcdnmstocke. Oetober fortgesetzt so srbsbliebs Aufträge ein, dass die bissige Babrik bis Mitte November 

voll mit Vuskübrung der laufenden Bestellungen ?u tbun batts. Bis letzten dVoeben des dabres 
baute das Oesebäkt gan? ab, da in Bolgs des troekenen Herbstes spätere I>laobordrss in 
Bsgensebirmstöeken ausblieben. 

»ot?sNtte. Ber ungünstige Bintluss der Lebubkabriken auk das Lebubmaeber-Oswerbs blieb aueb 
gegen das Vorjabr drückender. Inkolgedesssn müssen kleinere Babriksn, um genügend ^.bsat? 
xu finden, die Breise srmässigsn; der grössere Fabrikant ist bisr^u sbenkalls gezwungen, wenn 
der Bmsats mit der Fabrikation Lebritt balten soll. Bis Binkubr von amorikaniseben BoB-
stiften übt fortgesetzt einen sebädigenden Bintluss auk das Oesebäkt aus, infolge des dort so 
billigen Bobmaterials kommen grosse Boston lkol/stikts naeb Bsutsebland. Bänemark und 
Lebwedsn erbebt bobsn Soll auk eingekübrte Blol/.stiktö; das Oesebäkt wird dadureb naeb diesen 
Bändern immer sebwisriger. 

V. !nljust»-ie ljkr 8teine unlj ^räen. 
Ssnästein- Bas Oesebäkt war aueb 1898 befriedigend. Bis bedeutenderen Betriebe waren käst 

ssänüe dabr bindureb stark besebäktigt; der Umsatz war grösser als im Vorjabrs, der 
Oewinn etwas geringer, kleben bedeutenderen Aufträgen kür Ltaatsbauten in Berlin und Bannig 
waren die bissigen dVerke vorzugsweise kür grössers Brivatbauten besebäktigt, von denen als 
die reiebste ^Kuskübrung das Oentral-Bbeater in Dresden /u nennen ist. Bu erwäbnsn ist noeb 
die neue Ourbaus-^nlago in Blinsberg, weleks als ein ^Knstoss 2ur Hebung der seblesiseben 
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Badsorts angeseben werden kann, ferner Bad Lalzbrunn, in welebem versebiedsne Bauten zur 
^.usKbrung gelangen, bei denen «las sebte l^laterial in zweckmässiger Wsiss Anwendung findet. 
Bin neues, vornebmes Oesebäftsbaus Kr den scblssiscbsn Bankverein in Breslau ist ebenfalls 
noeb im Lau begriffen. 

Kür 6ns dabr 1899 liegen bereits grosse Aufträge, darunter aueb dsr^jenigs Kr die 
Obsrlausitzer Kubmssballe in Oörlitz vor. Ks ist Aussiebt vorbanden, dass der Umsatz in 
diesem dabre niebt geringer «ein wird als im Vor^'abre. Namsntlieb ist von Bedeutung, dass 
sebon ^stzt alle Betriebe im vollen Ilmfangs besebäktigt sind und die sonst im Krübjabr ein-
tretende Stockung in diesem .labre niebt eintrat, die Arbeiter also ununtsrbroeben Bssebäfti-
ZunA battsn. 

Line Kobnerböbung bat im dabre 1898 niebt stattgefunden, vielmebr sind die bs-
siebenden Kobn-Karite im Krübjabr 1898 unverändert auf zwei dabrs verlängert worden. Da-
dureb ist eins gewisse Lerubigung sowobl Kr die Arbeitgeber als aueb besonders Kr die 
arbeitswilligen Arbeiter eingetreten. 

Naeb dem Auslände sind wssentliebs Oesebäfts niobt gsmaebt worden. 
Der Lau der Kisenbabn öunzlau—Koekenau, welobe die bedeutenden VKrtbauer Ktein-

brüebe bsrübren würde, ist sndlieb ziemlieb gewiss geworden. Oer ^nsebluss der Brüebs wird 
aber aueb immer sebwieriger, je länger dieser Labnbau binausgssobobsn wird. 

Binsicbtlicb der Ausnakms-Kariks Kr geringwertbige Abfälle baben die mebrfaeb an 
dieser Ltelle ausgesproebsnen ^Vünscbs bisber keinerlei Bsrüeksiebtigung gefunden. 

Die Besebältigung der im Kreise betriebenen Oranitbrüebe ist gegen das Vorjabr in Kranit, 
Herstellung von ^Vsrkstüeken etwas Zurückgegangen. Die Arbeiter erzwangen im üdai 1898 
dureb Ausstand eine erbsbliebe Bobnerböbung und konnte in Belgs der dadureb erböbten ^ 
Lslbstkosten dem Wettbewerb der säebsisebsn und stevsriseben Oranitwerke vislkaeb an ver-
sebiedsnsn Orten niebt begegnet werden. Kilastsrsteino wurden, was produeirt, zu massigen 
Kreisen abgesetzt. Die ausländisebs nordisebs KinKbr liess einen dureb die böberen Arbeits-
löbns bedingten Kreisautseblag nur Vereinselt zu. 

Die Ausbeute der vor/llglicbsn bissigen Lasaltlager rubt ganz, da die weite Kntfernung 
zur Babn einen Absatz naeb ausssrbalb unmöglieb maebt. Den Bedarf Kr die Kreis- und 
Krovinzialstrasssn deekt die Kreisvsrwaltung aus einigen selbst gepaebteten Lrüeben. 

Bis Siegel- und Verblendstein-Industrie bat ein gutes Oesebäftsjabr zu verzsiebnen. 
^rbsitslöbns und Koblen sind zwar im Kreise gestiegen, es konnten aber aueb Bintermauerungs- VerMenU-

und Backsteine durebweg zu besseren Kreisen und zwar bis zur vollen Kroduetion verkauft 
werden. 

Verblendstvine, Korm- und (Lasursteine baben gegen das Vorjabr Krsiserböbungen 
niebt erfabren, es trat jsdocb ein so srbsbliebsr Bedarf an diesen Kabrikatsn ein, dass aueb 
bier trotz foreirten Betrieben am dabrsssebluss die Kager völlig geräumt waren. 

Die Verblendstein-Industrie bat es aueb verstanden, ibre Erzeugnisse immer msbr dem 
Auslände zuzuKbren, trotz den Orenzzoll-Sebwisrigksitsn und der Bnsieberbeit in der Karitlrung. 
Dem stets wiederkebrenden Verlangen naeb Kraebtsrmässigung Kr die Kissnbabnstreeken naeb 
den OstseebäKn zur Bekämpfung des sebwsdisoben ^Vettbewerbss ist bisber niebt sntsproeben 
worden. 

z^ueb Kr die diesjäbrige Baueampagns dürften sieb infolge der vielen Neubauten, die 
die Kreise Kr Siegeln aller Oattungen niebt nur auf dem bisbsrigen Stande balten, sondern 
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noeb böber stellen. Dueb den milden diäter sind, vis es in diesem Umfange kaum jemals 
dagevesen ist, sämmtliebs vorMbrige bestände käst gän/lieb aufgearbeitet vordsn, so dass ssegen-
värtig siegeln bei böebstsn Dreisen sebr knapp sind und aueb ausvärtige babriken ibre Le-
stände aufgeräumt babsn. blierxu kommt noeb, dass die diss^jäbrige frübxsitige Droduetion fast 
in allen grösseren und kleineren Xisgeleisn dennock dureb Drost Lebadsn gelitten bat, vesbalb 
neue siegeln erst ei reu drei ^Voeben später auf dsn Markt kommen konnten. Die gesummte 
^iegelproduetion erleidet Inerdureli eins binbusse um ea. 20 Droeent, dis niebt msbr eingebolt 
vsrdsn Kanu, Degsnvärtig notiren lvlinksr^iegeln 30 — 35 M., gute Mauer/iegsln 28—30 M., 
blobbiegeln 30 — 32 M., Sims^iegeln 110—120 M., gevöbnliebe Ilobl^iegeln (Xormal-bormat) 
35 M. pro tausend netto 5ei Laarxabluug frei Laustslls. 

-rkonrökien. Die günstigen Aussiebten für 1898 sind ill Drküllung gegangen, indem die blaebfrage 
rege geblieben und ^lles, vas bsrgsstellt, seblank verkauft vorden ist. Dies bat ziu grösseren 
Lrvsiterungskauten in denDabrikbetrieben Veranlassung gegeben. 'Wenn aueb die Vreiss niebt 
vesentlieb besser gevordsn sind, so ist es dock müglieb gevesen, dieselben auf dem srreiebten, 
etvas gebesserten Standpunkt ?u erkalten und damit die srkökten Herstellungskosten, bedingt 
dureb böbers Xoblsnpreise und ^rbeitslöbne, vieder ein^ubolen. Die Aussiebten für 1899 sind 
vieder befriedigende. 

c>eken. Dureb die rege bautbätigkeit bat sieb der bedarf an Xaebslöfen in der Höbe des 
Voriabrss gebalten und diese tbeilveise übertroiken. Vmeb var es moglieb, einen um 8 broesnt 
böbsren Vufseblag auk Xaebeln und beken ^u erzielen, doeb genügt derselbe noeb niebt, vsnn 
aueb nur ein kleiner l^ut^en berausgereebnet verden soll. Der grössere Dbeil der ^bnsbmsr 
sind Ilntsrnsbmer, bei denen Verluste kaum ausbleiblieb sind, väbrend ünan/.isll gut gestellte 
Händler die breiss drüeksn. 

?opkze8ckirr. Ill der Dopfgssebirr-Lranebs vird das Desebäft immer unsioberer und ist in derselben 
gegen das Vorpdir ein veitsrsr büekgang ?.u ver^eiebnen. 8o lauge das Dmaills-Desebirr für 
sebleuderpreise auf den Markt gsvorfsn vird, und der Händler in der bags ist, dem von der 
bland in dsn Mund lebenden kleinen Töpfermeister die breise dietirsn ?.u können, dürfte eins 
besserung niebt eintreten. Oer büekgang in der bopfgesebirr-Industrie ist naebvsisbar. Ver-
langt verden von den Händlern überbaupt nur noeb böpfe. Die besseren Artikel sind fast 
gar niebt msbr gangbar, da dabeskannsn, Keller, IVasebbeeken und anderes (bssebirr in 
bor^sllan, Lteiugut und bmaille iiu billigen bereisen ?u bsben sind. Die Dölme sind naeb 
einem neuen vom 26. Mai 1898 datirenden Dobn-Darif erbeblieb gestiegen. Hobe Auslands-
^ölls auf diesen Artikel maeben es im fiebrigen noeb ^ur Dnmögliebkeit, den Ausfall im In-
lande dureb Drsebliessung neuer Absatzgebiets im Auslands ^u deeken. 

por^elisn. Von Dngland nnd den Vereinigten Ltaatsn I7ord-^.msrika8, besonders von bllgland, 
sind genügende Aufträge eingegangen, so dass die bielenfurtlier Fabriken voll bssebättigt varen. 
bin veitsres günstiges Dssebäkt ist aueb für das begonnene dabr vorauszusetzen, da bereits 
^st?t sebon Aufträge aus diesen Ländern vorliegen, die /ur Vustübrung mindestens die Hälfte 
des dabres beansprueben verden. Dis bobmaterialisn verden iiur Fabrikation aus dem ^.us-
lande belogen und vürde es für die bissige Industrie sebr von Vortbeil sein, venu eine normal-
spurige babn von Xoblfurt aus naeb biefenkurt gelegt verden könnte, da die ^.nfubrkostsn 
im baute des dabres reebt bedeutend sind. Die b'abriken vürden siebsr dadureb leistungs-
fäbigsr verden können. 
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Im Anfange des Makros war die zkussickt eine sskr trübe. der Bedarf katte sebr l'sseixlss. 
abgenommen, trotzdem die kreise keruntergsgangen waren, so dass überall bedeutende Kager 
sick angesammelt Batten. Im krük^akr wurde der kreis bei mangelndem Absatz nock mekr 
gedrückt, wodurck von einem besckeidenen Eutzen kaum die Bede sein konnte, 80 sckleppte 
sick das desckätt bis Nai, duni fort. Hieran kam nock, dass Belgien trotz des volles bis 
Knde Nai 2 274 949 KZ gegen 2 393 785 KZ im «lalire 1897 einfükrte. Im zweiten Nalb^akr 
1898 wurde plötzlick okne ^ede äussere Veranlassung die Rückfrage eins rege, die sick im 
derbst sogar 80 steigerte, dass trotz der erstandenen neuen Hütten nickt allein die alten Kager 
geräumt, 8ondern der Artikel auck sekr knapp wurde, in kolgs dö88en längere Kiefsrfristen 
beanspruckt werden mu88ten, dieser Zustand kat bis knde des dakres angskalten. Die 
kabrikanten wurden dadurck in die Kage versetzt, 5"/^ ködere kreise zu fordern, die auck 
scklank bewilligt wurden, dieser ^.ukscklag wurde über fast ganz durck ködere Xoklen und 
8ulfatpreise kedingt, 80 dass auck für das dakr 1899, wenn keine weitere kreissteigerung ein­
tritt, der Eutzen sin sskr be8ckeidöller dleikt. 8on8t 8ind die Aussiebten für 1899 günstige 
zu nennen. 

kiegnitz. Die Lautkätigkeit war eine srkökts. Xeu Kr8ck1v88ene klätze und 3trasssn- Sau-Lenieb. 

züge, Kreit und luftig angelegt, loeken Ilnternekmer für den ^Voknkausbau an. ^Kucli an dem 
8okönsn kromenadenwege, der die 3tadt rings umgisbt, 8ekks88t 8iok eine kücke uack der 
anderen in der gescklosssnen Häuserfront. Im 8tadtillllsrn wurde in den letzten dakren 
manckes knscköne beseitigt und durek moderne Knuten, vorwiegend gesckäftkcksn Xwecken 
dienend, ersetzt. 

das unverkennbare Aufstreben der 8tadt wird jedenfalls unter8tlltzt durck grosse 
8auberkeit und keinlickkeit nack durckfükrung der 3ckwsmm-<I!anaIi8atioll, auck 8ivd ()ue1l-
Wasserleitung und gut gsptlegte gürtnsri8cks Eningen nickt zu unter8ckützende Nittel für den 
^uzug. dack durckfükrung der vorgenannten gro88en sanitären ^.ukgaben einer 8tadt dürfte 
der stark belastete (drundbesitz etwas aufatkmen. Die kreude um eigenen Besitz kat 8ick 
gsmekrt wie einzelne dausvsrkäufe zeigen, an denen die 8peculation nickt betkeiligt i8t. tKIler-
ding8 kilkg, 8ekr killig mu88 ^lles 8ein und übertünckter 8tuck und glänzender delanstrick 
täusckt üker 8on8tigs Nängel kinweg. 

Die Verwaltung eine8 aufstrebenden Kemeinwesens darf natürlick nickt rasten und 80 
krackte das vergangene .1 akr als grösseren dockbau einen 24classigen 8ckulpalast, tkurm-
gesckmückt, mit dentralkeizung, Brausebädern u, s. w. inmitten sckönster karkanlagsn. 

Das Xüniglicke 8ckloss, zugleick 8itz der Begierung, vergrösserte sick durck einen 
^knkau im zweiten Unke, umfangreicke Brneusrungen der ka^aden wurden fortgesetzt, so dass 
demnäckst alle kläcken in neuer dewandung srsckeinen werden. 

Das Lmxfangsgekäude der 8taatskakn wurde dem Vsrkskrs - ksdürkniss entsprsckend 
umgekaut und ein ksrsonen - Tunnel zwiscksn 8taatskaknkof und kaknkof der Inegnitz-
kawitsck—Hok^linsr kisenkakn am Ilnde des dakres in Angriff genommen und am 1. Nai 
1899 dem Letrisk ükergsbsn. Oer dewinn, den das kaugewerke aus der vsrmekrtsn kau-
tkätigkeit akwirft, ist aber nickt dem entspreckend; der Umsatz mekrt sick, der dswinn kalt 
nickt 8ckritt. Versckiedene dlkatsacken wirken kier zusammen. Die kreise der Baumaterialien 
Kaden sick durckweg erkäkt, die koknkewsgung kommt nickt zur kuke. Tklle Hebel werden 
angesetzt, um die Arbeitszeit zu verkürzen und den kokn zu steigern. Dazu treten äusserst 
knapp bemessene Kauflüsten, inöglickst langes /üaklungsziel und grosse tüoncurrenz in allen 
dewsrbsn. 
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Limslan. Im verdosseueu .1 gbre laudsu die doebwussörbgutsu xum grössteu ?beil 
ibrsu ^.bsebluss, darunter übe? 20 Lrüsbeu uud xwsi Ltauwebre. 

^.u dsu dlerbgutsu wird nosb lortwgbrsud gearbeitet, dabsr dsr grosse ^.rbeitörmaugsl 
ausb im Laubstrisbe. Die Xöbus der Arbeiter sind last aul da.« doppslte gsstiegsu. 

Dis ^isgelprsiss wareu grosseu Lebwaubullgsu ausgssstxt, sbeuso dsr dsmsut, xsitweiss 
lsblts es gaux daran, in dolgs dssssu Imttsu dis Huteruebmsr Verluste. 

Die Xöbus der Ilaubandwerber stisgeu mit Itüsbslsbt aul dis bobsu Ilggslöbusr-drsiss. 
Die Ilutsrusbmsr dsr Ltadt gsbsu sieli die grösste Nübs, lür IVobuuugsu dsr mittlsrsu stände 
und Arbeiter xu sorgen, Luden absr wsuig ^.usrllsuuuug. Im degsutbeil, mau stebt ibusu 
uus^mpatbiseb gegenüber uud glaubt, dswiuusuebt lsits sis daxu. Iis gssebiebt aber aus dem 
druuds, dis dauseu ausxulüllsu uud lssts Arbeiterstamms xu sriialteu. Die städtisebs Vsr-
waltuug selbst erbaute dis bllsmsutar-sobuls aul dsm Lüdsud mit 21 Llasssu. 

Die 4'ballröbreu-?akrib vou doilmauu du. erweiterte ibrsu Iletrisb um xwei drsi-
stagige Ilabribgsbäude uud siusu 40 Neter bobsu ssborustsiu. Iu dsr dmgsgsud wurdsu vor-
berrsebsud usus sobulbäussr erbaut. 

dauer. Allgemein wurde im dreiss wsuigsr gsbaut, als iu dsr Ivrsisstadt selbst. Oer 
Xrsis bat iu dsu lstxteu dabrsu vsrsebisdsue dirsst uaob dsr stadt lübrsude dbaussseu dureb 
Ausbau alter dommullieatiouswsgs bergestsllt, um dis weiter abwobusuds daudbsvölbsruug, dis 
saust anders Narbtplätxs auksuebts, dureb gute ^Vsgs bsrauxuxisbsu uud so dsm Xg.ulms.uus-
stände xu uütxsu. (Ibwold es wüusebsuswsrtb srsebsiut, dsss dss drsisstrasssuustx uoob weiter 
ausgebaut wsrds, lsblsu bisrxu dis Nittsl. so lauge dis Isx Xüuö dsu Xrsissu bisrxu vsrwsud-
bars Nittel abgab, bouutsn solobs Vsrbssssruugsu Isiebtsr vorgeuommsu wsrdsu. 

dis dautbätigbsit im ltsvou dsr stadt vsr gsgsu dis Vor^jabrs erlisblieb, glisr uur 
düobwirlcullg dsr im Ootobsr xu srlolgsudsu daruisou-Verstärbullg. Xaolrdsm uuu absr die 
Xsssruemsuts lsrtig uud dis vsrbsiratbstsu Nilitärs wobulieb uutsrgebraebt siud, wird dis Lau-
lust siobtlieb abusbmsu, dsuu scliou lür dss dslir 1899 salmiut siu wslrrusümligrsr Ltillstsud 
gul disssm dötusts gm lrissiASu drts siuxutrotsu. 

Lslmrdliolis Lauarlzsitöll wsrdsu iu Ludmissiou vsrZslieu uud lusrdsi wsuiZsr Zuts 
dsistuuKsu uud disIsruuKSll, als immer uur dis dilliZsts (Illsrts lzsrüslcsiolitiZt. ds wird stgrlc 
ulltsrkotsu, dsr Ilutsrusdmsr AssolzgdiZt uud dsm solidsu Llsseligltswguu dis ^.rdsit öutxoZsu. 

Ltrsilcs siud xwar uiolit vorZsIcommsu, doüusrliöliuuAeu lrgdsu glzsr wülirsud der Laisou 
öltsr stattAölulldsu uud xum dlrsil dölms guIZedssssrt wsrdsu müsssu, dis ASZsuüksr dsu 
dsistuuKsu uuvsrlrgltuissmgssiZ sind. Lsi dsr lzislrsr ZsriuZsu Icüustlsrisslreu ^.usstgttuuA uussrsr 
dslzguds sind guolr dis Lguurdsitsr xurüslcZsdlisdsu, vsrlguZsu glisr dolrusgtxs wis dis IsistuuZs-
IgtriZsu ^.rlisitsr iu grossen Ltgdtsu. ds wurds ugolr stunden gslölrut uud es erlüsltsu Ngursr-
dsssllsu 30—32 dl., dimmersr - dsssllsu 26—28 dl., ^.rdsitsr, grösstsutlreils glts luvglidsu, 
18—20 dl. ^.llss mussts lisi dsm VrksitermguFsl uud dsu Vsrpilislituugsu, die Xgssrusmsuts 
xur vorgsselirislisusu dsit lsrtig xu stsllsu, lzssslrgltigt uud iu ^usprüolrsu bslrisdigt wsrdsu. 

Iiis drsiss lür duudllölxsr aus uwlisgsudsu dorstsu siud srüsdlisli gsstisgsu. ds dürlts 
dies gul dsu vielseitigen dlolxligudsl uud die visl vorlrgudöusu Lelrusidsmülrlsu xurüslixulülireu 
seiu. dölxer gus dolsu, Ossterreick, Okörsslrlssisu ste. sind im xuAsrielrtstsu dustguds billiger 
xu liöxiölisu, als diese vou bissigem Naterigl erzeugt werden böuusu. 

Lruebsteiue siud sbsulglls bsdeuteud im drsise gestiegsu, weil die drüelrs xwisebsu bisr 
uud Ltrieggu dureb dsu dgu der Lgbu dauer—Xolmstoolc bsc^uems dgdestölleu srbglteu bgbeu, 
dgs Ngterigl desbalb dirset per IZglm vsrlgdsu uud ugeb gllsu ^.lzzgtx - Oslüstsu vsrkrgslrtet 
werdeu bguu. 
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Liogeln müssen aus der Liögllitösr (legend belogen werden und vertbeuern sieb um 
erbebliebe Lraebt. 

Lausand kann uur von der Leldmaik der Süter Lucksrlabrik ^.It - .lauer beseimilt 
worden. Lls einzige um näebsten belegene Ls^ugsquello suebt die Lesit^erin den grösst-
mögliebston Lutten 2U rieben und fordert alhäbrlicb mebr (lrundgeld, so das» bei cism au und 
lür sieb weiten Transport das ebm Bausand 3,50 bl. bis 2ur Baustelle kostet. 

Lei diesen tbeursn Dreisen der Dauptbestandtbeile lür Däuserbau ist natürlieb das 
Lauen in.lauer tbeurer als andororts und eine Lolge biervon sind die bobsu Nietbspreiso, die 
dem ^.nlageeapital gegenüber immer uoeb wässigs siuä. 

Im Laute äss dabres 1898 babsu äie blietbspreise etwas srböbt werden können, aber 
gegenwärtig bsrrsebt kein ^Vobnungsmangsl unä es stobt 2u erwarten, äass diese Lreise wieder 
berabgemindert worden müssen, besonders wenn nocb einige Nietbsbäuser erbaut werden sollten. 

Die Lautbätigkeit aul dem Lande bat Zogen die Vor^abro stetig abgenommen. Dieser 
Lmstand wird lür die Laugssobälte kleiner Städte, die 2um grössten Lbeile aul die Landkund-
sebalt angewiesen sind, rsebt naebtbeilig lüblbar. 

Line bedeutende Losssrung lür das Handwerk wäre es, wenn ein Lablungsmodus ein-
gelübrt werden könnte, der das Lorgs^stem beseitigte; dann würde aueb der ebrliebo Land-
wsrker im Stande sein, seinen Vorptbebtungen besser naelmukommen. 

Haznau. ^.ueb bier bat die Lautbätigkeit einen orlreulieben Lulsebwung genommen. 
Ls wurden 13 neue IVobnbäuser und von öltentliobsu Debäuden das Lindsrboim, wslebes 100 
Lindern ^.ulnabme gswäbren kann, gebaut. Xocb reger vsrspriebt die Lautbätigkeit im näebsten 
dabre 2u werden, wo aueb der Lommuno mebrsre grössere Lauten bsvorstebon, so der sebon 
lange geplante Lau eines städtiscbsu Lrankönbausos, 2u dem bereits Ltiltungs-(lapitalisn in 
Döbe von 100 000 bl. vorbanden sind, ferner der Lau eines neuen Sebulbauses. ^.uob der Lau 
eines neuen ^mtsgsriebts-tlsbäudes stobt bevor, weil das alte in keiner Vloiss mebr den Ln-
sprüeben genügt. 

Der Logisrungs-Lräsident /u Liognit^ bat mit Zustimmung des Le^irks-^kussebusses Ssupoli^ei-
unter dem 10. När2 1899 eine Lolissi-Verordnung lür alle Leu-, ^n- und Dmbauten von vrännnss. 

(lastbäussrn, Logirbäusern und sonstigen 2ur gewerbsmässigen ^ulnabme von Logirgästen be­
stimmten (lebäuden in ländlieben Bezirken erlassen. Diese Loliiisi-Verordnung ist das Lr-
gsbniss eingebender Lrmittelungsn, die bebördbeberssits aus ^nlass des vorMbrigen Llinsberger 
Dotelbrandes über die baulieben Linriebtungsn soleber Logirbäuser u. s. w. stattgefunden baben. 
lVir geben den Inbalt der Verordnung naebstebend wieder: 

1 .  L b s e b n i t t .  B e t r i f f t  i n  1  b i s  4  d i e  I l e b e r w a e b u n g  d e r  L a u a u s l ü b r u n g .  
2 .  ^ . b s e b n i t t .  L e s t i w m u o g e n  ü b e r  d i e  L u s l ü b r u n g  d e r  L a u t e n .  —  H  5 .  D i e  d e -

bäuds sind mit massiven ^ussenwändsn von angemessener Dragläbigkeit ber^ustellen und 
leuersicber ein^udeoken. Lbenso müssen die belasteten Innenwände massiv bsrgsstellt werden. — 
H 6. .ledor Lau muss so angelegt sein, dass lür den Leuerlösebverkebr der erkorderliebe Ilaum 
vorbanden ist. Drundstüeke, aul weleben ausser Vordorgobäudsn aueb Leiten- oder Hinter­
gebäude erriobtet worden, müssen mit einer lür die Leuerlösebgerätbe ausreiebsnd breiten 
Dureblabrt (von mindestens 2,5 m Lreite und eben soleber Höbe) von der Ltrasse aus verssben 
sein. — ^Ils V^obn- und Leblalräums müssen mit dem Ausgange dos (lebäudes und, solern 
sie in Ltoekwerken liegen, mit der Lreppo dureb leuorsiebsre und dem Lagesliebte ^ugängliebe 
Llure oder (länge von mindestens 2 m Lreite in unmittelbarer Verbindung stoben. ^.Is louer-
sieber ist ein Kaum an^usebsn, wenn er von massiven oder lsuersieber vorwabrtsn IVänden und 

10 
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Decken eingeseklossen ist. Deuersiclier vervakrtö ^Välläs sind solckö, die unter Verwendung 
von Hol? aufgebaut, mit Dalkmörtel abgeputzt oder sonst iu glsick wirksamer V^eiss gegen 
clis Ilskertragung von Deusr gesickert sind. Doklräume iu derartigen IVänden sind mit un-
verbrennlielien Natsrialien auszufüllen. Dalksndecksn Zelten als keuersieker verwakrt, wenn sie 
untsrkalb mit unverbrennbarem klatsrial verkleidet und in den ^wisekenkeldsrn, von der Dalken-
okerkante abwärts, wenigstens 10 em stark mit unverbrennbarem klaterial ausgefüllt sind. — 
H 8. Decken in V^okn- und Loklakräumen und in Däumsn mit Feuerstätten müssen, wenn sie 
nickt massiv sind, keuersieker verwakrt werden. (Z 7.) — H 9. Die treppen müssen so an-
gelegt Verden, dass sie von Gedern ^Vokn- oder Lcklakraum nickt mskr als 15 m entkernt sind. 
In Oebäuden wit mskr als zwei bewoknbaröll Ossokosssn über dem Drdgssckosss sind mindestens 
zwei Dreppen in gesonderten Däumsn anzulegen. — § 19. In Osbäudsn mit nickt mekr als 
einem bswoknbaren Ossckosse ülier dem Drdgesckosss dürfen die treppen aus Hol? kergestsllt 
verdsn, wenn sie auk der Unterssite, auck in der ^.usdsknung der Dodsste, gerokrt und geputzt 
verden. In Osbäudsn mit mekr als einem kevokukaren Oesekosss ülier dem Drdgesckosss 
sind die treppen durekwsg massiv, entweder gemauert oder in Ltein, oder in Disen kerzustellen. 
Die Ltuken dürfen, wenn sie massiv oder in undurckbrockener Dissnconstruction susgekükrt sind, 
mit Hol? belegt sein. — § 11- Die Ireppen müssen in Oekäuden mit nickt mskr als einem 
ksvoknkaren Ltockwerk üker dem Drdgssckoss eins kreis Droits von wenigstens 1,19 m, in 
Oebäuden mit mekr als einem ksvoknkaren Ltockwerk üker dem Drdgesekoss eins soleke von 
wenigstens 1,39 m Kaken. — § 12. Die Ikeppenräume müssen dem lageslickt ükerall kin-
reieksnclen Zutritt geväkren. Derartige Daums sind in allen desekosssn, einsekliessliek des 
Daekgesekosses, mit massiven, mindestens einen Ltein starken banden, die nur durck die un-
kedingt erkorderlioken Dickt- und Verbindungsökknungen untsrbroeken werden, zu umgekeu. 
Im Dackgssckoss sind die Dreppsnräume mit einer massiven Decke oder mit einer keusrsicksr 
verwakrten Dalkendecke (K 7 Absatz 4), die oksrkalk nock sin klackseitiges ^isgslpllastsr oder 
durck einen Dekm- oder Oipsbestriek zu sokützsn ist, abzuseklisssen. Unter kölzernen lllreppen 
dürksn keine Holzversckläge angelegt werden. — Z 13. ^.Ile unmittelkar ins Dreis kükrendsn 
Dkürsn sind zum ^.ukseklagen nack aussen sinzuriektsn. — ß 14. Die Dausilurs sowie die 
zu kswoknten Daumen kükrendsn Dreppen und die Zugänge zu denselbön sind mit ausreickenden, 
sine Deuersgskakr ausscklissssuden Dslsucktungs-Vorricktungsn zu vsrseken. 

3 .  ^ . k s c k n i t t .  A l l g e m e i n e  D s s t i m m u n g s n .  F  1 5 .  D i e  v o r s t s k e n d s n  D s s t i m m u n g e n  
kndsn sinngemäss auck dann Anwendung, wenn IVokukäuser oderlllkeile von solcken in Dogir-
käuser umgewandelt oder zur gevsrksmässigen ^.uknakme von Dogirgästen kenntet werden sollen. 
— H 16. Dei Dauliokksiten, die nur aus Drd- und Dackgesokoss kssteken und in letzterem 
nickt mskr als drei kür den Dremdenverkekr ksstimmts KVobn- oder Lcklakräums entkalken, 
können seitens der Ortspolizeibskördsn ^.kveickungen von den Dsstimmungsn dieser Dolizei-
Verordnung — mit ^.usnakms des H 7 — nackgelassen werden, wenn und soweit ikrs Durck-
kükrung nur mit unvsrkältnissmässigem Dostsnaukwande sick srmöglieken lissss und nickt über-
wiegende Dsdsnksn im Lickerkeitsinterssse entgegenstellen. Im übrigen bat im Dinzelkalle über 
die Zulässigkeit von ^.kveiekungen von den Dsstimmungsn dieser Dolizei-Verordnung — sin-
sckliesslick des H 7 — soweit örtlieke Verkältnisse oder besonders Umstände dies erfordern, 
der Dreisaussckuss zu kesckliessen. — § 17. Die Dsstimmungsn der Daupolizei-Verordnung 
vom l. November 1862 treten, soweit sie mit den Vorsckriktsn der gegenwärtigen Ver-
ordnung nickt vereinbar sind, ausser Drakt. Im klebrigen werden die Dsstimmungen der vor-
geduckten Daupolizei - Ordnung, sowie die sonstigen kür die Dautsn auk dem platten Dands 
kestekenden Dsstimmungen, insbesondere die Verordnungen vom 2. üdärz 1855 und vom 
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2. Dsbruar 1867, bstreDeud «Iis Anlage von Lobornsteinen und Rauobröbrsn, und die Doli/ei-
Verordnung vom 15. danuar 1875 über die ^uvendung von Dissnoansiruotiousu izsi Rauten 
durcli gsgsnvärtige Verordnung niebt bsrllbrt. 

4 .  ^ . b s o b n i t t .  D e b e r g a n g s b e s t i m m u n g e n .  Z  1 8 .  D s s t e b s n d s  O e b ä u d s  m ü s s e n  b i s  
2um 1. duli 1900 den Vorsebrikten dieser Verordnung gemäss vsnigstsns insoweit singsriebtet 
vsrdsn, dass sie mit ksusrsiobsrsn Dreppen, Dluren und düngen sßß 7 und 10) verseilen sind. — 
H 19. ^.uk die 2ur ^eit der Dublibation dieser Verordnung im Lau begrikksnen Oebäuds ündsn 
die Rsstimmungsn des K 18 sinngemäss ^.nvendung. 

5 .  ^ . b s o b n i t t .  L t r a k b e s t i m m u n g e n .  A  2 0 .  ^ u v i d e r b a n d l u n g s n  g e g e n  d i e  R s s t i m -
mungsn dieser Doli^ei -Verordnung vsrden naob Älaassgabs des ß 54 der Dingangs beasiebnetsn 
Raupoli^ei - Ordnung vom 1. November 1862 mit einer Oeldstraks ins 2u 30 Narb, im Dn-
vermögenskalle mit ids.1t bestrakt. Dbsnso ündsn die daselbst bs^eiobneten ^vangsbskugnisss 
mit der Naassgabs ^.nvsndung, dsss die Lobbessung eines vorsobriktsvidrigen Osbäudes oder 
Oebäudetbeilss sngeordnet verden bann, venu deren Umänderung in einen vorsobriktsmässigsu 
Zustand nieüt bevirbt vird. 

6 .  ^ . b s e b n i t t .  L o b l u s s b e s t i m m u n g e n .  Z  2 1 .  D i e  n s o ü  d e n  b e s o n d e r e n  V e r b ä i t n i s s e n  
im Interesse der Deusrsioberbsit oder sus sonstigen poli^eiliobsn Rüobsiobtsn kür die im Dingang 
und im 15 bessiebnsten Oebäuds noeb erlordsriieben Lestimmungen sind von der Ortspoli^si-
Rsbärds 2u erisssen. — 8 22. Diese Doli^ei-Verordnung tritt mit dem 1. ^pril 1899 in Drakt. 

Rei den iZeratbungen üst im Lsairbs-V-ussobuss die Drage ?u besonderen Drvägungen 
^.ulass gegeben, ob es tbuniieb sei, die Restimmungsn dieser Verordnung iedigiieb auk die 
Lade- und blimatisoben Ourorts im Ilegierungs-Leüirü Diegnit? und spsoisll aut die Dult-
Ourorts im Diesen- und Isergsbirge ?u bösobränbsn. Diese Drage bat aber verneint Verden 
müssen. Dinmai bietst es an sieb Lobvierigbeit, eins riebtigs Oren^s kür die ^.usvabl dieser 
Orte 2u ündsn. Lodann dsbnt sieb bei dem steigenden Dremden-Verbsbr die Dautbätigbeit 
von dabr 2u dabr mebr über die Oemeindsbsöirbs- (Outsbe^irbs-) Oren^sn dieser Orte aus 
und es vürde danaeb kortgesst^t notbvendig vsrden, das Oeltungsgebiet einer soiebsn Ver-
ordnung 2u ändern. Im Debrigeu bat )eder Reisende, gav2 gieiebgüitig an vsiebem Orts und 
auk vis lange ^eit er sieb gegen Dntgsit einiogirt, gieieben ^.nsprucb auk bebördiieben Lobut? 
und gegen etvaigs Därten sebeint dureb die veitgebende Dispensationsbekugniss in dem A 16 
genügende Vorsorge getroüsn. Die Verordnung gilt, vis erväbnt, kür die ländiieben Ver-
bältnisss des Rsgisrungs-Ls^irbs Disgnit?. Dür die Ltädte entbäit die im dabre 1882 erlassene 
Doli^si-Verordnung bereits die strengeren Vorsebrikten. 

In Dolge des gesteigerten Rsdarks der Industrie var der Oesobäktsgang im Xoblen-
bandsl reobt lebbakt. In Dausbrandboble trat der linden IVittsrung vegsn von November ab 
sine ^.bsebväebung sin, die über den Lebluss des dabres binaus anbislt. Die Dreise kür alle 
Lorten Xoblsn, Ooabs und Lribstts babsn mebr oder vsniger angezogen. 

V!. IVla8ekinenbau unll lVIetallverarbkitung. 
Dür unsere Düsenbüttsn lag das Oesobäkt im Reriebts)abr äusserst günstig; lobnsnds 

^ukträgs varen obns Lobvisrigbsitsn ?.u erlangen und das gan^e dabr über var reioblieb 2u 
tbun. Zeitweise var das Oesobäkt ein so lsbbaktss, dass bei bur2 bemessenen Diskerkristen 
^.ukträge abgslsbnt vsrden musstsn. 

10-!-

Xoklen-
NsnUsI. 

LisenNUtten» 
Sstrieb. 
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Der R,odmaterialiknmardt verfolgte eine sein- fest« Haltung und Zeigte wedrfaod Sprung-
weises ^nsodwsllen 6er kreise. Die siod langsam steigernden Dadridatspreiss wurden anstandslos 
de^adlt. ^.uod die ^ladlungsweiso der ^.dnedmer dat siod insofern gedessert, als der grösste 
Ddeil niol>t medr ein Zar so langes ^isl, vis früder okt, in ^.nspruod nimmt. 

Die Ermässigung der Disendadnfraodten für Ooads und Molden ist den ^dnsdinern 
niodt ^u Düte gsdommen, sondern durcd Dreis-Drdödungsn von den Druden in ^.nspruod ge-
nommen worden. 

'Wenn nucd der linde ^Vinter das Desodäft in eisernen Osten etwas desintlusst dat, 
so war doed viel Zeitiger der Bedarf für Bausaoden rege, und da Zur deine Dägsr vordandsn 
waren, so dat sied der Ausfall niodt demsrddar gsmaodt. 

Dooal leiden die im Lodertdal liegenden ^erds an ^.rdsitermangel, d. d. Älangel an 
gewödnlioden ?age-^.rdeitsrn. In Dolge der Begulirungs-^rdeitsn naod der Ilsdersodwemmung 
ist grosse I^aedfrage naod diesen gdrdeitsdräften und die detreltenden Ilntsrnsdmer ^adlsn 
Dölme, die das 2—3faods des disdsr ortsüdlieden Dagslodnes detragen. Den Dütten ist es 
unter diesen Umstanden nur unter Lodwierigdeitsn und Opfern mögliod gewesen, idrsn ^.rdsiter-
stamm 2u erdaltsn. 

iisnöwirtk- Der ilotte ^.dsat^ dielt das ganze fladr an und dürfte aued in näedtsr ^eit daum sine 
^.dsodwäodung ertadrsn. Die Xaodfrage war von Beginn der Brüd^adrs-Laison an sine rege 
in steter Ltsigerung dsgrilfene. 8is srrsiodte idren Dödspundt in den l^Ionaten ^luli, August 
und Lsptsmder, wädrsnd weleden Zeitraumes es trotz änsssrster Anspannung aller Llrätte un-
mögliod war, die Aufträge pündtlied zu erledigen. Der immer füdldarer werdende Mangel an 
ländlioden ^rdsitern nötdigt seldst die eingeileisodtesten Deiner von lVlascdinsn, sied solode an-
zusodalfen. Der Oesammt-Dmsatz stellte sied clssdald döder als in den vordergegangsnsn -ladrsn. 

Lei dem ^.ufsodwungs der Industrie fedlt es aued in diesem Drwerdszwsige mitunter 
an gelernten ^.rdeitern, sodass noed viel msdr dätts fertig gestellt werden dünnen, wenn ge­
nügend ^.rdeitsdrälts vordandsn gewesen wären. 

Die andaltenden Brsissteigsrungen fast sämmtlieder Bodmatsrialisn maodtsn sied dagegen 
unangsnsdm demerddar, umsomedr, als idnen sutspreedende Brsisaufsodläge der fertigen Badridats 
niedt immer gsgenüder gestellt werden donnten. l^aed dieser Biodtung din sedsinen ^jetzt die 
Bemüdungsn der Vereinigung landwirtdsodaktlioder Nasodinenkadridanton, welode sied vor 
zwei .ladren mit dem Lit?.e in Deipzig gsdildet dat, Brfolg zu verspreeden, sodass für die 
dommends Laison, dsi sdentalls reedt leddaftem Desodäft, dessere Brsiss zu erwarten sind. 

»oi-- Die günstige Dago dieser IZraneds dat niodt nur angedaltsn, sondern ist sogar wodl 
^ivws'cNinen^' ^6od desser AS worden. Bs lagen fortgesetzt so dedeutends Aufträge vor, dass das ganze dadr 

üder odne Binsodrändung ilott geardeitet werden donnte und längere Diekerfristen erfordsrliod 
waren, ^.uod für die näedsts Beit ist für reiedlicde Besodäftigung gesorgt, niodt nur dass im 
Inlands vsrmsdrt Dolzdeardeitungs-Nasodinen aller ^.rt in Dsdrauod dommen und seldst dlsinere 
Letriede siod damit einriodtev, sondern auod das Ausland giedt idnen den Vorzug. Die diesige 
Badrid dat zur Beit medrere vollständige Ledneidemüdlen - Binriodtuugen naod Bussland 
zu liefern. 

Orekrolien. Der Dmsatz in snglisoden Dredrollsn (IVäsodemangslll) defrikdigte und dat siod auf 
die versodiedensten Degenden des Inlandes ausgedednt. Die doden Boll-Verdältoisse lassen 
leider einen Dxport niodt ^u, weil auod die Derstellungsdosten siod dier döder gestalten. 
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Las Leschäft entwickelte sich unter normalen Verhältnissen ; <lis Metalle waren keinen 
grossen Lreisschwankungen unterworfen, was insofern für das Leschäft günstig war, als dadurch 
d i e  z u m  L e g i n n  d e r  K a i s e n  f e s t g e s t e l l t e n  L r s i s e  a u f r e c h t  e r h a l t e n  w e r d e n  k o n n t e n .  L u r  z u m  
Kchluss äes wahres trat eine Preissteigerung hei Rohzink uncl Künkblsch ein, letzteres stieg von 
44 M. per 100 hg ins auf 60 M. per 100 hg. Hierdurch wurde clas Lesehäkt in Radewannsn 
sehr schwierig, cla der Aufschlag äes Rohmaterials hei äer fertigen ^Vaare nur /um Limit 
durchzusetzen war. 

Die Lackirwaaren-Lahrikation geht stetig zurück, 6a 6ie Lmaillewaaren so hillig sind, 
6ass es unmöglich wird, dagegen in IVetthewerh zu hleiheo. 

In 6er Latsrnen-Lahrikation ist ein neuer Artikel aufgetaucht, die ^.eetvlsn - Vahrrad-
Laterne, der von Rsdeutung zu werden verspricht und jedenfalls rascher in das practisehs 
Lehen eingedrungen ist, als die eomplicirten Vcetvlsn-Löleuehtung8-^.pparate, deren Ledisnung 
grosse Vorsicht erfordert. 

Die Vrlmiter- und Lolmverhältnisss waren meist normal, an gewöhnlichen Erheitern 
ist Hein Nangel, wohl aher an gelernten, und es ist sehr hsdauerlich, dass so viele Litern ihre 
Linder von der Kchuls weg um eines geringen augenhlichlichsn Vortheils willen als Lauf-
hurschen u. s. w. vermiethen, statt sie durch Lrlsrnuug eines Landwerks für ihr ganzes Lehen 
sicher zu stellen. 

Der (Geschäftsgang in der IVagsnfahrikation war ein gnter, es trat nur zu okt Mangel 
an ^rlmits-Lersonal sin. Loire Lrachtsätze hesehränhön fortgesetzt die Lieferung nach anderen 
Lrovinzsn. IVsnn ^Vagen zerlegt, als ^Vagsntheile mit der Bemerkung „unverpackt" verladen, 
genau wie zerlegte Maschinen, zum einfachen Larife transportirt würden, so würde eins Lr-
löiohtsrung geschalten. 4Veil für Reschädigungsn, welche die IVagen durch Verladen und 
Rangirsn erleiden, die Lisenhahn-Verwaltung selten aufhommt, entsteht die Lrags, wofür 
eigentlich die hohen Lrachtsätze erhöhen werden. Las ist sin Lehelstand, der /Vhlnlfe erfordert. 

r.srnpen 
unä I^sekir-

wssren. 

Ws^endau. 

Lie Lahrikation von Achsen und Ledern für Lutsch- und Lastwagen ist der grösseren k>stentscksen 

Nachfrage entsprechend gesteigert worden. patenNeäern 
Lsr ^hsatz von Latentachsen hlieh gegen das Vorjahr etwas zurück, dagegen fanden 

Ledern und die hilligersn Korten von Achsen stets tlotte gkhnahme. Lie inländische Kundschaft 
hatte so erhshlichsn Ledarf, dass mehrfach Aufträge aus dem Auslands nicht hgfriedigt werden 
konnten. Lrotz der erhöhten Losten für Materialien und ^.rlmitslöhne war es erst in den 
letzten Monaten möglich, sine kleine gkufhesssrung der Lahrikatspreiss zu erzielen. 

In Lauer wird noch in diesem Lahre auf einem Vreal von ca. 130 Morgen sin neues 
grosses Labrik-Ltahlissement mit Lampfhammsrwerk zur Herstellung von Achsen und Ledern 
für Last- und Luxusfulirwerk errichtet. 

Lsr Absatz war im Allgemeinen hgfriedigend, verminderte sich jedoch gegen Kchluss Waxenrääer. 

des wahres. Lie Steigerung der Rohmaterial-Lreiss, mit denen leider eine solche für fertige 
Räder nicht verkünden werden konnte, schmälerte den Lützen. Lins Rssserstsllung hierin ist 
vorläufig nicht zu erwarten, weil mehrere neu entstandene Rädertahriksn ihren Tkdsatz durch 
hillige Lreiss zu erreichen suchen. 

Ler Tkksatz von Rauhtlnsrfallen hat sich wieder vermehrt. Dagegen war der Lützen 
geschmälert, weil die Verkaufspreise der fertigen Waaren wegen des V^stthewerdss nicht den 
gesteigerten Rohmatsrialien-Lreisen entsprechend erhöht werden konnten. 

Kaubtkier-
fallen. 
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VII. Lkemi8otlk lnllu8tk-is. 
Oroguen. Dins auffallsnbe Drsebeinung Mar öS, bass, wäbrenb bis Dartoüeln unb bis Dötreibs-

früebte in nnsersin Ds^irk eins Ante Nittel-Drnte batten unb von bem V^ittorullgswöcbsel 
weniger beeinilusst würben, unsere ^.rünsipilan^en aum Dbeil missratben sinb. Ds betrifft «lies 
öunäobst bis Dlütbsn, vis fkrniea, Damillsn, Xönigsker^s, Duflattig, Dlisber u. s- w. ^.bsr aueb 
bsr gerabe in DisgviD trüber stark angebaute Najoran bat sebr gelitten unb ist viel fran^ösiseber 
eingefübrt worben. Dnssr seblssisebss Dsbirgs gebt in bsr Disfsrung von ^.r^neiptlan^sn immer 
mebr Zurück. 

Die Dabrikate aus Xartotteln, als Ivartolfelmsbl, Dextrin, sinb niebt unwssentlieb gs-
stiegen, weil in ancleren Danbestbeilen <lie Drnts niebt ausreiebt unb elis Dreise aller Dabrikate, 
im Desonberen aueb Lpiritus, gestiegen sincl. 

Oewürse. 

Rksbarber-
cvur^el. 

Sskrsn unä 
Vsnille. 

^Vetkeriscde 
L>ele. 

Dentin. 

Lkinin. 

IZienenvvscks 
unU lionig. 

Insecten-
pulver. 

kletslle un6 
?srben. 

Dswür/s naliinen im Drübjabr sine Dreisstoigerung an, würben aber vom Derbst ab 
wieber billiger. 

Dbabarber wur^el telilte in besserer ^Vaars; Dreise blieben lest. 

Kakran uncl Vanille, cleren Verbrauob Zunimmt, batten Dreisaufseblag. 

^.stlisrisebe (tele, lVelterminM, Kenföl, Dslkenöl stiegen im Dreise, Ktsrnanisöl uncl 
tlitronenöl würben billiger. 

Lön/in erkulir eine Verteuerung von 25 "/g seines Viertes. 

Der Verbrauob nimmt beständig ?u, clennoob waren bis gegen trüber billigen Dreise 
keinen Kebwankungen unterworfen. 

Dienenwaebs unb Donig würben wenig eingebraobt unb stanben am babrsssebluss boob 
unb lest im Dreise. 

Inssotsnpulvsr würbe um 25 °/g billiger, weil es in Dolge bes regnsrisoben küblsn 
Kommers weniger Vsrwsnbung fanb. 

Dögrünböt burob bis günstige Dage bsr Inbustrie war bsr Verkebr in teobnisoben unb 
ltobbroguen einem lebbattsn Debarf unterworfen. Insbesonbers betraf biss bis Dräparate von 
lxupfsr, l^ink, Dlei, l^inn, I'latin für Diessersisn, Nstallfabrikation, Dleetrioitäts-^Knlagsn unb 
Xunstgewsrbö aller t^rt. Die Änktarben sinb innerbalb bsr letzten Nonats um 50°/g im Dreise 
gestiegen. Dagegen wirb Aluminium immer billiger unb ünbst besonbers bis baraus bergsstellte 
Dron^e sine ausgsbsbnte Verwenbung. 

Neinö! unU 
Neinölürni8s. 

Deim. 

Der Dreis bat sieb im letten .labre auf niebrigem Ktanbe erbaltöll. 

Lei guten Dreisen war bis Xacbfrags uaob allen Deimsorten so gross, bass niebt alle 
Aufträge voll bekriebigt werben konnten. Diu grosser Dbeil bsr Dssammtbsrstellung für l899 
war am babressobluss bereits voraus verkauft. 

Düngemittel. Die Dreise waren bei gesteigertem fkbsat? befriebigenb, wesentliobs ^Kenberungsn 
gegenüber bsm Vorjabrs niebt iiu bemerken. 
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Vlll. Isxlil lnäu8ti-ie. 
Das dabr 1898 var für die d^extil-Industrie und spscisll für (Iis dsutscbs Kammgarn- Spinnerei nun 

Spinnerei sin äusserst ungünstiges; der Donsum, velcber scbon durcb die inildsn Linter der Rederei, 

letzten dabrs vesentliob zurücbgkgaugen var, bat veitero bedeutende Kinsobräobungen erlitten 
und das geringe <Assc1iL.1t, vslcbss in Dbsviot nnd Kammgarnen stattgefunden, Indien zum 
grössten Ibeil engliscbe Spinner durcb ibrs enorm billigen Kreise an sieb gerissen. Bs 
scbeint, dass dis engliscbe Loncurrenz unter allen Bmständsn auf dem deutschen Narbte vor-
berrscben vill, denn velcbe Tbnstrengungen der dsutscbe Spinner aucb bszügl. derKreise macbt, 
er vird durcb den Bngländsr immer viedsr unterboten und aus dem Dsscbäft gedrängt und 
diese betrübende Dbatsacbe vird nicbt eber aus der blrsslisinung scbvinden, bis die fremden 
Dsspinnste mit einem vesentlicb böberen Binlubrzoll zum Scbutze deutsebsr Industrie 
belogt werden. 

Krotz der misslicbeu Verbältnisse var es müglicb, die Arbeiter im verllossenen d^abre 
obne Dobnscbmälsrung voll zu besobältigsn. 

Der Umsatz in vollenen Hantasis -IV^aarsn ist gegen das Vor)abr geringer gevorden, Wollene 
da besonders der deutscbe blarbt, des linden IVinters vegen, in den letzten blonatsn mit k'arnssie-

Bestellungen sebr zurücbbaltsnd var. 
Das Vbuslubr-Descbäft naeb Bussland bönnts grösser vsrdsn, venu die Transport-

dauer nicbt eine so sebr lange wäre. Durcb diesen Dsbelstand sind bisbsr Kaebbsstellungen 
ausgeblieben. Dolkentliob gebt die neue Labnlinis Bavitscli—^Varscbau bald ibrer Bertig-
Stellung entgegen und bringt den von ibr sicber zu srvartenden Vortbeil. 

Degen den jetzigen Dransportveg über Breslau—Dborscblesien vird bei Inbetriebsetzung 
der neuen Dinie die Kransportdauer sebr vermindert verden; man vird bei dem bürzeren Veg 
aul eine Vsrbilligung der Kracbt recbnsn böunen und ervarten dürlen, dass durcb Scbatkung 
eines neuen Zollamtes an der Drenzstation der neuen Dinie eins viel seknellere Zollabfertigung 
bevirbt Verden vird. 

B n g l a n d .  D e r  s e i t  d e m  1 .  D c t o b s r  1 8 9 8  b e s t e b e n d e  „ D s u t s c b  -  e n g l i s c b e  D ü t s r -
Vorbebr" ist durcbaus nicbt zu benutzen. Danz abgsssbsn davon, dass die Kracbt an und 
für sicb sine böbers ist und dass veitsrbin die Bmpfänger, denen Dlittbsiluug über die ^.nbunlt 
der Düter vorbsr nicbt gegeben vird, ab Dondon Station bis Ditv 1 Kfd. Sterl. und mebr pro 
Kiste extra zu bszablen baben, so giebt doob dis Dielerzeit den ^.usscblag, sebr zu Ungunsten 
des directen Vsges. 

Die Dütsr sind so lange untsrvsgs (vir stellten fest, dass z. B. der Transport Diegnitz 
bis Dondon Lüt)' 13 Lage erforderte), dass es geradezu ein Kacbtbsil vars, vollte man sicb 
des „Dsutscb - engliseben Düter-Vsrbebrs" bedienen. Dsidsr sind trotz aller Vorstellungen 
keinerlei Verbesserungen in Bezug auk sobnellersn Transport gescbalksn vorden. Die Brlanguog 
von Kaobbestellungen vird dadurcb zur Dnmüglicbbeit, sodass es scbvierig ist, mit Dngland 
einen grösseren Dmsatz zu macben. 

Vereinigte Staaten von Kordamoriba. Durcb den mebr als 190 betragenden Boll 
sind Staxel-Tbrtibel nicbt mebr oinfubrkäbig und vird sicli das Descbai't nur nocb auf venige 
Sonder-Tbrtibsl besebränben. 

Italien. Das Descbäft dabin ist vollständig unlobnsnd. 
dapan bat mit Lsstellungen sebr nacbgelasssn. 
Dbina. Desobälte varen nicbt erzielbar. 
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Kanada. Dadurch, dass Kngland es. 8^/<> völliger Kol! üablt als Deutschland, bat 
Kngland einen grossen Vortbeil gegen uns. 

Vrotxdem Karne seit .lull um ca. 15"/g böber waren, ist es nicht möglich gewesen, kür 
unsere Kabrikate einigsrmaasssn höhere preise 7u erlsislen. Oer Krund liegt iu cler durch den 
linden Ninter bedingten gerillgsll Xacbkrage und dem grossen Nettbeverb. 

Wc>U-
Strumpf-

paaren. 

Kacbdem die Krauche schon in der Laisou 1897/98 durch einen aussergewöbnlicli 
milden Ninter schwer geschädigt wurde, ist auch kür das letzte Keriebts/ahr ein besseres Kr-
gebniss nicht 7u verzeichnen. kl ine anhaltende Kälte von einigen Nochen ist während des 
ganzen Linters nicht eingetreten und besonders die Normte Kovember und Dscembsr, in denen 
bei normalen Nitterungs-Verhältnissen der Daupt-Ilmsat^ im Dötail-Ksscbäkt gemacht werden 
soll, entsprachen novlr weniger als im Vorjahre den auk sie gesetzten Dokknungen. Die Klein-
Händler dürkten daher mit dem Krgelmiss des verklossensn dabres selbst bei noob so bssohsidensn 
Ansprüchen niobt Zufrieden sein. Kast noob soblimmer liegt das Kross - Kescbäkt, denn die 
ldaönung, durch recht lehhakte Kachbsstellungen kür die diesmal sehr klein ausgekallenen stamm-
Aufträge entschädigt 7u werden, hat sich in Kolge des milden Ninters nicht erküllt und die 
Kückwirkung wird sich kür die Kwisehenhändler im kommenden dahrs doppelt kühlbar machen. 

Kin im Kleinverksbr von manchen Ksscbäktsleuten 7ur Irreführung des Kublikums bs-
nutzer Ilsbelstand liegt darin, dass Vricatagen und strumpkwaaren, welche aus einer Niscbung 
von Nolle und Kaumwolle hergestellt sind, als „wollene" angeboten resp. verkauft werden 
dürken. Ks wird dadurch in den meisten Källen bei den Kunden der Klaube erweckt, dass sie 
„reinwollene" Naaren Hauken, während sie thatsäoblieh sin mindörwertbigeres, halbwollenes 
Kabrikat erhalten. 

^sbrikstion 
voUener 

Flanelle unU 
Damen-

IcleiZerstokke. 

Das KeschäktsMhr 1898/99 war sin sehr reges 7u nennen; der Kaebkrage konnte 7um 
grossen d'bsil nicht im vollen Ilmkangs genügt Verden, vas namentlich durch die Kinkülrrung 
neuer Artikel, die sehr viel ^.nklang gekunden haben, verursacht vurde. 

Die Kolunaterialien hielten sich im Kauke des dahrss im ^.llgsmelnen auk einem Ziemlich 
niedrigen stände, klugen aber gegen Knde des dabres gan^ bedeutend an 7u steigen. 

Das Verbältniss der Kreise kür Kohmatsrialien und kertigo Naars xu einander bann 
als ein Ziemlich angsmessenes bWöicbnet Verden. 

1'uclMsn-lel. Das ksscbäkt bevegts sich etva im Kähmen der krüheren dabre. Kine Zunahme des 
1Imsat7.es vurde in mittleren (Qualitäten erhielt, sportkarben varsn beliebt und bevorzugt. Das 
beimische Kescbäkt bat durch die immer massenhafter verdenden Nustersendungen von Versandt-
Kssehäktön an Vereine und Krivatsendungen sehr /u leiden. 

Serien-
unU Xnaben-

^.naüxe. 

Die Umsätze sind im abgelaukenen dabre wesentlich grösser gsvordsn. Das ist be-
sonders darauk Zurückzuführen, dass diese Industrie ständig darauk hinarbeitet, bessere Lachen 
aufzunehmen und gut verarbeitst an den Narkt 7u bringen, wodurch die betr. Kabrikate nun» 
mebr auch in weiteren und besseren Kreisen Killgang gefunden haben. Ks könnten sogar 
noch viel höhere Umsätze erhielt werden, wenn fast überall, wo diese Industrie in grösserem 
Naassstabs betrieben wird, niobt Nangel an Arbeitskräften vorhanden wäre. Der Kütten wird 
durch den regen Nettbsverb beeinklusst und nur dann lohnend, wenn grosse Umsätze 7U er-
möglichen sind. Kin Ilsbel in der Krauche ist der Ilmstand, dass Kühlungen seitens der ^.b-
nebmer recbt langsam, ^ja grösstentbeils mit Kimessen von recbt langer sicbt geleistet werden, 
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dabei sind trotx grösster Vorsiebt Verluste dureb Boneurss und sonstige Nissgrilks, die Bredit-
nebmer betretend, in der Lranebe unausblsiblicb. 

Betxtersr llebelstand bat im abgelaufenen .labre besonders dort, wo es mit der ^kus-
wabl der ^bnsbmer nicbt so genau genommen wird, Blatx gsgrilksn. 

Im Allgemeinen kann niebt in Abrede gestellt werden, dass die Brancbs lebenskäbig 
ist und eine grosse Zukunft bat. 

Die kreise kür Beinen - Artikel blieben das ganxe dabr bindureb lest, doeb war der 
Umsatz darin niebt der gleiebs, wie im Vor^abre. Bs ist diese Brsebeinung wobl darin ke-
gründet, dass dureb das massenbakte Angebot ordinärer und minderwertbiger Artikel das kaufende 
Publikum in der Älsinung, gleieb gute ^Vaarsn xu niedrigeren Dreisen xu erbalten, der weit 
geringeren IVaare seine Aufmerksamkeit Zuwendet; da diese ^sdoeb meist sofort in den Vor-
brancb übergebt, so dürfte sieb naob einiger 6eit die (dunst der Xäutsr den besseren, soliden 
IVaaren wieder Zuwenden. 

Bür glatte weisse deinen, die aueb in billiger >Vaars ^jstxt auf mecbaniseben Ltüblen 
bsrgestellt werden, bat sieb der Bedarf niebt auf glsieber Lobe erbalten, nur für Artikel, die xu 
Lettwäsebe Verwendung linden, bat er sieb gebobsn. 

Bür blustersaebsn, als Bandtücbsr und lisebtüeber, ist der Bedarf gestiegen, es bangt 
dieses wobl mit der Verbilligung dieser Artikel Zusammen, da bei der lortsebreitenden Beebnik 
in derlVeberei diese saeben in guter dVaare, scböner ^.uskübrung und gesebmaekvollen Älustsrn 
xu reebt billigen Brsisen gebracbt werden. 

In weissen Vasebentüebern bält die seit dabrsn dauernde Bnappbeit an und nur dureb 
Vorausbestsllung lür längere Bsit ist es möglieb, das Lortenlagsr darin xu erbalten; die ^.b-
nabme der Handwebsrei wirkt dauernd ungünstig auf die Herstellung des Artikels und die 
gsxabltsn böbsren lVebelöbne babsn in den Breisen für das fertige Babrikat ibren ^usdruek 
gefunden. 

Bobs Beinen und Brelle werden tbeilweise dureb baumwollene Fabrikats, die ^Vestlalsn 
und BIsass in mustsrbaktsr ^kuskübrung und xu reebt billigen Breisen liefert, verdrängt, doeb 
sind namentlieb aussergewöbnliebe Breiten darin weiter gesucbt. 

In bedruckten und gefärbten Beinen ist ein ^uksebwung niebt eingetreten, die weebselnde 
Nods, die Bübrigkeit der rbsinisebsn (Fabrikanten, die Brsatx für bedruckte Beinensaeben in 
grosser Bülls bringen, bat läbwend auf den Artikel gewirkt. 

deinen» 
paaren. 

Unsere Butlabrikation war durebwsg gut besebäftigt. Bas blauptgsscbält für Bilxbüte 
lag im Inlands, doeb gewann aueb die Vuslubr an Ilmfang und kamen Indien und Brasilien 
bierbei namentlieb mit in Betraebt. 

ttm-
ksbrilcstlon. 

Tkueb bierin war der Besebäktsgang mindestens ebenso lebbakt, wie 1897. Bor Bedarf 
war niebt allein im Inlands, sondern aueb kür ^.uslubr rege. 

Oamenkut-
Stumpen. 

Leidsnbüte wurden etwa 15 099 Ltüek naeb allen grösseren Blätxen Beutseblands, in 
geringerem Naasse aueb naeb Bussland, Lebweden Norwegen, Dänemark und Amerika abgesstxt. 

Obwobl die Brsiss der Bobmatsrialien stiegen, war es doeb niebt müglieb, entspreebend 
böbere Babrikatsxreiss durebxusetxen. 

Leiäenküte. 

11 
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?ssse-
menterie-
wssren. 

Die Früb^abrs - Laisou äer Dosamenten - Dssat?moäs kür äis Damen - donkeetion unä 
dostüm-Drancbe besebäktigts sieb besonders mit ^.nnabergsr dsnre; sebmalo und mittelbrsite 
Dsrlgimpen, Dailsttsn-Dssät?e unä ebensolebs Ltokke waren an der Dagesoränung. Ill darnituren 
wurden, vis im Vor^abre, Düsarsnscbnüre unä Revers - Formsn bevorzugt. Diu bssonäerss 
Interesse wurde clor dürtelmoäs ontgegengsbraebt, äis mit ibren eleganten Leblössern als Drsat? 
kür äie leider noeli immer rubige Xnopkmocls an?ussben ist. 

IVabreuä der Herbst-Laisoll kanäen Dibsnstoeker unä Lt. dallensr Ltioksrsien ?abl-
rsiebs ^kbuebmer, gan? apart wirkten Din^sl-Figursn ?um ^.pplieirsn. Diner grösseren Dukunkt 
geben äis ksiaell und xuglsieb soliden blobairgalons öntgsgeu, da äie bessere Dunäsobakt die 
Vortbsile äer wollenen Desät?s sebr sebnsll bsrausgekunäen bat. 

Im danken war äas Dosamenterie-dssebäkt sebr lobnsnä, nvä äark man wobl sagen, 
äass äie ^st?ige günstige Noäs äis Dosamsntsn-Inäustris noeb bsäeutsnä erweitern unä äa?u 
beitragen wird, äen Dmsat? srbebbob ?u erböbsn. 

In Ds?ug ank äas äabr 1899 wirä sieb äis bloäe voraussiebtbeb auk äis vollständige 
darnirung Zander dostüms mit Derlgarnituren ankFüll unä Dibsustoeksr Dosamsnten ?uspit?en, 
unä stsbt ?u bokksn, äass aueb äis bsvorstsbenäe Lommer-Laison äer donkeetions-Fassömellteris 
ein ebenso gutes, wenn niobt besseres desebäkt als ibre Vorgänger in Aussiebt stellt. 

lx. kol,8toffe unä Fabrikate äer kapier Inäu8tr>6. 
k'spier. Die Dapisr-Industrie lag ungünstiger als äis vorangkgangöllsu äabrs. Das einst 

lobllönäs desebäkt naob Dnglanä ist in kur?er Dsit von süääeutsoben Dapierkabrikantsn völlig 
ruinirt worden; äis ^.uskubr naeb Amerika unä Lpanien stockte vollständig unä war naob 
anäeren Dänäsrn wie Russlanä, Fraukrsieb unä dssterrsieb nur unter äen grössten Doli-
ssbwisrigkeitsn mögliob. Lebr störsllä sinä äis gerade?» enorm boben russisobsn Dinkubr?ölls 
aukDapisr; wäbrsnä Dusslanä bei äer Dinkubr naob Dsutseblanä nur 4 — 19 bl. kür 199 kg 
Doli ?u begabten bat, müssen im umgeköbrtsn Falls äiesslben Dapisrs ea. 47 — 219 N. kür 199 kg 
Doli be?ablsn. Dieses last unglaubliebe blissverbältniss beäark bei äer Vereinbarung sillss 
neuen Dauäels-Vertrages äringsnä einer ^.snäsrung. 

unU 
?sppen. 

Die Fabrikation in äen beiden Dstrieböll ?u Doren?äork Ullä ^.lt-döls bat im ^11-
gemsillsn in äsm 1et?tsn desobäkts^abr unter äsm Nangsl an Vuktragen gelitten. Die Vsr-
anlassung ist ?unäobst in dem äie beiden Fabriken betrokkensn laogsn Ltillstallä naob äsm 
Doebwasser 1897 von nabe?u 3 Nonatsu ?u erblieken. Ds lagen vor der IVassersobääigung 
grosse ^Kukträgs mit vsrbältnissmässig guten Dreisen vor; dieselben konnten niebt ausgekübrt 
werden unä wurden meistentbeils ?urüekgs?ogen, weil die Destellsr auk so lange unbestimmte 
Dsit binaus niebt warten konnten. Der sieb seit einigen Fabren vermebrte IVsttbswsrb bat 
andererseits aueb äa?u beigetragen, äass äurob äie lange Fabrikationspauss maneber gute 
Dunäs verloren ging, Diebt man nun in Dstraebt, äass äas desebäkt in der Fextil-Dranebs 
im äabr 1898 im danken sebr still gelegen bat, äass somit die Appreturen, welebe äoeb baupt-
säeblieb den Dsäark in Dressspäbnsn veranlassen, sebwaeb gearbeitet unä weniger Drsssspäbns 
verbrauebt babeo, so ist es wobl erklärlieb, äass äis Auftrage niebt ausreiobtsn. ^.ueb be-
öüglieb äer Dreise ist in Dolge äer vermebrtsn doneurrenx ein weseutlieber Düekgang öingstrsten, 
so äass äer verringerte Ilmsat? in dem desebäkts^abr 1898 einen ungenügenden Drtrag batte. 

Die Doren?äorksr Dabrik bat nur ungekäbr 79"/^ ibrsr V^aare umgesetzt, äie ^.It-
delser 85 Deiäs Dabriksn baben mitbin einen Dbsil ibrsr Fabrikats sntspreebsnä diesen 
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vwsat^-^ablsu auk vager nsbmöll, ibre vagerbsstäuäö UM 80 vis! erböbsu müsssu, UM äie 
Verkürisullg äer ^.rbeits-ieit 2U vsrmsiäsu uuä äsu Arbeitern äeu uugesebmälsrtsu Arbeits-
vsräieust ^u erbalteu. vsiäer bat sieb äsr ^bsat^ iu krsssspäbueu uuä kapxvu uacb kusslauä 
iu kolge äss beäsutsuä erböbteu ^uskubrsolls uaeb äort seit äsm ^ulet^t swisebsu vsutseblauä 
uuä kusslauä abgescblosseueu vauäels-Vertrag uabs^u uumöglielc gsmaebt, weil äer viukubr^oll 
kür kressspäbue vou bisr uaeb kusslauä pro kuä 3,50 lVI. ^ eirea 20 N. pro 100 KZ beträgt, 
wäbreuä kusslauä äieses kabrikat uaeb Oeutseblauä Mit einem ^oll vou nur 6 ^1, pro 100 kg 
eiukübrsu kauu. Visses so uugüustige ^ollverbältuiss kauu für äie Zukunft gsraäe^u ver-
niebtsuä out diesen luäustris^weig iu veutselilauä einwirken, sobald kusslauä iuit äsr Her-
stelluugs weiss auk äsr Höbe augelaugt ist, sieb wit äsM äeutsebeu kabrikat Mssssu Ziu köuueu; 
uameutiieb weil kusslauä das beste uuä billigste kobmaterial iu ssiusu ksruigeu vaäeru, 
wslebs Msistsus aus klaebs- uuä vauk-kaseru bestebeu, üur Verküguug bat. bsur wsuu sius 
^.euäeruug iu äisssu uugüustigeu Verbältuisseu äsr ^rt berbeigekübrt wirä, äass beiderseitige 
Viukubr^ölle eiuauäsr gleicbgsstsllt wsräsu, ist Aussiebt vorbauäeu, äass wisäsr genügender 
^kbsat^ kür uussr kabrikat 2U erzielen ist. 

vis Viegnitxer kapetvnkabrik war wäbreuä äss ganzen .lalcres rsebt gut besebäktigt uuä ispeten. 
srkrsusu sieb äsrsu kabrikats kortgssetöt siusr sieb stöigsruäsu Lelisbtbeit. Iu kolge ässssu 
ist nielct uur äsr vmsat? iuit äsiu Inlands siu uoeb grösserer, lsbbaktersr gsworäsu, souäeru 
es ist aueb uaeb äsm Auslands siu rsebt ilotter Vsrksbr iu (lucig gekommen, äer su äsu 
besten krwartungen bersebtigt. 

Oer iiu Vor^abr erkolgts uoeb sugsre ^usammensebluss aller lutsresseuteu äsr kranebs 
ist uiebt im Ltauäs gewesen, siu Linken äss vurebsebnittspreisss uuä damit äss (lssebäkts-
gewiuues auköubaltsn, weil iu kolge äsr etwas erböbteu kreise kür kapsten aueb im klein-
lianäel sieb äie Xaebkrage mebr auk äie billigsten Lorten riebtet. Vet^tsre weräeu mitunter 
aueb kür rsebt tbeure IVobnungen verwendet. Die grosse Nebrbeit äss kantenden kublikums 
ist in ke?ug auk äie mebr oäer miuäsr gssebmaekvolls, mitunter uiebt einmal msbr rsiuliebe 
^usstuttuug ibrsr IVoburäume uuä uameutlieb äer Nistbswobnullgsu mit Tapeten vou siusr 
(lleiobgültiglreit, äie bei äsu sonst gesteigertes uuä verksiusrteu I^ebsusausprüsbeu uuverstäuä-
lieb bleibt. 

X. Ko!i8toife unö fsbrikatv ljer l-eljer-lnäusti-ie. 
Von Lsgiuu äss äabres au stiegen sowobl iuläuäisebs wie snäumerilcauisebs Hobbäuts SokUeäer. 

im kreise, (llsiebwobl war äsr (lesebäktsgaug etwas /ukrisäenstellenäer, wsuu äamit aueb 
äurebaus uiebt gesagt weräeu soll, äass äersslbe ein günstiger gewesen ist. Oareb äie grosse 
Iksbsrproäuetiou spseiell äer uorääsutsebeu (Zuebraebokabrikate war eiue Lrböbuug äer Fabrikats-
preise sebwierig, iuäess äie Aussiebt im ersten Lalb^abr uuä später äie kbatsaebe einer günstigen 
Lrute babsu äoob äsu Verbraueb etwas gebobeu uuä äie kreise etwas lobusuäsr gestaltet, 
kau kerusres Nilläsruiss, äsu ketrieb lebbaktsr ?.u gestalten, bsstsbt iu äsm aussergswöbuliebsu 
Naugsl au gesiguetsu ^rbsitslcräkteu. ^.ueb äer alte eiugewobute Arbeiterstamm konnte uur 
äureb Klrböbung äss kobuss gebalteu wsräsu. 

vis killäsueruts war abgssebsu vou äsu kegsutageu am vuäe äes Nai im (laufen 
güustig uuä äie kreise pro (üeutuer 10 kk. uieärigsr als im VorMr. 

Lo sebwer sieb ^jeäer kabrikaut äa^u eutseblissst, kür WIle auk kobproäuete ?u stimmen, 
so wirä äoeb vou unseren Verberu, iu äsreu ketrisbsu äie vobgerbuug eiugekübrt ist, äer 

11* 
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Meinung ^usäruob gegeben, äass es vünsobensvertb sei, einen ^oll auk (^uekraobobol^ ins 
^.uge 2u Lassen, ?umal äis norääeutsoben (Berber, velebs äaäureb betrollen vüräen, noob anäere 
natürliobe Vortbeile in äer Droäuotion, ü. lZ. stetes Angebot auslänäisober Häute am Haken unä 
Draobtersparniss voraus baben. Damit vvüräe ^säenkalls äem Vsrbraueb vis äer Dabribation 
vou eiobengegerbten t^ualitätssortön ebenso gebolken, vis 6er beimiseben Dieben - Lobäl -^Valä-
Mbrlbscltakt, Zeven Rüobgang vegsn mangelbaktsr Rentabilität nicbt msbr ^u verbennen ist. 

Oberleder. In äer Dabrib in Darob vit^ vuräsn im Deriobts^'abr oiroa 21 000 Ltüob auslänäisobe 
unä etwa 1200 Ltüob inlänäisobs Däute 2u Dberleäor verarbeitet, ^.uob bisr virä über ge­
ringen Xutzen in Dolge äer erböbten Robmatsrialienxreise Rlage gekübrt. 

»sndscbub- bkaob längerem Ltillstanä vuräe in Dannau äer (llsrberoi-Dötrieb im Drüb^abr visäer 
erökknet. Der amsribanisobs Dxport liess sieb xu Lsginn 1898 ganii gut an, vom ^.usbruob äer 
spanisob-ameribanisoben wirren unä auob uoob naob lZeenäigung äes Xrioges lässt sieb über 
äas desobäkt im Allgemeinen niobts gutes bsriobtsn. (Geringe t^bkoräerungen in äissen Dabribaten 
unä sebr geärüobts Dreise bsnn^siobnsn äen Ltanä äer Llesobäktslage in äer Dranobs. 

?eitscben. Ds var mägliob, äio gleiobsn Mengen vis in äen trüberen äabren ab^usetMn. ^ur 
Lr^ielung äes ^.bsat^es mussten erbebliobe Reisesxessn aukgevsnäst veräsn. 
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Xl. Verseliiedsnk Industrien. 

Hsdsrsiedt 
deti'. die LeseküttiAnnF von llofniiAonen in don l4siiekts-(l!ofönKni««on <Ies I»nndKei ieilt«-

Le?ii-Ii« I»i(^nit/ nitliiond dos > oi^vnItunN8.jnI>le8 1898/99. 

Qelan^enen-
^rdeit. 

^.rdeitstaZe 
im 

KecknunZ/s-
jalire 

6er durcksednittiiek 
ta^liek 

nie!it descliäktiZ/ten desed.n5tiZ/ten 

<^e5an^enen 

LetraZ/ des reinen ^.rdeits-
Verdienstes durck 

B u s s e n -  !  I n n e n -

^ r i) e i t 

LesckLitiAunAssrtsn 

6 633 

4 104 

822 

32 805 

60 249 

9 171 

627 

165 

22,11 

13,68 

2,74 

109,35 

200,83 

30,57 

2,09 

0,55 

6,93 

3,72 

2,62 

12,28 

22,99 

1,29 

0,99 

0,66 

1.70 

7 125,55 

6 442,23 

956,14 

1 727,50 

2 073,51 

199,04 

7 221,78 

19 047,40 

1 596,38 

75,80 

10,25 

(Zarten- und (IiN2ugssrbeiten, 
Ilol-Nracken, KeNernreissen, 
Kobientragen. 

Ltraucbbesen- uncl (Zigarren-
Eilfertigen, 'fabakrippen, 
?e<iernreissen, Ifoi^backen. 

'I'abakrippen, ffol^backen. 

I-anNtvirtbscbaktl. u. (»arten-
arbeiten, VVobnungsräumen 
Xoillentragen, ilol^baciien, 
(Zigarren- unN Liirsten-
rnacben, Läckeüicken, ?e-
Nernreissen, Sciruinnacber-
unci Scbneicierarbeit. 

I»anNrvirtbscbaftI. u. ?roine-
naäenarbeiten, (Zigarren-
u. Spieltvaarenfsbrikation, 
Ifol^iracken, I'' eNernreissen, 

blUIsenfrticbte auslesen, 
ScbneiNer-, Scbubmacber-, 
Zfisckier-, saurer- unci 
»?imin ererarbeiten. 

Ifeinarbeiten, ?eNernreissen, 
iiolrbacken, Auslesen von 
(ZaKee u. (»etreiNe, Sciiuti-
macber- u. Strickarbeiten. 

f'eNernreissen u. ffoi-iracken. 

?eNernreissen. 
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In der XolliZIielreu Ltralaustalt ?.u «sauer vurdsu die vveilrlielrsu DelallASlleu im 
ksolrllUllASMlrre 1898/99 durelrselruittlielr täZIielr vie kolZt keselräktigt: 

58,52 Xöpte mit ^rlreiteu lür deu eiZerrelr Dedart, 
72,54 „ „ DiZarrelltalzrilratiorr seZerr eiuev Drrrelrselillittslolrll von 62,13 ?k. pro Xopl 

uud I'aA, 
86,79 „ „ IVeissualisrei (DerrelllcraZsir uud Dlrerlremdeu) desZI. von 69,82 DI. 

pro Xopl und DaZ, 
41,29 „ „ Dederusortirell desZI. vou 22,92 DI. pro Liopl uad DaK, 
7,28 „ „ Dedsrureisseu „ „ 8,73 „ ,, „ „ „ 

14,95 „ „ div. DaAklolruarlreitell „ „ 43,91 „ „ „ „ „ 
31,75 „ „ Nilitärseliusidsrei „ „ 66,12 „ „ „ „ „ 

312,15 ILöpIe. 
Die Dabrilcatiou voll Ltrümplsu mittels Ltriolcmaselrille ist am 1. Detolrsr 1897 sill-

Zestellt vordeu. 

?isnokorte-
Industrie. 

Die ZürrstiZsir ^.lrsat^-Verlrältllisse, dsreu vir ia uusersm Derielrts vom vorigeu dairre 
ervalrusu lroontöv, siud auelr im lallte dos vertlosseueu dalrres ullvsrändert dissellreu Aelzlislreu. 
Der ^.irsat^ uaelr Duglaud Irat sieir im dalrre 1898 Zelrolreu, rvalrreod der Ls^uZ Desterreielrs 
lloolr veitsr ^urüellASZallZell ist. Die ^.uslulrr uaelr Dusslaud Irat auelr im vertiosseoell dalrre 
visdsr um eirriZe Droeeuts ^uZöllommeu uud der Dedarl Deutselrlauds sieir aul der lrislreriKeir 
Dölrs erlralteu. 

Dlrvolrl viederum vsrsolriedsllk Dolrmaterialiöll ulld Dsstalldtlrsils sirre DreiserlrölrullA 
erlairreu lralrell, lrolluteu lür das IsrtiZe Dalrrilcat lrölrere Vsrlcaulsprsise uielrt erhielt verdeu, 
doeir silld dessers lastrumellts mslrr lrevor^uZt. 

Kur--- rmä Der (dalauteriö-, Hur?!- lllld Lpiölvvaarelllraudel Irat lllltsr dem ^Vsttlrerverti der ^Vaarsu-
Spielvsaren. lsideu lllld wird sicir Sölrr bald auelr lliebt mslrr durolr srlrölrtsll Dmsat^ der Detriöb 

lolmsll, veil der Ledarl llielrt irr Alsielrem Naasse steiZt. 

VerlsAS-
Qescksfr. 

Der rsZe Vsrlcelrr, rvelclrer siolr im ^.IlKSweillöll ill Daudkl Ulld Illdustriö bemsrlvbar 
maebts, bat auelr dsu VerlaZs-Dsselrältöll lür Zrossers DateruelrmullZku ^.ustoss geZebsu. 

presse. Lulliilllll ist selrou seit lauZer ^sit als die Ltadt der Daeb^öituuZell bebauet. ^tueb im 
Deriebts^abre trat sielr die ^abl der Daeb^eitsebrilteu um eins vermelrrt. Iu der D. Derllbaob'sebell 
VerlaZstrrwa erselreiut seit 15 dabrsu das Daebblatt lür DoDbarrdel uud ludustrie „Der Dol^-
marbt", velebes seit 1. Detober 1898 als eiu liesollderss DrZaa auelr iu russiselrsr Fpracbs 
irsrausbommt. Das Dutsruebmeu Irat sielr trot? der lcur^eu büoit seiaer Dxistsu^ selrou Kut 
sillZelülirt uud dürfte der dsutselrsll ludustrie uud dem deutsclreu Daudsl iu Dusslaud usus 
^lzsatilljusllkll erselrlissseu. ^ueb die audsreu ill uussrem Le^irlc ^ur ^usZaire AslariAelldsll 
Daelr- ulld laZes^eitullAeu usirmsu eiusu lrelrisdiAelldeu Ltalldpulllct eiu. 

X!I. Kell!- unö ereltit-Ve^ältni^s, VerZieiikfungs^esen. 
Ssnkkescllsst. Die HotlllUllA auf kille Vkiter autstöiZellde ?elldöll^, mit der das dalrr 1898 bsKaull, 

erlrielt sielr uur vemZe Nouats. Lersits im Normt ^pril maelrts sielr, /usammelltallsud mit 
dem ^uslrruelr des spallisclr-amsrilrallisolrell ürieZes eiue Deldlrnapplreit Zelteud, die mit ZerillAku 
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Duterbreobungen das ganze dabr anbislt und gegen das Rnde des .sortis über das gswobnte 
Naass Villaus sicb versebärkts. Dieselbe fand Ausdruck in der im letzten Quartal erfolgten 
Drböbung des Reiebsbank-Disconts auf den seit 17 dabren niebt dagewesenen 8atz von 6"/^ 
und des Dombardsatzes auf 7°/^. Ds ist nicbt unbekannt, dass diese Drsebeinung zum grossen 
Dbeil zurückzukübren ist auf die gewaltig gesteigerten H.nsprücbs vou Dandsl und Industrie, 
insbesondere der mit der Dlsctrotecbnik verbundenen Dnternebmungen uud die damit zusammen-
bangende lange Heids veu Dmissionen vou ^.ctien solcber Dssellsebaften, die vom Dublikum 
nocb immer mit besonderer Vorliebe aufgenommen werden. 

^.ucb alle anderen Industris-^etion, besonders diejenigen der Nontan-Industris, dsreu 
Lericbte ja fortgesetzt nocb günstig lauten, erfreuten sied grosser Dsliebtbeit keim Anlage 
suebenden Dublikum. Indessen scbsint der Döbepunkt der Lswertbung einzelner derartiger 
^.ctisn — selbst ^.ngesicbts des gegenwärtigen unzwsifslliaktön ^kufzebwunges — srrsiebt zu 
sein. Dass unter den eben gesebilderten Verbältnisssn der Nardt der eiobeimisebsn Donds 
niebt unwsssntlicb zu leiden und niebt unbedeutende Dourseinbusssn zu verzeicbnen batts, darf 
niebt Wunder nsbmen. Dssonders unbeliebt blieben uacli wie vor die 3^/^igen ^.ulagepapiere; 
Zi/z "/giZe Leblesiscbs und Dosener Pfandbriefs babsn ibrsn Doursstand im Dauke des .labres 
um ca. I"/g ermässigt, d^/z^/gigs Ltaats-^nleibe um ca. 2°/^. ^.ucb 3>/z und 4°/gige D/potbeksn-
Dfandbvsfs babsn Doursrückgängs von mebrersn Drocentsn zu verzeicbnen, docb fanden die 
4 obigen bei dem ermässigten Doursstand etwas mebr Lsacbtung. Von den in Diegnitz er-
ricbtstsn beiden ^.etisn - Desellsebaftsn „IVollwaarenkabrik Nercur" und „Dleetricitäts DVsrks 
Diegnitz" wurden die ^.ctisn der erstsren Dssellsebakt in Höbe von 1 100 ()()() N. freibändig 
an die Derliner Dörss gsbracbt, wäbrend bei der Lubscription auk die ^.ctien der letzteren 
Dssellsebakt mit 1600000 N. dieselbe 21 Mal überzsiebnet wurde. 

^.usländiscbs Donds babsn entsprecbend der böberen Verzinsung geringeren Dours-
rückgang erkabren. 

Das D)potbsken»Dssebäkt bat unter den versteiften Deldverbältnissen srbeblieb zu 
leiden gkbabt; Dsldsueber musstsn selbst für gute erststelligs Dapitalisn zum Dbeil einen 
^inskuss bis über 4^/g bswilligsn. 

Der Depositen- und Lparkassen -Vsrkebr zeigte aucb im verflossenen dabre eine 
normale Dsweguug. 

Im verflossenen Dssebäktsjabr bielt sicb die Nitgliederzabl fortgesetzt auf 150 Dirmsn. Verein 
Ds traten im Dante des dabres einzelne aus, ergänzten sicb aber durcb ebsnsovisls neuem» LreUineform. 

tretende. Drkrsulicb dabei ist der Umstand, dass sicli wiederbolt neue Mitglieder von selbst 
meldeten, tkeilweiss in Dolge von Dmpfeblungen aus den Kreisen der älteren Mitglieder. 

^.n sebriktlieben Auskünften bolts der Verein für seine Mitglieder 1656 sin, wäbrend 
er solcbe über Dirmen von InsgnitZ und Umgegend 1186 ertbeilte. 243 Reisende erbaten auk 
dem Dursau mündliebs Auskunft über 1291 Dirmen. 

1 Die Dilials in d^auer ertbeilte 636 sebriktliebs und 480 mündlicbs ^.usdünkte, diejenige 
von Dannau circa 400 sebriftlicbe und annäbernd ebensoviel«; mündlicbs. Die Dbätiglceit der 
vielen Dorrsspondentsn in den dleinen und kleinsten Dlät^en des Dexirdes entüiebt sieb dies-
zeitiger Rsgistrirung. 

Das Nabllverfabröv wurde in 520 Rallen kenütüt, wovon 165 erfolglos verliefen, wälirsnd 
212 Dosten, also 56°/„, ganx oder tbeilweise regulirt wurden. Die übrigen Dosten scbisden als 
zurückgezogen, gestundet, bestritten oder unbestellbar von der Dereebnung aus. 
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Din niedt uubedeutendsr Vortsedritt innerdald des Dauvsrdandes der sedlesisedsn Vereins 
Oreditretorm wurde dadured erreiedt, dass dem überlasteten erstell Vorsitxsnden des tlaues die 
Xedaetion der gemeinsamen Diste sedleodter Gabler abgenommen und dem xweitsn Vor-
sitxenden übertragen wurde. Dadured liess es siel» ermögliedsn, dass 61s leisten nunmehr regel-
massig und xwar alle Viertel)adre ersedeinen, so dass )etxt aus 1898 vier Disten vorliegen. Iis 
ist xu erwarten, dass diese leiste die Nitglisder xu reelit eitriger Lenutxung des Nadnvsrtadrsns 
anregen und äer vorläuüg noed recdt dürttige Indult in Auduvtt beständig ansedwellen und so 
den dlitglisdsrn ein warnender Vreund aut dem (Gebiete des (lrsditgedens werden wird. Anderer-
ssits dürtts die leiste allen sedwaeden und unlauteren Elementen sin Riedel werden, idr 
sedädigsndes (lrsditsueden tortxusetxen. 

Ver-
sicderunAs-

vvessn. 

Im Versiedsrungswesen wird aut allen Dsbietsn eins rege Idätigdeit entwielcelt, die 
Drgebnisss sind datier reelrt bedeutende. Line grosse ^nxadl Personen, wslede dured irgend 
wslede Umstände idrs ursprüngliede Lesedättigung verloren baden, widmen siel», wenn ssdr ott 
aued nur vorübergedsnd, diesem oder ^enem Vsrsiederungsxweige, dies bat natürlied xur Volge, 
dass sied ein steter V^eedsel in den die Erwerbung von Vsrsiederungen auisnoliendsn Dersonen 
vollxiedt. Ds ist datier erdlärlied, dass die ^abl unversiedertsr Personen, namsntlied in Lexug 
aut die Veuer-Versioderung von dadr xu dadr weniger wird. Dies gilt aued von der Hagel-
Versiederuug, wädrend aut dem (lekiete der ädrigen, namsntlied Debens- und Untall -Versiederung 
noed rsiede Xadrung tür lVerbungsxweeds vordanden ist. 

llrotxdem wird aued dier das Nögliedsts geleistet, wsnngleied sied dured die immsrdin 
niedt unerdedlieden Drämien dei der Ilmwerdung Ledwisrigdsitsn entgegenstellen. 

Xaeddsm sied im Versiedsrungswösen der Ltaat an allen Lraneden medr oder minder 
detdsiligt dat und aus dem Dntwurke xu einem (dssstx tur die privaten Versiedsrungs-IIntsr-
nedmungen srsiedtlivd ist, dass die Ledingungsn tur diessldsn — die staatliedsn Vsrsiederungs-
Anstalten und Verbände sind in dem xu sedatkonden Desstx niedt oindexogen — xum ltdeil 
ssdr ersedwersnds sind, so Steden ottsndar dei den Drivat-Vsrsiederungs-Ilnternedmungen, talls 
der Dntwurt (dssetx wird, Dmwälxungsn bevor, deren Ausgang beut noed niedt xu ädersedsn 
ist. dVenngleied der mit der neuen Versioderungs-Desetxgebung dsadsiedtigte ^weed niedt 
verdünnt werden dann, sollte man den Drivat-Vsrsiederungs-Duternedmungen, die viel .ladr-
xednts dindured Drossss geleistet und dem gesummten Versiederungswesen die )etxige De-
dsutung verlisdsn daden, doed medr Vertrauen und Dntgegsndommsn dexsugen. 

Lcklesiscke 
Ver-

sickerunxs-
üasse. 79 196 Dersonen 

467 344 Nard 
195 574 „ 

2 757 237 „ 

Die Ledlesisede Versiederungs-Xasse tür den ltodes- und Debenstall xu Hagnau datts 
im adgslautsnsn Deriedts)adr tolgende Ergebnisse: 

a) die Nitgliederxadl stieg von 65 252 Dersonen auk 
d) die Dsitragssumme „ „ 432 642 üdard „ 
e) die ^illSönsinnadmö „ „ 95 931 „ „ 
d) das (dssammtvsrmögsn „ „ 2 563 599 „ 

Der Xetto-^uwaods stellt sied witdin pro 1898: 
xu a) aut 4 944 Dersonen 
„ b) „ 34 792 Nard 
» ^) » 19 543 „ 

-Y >> 193 737 „ 
Leit dem Lestedsn der Xasse ^vom .ladre 1859 an) sind tür ltodss- und tür Xrledöns-

tälls ausgexadlt: 2 471 299 Vl. und Dividenden an die Nitglisdsr gexadlt worden: 556 395 N. 
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Die VersielierullAssammea betrafen kei Lasse ^ (kür dsa ^odeskall) 129 N., 189 
249 N., 399 N., 459 l^l. rmd 699 U,, bei Lasse L (kür den Iledes- uad Leüellskall) 159 N., 
399 N. uvd 699 U. 

Im Darcüselmitt stellt sieli ksi Lasse kür ^jsdes NitZlied 
a) die ^ersielreruaASsamme auk 186,53 Idarlc 
d) das ^lter „ 45 dalir 11 Idvaats 
e) der LsitraZ „ 6,35 Nark 

bei Lasse L: 
a) die VersielierallASsumme auk 299,22 Marlc 
l>) das ^lter „ 37 daiir 2 lUcmate 13 ?aKe 
o) der LeitraZ „ 7,65 Zdarlc 

12 
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^in- unö ^U8fulii- llvut8l:!ilanl!8 im jakre 1898 (kssammt-^igenlianliel). 

'W'Ä Ä r S Q ss r II x x s 
Dem Wertke nack 

(in 1000 >10 

K i n s u k r  ^ . u s k u k r  

Dem Mewickte nack 
(in 6- — IlX) IcA netto) 

K i n s u  k r  ^ . u s s u k r  

Abfälle 
Laumwolls und Laumwollenwaaren . . 
Lisi und Lleiwaaren 
Lürstenkinder- und Liekmackerwaaren . 
Oroguerie-, T^potkeker- und Larkwaaren 
Kisen und Kisenwaaren 
Krden, Krse, edle Metalle, Asbest u. T^skestwaaren 
Klacks u. a. vegetak. Lpinnstosse, ausser kaumwolle 
Listrelde uncl andere Krseugnisse cles Kandkaues 
(Las und MIaswaaren 
Maare v. Lierden u. Msnscken etc., Ledern, Karsten 
Mäute uncl Lelle 
Mols- u. ancl. Lcknitsstoise, sowie Waaren daraus 
Mopsen 
Instrumente, Masckinen und Lakrseuge . . . 
Kalender 
Kautsckuk u. Muttapercka, sowie Waaren daraus 
Kleider und Keibwäscke, fertige, auck Lutswaaren 
Kupier und Kupferwaaren 
Kurse Waaren, (^uincaillerien etc 
Keder und Kederwaaren 
Leinengarn, Leinwand und andere Leinenwaaren 
Kickte 
Literariscke und Kunst-Liegenstände . . . . 
Material-, Lpecerei-, Londitorwaaren etc. . . . 
Oel, anderweit nickt genannt, und Kette . . . 
Kapier und Lappwaaren 
Lelswerlc (Kürscknerarbeitsn) 
Letrolsum 
Leide und Zeidenwaaren 
Leise und Lariumerien 
Lpielkarten 
Lteine und Lteinwaaren 
Lteinkoklen, kraunkoklen, Laaks, Lorl, Lorlkoklen 
Ltrok- und Lastwaaren 
Lkesr, Leck, Marse, /Wpkalt 
Lkiere u. tkier. Lroducte, nickt anderweit genannt 
Lkonwaaren 
Viek 
Wackstuck, Wacksmusselin, Wackstaist . . . 
Wolle und Wollenwaaren 
^ink und Änkwaaren 
^inn und ^innwaaren 
Unvollständig declarirte Waaren 

67412 
377993 
13332 

2784 
231441 
70777 

511173 
93945 

965210 
11213 
50907 

184328 
427021 
10375 
63555 

522 
69161 
12746 

102400 
47253 
68036 
34784 

106 
41753 

814842 
205590 

14708 
2253 

76820 
183116 

1980 
8 

38379 
133237 

9512 
38256 

147993 
8784 

150921 
1245 

425683 
10042 
21665 

1725 

12307 
260670 
16955 

9676 
340818 
367740 
319472 
20288 

182906 
39440 
28621 
83850 

156827 
28111 

221386 
528 

54664 
108207 

98724 
133139 
154962 

24374 
517 

135572 
475742 

35602 
96077 

4027 
4868 

173725 
9650 

341 
28395 

206453 
3655 

10006 
12304 
60040 
18259 
1506 

321567 
31234 

5836 
7667 

8564985 
4702968 
481908 

8612 
14140485 

5348893 
61527966 

2705990 
74009934 

151398 
152335 

1372165 
56182590 

26358 
1039779 

1863 
118039 

4279 
877622 

9401 
140418 
278853 

1182 
53718 

16429233 
7918359 
429883 

7312 
10009713 

71138 
13748 

26 
10985756 

147485796 
25835 

2459423 
1765526 
2403935 
1493332 

6655 
2382650 
243499 
147421 

6322 

1253089 
1165807 

413194 
20588 

7445833 
16449684 
54824399 

543209 
11481422 

1132511 
50614 

463036 
9358837 

76954 
2344683 

1761 
69452 
96295 

551835 
335962 
179297 
140479 

6464 
180624 

19661826 
1621412 
1830195 

4395 
552148 
68020 
75250 
1135 

6073859 
164939871 

16815 
857969 
143670 

4764974 
164802 

8730 
766151 
677119 

22482 
30612 

Mauptsurnrne 
Im ^sakre 1897 
Lolglick im ^akre 1898 mekr 

5744987 4311232 436187303 310867464 
4832891 ! 3808131 401630423 i 280076094 

912096 503101 96026880 30791470 
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Vei-kekl-8-IIedel-Liekt 
<Ie>' im Re/iiK üor IlanÄolskammor xn lbivAnit? dvIsAenvn Kisovbaiin»Stationen 

im .saline 1898. 

LlÄins Äs? LtÄtioii 

Personen-
V erkekr 

^tlzge-

Zangen 

Personen 

Q ü t e r - V  e r k e k r  

iknge-

kommen 
iVdge-

gangen 

Zu­

sammen 

Darunter 
sollen u. 

Laaks 

Hannen (a 1999 kA) 

kezsmmt-linnakms 
aus (Zern 

Personen» 
und 

Depäck» 

D ü t e r ­
und 

V i e k -

V  e r k e k r  

kl. >1 >1. 

^ . r m a 6 e k r u u n  . . . .  
^.rns6orf bei KisZnit? . 
Rreebelsbof 
Lun?Iau 
Oobna 
döllsekau 
Hermsclorf(IZa6)b.(7äbZ.^) 
(SolbberZ**) 
Hagnau 
^auer 
K a i s e r s x v a l b a u  . . . .  
Koslit? 
Kosenclau 
Kot?enau 
KieZnit^ 
Kübsn 
No6Iau 
Keubos bei Kie^nit? . . 
?ablovvit^ 
?sns6orler Lee . . . 
? e r s e l  . . . . . . .  
Ksisiobt 
K ü o k e n v v a l b a u  . . . .  
lüstern 
SieZsrs6orf 
I'bomastval^au*^*) . . 
I'riebelvvit? 
Vorclerbeicie 
Walclau (Kr. Lun^lau) . 
^Vilclsebütx 
Zpittelnclors 
Steinsborl (bei Hagnau) 
LürZerbsrA (b. (^oldberZ) 

Haltestelle 
Station I. KI. 

Haltestelle 
Station II. KI. 

Haltestelle 

Station III. KI. 
.. K. .. 
.. II- .. 
,. HI- ., 

Haltepunkt 
Haltestelle 

Station III. KI. 

I Ii' ^ 
.. HI-

Haltestelle 

Haltepunkt 
Haltestelle 

Station II. KI. 
Haltestelle 

Station II. KI. 
Haltestelle 

Haltepunkt 
Haltestelle 

Station III. KI. 
Haltepunkt 

1955 
36592 
22374 

197258 
1754 

19833 
21268 
72222 
93626 

147154 
23559 
19615 
12528 
29661 

563748 
61513 
12259 

6991 
8149 
6591 
8592 

12693 
5494 

24362 
39636 
23445 
18192 
19813 
19296 

9494 
36982 

6972 
4955 

258 
13817 

5734 
94538 

92 
3568 
2168 

17861 
94161 
69895 
12973 

3963 
29183 

219959 
63459 
11334 
17152 

8629 

666 
4914 
2578 
4895 

55418 
142 

4571 
5292 

1343 
22422 

2873 
4924 
3126 

79991 
1344 
4932 
1651 

11893 
59829 
37929 

7535 

5547 
14893 

125846 
28582 

9899 
19292 

5593 

1291 
7433 
5274 

19111 
89965 

91 
1348 
1759 

695 
24549 

3131 
18741 

8869 
173539 

1436 
8498 
3819 

29754 
153999 
197815 

29598 

9519 
43986 

345796 
92941 
21134 
27354 
14131 

1867 
11447 

7852 
14916 

136383 
233 

5919 
7951 

1948 
46962 

6 
6958 
2539 

57923 
19 

1149 
451 

9191 
39697 
32896 

7651 

1196 
11991 
99931 
23772 

3523 
7964 
1317 

217 
1569 

86 
2943 

32914 

2889 
1876 

227 
39974 

1693 
14626 
11293 

191177 
716 

6951 
19917 
59703 

197953 
157663 

18244 
3949 
7983 

21926 
988556 

76219 
6793 
3169 
2151 
1496 
2945 

19242 
2752 
4666 

38467 
13279 

7157 
9191 
5276 
4659 

26699 
3894 
1837 

?i iv.itdislin luieKnitx—Hteiniui—Xvk) lin. 
Kie^nit? . . 
?faKen6orf . 
?anten . . 
Lieno^vit? 
?oblscbiI0ern 
Liekviese. 
?arebivit? 

Station 
Kadestslle 

Station 

23II8 

3696 
4569 
4182 
4541 
9572 

1992,23 
499 

3143,95 
1118,92 
4495,76 

835.6 
5265,52 

1486,68 
>275 
2666,21 

129,030 
1936,00 
1282,030 
1823,63 

6276,43 
1765 
5819,16 
1247,95 

341,76 
2117,63 
7989,11 

654 > 32 4 23,40! 
499 l 

1758,00s 1299,95 
292,5 2061,85 

1192,5 2414,10 
320,00 3761,15 

1720,5 8961,35 

1158 
24338 
29844 

777894 
1191 

17898 
15252 

121882 
450161 
335014 

85615 

22673 
90155 

1548271 
243393 

41431 
19466 
17660 

4671 
9391 

27679 
8939 

378816 
4538 
6958 

21863 

8960 
82413 

6049,30 

942,50 
909,50 
935,40 
893,20 

2465,20 

A n m e r k u n g :  * )  1 .  4 .  9 9  S t a t i o n  I I I .  K l a s s e .  * * )  ä . d  1 .  4 .  9 9  S t a t i o n  I I .  K l a s s e .  * * * )  k ü r  P e r s o n e n - V n r k e k r  
und ikktertigung von Dil» und praektstiickgiitern. 

i» Pfaffendork ist keine Station sondern nur eine Ladestelle, die Beträge sind dalier unter kanten mit entlralten. 
12* 
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8tati8tii8oke ^iaetmolitkn übe»' lien ?o8t- unli lelegk'apiien-Vsi'kktii' 

t a r n e n  

der 

V e r l c e k l - s - A n s t a l t e n  

T^delsdorf (Loliles.) 
f^Iyauer 
Altöls 
^INvartkau 
fVI^enau (Le^. KieZuit^) . . . 
Arnsdorf (Kr. Kie^nit?) . . . 
^rslau 
Lärsdorf-I'raolt 
Vielau (Le?. KieAnit^) .... 
Braunau (Le?. Kie^nil?) . 
Vreclislsliof 
Vrockendorf 
Vun^Iau 
Oittersbaclr (Kr. Küden) . . . 
KicliberA 
Vueksrnüdl (Zelrles.) . . . . 
(Dersdorf (^ueis) 
(Siersdorf (Kr. (^oldlasrA-llaxuau) 
Lliessmannsäorf (Kr. Lun-ilau) . 
Lllässrsdorf (Vs^. KieAnit^) . 
<^na6enbsrA (Le^. Kie^nit?) . . 
c^oläberA (Scklss.) 
Llrems6ork (Le^. KisA'nita) . . 
(^rö6ii^berA 
(^rossdaucliss 
<^rosslrartmanns6ors (Bes. K^t^.) 
(^rosskotsenau 
Llrosslrrielren 
(7rosstin? 
Llrosstvandriss 
Harpersdorf 
Hagnau (Lekles.) 
ldermsdorf (Kat^dack). . . . 
ldsrrrnannsdorf (Ve^. KieAnit?) 
IdertwiAsvaldau (Kr. )auer) . . 
Jacobsdorf (Ve?. Kie^nit?) . . 
Jaucr 
Kaiserstvaldau 
Kittlitötreben 
Klitscbdorf 
Kosendau 
Koslit? 
Kot^enau 
Kreibau 
Kroitscb 
Kunitz 

Limvobner-
zabl 

nacli der 
Gablung 

vom 
2. December 

1893 

1942 
1227 

948 
1524 
1291 
2008 
1585 
1206 

939 
1108 
1478 
1458 

16140 
1794 

527 
524 

1391 
1503 
1702 
1599 
1414 
3697 
1787 

935 
2597 
2235 
1426 
2154 
2500 
1204 
1540 

13700 
633 

1466 
1656 
1710 

16536 
1760 
1240 
1734 

990 
1222 
3927 
1030 
3201 
1704 

Mit 6er Bost-
Anstalt des 

Ortes ist ver­
einigt 

Angabe, ob 
eine I'elegr.-

Anstalt, 
Lisenbabn-

Station ocier 
Stadt-

Bernsprecb-
Dinricbtungl 

l'sl.-^nst. 

1el.-^.nst. 

Borto-
und Deie-
gramm-

Oebübren-
Binnabme 

Marie 

fkn Empfänger im Orts- oder Qandbestellbeairke 
eingegangene portopüicbtige und portofreie 

Briefe, 
Bostkarten, 

Druck-
sacben und 

VVaaren-
proben. 

Stuck 

Backete 

obne 

Briefe 

mit 

Backete 

init 

^ V e r t b a n g a b e  

-Stück I Stück ! Stück 

3901 
2553 
1881 
2806 
1848 
3144 
2072 
1990 
1622 

543 
9363 
2487 

168907 
2732 
1932 
1028 
1981 
2278 
2092 
2831 

13365 
48456 

6053 
2299 
7648 
3120 
1314 
2944 
4269 
2438 
2612 

78697 
2451 
1682 
2750 
1815 

96897 
5082 
3039 
6642 
2005 
2087 

19421 
1955 
4424 
1948 

38428 
25818 
19634 
30758 
20826 
39182 
14846 
24570 
22620 

6448 
53716 
26624 

1186718 
22360 
14872 

8892 
22412 
24778 
23556 
34788 
67626 

564772 
55432 
19864 
63154 
38116 
13806 
48582 
47138 
21970 
30914 

772174 
30680 
22126 
29952 
42042 

769626 
50492 
29146 
44356 
25610 
26806 

163020 
14248 
44148 
27222 

2877 
1044 
1261 
1634 
1216 
1755 
1075 
886 
843 
405 

1786 
1211 

64338 
1806 

736 
374 
911 

1216 
1294 
1718 
5736 

30970 
3974 
1164 
5118 
2111 

697 
2056 
2876 
1419 
1511 

40835 
1214 
1044 
1698 
1259 

71642 
2667 
1665 
4340 

870 
1288 

13609 
1023 
2098 
872 

118 
79 
53 
77 
40 
66 
65 
53 

129 
16 

212 
41 

3751 
61  
65 

5 
31 
43 
37 

113 
269 

1449 
384 

60 
192 
102 

16 
79 

115 
40 
65 

2947 
68 
19 
95 
42 

3503 
133 
161 
387 

33 
51 

691 
97 
62  
10 

25 
4 

26 
18 

9 
16 

3 
2 
4 
2 

21 
3 

867 
21 

5 

15 
23 
16 
75 

280 
81 
17 
27 
19 

2 
18 
18  

8 
13 

394 
17 
4 

26 
5 

562 
24 
12 

118 
13 

9 
173 

9 
11 
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im ttanllkl8kammki-keiisk Uegnit? M öa8 laiin !393. 

Im Orte aufgegebene 
portopüicbtige und portofreie 

Briefe, 
Bostkarten, 

Druck-
sacben und 

fVaaren-
proben 

Stück 

Backete 

obne 

Briefe 

mit 

Backete 

mit 

e r t b a n g a b e  

Stück Stück Stück 

^n Dmpkänger im 
Orts- od. Dandbestell-
bezirke eingegangene 
portopüicbtige und 

portofreie 

Bostnacb-
nabme-

Sendungen 

Stück 

Bost-
auktrags-

briete 

Stück 

L  e t r a x  
der 

eingezaklten ^ ausgezaklten 

portopüicbtigen und porto-
freien 

P o s t a n w e i s u n g e n  

Mark Mark 

?abl 
der von 

den 
V erlags-

Bost-
Anstalten 

abge-
setzten 

Reitlings-
Hummern 

Tfele^ramme 

auf­

gegebene 

einge-

gangene 

Stück Stück 

24544 
17654 
18772 
22542 
14482 
58292 

8398 
16510 
12792 

3458 
218374 

15080 
2873910 

18512 
12922 

6292 
12766 
17394 
16354 
18850 
52416 

003852 
34372 
19812 
41886 
21268 

9620 
27066 
27196 
15678 
24492 

745316 
25220 
17862 
23816 
28964 

1078580 
33124 
18148 
32138 
17056 
14378 

128466 
11804 
29276 
15054 

1871 
569 
739 
611 
735 

1063 
371 
705 
233 
244 

2377 
681 

51854 
2936 

981 
252 
519 
799 
792 

1088 
11636 
25331 

3396 
574 

4101 
1158 

589 
1152 
1690 
1104 

835 
34780 

896 
569 

1490 
1585 

43551 
1873 
1043 
2628 

715 
804 

6694 
621 

1275 
656 

82  
176 

87 
46 
42 
93 
39 
54 
24 

5 
237 

34 
4644 

37 
36 
21 
29 
29 
34 
44 

135 
2029 

168 
40 

460 
103 

15 
I I I  
107 
73 
59 

3360 
45 
10 
64 
82  

4623 
334 

55 
320 

14 
8 

607 
58 
39 
39 

18 

25 
2 
4 

31 
4 
3 
1 
1 

16 

805 
4 
3 

4 
5 

23 
4 

44 
386 
41 

9 
130 

8 

3 
17 
8 

20 
263 

13 

2 
4 

630 
48 
4 

38 
1 
2 

204 
3 
9 
3 

919 
168 
332 
583 
417 
374 
363 
303 
262 
89 

354 
350 

11414 
501 
255 
113 
376 
338 
391 
444 
616 

4981 
880 
396 

1099 
572 
226 
427 
551 
273 
514 

8217 
337 
188 
251 
444 

10240 
701 
431 
748 
347 
332 

2259 
332 
603 
231 

80 
18 
19 
64 
22 
17 
41 

6 
4 
6 

30 
5 

2480 
17 
29 
4 

85 
12 

6 
30 
19 

894 
45 
27 
84 
29 

8 
18  
67 
12  
41 

1822 
44 

9 
16 
19 

2730 
70 
22  
23 
13 
27 

289 
14 
49 
17 

98941 
43930 
61198 
75067 
86783 
88722 
56047 
42605 
26684 
12867 
89328 
47095 

3677416 
63182 
51990 
20157 
44464 
38685 
56196 
90022 

165801 
1695802 

141368 
40922 

275015 
101392 

35651 
66891 

112775 
48039 
86525 

2719855 
45165 
34664 
55297 
49293 

3499142 
143558 

75300 
125353 

32452 
29348 

651003 
65477 
88286 
26382 

50263 
18231 
34289 
53790 
37279 
47487 
29205 
31638 
16896 
8097 

97755 
25834 

2667781 
71981 
51302 

9481 
23611 
21843 
50650 
55071 

266710 
1006925 

211174 
21777 
84135 
52464 
11895 
33619 
64684 
23288 
33026 

1811761 
52839 
25248 
22099 
28049 

2394281 
86731 
51995 
97869 
24277 
20707 

402966 
42859 
76172 
26661 

1858161 

141707 

318527 

442141 

35460 

557 
702 
470 
313 
247 
500 
197 
278 

65 

408 
185 

10717 
414 
225 
148 
140 
328 
202 
394 
430 

4009 
554 
275 
621 
272 
137 
257 
621 
394 
258 

7286 
239 
175 
289 
144 

9565 
641 
454 
994 
153 
246 

2466 
237 
493 
171 

692 
1127 

438 
412 
322 
423 
277 
278 

98 

425 
256 

11265 
494 
301 
194 
146 
356 
299 
554 
638 

4448 
757 
327 
740 
363 
157 
646 
773 
440 
322 

3077 
299 
153 
437 
155 

9S66 
541 
954 

1156 
157 
425 

2404 
345 
766 
231 
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a r n e n  

der 

V e r 1 c e k r s - ^ r > s t n 1 1 e n  

KnNALNtVnIÜÄN . . 
Keips (Ke?. KieZnit?) 
KiclrtentVÄlÜÄU 
KisAnitZ! I, 2 unü 5 

„ l'eleArnpden-^mt . . 
Kokenünu 
Kokris 
Koren?c1c>rf 
Kübsn (Zcdlss.) 
Nnr?6orf (Kr. (ZoI6IzerZ-14nxnÄu) 
Naütsclr (Kr. ^auer) . . . . 
Nertscküt? 
Noüelsdors 
Noülnu 
NüIllrÄ^Illx 
Knumbur^ ((^usis) 
Keu^utlr-HeinzlendurA . . . . 
Kendos (Kr. KieZnilx) . . . . 
Keu(äsedtvitT 
Ottsn6or5 (Kr. Lun^Iau) . . . 
ksdlowit? (Knt?dncd) . . . . 
?anlidenÄU 
?arc1>üu (Zcdles.) 
?arcdwi1x 
?e1ervvitil (Le^. Kle^nits) . 
?ilArams6orf 
?odlscdil6ern 
s'olscdrvit? 
?omksen (Ledles.) 
?rnusnitx (He?. Kie^nit^) . . . 
?robstdnin 
Keisicdl 
Küelcentvnlüsn 
Küstern 
Zedonfeicl (Ls^. Kie^nit?) . . 
Leednlt? (Ks?. Kie^nit?) . . . 
Zeicdau 
Leifersüorf (Kr. KieZnit?) . . 
LieAersüork 
Lpittelnüors 
3teins6orf 
I'domnstvnlcjau 
I'illenctorf 
Vor6erdei6e 
^Vndlstntt 
Wnlüau (Okerlnusit^) . . . ^ 
Weinberg (Lcdles.) 
>5ieden6ors 

klinwohner-
zahl 

nach der 
Zahlung 

vom 
2. Oecember 

1895 

839 
1550 
1249 

58351 

1275 
862 

1342 
8515 

705 
1798 
1828 

500 
1372 

904 
5448 
1234 
2435 
2213 
1718 

788 
538 
961 

4679 
1975 
1801 
1818 
2383 
1206 
1287 
1200 
2315 
1695 
1330 
1872 
2581 
1116 
1758 
5200 
2846 

765 
2336 
3199 
2814 
4250 
3453 

597 
907 

Ml derPost-
/Vnstalt des 

Ortes ist ver­
einigt 

Angabe, ob 
eine leiegr.-

Anstalt, 
plisenbabn-

Station oder 
Stadt-

kernspreck-
lZinricbtungl 

Porto-
und Tele­

gramm-
Oebühren-
blinnabme 

kdark 

Ikn Empfänger im Orts- oder p,andbestellbeziiks 
eingegangene portoptlichtige und portofreie 

Lrieke, 
Postkarten^ 

Druck-
sacken und 

Manien-
proben. 

Stück 

packete 

obne 

IZriele 

mit 

packete 

mit 

t V  e r t k a n g a b e  

Stück Stück Stück 

l'el.-^nst. 

lel.-^int 
lel.-^nst. 

?) 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

1) 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

l'el.-^nst. 

1295 
1954 
1907 

442584 
4935 
2560 

37730 
2648 
1838 
3658 

43268 
2169 
3348 
3078 
1667 
4838 
3498 

14229 
2141 
3882 
3109 
2281 
1083 
2103 
1681 

12230 
1884 
3233 
2378 
2856 
1579 
2285 
1926 
3213 
3833 
2063 
2831 
3463 
2024 
2607 

16029 
5274 
1760 
7512 
4610 
3961 
8948 
6150 

463 
1481 

16302 
26936 
19214 

3553524 

29458 
13078 
31954 

387114 
12480 
45006 
32344 
15834 
41236 
18200 

139022 
19942 
50128 
40326 
27664 
14092 
18200 
18538 

115338 
40664 
34216 
27742 
35360 
18694 
19630 
23842 
41704 
25766 
23920 
28574 
36036 
20540 
30862 

126724 
77610 
22958 
52572 
42770 
23660 
94536 
85540 

4368 
18616 

549 
1705 

964 
301308 

535 

1593 
778 

3057 
33232 

961 
1777 
2176 

858 
2948 
1342 
9638 
1198 
1639 
1610 
1087 

383 
1193 

823 
8565 
1199 
2017 
1382 
1667 

859 
1217 
1402 
1526 
1068 

867 
1465 
2183 
1060 
1149 
6581 
2265 

927 
3673 
1920 
1966 
6379 
3412 

250 
1103 

10 
22 
55 

20322 

66 
21 

215 
1343 

14 
105 

60 
37 

229 
84 

682 
48 
52 
88 
46 
18 
41 
32 

370 
39 
45 
41 
46 
25 
35 
33 
75 

253 
48 
71 
70 
43 

155 
706 

96 
37 

266 
97 
96 

147 
148 

9 
58 

1 
7 
1 

5416 

19 
14 
25 

314 
24 
14 
18 

2 
22  

9 
58 
8 

12 
19 
11 

3 
12 

7 
49 

7 
13 

9 
13 

7 
7 
2 

11  
7 
8 

14 
7 

10 
13 
99 
17 
11 
44 
27 
24 
39 
22  
1 
5 
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Im Orte aufgegebene 
portopflichtige uncl portofreie 

packete 

obne 
briete 

mit 

packete 

mit 

e r t k a n g a b  e  

Stück Stück ^ Stück 

425 
679 
763 

322296 
2058 

888 

876 
522 

1931 
21679 

458 
1040 
1472 

528 
1786 
1224 
4826 
826 

1015 
909 
427 
331 
874 
473 

5035 
806 

1383 
677 
908 
536 
957 
770 

1272 
1019 

726 
2046 
1737 
1047 
823 

5834 
1746 

560 
2609 

957 
1075 
2792 
1997 

106 
472 

19 
18 
82 

15850 
66 
24 

50 
42 

122  
2158 

28 
108 

82  
48 

286 
142 
760 

19 
66 
25 
27 
16 
33 
12  

550 
35 
32 
11  
73 
8 

20 
15 

129 
193 

56 
39 

110 
31 

160 
493 
230 

33 
214 

46 
73 

211 
185 

2 
12  

6 
1 

3685 
20 
4 

6 
2 

29 
233 

2 
10 
24 

2 
19 
8 

79 
6 

11 
13 

5 
4 
7 
6 

89 

2 
3 
7 

14 
3 

11 
3 
7 

10 
6 

29 
15 

6 
128 

7 

ckn Dmpkünger im 
Orts- ocl. I,ancIbesteII-
bewirke eingegangene 
portopflichtige uncl 

portofreie 

postnach-
nähme» 

Senkungen 

Stück 

Post-
suktrsgs-

briete 

Stück 

20 
73 

191 
364 
361 

31878 

42 

242 
207 
631 

5203 
355 
342 
597 
218 
540 
201 

2148 
251 
471 
609 
390 
151 
194 
258 

1698 
366 
751 
433 
435 
319 
312 
406 
490 
661 
329 
482 
553 
218 
312 

1809 
625 
250 
988 
736 
536 

1027 
1221 

68 
211 

19 
26 
29 

5325 

22 
3 

12  
1011 

15 
12 
34 
4 

26 
8 

318 
15 
29 
48 
35 

254 
4 

72 
17 
55 
12 
10 
28 
20 
55 
38 
27 
36 
23 
16 

288 
84 
12 
86 
42 
42 

165 
68 

3 
7 

L e t r a x  
der 

eingezahlten ausgezahlten 

portoptlicbtigen uncl porto-
freien 

P o s t a n w e i s u n g e n  

Vlark blark 

?akl 
cier von 

den 
Verlags­

post-
Anstalten 

abge-
setzten 

Leitung? 
Xummern 

24375 
46728 
57323 

11047126 
94531 
28996 

59653 
27166 
97349 

1729338 
32598 
59618 
94890 
36065 

100814 
48286 

543830 
33658 
55199 
67529 
52802 
20184 
29706 
45267 

464424 
29380 
95057 
45328 
63622 
63707 
40676 
58111 
66321 

135537 
59393 
78520 

117297 
37751 
64175 

344793 
122439 

23331 
164559 

69055 
67369 

228936 
203869 

8199 
24830 

15775 
25879 
29441 

13028206 

21415 
13515 

159984 
554097 

11360 
37518 
38988 
33823 

101759 
26097 

342811 
29598 
42298 
45391 
23631 
10885 
10919 
28642 

180327 
25443 
34647 
25355 
48197 
19084 
25379 
21047 
45932 
69297 
74690 
36921 
67962 
21118 
38641 

282091 
42476 
27717 

102481 
90413 
49390 

109401 
119664 

5463 
28237 

3010062 

347160 

1248 

l'elexrarnme 

auf­

gegebene 

Stück 

206 
208 
186 

19495 

32162 
485 
317 
335 

6719 
389 
415 
377 
206 
385 
183 

1210 
255 
281 
175 
241 
110 
323 
188 

1198 
201 
526 
244 
283 
281 
295 
222 
223 

1080 
224 
241 
354 
289 
380 

2541 
807 
199 

1196 
38 

276 
861 
483 

40 



re i s -Verhä l tn i sse .  
I)ie von 6er Nnrlat-Lommission 2U I^ieZnits notirten Nnrkt- un6 I^n6enpreise erZeken sieli aus nnckstelien6er ^usnmmsnstellunA ^ 

k»ra I8S8.  

I»r« 1«« Irx 

rz au 

KI. Pf. 

L au de >v> o 
as 

ki. i's. 

au 
(5 

KI. Pf. 

cS 

VI. Pf. 

IZ au m 
UZ u. » 

KI. ?5. 

rz au cz 
UZ o 
« 

c: au 
0) 
a 

>1. Pf. KI. Pf. 

-L o 
ra 

dS 

N. Pf 

8 t io Ii 

UZ cu 
iL 

kl. Pf. 

L 
L s >-> 

d-Z 

kl. ?r. 

z> <v cn 
KI. Pf. 

I»r« I  I lx  

kin<111ei«ell 
!Z au 

o I » au 
d>Z 

kl. Pf. 

UZ 
s L 
S ^ » ca 

U 

kl. ?f. 

^ !u 

>i. ?f. 

UZ u 
10 

'au « 
UZ 
7? 
d-Z 

Kl. Pf. 

^ UZ 
L " 

ki. pf. 

U6 au »u 
O. 

VZ 

KI. Pf. 

s 

KI. Pf. 

60 
8tücl< 

a. au 

KI. Pf. 

^ n n u n r  
4'eturunr 
Mär? . 
u^pril . 
Nni . 
^uni . 
>Ii . 
uVuAust 

Zeptemker 
O c t o d e r .  
^ovemker 

Oecemker 

14 59 
15 13 
1588 
16 11 

27 
13 70 
14 20 
14 13 
13 87 

13 05 
> 

13 25 
14 20 
14 79 
16 06 

15 77 
1 5 6 7  

! 

1 3 7 5  
11 32 
11^56 
11^77 
11 25 

50 
18 50 
18 50 
18 50 
18 64 
18^75 
18^75 

18 75 
18^70 
16^94 

3 13 
3 15 
3 10 
3 08 
3 0 5  
305 
305 
3 0 5  
3 0 5  
3 0 5  
3^05 
2 90 

4^80 
5 4 1  
5^50 
5'50 
5 50 
5 50 
5 50 

^ 5 0  
^ 7 2  
50 
50 

4 50 

30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
40 
40 
40 
40 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

20 
1 20 

80 
80 
80 
80 
80 
80 
80 
80 
90 
90 
90 
90 

10 
14 
14 
32 
28 
92 
09 
11 
11  

2 05 

50 
98 
72 
54 
50 
63 
90 
90 
99 
43 
63 
06 

IV>A>-tini-l1u>-oIi8oknitt8-IVIap>itprki8k pro 1893/99 von lloi- Königl. kegiopung Mi- clen keg.-ke?. l.iegniti. 

15 68 13 98 14 19 II 77 18 75 2 75 3 50 4 50 



Zpa i - k a s L e n -Verkek l - .  

Ltäcltisclie 
Lpurlrusse 

nu 
DieUnitz. 

VI. ?s. 

Lpurlrusse 
6es 

Dun6Irreises 
Diegnitz. 

IÜ. ?f. 

8tü6tiscde 
Lp.urlrssse 

ZU 

Dünzlau. 

>1. 

Lpurlcusse 
cies 

Duncllrreises 
Dünzlau. 

1^1. ?I. 

Ltü6tisc6e 
Zpurlrssse 

ZU 

^sauer. 

M. ?5. 

8tü<Zlisct>e 
Zpurlcusse 

zu 
QoI6ber^. 

Ill, ?f. 

Ltü6tisclre 
8purlrusse 

zu 
Hagnau. 

Ü1. I>5. 

8tä6tise6e 
Lpurlrusse 

ZU 

Düben. 

>1. VI. 

Lpurlrasse 
6es 

Danülrreises 
Düben. 

14. VI. 

^.m Lclrlusse ües VeelrnunAs)ulrres 
1897 betrugen üie Lpureinlu^en 

Ii» Veelinun^alire 98 traten liinzu: 
an Änszuseblu^ 
rjureb neue Linlaxen . . . . 

^UAUNA Lummu 

VI» Dinlu^en wurclen zurüelrAezo^en 
Vlitbin sinü üie Linl. gewucksen um 
soüsss 6ie Dinla^en um 31. 12. 98 

betrugen 
Die ^insen-Dinnubme bat betrugen 
Die Ansen-^lusxube <1uz;e^en . . 
VolAliclr Deberscbuss »n Minsen 
Dieser bat wie lolxt Vervvenciun^ 

^elunüen, resp. soll Verwenüun^ 
ünüen: 

1. Tlur IZestreitunA 3er Vervvul-
tun^skostcn 

2. ^ur Dr^ünzunZ 3es licserve-
Von6s 
/.u öUentl. commun. ŵeclren 
un3 zu Lpurprümien ete. so» 
wie ^bscbreibung uul Lours-
Verluste bei vorbanüenen 
VVertlrpupieren 

3. 

Lummu 

Der Veservelonüs 3er Lpurlcasse lrut 
ult. 1838 nueb .V!)/ue 3es LctruAes 
u3 3 betragen 

Im Danzen wurüen von 3er Lpar-
Irusse im abgelauIenenReclinungs-
^abr neu uusgelertigt Lpurlrussen-
bücber 

Zurückgenommen 
Im Dmluul verblieben. 

6215099 

178799 
1538372 

1717193 

1254530 
462932 

6677731 
266974 
190751 

76223 

16694 

42074 

17454 52 

6003571 

157850 
1361317 

1519178 

910421 
608757 

6612328 
242003 
190772 
51231 

11495 

14944 

24790 74 

5831796 

158417 
1367153 

256337 

7066 
84800 

41 

1525570 54 

1046180 
479389 

6311185 
248984 
176405 
72578 

8096 

32241 

32241 34 

91867 

46567 
45299 

301636 
10241 

8382 
1859 

744 

1114 81 

26 

3012600 

92299 
774827 

2643520 

67509 
545936 

6439321 

169993 31 
1365394 56 

70 2128922 

62275 
484834 

05 

44 

461548 

13653 
183672 

867126 24 613446 43 

538250 
328875 

3341476 
129334 
93219 
36115 

6137 

17235 

2742 55 
76223 23 

663584 

Stück 

3161 
2378 

18542 

51231 01 

29 410055 

Stück 

2414 
1320 
1094 

72578 96 

42 574722 

Stück 

1478 
926 

18274 

1859 07 36115 38 

06 

Stück 

192 
74 

1114 

319799 

Stück 

1438 
724 

9432 

72 

495960 
117485 

2761006 
110866 

79704 
31162 

3999 

21751 

1535387 

1149795 
385591 

6824913 
280125 
191511 
88613 

5939 

38559 

5411 10 44114 67 

31162 65 88613 76 

276100 

Stück 

751 
580 

7426 

65 682491 

Ltüclr 

1271 
810 

12928 

36 

547109 

359441 
125392 

2316599 
94619 
72653 
21966 

3200 

18396 

369 38 

68 

21966 06 

266299 

Stuck 

665 
794 

6834 

90 

1839 

1839 

8022 

Stück 

283 
177 

1610 

197326 39 

132862 
64463 

526012 
19673 
15386 

4286 
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Lank-  unl !  e rv l l i t - In8t i tu ts .  
44oKllit/. 

OilllllliiMSll IM Oiro - Vsrlielir: 
Lestllllä am 1. 1. 1898 741.787,41 Nk. 
Ouroli Lllllr^atilullZ 4729 Ltüol: im LetraZs voll 18.562.589,63 „ 

„ llllgolcaulte ^solrsel 19 236 Ltüolc im Letrs-Ze voll 68.499.399,29 „ 
„ UsbortraAUllAell am OOt^ 866 Ltüok im OetraZs voll 9.334.353,31 „ 
„ „ voll anderen LalliistsIIell 13 787 8tü<4c iw LetraKe voll 66.832 471,93 „ 

ZMSllillMSll 163.889.591,67 üllc. 
^.uZAadsll im Oiro -Verlcelir l 

Ouroli Lllg.r?llIiIullZsll 19 913 Ltöck im LetraZs voll 81.381.733,89 Uli. 
„ eillgslösts OoMioi1-VöoIi8ö1 6683 Ltüolc IM LetraZe voll .... 29.999 397,67 „ 
„ OeksrtrllAUllAöll am ?1at2 866 „ „ >, „ . . . . 9.334.353,31 „ 
„ „ aut anders Lan^steUsu 11181 Ltiielc im OetraZe von 43.999.993,92 „ 

Lestalld g.M 31. Oeosinlisr 1898 1973922,97 NIr. 
Xalil der Oolltöll-Illliadsr 69. 

^llSllMMSll 162.897.478,79 Nlc. 
LoostiZe OillllllliMSll: 

Ouroli OsdertraAUngell Zivisoden Oiro-Xanden an versoliiedellen Orten . . 43.999.993,92 lVIIr. 
„ ^lldlllUKSll von Oöliörden, ivelolie kein Oiro-Oonto lia^en .... 29.149.747.84 „ 

üusllMMSll 72.249.741,76 Mir. 
LollstiZe ^usAllkku: 

Ouroli Oöbsrtrg.AUllKöll auk Oiro-Oonten 66.832.471.93 Nk. 
„ ^lllilullAell an Letiördsll, velolie Irein Oiro-Oonto Zialien .... 1.997.899,99 „ 

^usawMSn 67.939.379,12 Nk. 

^eeliWl-Verlieln' (öinsolliesslioli OirsoliberA und Oandesiiut). 

? I a t ?  - ^ V e o l i s e l :  
Lestalld am 1. 1. 1898 2 592 Ltüol: im Letrage von 8.965.971,54 NI:. 
^UAllllZ 14 528 „ „ „ » 37.864.258,93 „ 
^dAllllK 14 317 „ „ „ „ 37.273.893,89 „ 
Lüotists ^.lllllAo 9.659.599,99 „ 
XisdriZste ^.nlaZs 6.383.299,99 „ 
Ollrolisolillittlioliö ^.nlaZe 8.912.199,99 „ 
Ouroliso5llittliolis Orösse der eill^elllsn ^Veolissl 2.697,99 „ 
Ollrelisotillittliolie VertalOsit 77 ?aZe. 
Oevillll 327.591,18 „ 
Lestand am 31. 12. 1898 2893 Ltilol: im Betrage von 8.656.425,77 „ 

V e r s a n d t - ^ V e o l i s e l :  
Os viuräsll allZelcantt 14 796 Ltiiok iw LstraZe von 14.593.397,39 „ 
Oeivinn 195.929,19 „ 
Ouroksolillittliolis Orösse äsr ^Veolisel 992,99 „ 
Ourolisotillittliolis Vertall^sit äer IVeokssl 58 d'aAS. 
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D i u  2 uZ s  e o ks s D  

Kestauä am 1, 1. 1898 1 760 Stück im LetraZs voll 1,426,803,34 Nk. 
^uZauZ 20 109 ,, ,, .. 18579,175,64 „ 
^dKÄllK 20 241 „ „ „ 18,688,158,50 „ 
Döckste ^.ulaZe 2 061,800,00 „ 
HieäriAsts ^.ulaZe 883,500,00 „ 
Duroksekllittlieks ^.ulaZe 1 302.500,00 
Destallä am 31. 12. 1898 1628 Stück im DetraZe voll 1.317,820,48 „ 

Doindarä-V erkelir. 

Lestauä am 1. 1. 1898 2,274,000,00 Nk. 
Fsu ausZeliekelle Darlekos 1 255 Stück im Betrage voll 18 028,400,00 „ 
^urückZe^akIte „ 1 254 „ „ „ 18,439,700,00 „ 
Lsstauä am 31. 12, 1898 m Darlekusu auk Dikecteu 1 862,700,00 „ 
l-svillll 72,153,22 „ 

D l a l l ä s c k o i u e  v a r e u :  

Im Verkeim am 1. 1. 1898 123 Stück 
5isu ausZesekriekeu 35 „ 
V.bZs1ö8t 50 „ 
Im Vsrkskr am 31, 12, 1898 108 

Ds betrugen: 

Die äureksclillittlicke Drösse ^säes Darlskeus 14 400 läk, 
„ „ „ ieäer HücksakIuizZ 14,800 „ 
„ „ Dauer cisr eill^sillsu Darlsksu 27 ?g,AS. 
„ köcksts ^.lllaZs 2 593 000 „ 
„ llisüriZsts „ 862,100 .. 
„ äurcksekuittlicke ^.ula^e 1,388,200 „ 

Der Desammt-Verkeim veist uack im: 

Domkarä-Verkeim 36,468 100,00 Nk. 
Dssammteu ^Vecksei-Verkekr 108.601,900,00 „ 
(?iro- uuä ^.inveisullAS-Verkeim 356,193,800,00 „ 
Depositeu-Vsrkskr 14,600,00 „ 
Verkskr mit Heicks- uuä alläereu Staatskasssu 775,000,00 „ 
^.llAskaukts ullä einZegÄllAelle IVertkpapiers 51,100,00 „ 

Zusammen 686,949,400,00 läk. 

Lei «iem Vorsekuss »Verein xu ImeAiiitx beiiel sick äie ^aki äer am 1. ^auuar 1898 
oillAetraZeuell iVIitZIisäer aul 220. Im Dauks äes 0akrss 1898 vvuräeu ueu aukZeuommell 28 i^Iit-
Ziieäsr, ausZesekisäsu sillä 22, so äass am ^lakressekiusse 226 NitKlieäsr vorkauäsu sillä. 

13-̂  
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d 8 cIiln 8 8. 

Vermögen. 
^Veeli8s16s8tanä 160.029,46 Uli. 
Xa88snl>68tan<1 3.065,30 „ 
^U88kn8tsliön<1s?oräerunZöll 392,00 „ 

2U8ammen 163.486,76 Uli. 

8 eIiu 16 en. 
Hs8srvsfon<1 4.496,19 Alk. 
Hill8rs8ervetoll6 3.604,47 „ 
UitAlieäsrAutliaben, Lle8c1iäkt8-

T^ntiisil 8.680,22 „ 
^nleiliso 141.621,33 „ 
Oi8eontirts V^eeli8kl . . . 4.000,00 „ 
UsinZSivinn 1.084,55 „ 

i!U8ammsn 163.486,76 Uli. 

vie l>ierlei «edlesiselie 04e<I!t1)anli ski ülrei' Hzpotkekeiidanli) xn I^iessniti? ^älilts am 
31. 3anuar 1898 108 UitZIisäer, clavon seliisäen au8: äureli ^oä 4, dnreli XänäiZunA 4, 2u-
^strsten 8inä 38, 8v 6a88 «lereelken am Lnäe äse (^K8eliäkt8^jalirs8 146 UitZlietlsr anZeliörten. 

VermöZsn. 
(1a88a-(üolltc) 
U^potlislien-Lanto. . . 
Llrnn68tüeli8-L!ollte . . 
^Veeli8sl-(1ollto (Oadiv8o) 
lllkonverli ?8eliirns . . 
(4utlia6sn 6ei 6er 8elilö8i 

8elien dentralbanli . 
HöioIi8l>anIi-6iro-L!c)llto 
Dtkeetöll-donto . . . 
8u6mi88Mll8 - Oautionsn 

^isAellisksrun^ . . 
(lonto-dorrönt-donto . 
^isAsl-Oelzitoren-dollto 
?äIIlKS Uistlis am 31. 12. 98 

iür 

7.887,24 NK. 
15.450,00 „ 

887.005,25 „ 
4.735,16 „ 

59 691,64 „ 

20.000,00 „ 
1.000,56 ,. 
6.560,30 „ 

320,00 „ 
150.323,93 „ 

6.829,76 „ 
4006,15 ,. 

^.l)8elilu88. 
8eliuläen. 

(4runcl8tneli88o1iulclsn-dollto . 133.500,00 Uli. 
^88örvatsn-L!oiito . . . .  2  2 0 7 , 4 5  „  
UitAlisäer-dutdabsn-donto . 32 734,27 „ 
Iteeervetonä 8 008,05 „ 
8peeial-I!.s8örvst'enä . . . 5.465,94 „ 
Oarlöliu8-donte: Osxo8itell. 811.589,41 „ 
8pareinlaKen.L!ontc> . . . 140 420,65 „ 
^mortisatione-donto . . . 471,97 „ 
devviun- unä Vsrluet-donto 10.351,60 „ 
Vorsrliedens Minsen . . . 405,23 „ 
R.s8srve-UitKlisäör-dutlta6ön-

deute 271,12 „ 

2u8ammsa 1.145.425,69 Uli. 2U8ammen 1.145.425,69 Uli. 

dretlit-Verein «u I,!exnit^. ^.m 1. 3anuar 1898 liatts clsr Verein 756 UitZlieäer; 
im Isaaks 6s8 3alire8 traten din^u 107 uucl 8eliiv6en au8 59, 8väa88 am 1. 3anuar 1899 äsm 
Verein 804 UitZ1iö3er anAsliörtsn. 

^.68 clil n 8 8. 
Vermögen. 

^Vseli8slkö8tallä. . . 
lLtkeeteu 
dutliaden kei Lanlisn 
Xa88önds8tanc1 . . . 

286.956,30 Uli 
3.350,00 „ 

13.000,00 „ 
2.550,04 „ 

^U8ammsn 305.856,34 Uli. 

L v l t n l ä s n .  
UitZliecler-dlutliaken 
ÜS8örvekon6 . . . 
lZili8'Iie8krvetonä . 
LpareiulaZen. . . 
Vorsrliobkllö ^in8en 
ItsillAMviull . . . 

60.999,77 UI:. 
7.698,00 „ 
2 875,05 „ 

227.852,00 „ 
1984,00 „ 
4.447,52 ,. 

2U8ammsn 305.856,34 Uli. 
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Zivi tiein Vor8eliu88-Verein in liim/Iaii reeknet clas (lleseliäft^alir vom 1. -luli dis 
30. <Iuni. 1. .luli 1897 ^älilte 3er Verein 369 Vlitßliecler; neu Iiin^ußetreten sincl im Insuls 
cles 3alires 21 unä es seliieäen aus 37, soäass am Loklusse cles Oesoliälts^alirss 3em Verein 
noeli 353 VütKÜeäsr anßeliären. 

^.dseliluss. 
V e r m ä ß e n .  S o k u l ä e n .  

V o r s e l r u s s - L o n t o  . . . .  3 1 3 . 8 4 5 , 0 0  l ^ l k .  L p a r s i v l a ß e n - d o n t o  I  .  .  3 1 9 . 3 8 7 , 0 0  l V I K .  
Lklectsn-tlonto 54.563,40 „ Lpareinlaßen II .... 45.833,44 „ 
I l t e n s i l i e n - O o n t o  . . . .  4 8 0 , 0 0  „  N i t ß l i e ä e r - L l u t l i a l i s n  .  .  .  3 4 . 7 3 2 , 6 6  „  
Ourelrlaulenäs kosten . . 39,05 „ Heservekoncl 9.055,41 „ 
H ^ x o t l i s k s n - V o n t o  . . . .  1 8 . 2 0 0 , 0 0  „  N ^ p o t l i e k e n  L o n t o  . . . .  9 . 4 5 0 , 0 0  „  
Clrunästüeks-Lonto. . . . 18.838,85 „ Asservats 2.448,14 „ 
Laarlzestancl 14.940.35 ,. 

-zusammen 420 906,65 Älk. Zusammen 420.906,65 lVIK. 

Der Vor8eli«88-Verein 211 knltlbvrß --älilte am 1. Januar 1898 117 Älitßlisäer. Ls 
traten luimu 14 unä sekieäen aus 13, sodass am Lolilusse ciss (lleseliäfts^alirss 1898 118 Älit-
ßliscler äem Verein anZekörtsn. Von «liesen Kaden 84 vollen Kesedältsantdeil. 

V e r m ö g e n .  
(lassa-Lonto 2.431,00 Nk. 
dltkeeten-L!onto 4.915,00 „ 
K ^ p o t d e k s n - L o n t o  . . . .  3 . 0 0 0 , 0 0  „  
Lonstiße Lestäncls 6. Hanken 8.000,00 „ 
Llrunilstüelcs-donto . . . . 10.916,10 „ 
Oonto-dorrent-Oonto . . . 6.000,00 „ 
V o r s e d ü s s e - O o n t o  . . . .  5 5 . 3 9 4 , 0 0  „  
I n v ö l l t a r i s n - t l o n t o  . . . .  7 5 , 0 0  . ,  

^ d s e d l u s s .  

Zusammen 90.731,10 ÄIK. 

L e d u l ä s n .  
t?utdabsn-(lonto . . . . 
Hsserveloncl-donto . . . 
Lparsinlaßen-Oonto. . . 
l^oed z-u -zadlenäe Minsen 
Voraus srdodene Minsen . 
RsinZsivinn 

9.298,30 Nk. 
5.043,59 „ 

73.055,73 „ 
2.429,06 „ 

282,87 „ 
621,55 „ 

-zusammen 90.731,10 lVIK. 

Der Vt>r8elni88-Verein /u Vül»ei> datte am ^adressedluss 1897 einen Lsstancl von 
139 l^Iitßlisäern. ^.usßesedieclsn sinä 14, neu dinsußstreten 6 Nitßlieäer, soäass äem Verein 
am ^ladrsssedluss 1898 131 Nitßlieäer anßödärtsn. 

V  e r m ä ß e n .  
(Üassa-Oonto 
^.ussenstedenäe Vorsedüsss . 

3.066,80 lVIK. 
51.260,00 „ 

^ . d s e d l u s s .  
8  e d u I ä s n  

Nitßlieäer-6utdaden . . 
Leservstonä 
^.ufßSllommslle ^.nleiden . 
Iledsrdobens Minsen . . 
dliodt adßsdobene Minsen 
Oispositions-^onäs . .. 

Zusammen 54.326,80 ÄIK. 

14.685,94 Nk. 
4.270,48 „ 

34.831,00 „ 
283,25 „ 
255,60 „ 

0,53 ,. 
-zusammen 54.326,80 Nk. 
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Dein Vorseiiun«-Verein /» lüauininirg a. lju. geliörten am 1. danuar 1898 388 Uit-
glisder ar>, voll denen 29 ausseliisden. Zugetreten sind 41 Uitglisdsr, sodass das desolrätts^alir 
mit eillsm Destaode voll 499 Uitgliedsrn seldoss. 

7 ^  I >  s e I i I u s s .  
V e r m ö g s u .  8  e l r u  1  d o v .  

4472,86 Uli dassa-dollto. 
381.265,45 „ Vorsoli nss-donto. 

27.616,95 „ Disoonto-^Veelisel-donto. 
43.237,59 „ Danligntliaden- uvd Dtteotell-donto. 

Reserve-Douds-dollto 43.981,49 Nli. 
8pöeiaI-Dössrvo des Vereins .... 7.693,18 ,, 
U i t g l i s d e r - d u t l i a d e n - d o n t o  . . . .  4 2 . 5 2 9 , 7 4  „  
Darlelisn inol. 3999 Uli. dantionen. . 4.899,99 ,. 
8pareii>Iagsn 354.559,99 „ 
^ntioipalldo-Anssn 1.129,35 ., 
donto pro Diverse 2.599,99 ,, 
Vereillsmoinlien im 4Vsrtliö voll 759 Uli. 

Zusammen 456.292,76 Uli. Zusammen 456.292,76 Uli. 

Dem Vvr8eiin88-Verein ün I'arelinitx geliörtsn kei De ginn des dalrres 1898 126 Uit-
glisder all. Ds traten im Dante des dalrres liin^n 19 Uitglieder. Dagegen traten ans 19 Uit-
glisder, sodass dem Verein am Leldnsse des dalires noelr 117 Uitglieder Tugellörig sind. 

^ b s e l i l u s s .  
V e r m ö g e n  8 e l i u l d ö l l .  

V7sekss1-Vorseliü8ss . . . 62.347,23 Uli. ^utgenommslle Darlslms . 17.216,99 Uli. 
D^potlielisn 3.999,99 „ Dinge^aldte 8pareinlagsn . 46.995,55 ,. 
IVsrtlipapisrs 5.478,99 „ Uitgliedsr-dutlraksn . . . 19.878,31 „ 
Depositen 4.599,99 „ Reserve-Doods 1 1.797,69 „ 
Xassenkestand 968,89 „ „ „ II 987,86 „ 

^.ntioipalldo-^insen . . . 398,89 „ 
Zusammen 77.194,12 Uli. Zusammen 77.194,12 Uli. 



^leoti'ieitAkwei'ks luegnit?. 

Bio Brriobtung der Besellsobaft bat am 11. Januar 1898 mit einem Lotion - Bapital 
von Mark 169t) 999,— stattgefunden und ist «Iis Bintraguug in das Bandelsregister am 
15. Januar 1898 erfolgt. Die Ltrassenbabn ist naeb landespoli^eiliober ^.bnabme vom 
21. Januar dem Betriebe übergeben worden und bat ssitber üur Bufrisdenbeit gearbeitet; da-
gegen konnte das Biobt- und Braftwerk, welobes vsrtragsmässig am 1. Ootober bätto in 4Virkung 
treten sollen, bis Bodo des dabros niobt fertiggestellt werden, da die städtisoben Bebördon 
grösstontbeils uuterirdisobe Boitung verlangten, was die Anlage nnd die Betriebskosten wssentlieb 
erböbt bätte. Brst Kur? vor Lobluss dos ^abres ist ^wisoben den Lebörden und der Baufirma 
eine Billigung dabin erfolgt, dass die Boitungsn nur in den Ftrasson der alten Ltadt unter-
irdiseb, in den übrigen Ltrassen oberirdiseb verlegt werden. ^,1s Bsgenleistung für die tbsil-
weise untorirdisobe Boitung wird der tlesellsebakt für die ersten fünf .lalire ein l^aoblass von 
der Mindest-Abgabe aus den Bssammt-Binnabmen von Mirlieb dreitausend Mark gewäbrt. 
Da die Bauürma /ur Bertigstollung des Xratt- und Biobtworkss ^um 1. Oetobor verptliobtet 
war — eine Vsrptliebtung, welobsr sie wie oben gesagt niebt naebkommsn konnte — so bat 
die (lesellsebatt dieselbe für den ibr aus Xiobtlietsrung von Ftrom kür Biobt und Biralt ent-
standenon Verlust verantwortlieb gsmaebt und sieb seblisssliob auf eins Vergütung von ^sbn-
tausend Mark geeinigt. Bas Brgobniss des ersten dabres ist leider unbefriedigend, da sieb 
der Reingewinn nur auf Mark 393,42 belauft, sodass von der Vsrtboilung einer Dividende 
abgsssben werden muss. Hierbei ist ?.u berüeksiebtigen, dass das dabr für das Biebt- und 
Biraftwerk sin Bau^jabr war und dass Boteroobmungon, wie diese, stets im Anfangs mit er-
böbten Ausgaben und maneborlei Lebwierigkeiten ^u rsebnen babsn. 

ikm 14. August 1898 wurde ein Ritterguts-Bäebter von dem Strom^ufübrungsdrabt, 
welebsr sieb in Bolgo Boissens eines ?ragedrabtss senkte, gotrolken und angeblicb biordureb in 
seiner Besundbsit gesebädigt. Bas Vsrfabren, ob die Bosellsobaft kür die Böigen dieses Unfalls 
baktbar ist, sebwsbt noeb vor den Zuständigen Beliebten. Zollte ibre Vsrurtbeiluog aus-
gösproeben werden, so ist sie doeb vorläuüg vor bnan^isller Fobädigung dureb Versiebsrung 
gedeekt. 

Bis bereits im Lommor begonnenen Vsrbandlungen mit der Bleotrioitäts - Besellsobaft 
Belix Finger Bo,, ^otien-Besellscbaft, der Brbausrin der Ltrassenbabn und der Bleotrioitäts-
4Vsrks biorsslbst, wegen Verpaebtung des Betriebes der gesummten Anlagen konnten erst naeb 
Billigung mit den städtiscben Bebörden wegen Bübrung der Biebtleitung wieder aufgenommen 
werden und baben naeb langwierigen Debatten seblisssliob ?.ur Vereinbarung dos Vertrages 
gefübrt, dessen ^.nnabme der Bonoral-Versammlung ompfoblsn worden ist. Bio ^.etionäre, 
wsloben damit für die näobstsn fünf dabro ein Mindost-Bowinn von vier Broesnt gssiebert ist, 
dürfen nunmsbr aus der fortsebreitondon Bntwiokslung dos Ltrassenbabn - Betriebes und den 
Brgsbnisson des nunmsbr mitarbeitenden Bratt- und Biobtworkes auob die Aussiebt einer Br-
böbung der garantirten Miodostrente ins Vugo fassen und der ordnungsmässigen Witer -
Blltwiekslung des Bnternebmens mit Vertrauen entgegensetzen. 
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8o!ilaoiit!iofsböt«'ieb. 

Im Leriellts^alire vurdeu aul deu stüdtiselisll Zeldgelltliofkll Aösolilaelitot: 

Hiuder 8o6>vsius Xüldsr Hümmel ^ieZeu ^ielcel ?Ierds Llüelc Viel. 
In IlisZuit? 

Luu^luu 
0uuer 

„ (doldberZ 
„ Huzmuu 
,. Ilüdeu 

4430 
1253 
1343 

560 
805 
537 

16716 
4342 
4859 
2418 
4072 
2715 

9526 
3027 
3137 
1574 
2331 
1478 

4388 
1456 

1512 34 
828 134 

1131 43 
967 41 

85 377 ^ 35522 
118 301 10497 
S8 - 19943 

192 23 5729 
108 165 10012 
113 168 ^ 6137 

Ausserdem wurden von auswärts Aesoldueldetem Visli sinAsdruelit und uul den städtl-
seilen Lelllneiltlliifkn untersuelit, um dsmnüolrst in den Ltüdten verlcaukt ^u werden: 

In Ilisguit^ 
„ Lun^lnu 
„ dausr 
,, (AoldberZ 
„ Hg.vug.ll 
.. Imben 

Hlnder 
50b/, 
56 

13'/. 
148-/, 

10 

Lollweme 
522 
137 
10 
19'/. 
90-/. 
12 

Xülder 
452-/, 

38 

14 
37-/.. 

7 

Hummel 
689 

91 

11 
42 
3 

Zielen Äelrel 
10 

1 
4 

4 
6 

Ilureli die 8eilluelitllvsstllierg.r^te wurden Ann^ oder tlmilwelss dsunstundet: 

^lelrel ?Ierde 
1u luegmtö 
„ Luuiiluu 
„ d^uuer 
„ (doldbsrZ 
„ Lgvllgu 
., Imbsn 

Hindsr 
101 
10 

450 
159 

5 

Lelnvsiue 
29 
15 
35 
29 

2 

Xulbsr 
4 

11 
I 
7 
4 

Hummel 
4 
4 

90 
3 

ÄSA6U 
1 

1 

Dls UllverlmItuissMÄsslAlmit der Hölm der LsÄNStsudunK lisZt darin, das« iu 0auer uud 
LloldkerZ aueli solelre von einzelnen Livgeweidetlreilen lner mit kereelinet worden «lud. 
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L o n o U I - Z S .  

Im Jakre 1898 sdiwedten bei 6en XomZI. flrmts^ericliten unseres Ls^irks 32 Loneurss. 
Diese veransclraulielrsn sicla in sol^enäer XVeise: 

T^mts-
Qerickt Lrancke T^ctiva 

M. i>f. 

Passiva 

i^l. ?f. 

DrocentsatZ 
bei 

Beendigung 
des 

Verfakrens 

Drsscks 6er Insolvenz 
und 

Bemerkungen über die ^rt 
des Loncurses 

DieZnit? 

6o. 

6o. 

60. 

6o. 

60. 

60. 

6c>. 

6c>. 

60. 

R.sstauration 

Lpisl-
ur>6 K.ur^rvaareli-

Dau6IunA 
Lonciitorei 
un6 Laie 

Loloiiialwaaren 

?apisrlian6IuuA 

l^aclilass 
eines Nalers 
Lcliukrvaareu-

Desciiäft 

LiZarren-
un6 

^Vsin^nncliunA 

Li^arrsn-
Dnn6IunZ 

Nnsckinsn-
knuerei 

1221 

22884 

77 

99 

6461 

72204 

62463 50 
incl. 

58000>-

7252 59 

69 

27 

91985 23 
incl. 

58000 
für Immobilien 

14141 56 

19488 

22548 

32 

76 

8.7°/° 
/^ussclrüttunA 

6er Nasse 

35°/, 
^wan^s-
ver^Ieieli 

9,20°/, 
^.usseküttunA 

6er Nasse 

ea. 26°/, 
60. 

46°/, 
60. 

Nauleis Nasse vvie6er eingestellt. 

7226 

11806 

388 

98 

37 

47 

20870 38 
incl. 

20000j-
für Immobilien 

14089 

21115 

5368 

16 

86 

15 

28642 61 
incl. 

21000j-
1I).potkeken 

42°/, 
^vangs-

vergleicli 
wakrsckeinlick 

40°/, 
60. 

kleine Dividende, 
65°/y auk die 

vor- u. absonde-
rungsberecktigten 

I?or6erungen 
bei llusscküttung 

6er Müsse 

wakrsckeinlick 
^ 40°/, 
Zwangs-

verglsieli 

DurekkäukgerenWecksel 6er 
lkestaurations - Docalitäten, 
die nickt immer günstig 
lugen und 6em geringen 
Dmsatz gegenüber zukoken 
Lpesen. 

Klüngels genügender Betriebs-
mittel und kekäkigung zur 
Deitung des Desckäkts. 

black Dinricktung des Luke 
zu geringe Betriebsmittel 
und ungünstige Desckalts-
luge. 

zkm Lcklusse des/akres nock 
Sek webend. Deringe Mittel, 
keklerkakte Disposition. 

Inkolge sckwerer Erkrankung 
des Desckäfts-Inkabers. 

(Zeringe Mittel und für diese 
Lrancke ungünstige De-
sckäftslage. 

Zlm Bcklusse des /akres nock 
sckwebend. Deringe Be-
läkigung zur Deitung eines 
Detail - Desckäfts, infolge 
dessen allmäliger Bück-
gang des Umsatzes. 

Wenig Mittel, ungünstige 
Desckäktslage kür diese 
Lrancke, mangelnde Le-
läkigung zur Lelbstständig-
keit. 

Durek kleubauten, zurück-
gegangener Lesckältigung 
und nickt kinreickender 
Mittel. 

14 
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14 
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21 
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Lrsncke TWrivs 

N. kf. 

?sssivs 

N. ?k. 

krocentsatz 
bei 

Beendigung 
des 

Verfahrens 

Ursache der Insolvenz 
und 

Bsrnerkungen über die ^rt 
des Loncurses 

Luclibinclerei-
un6 

Lsi-tonnÄgen-
?adri>< 

Loncjjtoi'ei 

?ut^Aesc1l5st 

Kur^-, Woll-
uucl dalanturie-

Wsareu 

l'antoKel-I^Älii'ilc 

Kurs-, Woll-
un6 (rÄlanterie-

Waareu 

Herren-
und Grinden-

Lon5sction 

?nr1>erei 

Zelinlnnnclierel 
mit 

I ^ndenAeseliäst 

dnst- und 
I^nndnnrllrsLlinst 

in ?eter^vit2 

Woll-, Weiss- u. 
Zeknittxvnnren 

5122 

520 

36414 

86 

30 

10929 78 

2518 16 

37464 23 

2102 55 

745 90 

96157 80 

7690 

2062 

4409 

4877 

1323 

5186 91 

2034 64 

99615 42 

39256 

65 

52 

26 

2330 58 

45 

10765 

13971 

3807 

98 

16 

50»/, 
^VVNNAS-

verZIeieli 

21°/° 
Lekluss-

VertkeilunA 

28-/2°/» 
60. 

55'/z°/o 
60. 

1 5 2 /  0 /  
^  , 3  / 0  

60. 

sc^vedt noeli 

60. 

69«/, 
Zekluss-

VertlieilunA 

40«/, 
T^ecord 

34.9°/, 
Lcliluss-

Vertlieilun^ 

34.75°/, 
do. 

Durch Herhabe von defällig-
keits-^cceptenbczw. diros. 

demeinsclruldner hat sich uin 
sein descbäkt rvenig ge-
kümmert und ging dasselbe 
in Holge dessen und da die 
doncurrenz besser auf dein 
I'iatze rvar, immer mehr 
zurück. 

blachlassconcurs. 
I'eberschuldung, veil der 

Erblasser kein Verstand-
niss vom Geschäft hatte 
und die krau allein nicht 
im Ltande rvar, das (Ge­
schäft zu übersehen. 

Inhaber hatte keine genügen-
den Nittel und rvar der 
besser situirten doncurrenz 
nicht gewachsen. 

deringe Nittel, geringer lim-
satz. 

Inhaber hat sich um sein de-
schäkt nicht gekümmert und 
dnkenntniss der krauche. 

Unheilbare. langandauernde 
Krankheit des Inhabers und 
geringe Nittel. 

Krankkeit des Inhabers und 
vermehrte doncurrenz. 

Wenig sparsameVervverthung 
des Naterials beim Betriebe 
und Verkauf zu billigen 
kreisen. 

Ku hoher Krrverbspreis u. un-
genügende Betriebsmittel. 

Dcbernahme eines alten de-
schälts zu zu koken kreisen 
und Nangel an Waaren-
Kenntnis?. 



6 
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23 

24 

25 

26 

27 

28 
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Oei-ickt Lrsncke T^ctiva 

HI. ?f. 

Massivs 

hl. ?s. 

k>rocentsata 
bei 

Beendigung 
cies 

Verfahrens 

Ursache 6er Insolvenz 
und 

Bemerkungen über die /trt 
des Loncurses 

^ÄUer 

clo. 

clo. 

0oI6berZ 

I^Äolilass 
eines praet. 

in Neipe 

kuc1l1rÄn61unA 

(^rnizcjenl<mälei-
un6 LiicllfÄuer-

(7esc1»äst 

NüIIermeisier 

clo. 

Nüken 

6o. 

<lo. 

clo. 

clo. 

6o. 

Lelfnittvaarsn-
NÄncller 

Lauunternelrmsr 

öäel<ermeistel-

WeissvnÄi-en-
un6 ?ut2vvnsren-

Kanzler 

Lpeeerei un6 
LolonisIvvÄnren 

clo. 

clo. 

534 

2389 

449 

7100 

3000 

90 

35 

14654 

5408 14 

38 

3488 75 

blech nickt au 
Ubersehen 
wegen 6er 

schwebenden 
Zwangsver­
steigerungen 
von <ürun6-

stiicken. 

7897 — 

28696 49 112888 33 

10326 80 

1480 71 

19605 83 

8485 36 

3.65«/» 
Lcltluss-

VertksilunA 

44,18°/, 
60. 

12.8°/, 
(^0. 

sclwvedt nock 

60. 

60. 

24«/, 
It. ^vvanAs-
Vei-Aleiell 

25.5«/, 
!t. Lcitluss-
VertkeilunA 

14,67«/, 
60. 

keltere Lcdulden u. Z/erinZ/es 
Einkommen. 

/ahrelanZ/e Krankheit in der 
Familie und l<Ucd^an^ des 
(Geschäfts. 

schlechter (?eschäkts^anZ/, 
namentlich in den Winter-
monaten. ^.ksolute lVlittel-
losi^deit. 

Schlechte l^onjunctur, lieber-
sch^vemmun^ durch t^och-
vvasser, doncurrens. 

I'od des Inhakers, wodurch 
die (AäukiZ/er 2um plot2-
lieden Zugriff veranlasst 
wurden. 

Oridar dat in dolxe dost-
spieliß/er kleu- und Kim-
kauten seinem Oesedäft die 
notdi^en öetrieksmittel ent-
20^en, schlechteren^ unctur 
des (üolonialvvaarendandels 

(Grössere (^esedätts - Verluste 
und sedleedte Lonjunctur 
des Oolonial^vaarenhandels 

KInAenü^ende öetrieksmittel 
und grosse 0oncurren2. 

14* 



vis Itiäiigkeit lier ttanäeiskammer im ksi-iektsjai,!'. 

Die eingeführte Lraxis, nach welcher die eine dollsgial-Lerathung erfordernden Vor-
lagen mit den nothwendigsn Unterlagen und Lrläutsrungen allen Nitgliedern so nsitig nu-
gesandt werden, dass ^jsdes derselben sich über diese eingebend nu intormiren vermag, bat sieb 
weiter vortbeilbatt erwiesen. Bs wird dadurch die ^abl der Litnungen bsscbränht, den Vlit-
gliedern viel l^sit und Ausgaben erspart und der descbäktsgang gann wesentlich erleichtert. 

Oer Vorsitnsnde nahm an den Litnungsn des deutschen dandelstages und des Lsnirbs-
disenbahnratbes, Zossen ^usscbuss sr als Vlitglisd angehört, sowie mit Herrn dabribbösitner 
deodor Leer an clor constituirsnden Litnung clor Vereinigung östlicher dandelsbammsrn in 
Breslau Vlmit Herr dabribbesitner B. BoKmann vertrat die Bandelslcammsr in der Zweiten 
Litnung dieser Vereinigung. 

Die Bandelshammer ist als correspondirondes Vlitglisd der deutschen Bandelsbammer 
in Brüssel beigetreten. 

Das Vlitglied unserer Xammer Herr Xautmann (larl Ltolls schied aus dem dollsgium 
wegen deschätts-Aufgabe aus. 

Die ^.usbüntts und dutacbtsn an Behörden erforderten ott ausgedehnte drhebungsn und 
nahmen viel deit in Anspruch, doch ist die Bandelshammer mit nichts im Bücbstands gsbliehen. 

In den Litnungen wurden die wiederum recht nablrsich eingsgaogsnsn hlittheilungen 
der Behörden, wirthschattlieheu Vereinigungen, anderer dandolslcammsrn sowie sonstige Bs-
scheide, Vntrage und Linnings anderer ^.rt ^um Vortrag gebracht, nachdem clor Lecretär 
hierüber dournal-^us?ügo ^jedem Nitgliede Zugestellt hatte. Heber manche äisser Bingävge 
wurde in Besprechung eingetreten und Beschlüsse über weitere Behandlung getasst. 

lVicbtigs, das allgemeine Interesse des Handels und der Industrie berührende Nit-
tbeilungön wurden, wie dies seit dabrsn gesebiebt, entweder schriftlich den Interessenten 2U-

gefertigt oder auob durob den Loten im Ilmlaut nur Xonntniss gsbraebt. 
Las desebätts-dournal weist pro 1898 2466 dournal-l^ummsrn gegen 2957 Nummern 

des Vorjahres naeb, sodass wieder eins Vermehrung der ^.us- und Bingänge um über 
499 Hummern stattgefunden hat. 

Oer geschäftlichen Behandlung wurden namentlich folgende Vorlagen unterzogen: ' 

1. hlitwirbung nur Vollständiglreit der Handelsregister. 
2. Begrenzung des Xlsingewerbes. 
3. Leielishanli - desetn. Botwurf. 
4. ^Vaarenbaussteuer - desetn - Ilntwurt. 
5. Ilmsatnsteusr für H-Iüblsn. 
6. deuossensehafts - doneurrenn im Bisenwaarenhalldsl. 
7. Verhaut von Brennstoffen nach de wicht. 



— 109 — 

8. Kssstöliolis lksgelunZ des LsZrikks „?rssslrsks". 
9. Leimt/ des Obstünuss und kür die (lüstweinbersitunA. 

10. ^.ukrsolitsrlinltunA dsr vollen Neistdö^ünstiZunK mit LnKland. 
11. LrvvsiterunA des 8t.Akksltg.rjks kür LtüelrZütsr. 
12. ^usuminsnIsAunA von 6smsindsn im Linns des Ikirmönreslitss. 
13. ^lrmüssiAunA dsr ?srnsprselr - Llslmürsn - 9?nxs. 
14. Lrlnss ks/^v. LrwüssiAunA des ^NAsnstandKsIdss kür Lonn- und ?ö8ttnAS. 

15. Lsselrg.ü'unA von (xütsrvvAAön /um Llsmüsetrunsport. 
16. Lrvsitsrun^ dsr ?rükun^s - Ordnung kür Loüülsr ünukmünniselisr ^aelisoliulsn /ur 

UrlunAunA dss klin^'üIiriA-l?röivviIIiZsn-^öUAnissks. 
17. Lrusitsrunss dss k'ostrsAnls auk gssoldosssns IZrisks im Ortsvsrlceür. 
18. VsrnnstnltunA einer ^.usstellunA ostnsiutissliör Lr/suAnisss. 
19. ^.usZöstultunA dss IcAukmünnisslrsn ?ortüildunAs - Lelrulvssens im Ls/irk. 
20. ^usnmmsnseüluss dsr östlieüsn UnndslsIeAmmern /u sinsr VertrstunZ Zöinsinsumsr 

Intsrssssn. 
21. HsZölunZ dsr ^.us/aldunZ dss vsrdisntsn ^.rüsitslolmss nn mindsrjüüriZs drüsitsr. 
22. VersielisrunF ZSASN Unvsttsrseüüdsn. 
23. ^srspreoli - ^.nsclduss mit dem odsrsclrlssisolisn Industrie - Ls/irlc. 
24. Dsutsslisr l^svnnts - Vsrlrsür üdsr ldgodiurA seewärts. 
25. NsrksikülirunA sinsr Assst/lislren VertrstunZ des dswördsstundss in dsn k^rsistnZsn. 
26. Vörsintäslitss ?neI<stnl>körtiFunAs -Verknürsn. 
27. Vsrlcür/unZ des ?ostnuktrAZs-Vsrkuürsvs. 
28. ?ost-6iro-Vsrl:6lir. 
29. Lcülssisslrss 8eldöMlzAlrn-?ro^sst. 
30. Normativ - IlsstimmunAen kür Hsvisorsn /ur k'rükunA dss HründunAslrerZANASS bei 

^ctisn - dessllssünktöll. 
31. VsrsdölunAS-Verleslir mit Osstsrrsieli. 
32. LslZiselisr ÜlinKAnZs/oll - txssst/sntwurk. 
33. dutnelitsn üdsr UnndslsAskräusüs. 
34. (^unrtnls - Lsrielrts üüsr dis I^nZs von Unndsl und dswsrbs nn den Herrn Ks-

ZisrunAS > ?rüsidsntsn. 
35. Lemestsr-Ilsrielits nn die IvoniZliellk Lissnünlin - Dirsetion lörsslnu üüsr die vorgus» 

sielitlieüs (xestultunZ dss lmsonlinün - (4ütsr -Vsrüelirs. 
36. Lcüut/ AkAön Vsrlöt/.unFsn dsutsslisr ?ntsnts im ^.uslnnds. 
37. LrmüssiZunA dsr (xebüürsn kür I'rsss-I'ölsKrammö. 
38. Lnu sinss Lonilkkalirt-LlanAls vom Rlisin üis /ur Llüs. 
39. (xrossssüikkknürtswsZ Lsrlin — 8tsttin. 
40. ^VisdsrüsrstsllunA der Lsrlinsr ?roduetsn - lZürss. 
41. ^.dündsrunA des Osutsslrsn I^Vseüssl-Vordruelcs. 
42. lLinkülirunZ sinss sllASMkinsn Verlrauksmodus im ^uelrsr-en Zros - Hundsl. 
43 ?ostt)strislis - lüiusclrrülllcunAön nn lintüoliselisn ?sisrtAZön. 
44. lüsksrunAsn kür ^.rmse^sdurk. 
45. lZildunZ sinss Ninistsriums kür IVusssr-IVirtüssünkt, IVassörlmuten und ^Vssssr-

Vsrlcslir-
46. ^.ntruA nuk lüillsolinltunA einer nsusn ^uZvsrlzindunZ /wisslrsn Xoldkurt und lliisAllit/. 
47. Vsrknlrrsn üsi ^.nmsldunA von ?ntsnt6ll. 
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48. ^ugverkindung (Hogau — Lissa. 
49. Dntwurk eines (Issst?ss über private Versiekerungs - Dntsrnskmungsn. 
50. ^.ufkekung 4er KIsssso und Närkts. 
51. Lenut^ung der Doupons als ^aklungsmittel, 
52. ^wsifelkafte Dirwsn im Auslands. 
53. Die Lage der dlopfgesekirr - Industrie im Le^irk der Handelskammer und in dem 

Xrsise Hvtksnkurg, 

I>Vir vsrfsklsn niekt, keim ^.kseklusss des ^fakres-Leriekts allen Denjenigen, wsleke uns 
bei Erstattung dsssslksn durelr Abgabe von Lsriekten unterstützt Kaken, unseren ergebensten 
Dank aus^usprecksn und dakei der Litte Ausdruck ?u geben, uns auek ferner alle die Interessen 
des Handels, des Dewerbes und der Industrie unseres Ls?irks berükrenden Dragsn ^ur Drwägung, 
Legutaebtung und Lescblussfassung vorlegen ?u wollen, damit wir uns fortgesetzt in der Lage 
befinden, ?um srfreulieken Dedsibsn dieser Drwsrbs^weigö naek Xräktsn beitragen -zu können. 

D i s g u i t ^ ,  i m  k l a i  1 8 9 9 .  

vis HZ.näslLk2.rnmer 2U visAriit2. 
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HanÄslskaNUZisr 2U 
(ülueli dem 8tandv vom 1. ^i»iil 1899.) 

Q 

Voi'8itz:enllki': 
Lun^uisr I^ u ä v i A  Nnttlisus, Ltndtrntd in InöAnit?. 

ZtkIIvei'tl-etel' lle88öldön: 
lüuust^iöAöleibösit^er Julius Hot I» er, XoniKlie^sr doinmöreienrntli in I^isZuiN. 

Mitglied: 
HutNItvilckesit^sr ?eodor Lssr in Insgnit/., 

Luoddruelvöreibssit^sr und VörlnAsbuöldiündlsr I^ouis ?örnbg.oii in Lun^Inu. 
LiAurrsukubrilibösit^ör Riotiard (Z-sist in tüolddsrA^ 

?iion^nnvLllkg.bril!izs8it^sr Hsrinnnn Hoktmnnn in Lun^Isu. 
Xautinunn Hsr mann Ivlnus, Ltndtratir in dnusiv 

?ntöntnLlizöllfnbriIcbösit^ör ?riödrieli XurinZ in duusr. 
Lunc^uier (Nonr Xnnppk in ^sauer. 

Xaukinunn und dtittsrAutsiiösit^ör ^Viliislin Xittlsr, 8tndtvsrordllöton-Vorstsl^kr in IdöAnit?. 

Lan^uisr und Nniiitnbrilibssit^ör ?rit2 Nöissnsr in Luznnu^ 
Olasiiütteulzösit^er Lmil 8öIrnrtsnbörA in Lun^Inu. 

^uolcertnizrilc. und L-ittsrAutsdösit^sr Drnst 8 o I i s r T k r ,  I^nndösnltestsr in i^öuirok, Xr. IdöZnit?. 
Lrotknbrilc- und Nütilönkssit^ör Lonrud Usinrioii 8cliötkör, 8tg.dtrutli in üiisZnit?. 

lüisönlmttsnizksitöör I^isutönsnt der L-sservö doliunnss 8iinon in Ivittlit^trsbön, Xr. öun^Nu. 
Xuukinnnn und Nüklöllkös!t?ör ^nton 8oo^ue?ö vsl^i, Ltndtrntii in liisAnitii. 

Ivnutmuun ?uul Illilioii in I^üdsn. 
)OurcI> äen Austritt 6es Xaufm»nn L^rl Atolle begtekt ?ur ^eit eine 

8eoi-etäiv 

K u A v  I v u s s t n ö r  i n  I ^ i ö Z n i t ^ .  
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HanläslLRanuner 2U 
Meli äem 8tanäe vom I. i^iii 1899.) 

Vol-8it7öNliek-.' 

Ranciuier Xuä^viK N a t t  I i e u s ,  8 t a ä t r a t l >  i n  R i s K n i t ü .  

Ztellve^tt-etei- lje88elben: 
Xun8t?ieAeIei!iesit?er eluiiua Rotlier, XüniAliclier Oominereienratll inj 

Mitglieliei-.' 
Hutsadr>Ivbö8it?er Reoäor Leer in RiöZuit?. 

Lue k ä r u c l e e r e i b e s itTsr unä Vörla^dueläiänäler Xoui8 Rsrubaeli ja 

LiZarrenkalzrürbesitiier Rieiiarä 6615 t in (?o1äkerA> 
R i m n « m a r e n t a b r i l < b k 8 i t ? 6 r  H e r m a n n  H o l t m a n n  i n  L u n ^ I a u j  

Xautmann Hermann XIaue, 8taätratl» in äausr. 
?ateutacli8sntabrilcbs8iti:er Xrieäricii XurinA in äauer. 

Lanquier Osoar Xnapi>e i» äauer. 
Xautmann unä XittsrAut8be8it?er ^Villielm Xittlsr, 8taätveroräneten-Vor8<I 

Lanquier unä Nalütabrilit>e8it?er Xritü Nsissner in Xavnail 
<?Ia8imttenbesitüer Xmil 8eliarten IierA in Lun?Iau. 

^ueicertabrilc- unä XitterAutsIieaitZsr Xrnst 8elier?er, Ranäs8ältö8ter in Xeu^ 
örottabrilc- unä Nük1önks8iker Lonraä Xeinrieii 8ekötter, 8taätratll 

Xi8SnliüttenIie8it^ör Xisutenant äer Reserve äoliannes 8imon in Xittlitutre!^ 
X a u t m a n n  u n ä  N ü t l l e n l i s s i k e r  ^ . n t o n  8 o e i i a e ? e > v s l c i ,  8 t a ä t r a t ! i  i n ^  

Xautmann Raul t Iilicir in Xü!)en. 
tDureli (^en Austritt de5 I^nutmnnn Atolle ^estel^t 2ur ^elt eine ^ 

8eoretäi'.' 
X u K 0  X a k 8 t u e r  i n  X i e Z n i t ? .  


